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Antrag/ Allgemeine Angaben
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Antrag/ Allgemeine Angaben


TLVWA 420-06-03/09

Antrag auf immissionsschutzrechtliche Genehmigung Formblatt 1.1
1. Antragstellung Antrag

1.1 Antragsteller

Name

BOREAS Energie GmbH

PLZ Ort Stralle Nummer
99955 Herbsleben Hauptstralle 60

Zur Bearbeitung von Rickfragen (Abteilung, Ansprechpartner)
Antragswesen, Daniel Schelter

Telefon Telefax E-Mail

036041/320-018 d.schelter@boreas.de
Immissionsschutzbeauftragte/r Storfallbeauftragte/r
geregelt iber Wartungsvertrag geregelt Uber Wartungsvertrag

Abfallbeauftragte/r
geregelt Uber Wartungsvertrag

1.2 Antragsgegenstand

Beantragt wird: ’ in Verbindung mit:

Genehmigung fiir Neuanlage (§ 4 BImSchG)  [] Zulassung vorzeitigen Beginns (§ 8a BImSchG)

[[] Genehmigung zur Anderung einer [X] Verfahren ohne Offentlichkeitsbeteiligung .
bestehenden Anlage (§ 16 BImSchG) (§ 16 Abs. 2 BImSchG)

[] Teilgenehmigung (§ 8 BImSchG) [[]Antrag auf férmliches Verfahren

[] Vorbescheid (§ 9 BImSchG) (§ 19 Abs. 3 BImSchG)

[[] Genehmigung als Versuchsanlage
(§ 19 BImSchG in Verbindung mit § 2 Abs. 3 der 4. BiImSchV)

Es wird Bezug genommen auf: Datum Aktenzeichen der Genehmigungsbehdrde
] Anzeige n. § 67/67a ] Genehmigung

| Anderungsgenehmigung(en)

OoOooQo

Folgende Genehmigungen / Erlaubnisse sollen gemaf § 13 BImSchG eingeschlossen werden:

Dampfkessel nach [] Anlagen nach [[] Fdllanlagen nach

§ 18 Abs. 1 Nr. 1 BetrSichV § 18 Abs. 1 Nr. 3 BetrSichV § 18 Abs. 1 Nr. 2 BetrSichV
[] § 58 WHG (Einleiten von [] §63WHG ]

Abwasser in 6ffentliche (Eignungsfeststellung)

Abwasseranlagen)

Die dafiir vorgesehenen Antrage gemaf den geltenden Vorschriften sind
beigefugt. Blatt



TLVWA 420-06-03/09

Form‘blatt 1.2
Antrag auf immissionsschutzrechtliche Genehmigung Antrag
1.3 Standort der Anlage

PLZ Ort Stralle Nummer
99510 Pfiffelbach Auflenbereich \

ggf. Werksbezeichnung

Gemarkung ‘ Flur Flurstiick
Pfiffelbach Siehe Anlage Siehe Anlage

Flurstlick-Nr.

bei ortsveranderlichen Anlagen Angaben der vorgegebenen Standorte (ggf. Sonderblatt)

1.4 Die Anlage ist Teil

[] eines nach der Verordnung (EG) Nr. 1221/2009 des Europdischen Parlaments und des Rates vom
25. November 2009 (ber die freiwilige Teilnahme von Organisationen an einem
Gemeinschaftssystem fir Umweltmanagement und Umweltbetriebspriifung und zur Aufhebung der
Verordnung (EG) Nr. 761/2001 sowie der Beschlisse der Kommission 2001/681/EG und
2006/193/EG registrierten Unternehmens

1.5 Art und Umfang der Anlage (des Teils der Anlage)

Nummer / Buchstabe(n) / Bezeichnung gemal Anhang 1 zur 4. BiImSchV
1.6.2/ V[ Anlagen zur Nutzung von Windenergie mit einer Gesamththe von mehr als 50 Metern und

weniger als 20 Windkraftanlagen

Werksinterne Bezeichnung der Anlage
PFO01.1, PF02

Umfang / Leistung
Vestas V162-5,6 MW / NH 166m

Bei Anderung bereits bestehender Anlagen:

Gegenstand der Anderung
Umfang / Leistung der bestehenden Anlage

Umfang / Leistung der gednderten Anlage

1.6 Zeitpunkt der vorgesehenen Inbetriebnahme (Monat/Jahr) —

1.7 Voraussichtliche Kosten der beantragten Anlage

Gesamtkosten davon Baukosten gemaR DIN 276 davon Anlagekosten

1.8 Ausfertigung der Unterlagen: H
\
Herbsleben . 11.112021 ” { L

Ort Datum Unterschrift, Firmenstempel

£ oantnt

E@;%?AS ‘Ef‘ﬁ'gsﬁ [ RRh
Hauptstrafie 80
G955 Herbsleben
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Genehmigungsantrag nach BImSchG

BOREAS"®

energy unlimited

BOREAS Energie GmbH

Anlagen
UTM-Koordinaten der Zone| Geographische Koordinaten Hohenangaben GOK
WEA Naben- 2 ..
< Anlagentyp " 32 bezogen auf ETRS 89 WGS 84 inm Gemarkung Flur |Flurstiick
Bezeichnung héhe
Rechtswert| Hochwert Linge Breite (Amsterdamer Pegel NN)
PF01.1 [Vestas V162 - 5.6MW| 166 32673624 5661472 11°28'43,3" 51°04'42,5" 228,0 Willerstedt 74 627
PF02 [Vestas V162 - 5.6M 166 32673972 5661171 11°29'00,7" 51°04'32,3" 224 Nirmsdorf 4 251







ANTRAG AUF IMMISSIONSCHUTZRECHTLICHE
GENEHMIGUNG

KURZBESCHREIBUNG DES VORHABENS

gem. §4 Abs. 3 Satz 1 der 9. BImSchV

Vorhaben: Errichtung und Betrieb von 2 Windenergieanlagen

(PF01.1, PF02) des Typs Vestas V162-5.6 MW

Gemeinde: IImtal-WeinstraBe (Ortsteile Willerstedt und Nirmsdorf)
Landkreis: Weimarer Land
Bundesland: Thiringen
Antragsteller: BOREAS Energie GmbH
HauptstraBe 60

99955 Herbsleben



Kurzbeschreibung zum Genehmigungsantrag
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Kurzbeschreibung zum Genehmigungsantrag

1. Antrag und Antragssteller

Die Antragstellerin, die BOREAS Energie GmbH, beantragt eine immissionsschutzrechtliche Genehmigung zur Er-
richtung und Betrieb von 2 Windenergieanlagen (WEA) des Typs Vestas V162 —5.6 MW (PF02 bzw. PF01.1) jeweils

mit einer Nabenhdhe von 166m in den Gemarkungen Willerstedt und Nirmsdorf.

Antragssteller des Vorhabens:  BOREAS Energie GmbH, HauptstraBe 60, 99955 Herbsleben

2. Bauplanungsrecht / Regionalplanung

Die beantragten WEA befinden sich in dem Windvorranggebiet W-9 Willerstedt /Zottelstedt des Sachlichen Teilplan
»Windenergie™ des Regionalplans Mittelthiringen. Die bauplanungsrechtliche Zulassigkeit der WEA wird nach §
35 Abs. 1 BauGB (Privilegierung) beurteilt.

3. Standort und Umgebung des Windparks

., e WTGO2-F

- 009® e

PROLY, prpy

I
A . y R :‘ ‘W‘I’GOS—# . - J.{
s _ b . e
S GOFF—-. ) - \
p— 3 WTGD4-F .

4 Legende:

. WEA It. Anfragsunteriagen

. WEA genehmigt Fremd
O WEA im Verfahren Fremd

nur eine WEA wird gebaut

Pfiffelbach

Ubersichtslageplan —— -~ BOREAS

ki

22 Matstab ] 126000 | Proj-Nr.[ 0775 BOREAS Energie GmbH
Datum® | 28.09.2022] Blattnr.: Moritzburger Weg 67
bearb - fwi 01109 Dresden

gezeich. cvo fon/ fax: (0351) 885070/ 75
gepruft e-mail: boreas@boreas de

AN Dateiname: | 20220978_PF-0775_BimSchG-V0Z dwg

Die beantragten WEA liegen norddstlich der Ortschaft Pfiffelbach im Weimarer Land in Thiiringen. Im Norden be-
finden sich die Ortschaften Kddderitzsch, Gebstedt und Willerstedt und im Siiden die Ortschaften Zottelstedt und
Mattstedt. Die Standorte der geplanten Anlagen befinden sich auf einer landwirtschaftlich genutzten Flache und
weisen eine Hohe von 224 m bis 230 m i. NN auf. Aufgrund der fehlenden Grundstiicksverfligharkeit wird die WEA
PF02 anstatt der WTGO4-F errichtet.
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Kurzbeschreibung zum Genehmigungsantrag

In der nachfolgenden Tabelle sind die geplanten WEA mit ihren wesentlichen Standortmerkmalen dargestellt.

UTM ETRS 89, Zone 32
WEA Anlagent Naben- Gemarkun Flur | Flurstiick
Bezeichnung gentyp hohe X Y g
(Rechtswert) (Hochwert)
PF01.1 V162 —-5.6 MW 166 32673624 5661472 Willerstedt 7 627
PF02 V162 —-5.6 MW 166 32673972 5661171 Nirmsdorf 4 251

Die ErschlieBung der WEA erfolgt {iber vorhandene bzw. neu zu errichtende Wege im Windvorranggebiet (siehe
Lageplan im Kap. 14a). Die anzulegende Montageflache wurde in Zusammenarbeit mit den landwirtschaftlichen
Pachtern geplant und bleibt bis auf das mindeste notwendige MaB beschrankt. Durch den Einbau von Schotter

erhalten sie eine etwa 50% -ige Teilversiegelung.

4. Anlagen- und Betriebsbeschreibung

Beantragt werden der Windenergieanlagentyp Vestas V162 - 5.6 MW mit einer Nabenhohe von 166m (PF01.1 und
PF02).

Technische Daten (Kapitel 2)

Bezeichnung V162 - 5.6 MW

Hersteller Vestas Wind Systems A/S, 8940 Randers SV,
Danemark

Rotor

Rotordurchmesser 162 m

Nennleistung 5,6 MW

Uberstrichene Rotorfliche | 20.611 m?

Blattzahl 3 Stiick

Drehzahlbereich 43-12,1U/min

Drehsinn im Uhrzeigersinn

Turm

Nabenhohe 166 m

Anzahl Turmsektionen 3 zylindrische und 4 konische Segmente

Farbe RAL 7035 (Lichtgrau)

Beleuchtung/Kennung Nachtkennzeichnung

Schallleistungspegel

Herstellergarantie inkl. 105,7 dB(A)

Unsicherheiten (Le, max)

Fundament (Flachgriindung)

Material | Stahlbeton

Bei ausreichend verdichtungs- und tragfahigem Untergrund wird das o.a. standardmaBige Flachenfundament ohne
Auftrieb eingesetzt. Nur bedingt oder nicht verdichtet- bzw. nicht tragfahige Untergriinde erfordern es, mit Boden-
austausch oder Stopfsaulen bzw. Betonsaulenfundamenten zu arbeiten. Die Fragestellung nach der Fundamentart
wird das Baugrundgutachten beantworten. Gleichzeitig werden damit auch die Grundwasserverhaltnisse erfasst
und entsprechende MaBnahmen, wie z. B. eine Drainage der Fundamentsohle vorgeschrieben. Sowohl diese als

auch maglich zerstorte Feld-Drainagen werden in das vorhandene Drainagesystem eingebunden.
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Kurzbeschreibung zum Genehmigungsantrag

5. Standsicherheit / Turbulenzintensitat

Das Gutachten zur Standorteignung mit der Bewertung der Standsicherheit bzw. der Turbulenzintensitat (Kapitel
14g) untersucht die Beeinflussung der WEA im Windpark untereinander. Mit dem vorliegenden Gutachten zur Ge-

samtturbulenz ist der Nachweis der Standsicherheit gegeben.

6. Umweltauswirkungen

Windenergieanlagen dienen der Stromerzeugung aus erneuerbaren Energiequellen und tragen damit zur Sicherung
des globalen sowie des lokalen Klimas und somit zur Sicherung der natiirlichen Lebensgrundlagen bei. Die Nutzung
der Windenergie steht im Einklang mit den umweltpolitischen Zielen der Bundesregierung und dienen der Erfiillung
der Beschliisse und Ziele der Europaischen Union sowie der UN-Weltklimakonferenz, zu denen sich die Bundesre-
publik Deutschland verpflichtet hat.
Ungeachtet des Umweltnutzens kann es wahrend der der Bau- und Betriebsphase der WEA zu Beeintrachtigungen
von Mensch, Natur und Landschaft kommen. Diese wurden untersucht und sind u.a. in den folgenden Unterlagen
dargelegt:

— Schallimmissionsprognose

— Schattenwurfprognose

— Landschaftspflegerischer Begleitplan (LBP) inkl. Eingriffs-Ausgleichs-Bilanzierung

— Umweltvertraglichkeitspriifung (UVP)
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Kurzbeschreibung zum Genehmigungsantrag

6.1. Schallimmissionsprognose

Im Rahmen des dem Antrag beiliegenden Schallgutachtens wurden die zu erwartenden Schallimmissionen der

beantragten WEA ermittelt. Die Schallimmissionsprognose (,,N-IBK-8100922+SN-8601122") des Ingenieurbiiros
Kuntzsch GmbH kommt im Kapitel 14b) zu dem Ergebnis, dass von dem Vorhaben hinsichtlich der Schallimmissio-
nen keine erheblichen Beldstigungen ausgehen. Der jeweilige Immissionsrichtwert wird auch unter Beriicksichti-

gung der Prognoseunsicherheiten an allen Immissionsorten (siehe Tab. unten) unterschritten.

Immissionsort Gebietseinstufung
A Mattstedt, Christoph-Giinther-StraRe 28 Dorf- / Mischgebiet
B Zottelstedt, Pfiffelbacher Weg 30 Dorf- / Mischgebiet
C Zottelstedt, Siedlung 133 Allgemeines Wohngebiet
D Wersdorf, Breite StraBe 14 Dorf- / Mischgebiet
E Willerstedt, Kirchberg 16 Dorf- / Mischgebiet
F Willerstedt, Am Miihlgraben 1 Dorf- / Mischgebiet
G Nirmsdorf, Im Dorfe 23a Dorf- / Mischgebiet
H Gebstedt 25d Dorf- / Mischgebiet
I Kodderitzsch, DorftstraBe 24 Dorf- / Mischgebiet

6.2. Schattenwurfprognose

Im Rahmen der dem Antrag beiliegenden Schattenwurfprognosen ,,S-IBK-8110922 4+ SN-8601122*

(Kapitel 14c) wurden die zu erwartenden Schattenimmissionen der Windenergieanlagen ermittelt. Dabei wird von
einer ,,worst-case*-Betrachtung ausgegangen, die von einem astronomisch maximal mdglichen Schattenwurf aus-
geht.

Die Ergebnisse zeigen, dass es an einigen Immissionsorten (Kodderitzsch, DorfstraBe 20a, 24 und 27) zu einer
rechnerischen Uberschreitung des Richtwertes der maximal zulassigen Schattenwurfdauer von 30 Minuten pro Tag
bzw. 30 Stunden pro Jahr kommt. Um sicherzustellen, dass jeglicher Giber den Richtwert hinausgehender Schatten-
wurf unterbunden wird, werden die geplanten WEA PF 01.1 und PF02 mit einem Schattenabschaltmodul ausgestat-
tet.

6.3. Diskoeffekt

Der sogenannte "Diskoeffekt" — Lichtreflexionen an den Rotorblattern — wird bei WEA des Herstellers Vestas durch
den Einsatz matter, nichtreflektierender Farben an den Fliigeln ausgeschlossen, so dass dadurch keine Beeintrach-

tigungen zu erwarten sind.
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Kurzbeschreibung zum Genehmigungsantrag

6.4. Landschaftspflegerischer Begleitplan (LBP)

Im Landschaftspflegerischen Begleitplan (LBP) (Kapitel 13) werden der Bestand von Natur und Landschaft erfasst
und bewertet, die Auswirkungen des geplanten Vorhabens dargestellt und die Eingriffe ermittelt. Zur Kompensation
der nicht vermeidbaren Eingriffe in Natur und Landschaft wird ein MaBnahmenkonzept auf Grundlage der Eingriffs-

regelung gemaB des Bundesnaturschutzgesetzes erarbeitet.

6.5. Umweltvertraglichkeitspriifung (UVP) / UVS

Das Windenergievorhaben soll einer Umweltvertraglichkeitspriifung unterzogen werden. Kapitel 13 enthalt die da-

fiir notwendigen Unterlagen.

6.6. Auswirkungen auf die landwirtschaftliche Nutzung

Die geplante Zuwegung zu den WEA wird so konzipiert, dass die Beeintrachtigung der landwirtschaftlichen Nutzung
geringgehalten wird. Dazu werden — soweit vorhanden und umsetzbar — bereits bestehende Zufahrten und land-
wirtschaftliche Wege genutzt bzw. verlegt. Die Ausrichtung der Wege und Kranstellflachen erfolgt moglichst nach
der Bewirtschaftungsrichtung des Landwirts. Die neu angelegten bzw. ausgebauten Wege konnen von den Land-

wirten zur Bewirtschaftung ihrer Flachen genutzt werden.

6.7. Betriebsmittel / Abfélle

Abgesehen von den an den WEA eingesetzten Betriebsmitteln fallen wahrend der Betriebsphase keine weiteren
Abfalle an. Die Betriebsmittel werden nach einem festen Wartungsplan erneuert. Innerhalb der Betriebseinheit
WEA werden folgende wassergefahrdende Stoffe eingesetzt und die Umwelt vor deren Austritt geschiitzt:

— Getriebedle

— Hydraulikdle

— Ol fiir Schwingungsdampfer

— Kiihlfliissigkeit

— Schmierfette
Die Antragsunterlagen enthalten Angaben zu den Abfallmengen, die bei der Errichtung der V162 anfallen. Dariiber
sind in den Unterlagen Angaben zu den jahrlich anfallenden Abfallen infolge der Wartung enthalten. Die auftreten-
den Abfalle werden von den Service-Teams ordnungsgemaR entsorgt. Dabei handelt es sich um geringe Mengen,
die direkt bei einem regionalen Entsorgungsunternehmen abgegeben bzw. in bestimmten Fallen zur Service-Station
zuriickgebracht werden. Trafo-Ole werden direkt {iber den Hersteller entsorgt bzw. nach entsprechender Aufbe-
reitung einer Wiederverwendung zugefiihrt. Weitere Angaben zu den Betriebsmitteln/Abfallen sind in den Kapi-
teln 2, 5 und 7 enthalten.

BOREAS Energie GmbH Seite 7 von 9



Kurzbeschreibung zum Genehmigungsantrag

7. Anlagensicherheit

7.1. Sicherung des allgemeinen Luftverkehrs

Die beantragten WEA werden mit einer von der zustandigen Luftfahrtbehorde festgelegten Tages- und Nachtkenn-
zeichnung ausgestattet.

Die Auswirkungen der geforderten Flughefeuerung werden durch verschiedene MaBnahmen minimiert. Nach Vor-
gabe der Flugsicherheit werden fiir die Tageskennzeichnung rot-weiB-rote Fliigel verbaut. Die Nachtbefeuerung
wird nach den Anforderungen der Luftfahrt betrieben und wird mit Sichtweitenmessgeraten ausgestattet. Diese
bewirken bei guten Sichtverhaltnissen eine Minimierung der Abstrahlintensitat auf bis zu 10 % der Lichtstarke.
Betreiberseitig wird eine Synchronisierung der Befeuerung angestrebt. Dariiber hinaus werden weich aufleuch-
tende Feuer installiert. Bei Ausfall der Befeuerung erfolgt die automatische Umschaltung auf ein Ersatzfeuer. Fallt
die Spannungsquelle aus, schaltet sich die Befeuerung automatisch auf ein Ersatzstromnetz um. Weitere Angaben

zur Sicherung des allgemeinen Luftverkehrs sind im Kapitel 11 enthalten.

7.2. Eisfall/Eiswurf

An Standorten, an denen eine akute Gefahrdung durch Eisfall/Eiswurf besteht, kann dieser durch den optionalen
Einbau eines Rotorblattvereisungsiiberwachungssystems sicher ausgeschlossen werden. Das System ermittelt die
Gewichtsveranderung des Rotors bei Eisansatz und schaltet die Windenergieanlage in diesem Fall selbstandig ab.
Die Wiederinbetriebnahme der WEA erfolgt erst nachdem die Eisfreiheit sicher festgestellt wurde. Weitere Anga-

ben zum Eisfall/Eiswurf sind im Kapitel 6 enthalten.

7.3. Blitzschutz

Eine WEA kann, wie jedes andere elektrische System, elektrischen Einwirkungen durch interne und externe Fehler
ausgesetzt sein. Dieses sind innere Fehler, Kurz- oder Erdschliisse in den elektrischen Komponenten, sowie duBere
Fehler, wie z.B. Uberspannungen durch atmosphérische Entladungen oder Schaltiiberspannungen. Diese Einwir-
kungen konnen die Zerstorung der elektrischen Einrichtungen und schlimmstenfalls Gefahr fiir den Menschen

zur Folge haben. Zur Minimierung der Gefahrenpotentiale durch elektrische Uberspannungen sind WEA mit einem
umfassenden Blitzschutz- und Erdungssystem ausgeriistet. Die Rotorblatter der Anlage verfiigen iiber ein integrier-
tes Blitzschutzsystem, das mdgliche Blitzeinschlage mit hoher Sicherheit schadlos ableitet. Das Blitzschutzsystem
(LPS) besteht aus fiinf Hauptteilen: Blitzrezeptoren, Ableitungssystem, Schutz vor Uberspannung und Uberstrom,
Abschirmung gegen magnetische und elektrische Felder, Erdungssystem.

Weitere Angaben zum Blitzschutz sind im Kapitel 6 enthalten.
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Kurzbeschreibung zum Genehmigungsantrag

7.4. Brandschutz

Zur Bekampfung von Entstehungsbranden wahrend der Wartung werden im Maschinenhaus ein CO,-Loscher sowie
eine Loschdecke vorgehalten. Ein weiterer COx-Loscher befindet sich im TurmfuB. Im Maschinenhaus wird vor dem
Transformatorenraum ein Rauchmelder installiert, der bei Auslésung eine Fehlermeldung zu einer ganztags be-
setzten Ferniiberwachung (Service-Center) weiterleitet. Daraufhin wird die WEA abgebremst und die Steuerung
heruntergefahren. Durch das Service-Center kann bei Bedarf die Feuerwehr angefordert werden.

Weitere Angaben zum Brandschutz sind im Kapitel 6 enthalten.

8. Netzanschluss

Die geplanten WEA erzeugen maximal 11,2 MW Windleistung. Der erzeugte Windstrom wird tiber ein Erdkabel in
das Mittelspannungsnetz der TEN abgefiihrt. Die notwendige Kabeltrasse wird vom Vorhabenstrager geplant, rea-

lisiert und verlauft entlang offentlicher Wege. Die Stromtrasse wird unterirdisch verlegt.

9. Betriebseinstellung

Nach endgiltiger Stilllegung der WEA werden diese demontiert, das Fundament und Wege zuriickgebaut und ent-
sprechend den giiltigen Bestimmungen entsorgt. Es erfolgt der Riickbau der genutzten Flachen in den urspriingli-
chen Zustand. Die entsprechenden Festlegungen beinhaltet das Finanzierungskonzept der WEA, welches vom Kau-

fer iibernommen wird. Weitere Angaben zur Betriebseinstellung sind im Kapitel 12 enthalten.
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Technische
Betriebseinrichtungen

Anlagedaten
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Nennleistung
5,6 MW

Anlage / Anlagenteile / Nebeneinrichtungen Betriebsweise Aggregat Auslegungsdaten Bemerkungen
Kenn-Nr. Werksbezeichnung Kont.= K Kennbuchstabe | Anzahl Bezeichnung Charakterist. Grofte |Temp.| Druck
Disk.=D (absolut)
(FlieRbild) (°C) (kPa)
01 Windenergieanlage Vestas V162 K WEA PFO01.1 2 Windenergieanlage Nabenh. 166 m
5,6 MW inkl. Kranstellflache WEA PF02 Rotordurchm.
Zuwegung und Erdverkabelung 162 m

Stand: 19.02.18
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Der Empféanger bestatigt, dass (i) die vorliegende allgemeine Beschreibung nur zur Information
des Empfangers Dbereitgestellt wird und keine Haftungen, Garantien, Versprechen,
Verpflichtungen oder andere Zusicherungen (Zusagen) durch Vestas Wind Systems oder eine
seiner Tochtergesellschaften (Vestas) nach sich zieht oder darstellt. Solche werden ausdricklich
von Vestas nicht anerkannt, und (ii) samtliche Verpflichtungen von Vestas gegenuber dem
Empfanger bezuglich dieser allgemeinen Beschreibung (oder sonstiger Inhalte des vorliegenden
Dokuments) missen in unterzeichneten, zwischen dem Empfanger und Vestas geschlossenen
schriftlichen Vertragen dargelegt sein; die im vorliegenden Dokument enthaltenen Angaben sind
diesbeziglich nicht verbindlich.

Siehe allgemeine Einschrankungen, Hinweise und Haftungsausschlisse (einschl.
Abschnitt 12 auf S. 40) der vorliegenden allgemeinen Beschreibung.
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1 Einleitung

Die vorliegende allgemeine Beschreibung enthalt Daten und allgemeine
Beschreibungen der Windenergieanlagen der Reihe EnVentus™ 5MW. Die
Windenergieanlagen der Reihe EnVentus ™ 5MW besteht aus verschiedenen
Windenergieanlagenvarianten mit unterschiedlichen Rotoren und Nennleistungen.

Spezifische Informationen zu Definitionen von Windklassen und Leistungsdaten
der jeweiligen Windenergieanlage sind im beiliegenden Dokument mit den
Leistungsbeschreibungen enthalten.

2 Allgemeine Beschreibung

Eine Windenergieanlage der Reihe EnVentus™ 5MW ist eine Aufwindanlage mit
Pitchregelung, aktiver Verstellung des Drehlagers und einem Dreiblattrotor.

Bei der Windenergieanlage kommen das Konzept OptiTip® sowie ein
Induktionsgenerator mit Vollumrichter zum Einsatz. Mit diesen Komponenten
kénnen Windenergieanlagen den Rotor mit variabler Drehzahl betreiben, wodurch
sich auch bei hohen Windgeschwindigkeiten die Nennleistung (ungeféahr)
erreichen lasst. Bei geringen Windgeschwindigkeiten arbeiten das Konzept
OptiTip® und das Generator-Umrichtersystem zusammen, um die abgegebene
Leistung durch eine Optimierung von Rotordrehzahl und Pitchwinkel zu
maximieren.
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3

3.1

Mechanische Konstruktion

Rotor

Vestas Wind Systems A/S - Hedeager 42 - 8200 Aarhus N - Ddnemark - www.vestas.com

Die Windenergieanlage ist mit einem Rotor mit drei Rotorblattern und einer Nabe
ausgestattet. Der Anstellwinkel der Rotorblatter wird vom
mikroprozessorgesteuerten  Pitchregelungssystem  OptiTip® reguliert. Die
Rotorblatter werden also je nach dem vorherrschenden Wind kontinuierlich auf den
optimalen Pitchwinkel eingestellt.

Rotor V150 V162
Durchmesser 150 m 162 m
Drehbereich 17671 m? 20611 m?
Dreh_zahl, _ dynamischer 4.9 - 12.6 U/min 4,3-12,1 U/min
Betriebsbereich

Drehrichtung Im Uhrzeigersinn (von vorn gesehen)

Ausrichtung Luvwarts
Neigung 6°
Konischer Winkel der Nabe 6°
Blattzahl 3

Aerodynamische Bremsen Volle Fahnenstellung

Tabelle 3-1: Rotordaten

3.2 Rotorblatter

Die Rotorblatter sind Kohle- und Glasfaser gefertigt und bestehen aus zwei
Blattprofilen mit eingelassener Struktur.

Rotorblatter V150 V162
Rotorblattlange 73,65 m 79,35 m
Maximale Profilsehne 4,2 m 4,3m
Profilsehne bei 0% |1,4m 1,57 m
Rotorblattradius

Typbeschreibung Strukturelle Blattprofilschale

Material Glasfaserverstarktes Epoxidharz, Karbonfasern
und massive Metallspitze (SMT)
Befestigung der | Stahleinsatze zur Verankerung

Rotorblatter

Blattprofile Auftriebsprofil

Tabelle 3-2: Rotorblattdaten

3.3 Blattlager

Die Blattlager ermdglichen den Blattern einen Betrieb mit unterschiedlichen
Pitchwinkeln.
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Blattlager
Art des Blattlagers Leistungsstarkes Schwenklager
Schmierung Manuelle Fettschmierung

Tabelle 3-3: Daten zum Blattlager

3.4 Pitchsystem

Die Windenergieanlage ist mit einem hydraulischen, gesonderten Pitchsystem fir
jedes Rotorblatt ausgestattet. Jedes Pitchsystem ist Uber verteilte
Hydraulikschlauche und -rohre mit der hydraulischen Drehdurchfihrung in der
Nabe verbunden. Die Hydraulikstation ist in der Nabe angeordnet.

Jedes Pitchsystem besteht aus einem Hydraulikzylinder, der an der Nabe montiert
ist. Die Kolbenstange ist am Blattlager montiert. Ventile zum Unterstlitzen des
Pitchzylinderbetriebs sind auf einem Pitchblock montiert, der direkt mit dem
Zylinder verschraubt ist.

Pitchsystem

Typ Hydraulik

Nummer 1 Zylinder pro Rotorblatt
Bereich -5° bis 95°

Tabelle 3-4: Daten zum Pitchsystem

Hydrauliksystem

Hauptpumpe Redundante interne
Getriebetlpumpen

Druck Max. 260 bar

Filtration 3 um (absolut)
40 um gefluchtet

Tabelle 3-5: Daten zum Hydrauliksystem.

3.5 Nabe

Die Nabe nimmt die drei Rotorblatter auf, Ubertragt die Reaktionslasten und das
Drehmoment auf die Hauptwelle. Die Nabenstruktur stitzt ebenfalls die
Rotorblattlager und die Pitchzylinder.

Nabe
Typ Kugelschalennabe
Material Gusseisen

Tabelle 3-6;: Nabendaten
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3.6 Hauptwelle

Die Hauptwelle Ubertragt die Reaktionskrafte auf das Hauptlager und das
Drehmoment auf das Getriebe.

Hauptwelle
Typbeschreibung Hohlwelle
Material Gusseisen

Tabelle 3-7: Daten Hauptwelle

3.7 Hauptlagergehause

Das Hauptlagergehause tragt die Hauptlager und ist der Verbindungspunkt des
Triebstrangs mit dem Maschinenhausrahmen.

Hauptlagergehause

Material Gusseisen

Tabelle 3-8: Daten zum Hauptlagergehause

3.8 Hauptlager

Die Hauptlager bilden den Lastiibergabeweg flr den Rotor und den Triebstrang
zur Grundplatte.

Hauptlager
Typ Walzlager
Schmierung Olkreislauf

Tabelle 3-9: Daten zum Hauptlager

3.9 Getriebe

Das Hauptgetriebe lbersetzt die Rotordrehung in eine Generatordrehung.
Getriebe
Typ Zwei Planetenstufen
Material Getriebegehause Guss
Schmiersystem Druckgespeiste Olschmierung
Gesamt-Getriebedlvolumen 800-1000 L
Olreinheitscodes ISO 4406-/15/12

Tabelle 3-10: Getriebedaten
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3.10 Generatorlager

Generatorlager gewahrleisten einen konstanten Luftspalt zwischen Generatorrotor
und Stator. Die Lager sind in einer Baugruppe angeordnet, die Servicearbeiten im
montierten Zustand erméglichen.

Generatorlager

Typ Walzlager
Schmierung Olkreislauf

Tabelle 3-11: Generatorlagerdaten

3.11 Azimutsystem

Das Azimutsystem ist ein aktives System, das auf einem vorgespannten Gleitlager
basiert.

Azimutsystem

Typ Gleitlagersystem

Material Geschmiedeter Azimutkranz, vergutet.
Gleitlagerflachen aus PETP

Azimutgetriebetyp Mit mehrstufigem Planetengetriebe

Windnachfiuhrgeschwindigkeit Ca. 0,4°/Sek.

(50 Hz)

Windnachfiuhrgeschwindigkeit Ca. 0,5°/Sek.

(60 Hz)

Tabelle 3-12: Daten zum Azimutsystem

3.12 Kran
Die Nabe ist mit einem internen Servicekran (Einzelsystem-Kettenzug)
ausgertstet.
Kran
Hubkapazitat HH<149 m max. 500 kg
HH>149 m max. 800 kg

Tabelle 3-13: Daten zum Servicekran

3.13 Turme

Stahlrohrtirme und Hybrid-Betontiirme (Concrete Hybrid Towers, CHT) sind als
Standardoptionen fur mehrere WEA-Konfigurationen und Nabenhéhen verfugbar.

Stahlrohrtiirme bestehen aus Stahlsektionen mit Flanschverbindungen.

Hybrid-Betontiirme  bestehen aus einem Betonsockel sowie einem
Ubergangsstiick zu einem Stahlrohroberteil. Der Betonteil besteht aus
vorgefertigten hochfesten Betonringen, das Stahlrohroberteil aus Stahlsektionen
mit Flanschverbindungen.
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Typ: TOS -

Die Tirme enthalten modulare Innenteile, die nach den erforderlichen
Bauartzulassungen zertifiziert sind.

Verfigbare Nabenhdhen sind in den Leistungsspezifikationen fur die jeweilige
WEA-Version aufgelistet. Die angegebenen Nabenhthen enthalten einen Abstand
vom oberen Turmflansch zur Mitte der Nabe von rund 2,5 m. Fir Stahltirme
enthalt die angegebene Nabenhdhe zudem einen Abstand von der
Fundamentsektion zur Bodenhthe von rund 0,2m, je nach Starke des
Bodenflansches.

Fir Stahltirme kénnen erhdhte Fundamente bis zu 3 m auf standortspezifischer
Basis zur Verfugung gestellt werden, abhéngig von den Boden- und
Projektbedingungen, wodurch die Nabenhdhe ebenfalls um bis zu 3 m erhéht wird.

Weitere WEA-Konfigurationen und Nabenh6hen werden als Nicht-Standard-
Produkte auf standortspezifischer Basis entwickelt.

Tdirme

Typ Stahlrohrtiirme

Stahltiirme mit gréRerem Durchmesser
Hybrid-Betontiirme

Tabelle 3-14: Daten zur Turmkonstruktion
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3.14 Maschinenhausrahmen und -dach

Der Maschinenhausrahmen besteht aus zwei Teilen, einem Gusseisenteil vorn
und einer Tragerkonstruktion hinten. Der Vorderteil des Maschinenhausrahmens
dient als Unterbau fur den Triebstrang, der die Krafte tber das Azimutsystem vom
Rotor auf den Turm dbertragt. Die Unterseite ist bearbeitet und mit dem
Azimutlager verbunden. Die sechs Azimutgetriebe sind mit dem vorderen
Maschinenhausrahmen verschraubt.

Die Krantrager sind am hinteren Teil der Grundplatte befestigt.

Die Maschinenhausverkleidung ist am Maschinenhausrahmen befestigt. Das
Maschinenhausdach besteht aus Glasfaser. Im Boden befinden sich Luken zum
Auf- oder Abkranen von Ausriistung ins Maschinenhaus und zum Evakuieren von
Personen. Der Dachbereich ist mit Dachluken ausgestattet.

Die Dachluken kénnen vom Maschinenhausinneren getffnet werden, um Zugang
zum Dach zu erhalten, und von auf3en, um Zugang zum Maschinenhaus zu
erhalten. Der Zugang zum Maschinenhaus vom Turm aus erfolgt durch die
Vorderseite der Grundplatte hindurch.

Typbeschreibung Material
Maschinenhausdach GFK

Vorderer Maschinenhausrahmen Gusseisen
Hinterer Maschinenhausrahmen Tragerkonstruktion

Tabelle 3-15: Daten zu Maschinenhausrahmen und -verkleidung

3.15 Warmekonditionierungssystem (Klimaanlage)

Die Klimaanlage besteht aus:
e Einem Flussigkihlsystem
e Dem Vestas Cooler Top®
e Der Luftkiihlung des Inneren des Maschinenhauses und

o Der Luftkiihlung des Umrichters, einschliellich einer Filterfunktion

3.15.1 Flussigkuhlung

Das Flussigkeitskiihlsystem beseitigt die Warmeverluste von Getriebe, Generator,
Hydraulikaggregat, Umrichter und dem Mittelspannungstransformator.

Die Pumpeneinheit des Flissigkihlsystems umfasst einen Satz dynamischer
Durchflussventile, die den richtigen Durchfluss zu den verschiedenen Systemen
gewabhrleisten. Die Pumpeneinheit umfasst zudem eine Heizung zum Vorwarmen
der Flussigkeit bei Kaltstarts, ein elektrisch gesteuertes Ventil zum Steuern der
Flussigkeitstemperatur sowie einen Bypassfilter zum Entfernen von Partikeln in der
Kuhlflussigkeit.

3.15.2  Cooler Top®

Der Vestas Cooler Top® befindet sich oben an der Rickseite des
Maschinenhauses. Der Cooler Top® ist ein Freistrom-Luftkiihler. Dadurch ist
sichergestellt, dass sich keine elektrischen Komponenten der thermischen
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Klimaanlage auRRerhalb des Maschinenhauses befinden. Der Cooler Top® dient als
Basis fur die Windsensoren, den Eiserkennungssensor, des Gefahrenfeuers und
den Sichtweitensensor.

3.15.3 Maschinenhausbeluftung

Die von mechanischen und elektrischen Installationen erzeugte Warmluft wird
mittels eines im Maschinenhaus befindlichen Geblasesystems aus dem
Maschinenhaus abgefiihrt. Die Maschinenhausbelliftung nimmt Umgebungsluft im
Maschinenhaus auf und gibt die heil3e Luft am Ende des Maschinenhauses ab.

3.15.4 Umrichterkthlung

Der Umrichter wird sowohl flussigkeits- als auch luftgekuhlt. Das Luftkiihlsystem
des Umrichters umfasst einen Luft-/Luft-W&rmetauscher, der die Umgebungsluft
von Innenluft des Umrichters trennt. Der Umgebungsluftstrom wird durch
Geblaseeinheiten erzeugt, die Umgebungsluft Gber einen Filter an den Luft-/Luft-
Warmetauscher liefern. Geblase auf der Innenseite des Luft-/Luft-Wé&rmetauscher
sorgen fir die interne Luftzirkulation des Umrichters.

4 Elektrisches System

4.1 Generator

Der Generator ist ein dreiphasiger Permanentmagnetgenerator, der tber das
Vollumrichtersystem an das Netz angeschlossen ist. Das Generatorgehause ist so
beschaffen, dass innerhalb des Stators und des Rotors Kihlluft zirkulieren kann.

Die dabei entstehende Warme wird durch einen Luft-Wasser-Warmetauscher

abgeflhrt.

Generator

Typ Permanentmagnet-Synchrongenerator

Nennleistung [Pn] Bis zZu 5850 kw (je nach
Windenergieanlagenvariante)

Frequenzbereich [fy] 0-138 Hz

Spannung, Stator [Uns] 3 x 800 V (bei Nenndrehzahl)

Anzahl der Pole 36

Wicklungstyp Vakuumdruckimpragniert

Wicklungsverschaltung Star

Drehzahlbereich wahrend des | 0-460 U/min

Betriebs

Uberdrehzahlgrenze (2 | noch nicht definiert

Minuten)

Temperatursensoren, Stator PT100-Sensoren an kritischen Lastpunkten
des Stators.

Isolierstoffklasse H

Gehéause IP54
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Tabelle 4-1: Daten zum Generator

4.2 Umrichter

Der Umrichter ist ein Vollumrichtersystem fur die Steuerung des Generators und
des in das Stromnetz gespeisten Stroms. Das Umrichtersystem besteht aus vier

maschinenseitigen Umrichtereinheiten und vier leitungsseitigen
Umrichtereinheiten, die im Parallelbetrieb mit einer gemeinsamen Steuerung
laufen.

Der Umrichter wandelt den frequenzvariablen Wechselstrom vom Generator in
Festfrequenz-Wechselstrom mit den gewtinschten, flr das Stromnetz geeigneten
Wirk- und Blindleistungswerten (und weiteren Stromnetzanschlussparametern)
um.

Der Umrichter befindet sich im Maschinenhaus und hat eine netzseitige
Nennspannung von 720 V. Die generatorseitige Nennspannung betragt je nach
Generatordrehzahl 800 V.

Umrichter

Scheinnennleistung [Sn] bei 1,0 pu- | 6200 kVA
Spannung

Nennspannung im Stromnetz 3x720V
Nennspannung im Generator 3x800V
Bemessungsnetzstrom bei 1,0 pu-| 5000 A
Spannung

Gehéause IP54

Tabelle 4-2: Umrichterdaten

4.3 Mittelspannungstransformator

Beim Transformator handelt es sich um einen dreiphasigen, dreigliedrigen in
Isolationsflissigkeit eingetauchten Transformator mit zwei Wicklungen. Der
Transformator ist luftdurchldassig und verfugt ({ber einen externen
Wasserkihlkreislauf. Die verwendete Isolierflissigkeit ist umweltfreundlich und
schwer entflammbar.

Der Mittelspannungstransformator befindet sich in einem separaten,
verschlossenen Raum im hinteren Teil des Maschinenhauses.

Der Transformator ist entsprechend den IEC-Normen konstruiert und in der
folgenden Ausflihrung erhaltlich:

e Okodesign gemaR Tier2 der von der Europaischen Kommission
festgelegten Europaischen Okodesign-Verordnung (EU) Nr. 548/2014.
Siehe Tabelle 4-3.

Ubersetzung der Originalbetriebsanleitung: T05 0081-5017 VER 03

4.3.1 Allgemeine Transformatordaten

Transformator

Typbeschreibung In Ol eingetauchter Okodesign-
Transformator.

Vestas Wind Systems A/S - Hedeager 42 - 8200 Aarhus N - Ddnemark - www.vestas.com |/25t350
Classification: Restricted

VESTAS PROPRIETARY NOTICE

TO5 0081-6996 Ver 03 - Approved- Exported from DMS: 2020-02-04 by INVOL



RESTRICTED

Dokument-Nr.: 0081-6996 V03
Dokumentenverantwortlicher:
Typ: TOS -

Datum: 2019-11-08
Restricted
Seite 14 von 40

Allgemeine Beschreibung EnVentus™ 5 MW
Elektrisches System

Transformator

Grundstruktur

Dreiphasiger  Transformator mit zwei

Wicklungen

Zugrunde gelegte Normen

IEC 60076-1, IEC 60076-16, IEC 61936-1
Verordnung (EU) Nr. 548/2014 der
Kommission

Ubersetzung der Originalbetriebsanleitung: T05 0081-5017 VER 03

Kihlung KF/WF
Nennleistung 7000 kVA
Nennspannung, WEA-seitig
Um 1,1 kV | 0,720 kV

Nennspannung, netzseitig

Un 24,0kV | 19,1-22,0 kV

Um 36,0 kV | 22,1-33,0 kV

Um 40,5 kV | 33,1-36,0 kV
Isolationspegel AC/LI/LIC

Um 1,1 kV | 3/-/-kV

Un 24,0 kV | 50/125/138 kV

Um 36,0 kV | 70/170/187 kV

Um 40,5 kV | 80/200/220 kV
Stufenschalter fur den lastlosen | Keine
Zustand
Frequenz 50/60 Hz
Schaltgruppe Dynl11l
Leerlaufblindleistung ~35 kVAr!
Volllastblindleistung ~700 kVAr?
Leerlaufstrom ~05%!
Positive Kurzschlussimpedanz 9,9 9% 12
bei Nennleistung, 75°C
Positiver Kurzschlusswiderstand | ~1,0 %!
bei Nennleistung, 75°C
Nullkurzschlussimpedanz bei ~9.0%1?
Nennleistung, 75°C
Nullkurzschlusswiderstand bei ~1,0%1?
Nennleistung, 75°C
Einschaltspitzenstrom 5-8 X In
Halbe Scheitelwert-Zeit ~0,6s?
Schallleistungspegel <80dB(A)?

Durchschnittlicher
Wicklungstemperaturanstieg

Klasse 120 (E) <75K*
Klasse 130 (B) <85 K1

Maximale Hohe

2000 m*

Isolierungssystem

Hybrides Isolierungssystem
Wicklungsisolierung:

120 (E), thermisches Upgrader-Papier

130 (B), Hochtemperaturisolierung

Andere Materialien kdnnen unterschiedliche
Klassen haben

Isolationsflissigkeit,
Typ/Brennpunkt

Synthetisches Ester, biologisch abbaubar/K-
Klasse (>300 °C)

Isolationsfliissigkeit, Menge <3000 kg?
Korrosionsschutzklasse C3!?
Gewicht <11000 kg *
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Transformator

Uberspannungsschutz Plug-in-Uberspannungsableiter an
Mittelspannungsbuchsen !

Mittelspannungsbuchsen AuBenkegel, Schnittstelle C1 !

Tabelle 4-3: Allgemeine Transformatordaten.

4.3.2 Okodesign — IEC 50/60 Hz-Version

Die Transformatorverlustgrenzen werden bei Nennleistung als Kombination aus
Nennlastverlust und Leerlaufverlust angegeben, die den Peak Efficiency Index
(PED der Okodesign-Anforderungen erfullen missen.
Die Maximalverluste werden durch die PEI-Grenzwerte in Abschnitt Abbildung 4-1
beschrieben und erstrecken sich Uber einen Bereich zwischen der
Verlustvariante 1 und 2.
Die  Werte der  Verlustvarianten  werden basierend auf  der
Energieverlustoptimierung mit dem WEA-Benutzerprofil ausgewahlt. Daher ist der
Energieverlust der Transformatoren zwischen Verlustvariante 1 und 2
vergleichbar.

65
60

55 3.5:6L74
0.0;61.74
50

Described by PEI

45 3.7 ;58.40
40
35
30
25
20
15
10

5

0

Load losses [kW]

0,0 0,5 1,0 1,5 2,0 2,5 3,0 3,5 4,0

No-load losses [kW]

Abbildung 4-1- Transformatorverluste — zulassiger Bereich

Die tatsachlichen Nennlastverluste variieren je nach Betriebsmodus der Anlage.
Daher sind in Tabelle 4-4 die Nennlastverluste bei unterschiedlichen Betriebsarten
fur die beiden Verlustvarianten angegeben. Weitere Neuberechnungen der
Nennlastverluste bei verschiedenen Betriebsmodi sind Abbildung 4-2 zu
entnehmen.

Transformatorverluste

Zugrunde gelegte Normen | Verordnung Nr. 548/2014 der Europaischen

Kommission.

Peak Efficiency Index (PEl) | 299.580

Verlustvariante 1
Leerlaufverlust 3,50 kw

bei bei bei bei
7000 kVA 5600 kVA 5400 kVA 5000 kVA

Vestas Wind Systems A/S - Hedeager 42 - 8200 Aarhus N - Ddnemark - www.vestas.com |/25t350
Classification: Restricted

VESTAS PROPRIETARY NOTICE

Ubersetzung der Originalbetriebsanleitung: T05 0081-5017 VER 03

TO5 0081-6996 Ver 03 - Approved- Exported from DMS: 2020-02-04 by INVOL



RESTRICTED

Dokument-Nr.: 0081-6996 V03 Datum: 2019-11-08
Dokumentenverantwortlicher: Allgemeine Beschreibung EnVentus™ 5 MW Restricted
Typ: TO5 - Elektrisches System Seite 16 von 40

Transformatorverluste
Nennlastverlust unter <61,74 kW | <39,51 kw | <36,74 kW | <31,50 kw
3 3 3

Leistung, 75 °C
Verlustvariante 2

Leerlaufverlust 3,70 kw
Nennlastverlust unter bei bei bei bei
Leistung, 75 °C 7000 kVA 5600 KVA | 5400 kVA | 5000 kVA

<58,40 kW | <37,38 kW3 | <34,75 kW3 | 29,80 kW3
Tabelle 4-4: Transformatorverluste Okodesign-IEC-50-Hz-/60-Hz-Version

Load loss at actual load

1.1
1.0
0.9
0.8
0.7
0.6
0.5
0.4
0.3
0.2
0.1
0.0
0 0.1 0.2 0.3 0.4 0.5 0.6 0.7 0.8 0.9 1 1.1

WTG load p.u.

Load losses p.u.

Abbildung 4-2: Transformatorlastverluste — Skalierung

HINWEIS !Die Werte sind vorlaufig und kénnen eine Anderung erfahren.
2GemalR IEC-Norm-Toleranzen.
% Nicht verbindliche Informationswerte auf der Grundlage des Betriebsmodus.

4.4 Mittelspannungskabel

Das Mittelspannungskabel verlauft vom Transformator im Maschinenhaus am
Turm hinunter zur Mittelspannungsschaltanlage in der untersten Turmsektion. Das
Mittelspannungskabel kann aus zwei verschiedenen Konstruktionen bestehen:

e Ein dreiadriges, kautschukisoliertes, halogenfreies Mittelspannungskabel
mit einem dreiadrigen geteilten Erdleiter.

¢ Ein vieradriges, kautschukisoliertes, halogenfreies Mittelspannungskabel.
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Mittelspannungskabel

Mittelspannungskabelisolierung | Verbesserter Werkstoff EPR auf Ethylen-
Propylen-(EP-)Basis oder hochmodularer
bzw. Hart-Ethylen-Propylen-Kautschuk

HEPR
vorkonfektioniert T-Verbinder Typ C in Transformerende.
T-Verbinder Typ C in Schaltanlagenende
Maximale Spannung 24 kV bei 19,1-22,0 kV Nennspannung
42 kV bei 22,1-36,0 kV Nennspannung
Leiterquerschnitte 3x70 + 70 mm? (einzelner PE-Kern)

3x70 + 3x70/3 mm? (geteilter PE-Kern)

Tabelle 4-5: Daten zu den Mittelspannungskabeln

4.5 Mittelspannungsschaltanlage

Im Turmkeller wird eine gasisolierte Schaltanlage als integraler Bestandteil der
Windenergieanlage installiert. Deren Steuerung ist in das Sicherungssystem der
Windenergieanlage integriert, das den Zustand der Schaltanlage sowie der fir die
Mittelspannungssicherheit relevanten Gerate innerhalb der Windenergieanlage
Uuberwacht. Das System wird als ,Ready to Protect* bezeichnet und gewahrleistet,
dass bei jeglicher Spannungsbeaufschlagung von Mittelspannungskomponenten
der Windenergieanlage samtliche Schutzvorrichtungen zuverlassig funktionieren.
Um sicherzustellen, dass die Schaltanlage stets zum Auslésen bereit ist, ist sie mit
redundanten Ausldsekreisen, die aus einer aktiven Auslosespule und einer
Unterspannungsspule bestehen, ausgestattet.

Bei einem Netzausfall trennt der Leistungsschalter nach einer einstellbaren Zeit
die Windenergieanlage vom Netz.

Wenn das Netz wieder verfligbar ist, werden alle relevanten Schutzeinrichtungen
automatisch tber die USV hochgefahren.

Sind alle Schutzeinrichtungen wieder in Betrieb, wird der Leistungsschalter nach
einer einstellbaren Zeit wieder geschlossen. Diese WiederschlieRen-Funktion
kann aulRerdem flur die Einrichtung einer sequenziellen Zuschaltung mehrerer
WEA innerhalb eines Windparks verwendet werden, um gleichzeitige
Anlaufstrome von allen Windenergieanlagen zu vermeiden, sobald nach einem
Ausfall wieder Netz vorhanden ist.

Falls der Leistungsschalter aufgrund einer Fehlererkennung ausgeldst hat, wird
dieser Leistungsschalter so lange fiir eine Wiederverbindung blockiert, bis ein
manuelles Ricksetzen vor Ort durchgefiihrt worden ist.

Um unbefugten Zutritt zum Transformatorraum bei aufgeschalteter Spannung zu
verhindern, enthadlt der Erdungsschalter des Leistungsschalters ein
Schlisselverriegelungssystem, dessen Gegenstick an der Zugangstir zum
Transformatorraum angebracht ist.

Die Schaltanlage ist in drei Varianten mit zunehmendem Funktionsumfang
erhaltlich; siehe Tabelle 4-6. Dartber hinaus lasst sich die Schaltanlage
entsprechend der Zahl an Versorgungsnetzkabeln konfigurieren, die in die
jeweilige Windenergieanlage hineinfihren sollen. Die Konstruktion des
Schaltanlagensystems ist dahingehend optimiert, dass solche
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Versorgungsnetzkabel sich noch vor Errichtung des Turms an die Schaltanlage
anschliel3en lassen; dank ihrer wetterdichten Schutzhiille bietet sie dennoch
bereits dann Schutz vor Niederschlag- und Kondenswasserabscheidung im

Innern.

Die Schaltanlage steht in einer IEC- und in einer IEEE-Version zur Verfligung.
Letztere ist allerdings nur in der hochsten Spannungsklasse erhdltlich. Die
elektrischen Parameter der Schaltanlage zur IEC-Version sind Tabelle 4-7, die zur

IEEE-Version Tabelle 4-8 zu entnehmen.

Mittelspannungsschaltanlage

Variante

Basis

Optimiert Standard

IEC-Normen

O}

©®

IEEE-Normen

Vakuum-Leistungsschalterkonsole

Uberstrom-, Kurzschluss- und
Erdungsfehlerschutz

(ONNONNO]

@)
O]
©

(O]
O]
O]

Leistungsschalter/Erdungsschalter in
Leistungsschalterkonsole

O]

O]

O]

Anzeigesystem fir an Leistungsschalter
anliegende Spannung

Anzeigesystem far an
Versorgungsnetzkabeln anliegende
Spannung

Doppelte Versorgungsnetzkabelverbindung

(O]

(O]

O]

Dreifache
Versorgungsnetzkabelverbindung

O]

®)

@)

Vorkonfigurierte Relaiseinstellungen

Integration des WEA-Sicherheitssystems

Redundante Auslosespulenkreise

Auslésespulenliiberwachung

Handbedienung auRerhalb des Turms

Sequenzielle Unterspannungsetzung

Wiedereinschaltblockadefunktion

Heizelemente

Schlisselverriegelungssystem far
Leistungsschalterkonsole

ONNORNONRONNONNONRONNONNO]

ONNORNONRONNONNONRONNONNO]

(ORNORNORRONRORRONRONNONNO]

Motorbetrieb des Leistungsschalters

O]

O]

O]

Kabelkonsole fir Versorgungsnetzkabel
(konfigurierbar)

@)

O]

O]

Lasttrennschalterkonsolen far
Versorgungsnetzkabel - max. drei
Konsolen (konfigurierbar)

Erdungsschalter fur Versorgungsnetzkabel

O

©

Interne Storlichtbogenklassifizierung

O

©®
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Mittelspannungsschaltanlage

Variante Basis Optimiert Standard
Uberwachung der Miniaturtrennschalter O O] ®
Motorbetéatigung der Lasttrennschalter O O O]
SCADA-Betatigung und Rickmeldung des | O O O]
Leistungsschalters

SCADA-Betatigung und Rickmeldung der | O O O]

Lasttrennschalter

Tabelle 4-6: Varianten und Funktionsumfang der Mittelspannungsschaltanlage

451 IEC-50-Hz/60-Hz-Version

Mittelspannungsschaltanlage

Typbeschreibung

Gasisolierte Schaltanlage

Zugrunde gelegte Normen

IEC 62271-103
IEC 62271-1, 62271-100,
62271-102, 62271-200

Isoliermedium SFs
Bemessungsspannung

Ur 24,0 kV 19,1-22,0 kV
U, 36,0 kV 22,1-33,0kV
U: 40,5 kV 33,1-36,0 kV

Bemessungs-Isolationspegel AC // LI
Ublicher Wert/Uber den Isolierabstand

Ur 24,0 kV 50/60/125/145 kV
U: 36,0 kV 70/80/170/195 kV
U, 40,5 kV 85/90/185/215 kV
Bemessungsfrequenz 50/60 Hz
Bemessungs-Betriebsstrom 630 A
Bemessungs-Kurzzeithaltestrom

U, 24,0 kV 20 kKA

Ur 36,0 kV 25 kA

U, 40,5 kV 25 kA
Bemessungs-Stehspitzenstrom

50/60 Hz

U, 24,0 kV 50/52 kKA

Ur 36,0 kV 62,5/65 kA

Ur 40,5 kV 62,5/65 kA
Kurzschluss-Bemessungsdauer 1ls

Storlichtbogenklassifizierung (Option)

Ur 24,0 kV

IACAFLR20kA,1s

U: 36,0 kV

IACAFLR25KkA, 1s

U 40,5 kV

IACAFLR25KkA, 1s

Anschlussschnittstelle

AulRenkegel-Plug-in-Buchsen,
IEC-Schnittstelle C1.

Kategorie der Betriebsverfugbarkeit (LSC) | LSC2
Schutzart

Gasvorratsbehélter IP 65
Gehéduse IP 2X
Niederspannungs-Schaltschrank IP 3X
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Mittelspannungsschaltanlage

Korrosionsschutzklasse

| C3

Tabelle 4-7: Daten zur Mittelspannungsschaltanlage in der IEC-Version

4.5.2

IEEE 60-Hz-Version

Mittelspannungsschaltanlage

Typbeschreibung

Gasisolierte Schaltanlage

Zugrunde gelegte Normen

IEEE 37.20.3, |EEE C37.20.4,
IEC 62271-200, ISO 12944.

Isoliermedium

SFs

Bemessungsspannung

U: 38,0 kV 22,1-36,0 kV
Bemessungs-Isolationspegel AC/LI 70/150 kV
Bemessungsfrequenz 60 Hz
Bemessungs-Betriebsstrom 600 A
Bemessungs-Kurzzeithaltestrom 25 kKA
Bemessungs-Stehspitzenstrom 65 kA
Kurzschluss-Bemessungsdauer ls

Stdrlichtbogenklassifizierung (Option)

IACAFLR25KA, 1s

Anschlussschnittstellen-

AulRenkegel-Plug-in-Buchsen,

Versorgungsnetzkabel IEEE-386-Schnittstelle vom
Typ Deadbreak, 600 A.

Schutzart

Gasvorratsbehalter NEMA 4X/IP 65

Gehause NEMA 2/IP 2X

Niederspannungs-Schaltschrank NEMA 2/IP 3X

Korrosionsschutzklasse C3

Tabelle 4-8: Daten zur Mittelspannungsschaltanlage in der IEEE-Version
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4.6 AUX-System

Das AUX-(Hilfs-)System wird von einem separaten 720/400-V-Transformator
gespeist, der im Maschinenhaus aufgestellt ist. Die Versorgung der Primarseite
dieses Transformators erfolgt aus dem Umrichterschrank. Alle Nebenverbraucher
wie Motoren, Pumpen, Lufter und Heizungen werden von diesem System versorgt.

Das Steuerungssystem (DCN) wird in allen Bereichen der Windenergieanlage
ebenfalls vom Hilfsstromsystem versorgt.

Die 400-V-Versorgung vom Maschinenhaus wird in den Turmschaltschrank
Ubertragen, der sich an der Eingangsplattform der Windenergieanlage befindet.
Diese Versorgung wird dann auf verschiedene Lasten von 400 und 230 V verteilt,
z. B. Serviceaufzug, Arbeitslichtanlage, zusétzliche/optionale Funktionen und
Allzwecklasten, interne Schaltschrankheizung und -bellftung. Im Turmschrank
befindet sich ein 400/230-V-Steuertransformator, der den USV-Schrank versorgt,
der sich ganz in der Nahe des Turmschrankes befindet.

Im Turmschrank befindet sich ein 400-V-Service-Eingang, an den eine externe
Stromquelle angeschlossen werden kann, die den Betrieb einiger Systeme
wahrend Installations-, Wartungs- und Servicearbeiten ermdglicht.

Die Arbeits- und Notlichtbeleuchtungsanlage im Turm und Maschinenhaus wird
aus einem kleinen Schaltschrank geliefert, der in der Eingangsplattform direkt
neben der Eingangstir der Windenergieanlage angeordnet ist. Es ist moglich, dem
Lichtschrank einen optionalen Batterieschrank hinzuzuftigen, wenn eine langere
Backup-Zeit erforderlich ist. Die Innenbeleuchtung in der Nabe wird durch
integrierte Batterien in den Leuchten gespeist.

Stromanschlisse

Einphasig (Maschinenhaus) 230 V (16 A) (Standard)
110 V (16 A) (Option)

Einphasig (Turmplattformen) 230 V (10 A) (Standard)
110 V (16 A) (Option)

Dreiphasig (Maschinenhaus und | 3x400V (16 A)

Turmfundament)

Tabelle 4-9: Daten zum Hilfssystem

4.7 Windsensoren

Die Windenergieanlage ist mit einem Ultraschallwindsensor und einer
mechanischen Windfahne ausgeristet. Die Sensoren sind mit integrierten
Heizelementen ausgertstet, um Stérungen durch Eis und Schnee zu minimieren.

4.8 Vestas Multi Processor (VMP) Controller

Die Windenergieanlage wird von der Steuerung VMP8000 gesteuert und
Uberwacht.

Bei VMP8000 handelt es sich um eine Multiprozessor-Steuerung, die aus einer
Hauptsteuerung, dezentralen Steuerungsknoten, dezentralen [10-Knoten und
Ethernet-Schaltern sowie anderen Netzwerkkomponenten besteht. Die
Hauptsteuerung befindet sich im Turmful3 der Windenergieanlage. Sie fuhrt die
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Steueralgorithmen der Windenergieanlage aus und ist fur die 10-Kommunikation

zustandig.

Bei dem Kommunikationsnetzwerk handelt es sich um ein zeitgesteuertes

Ethernet-Netzwerk (TTEthernet).
Das VMP8000-Steuerungssystem erfullt folgende Hauptfunktionen:

e Uberwachung des Gesamtbetriebs.

e Synchronisierung des Generators mit dem Netz wahrend
Aufschaltvorgangs.

e Betrieb der Windenergieanlage bei unterschiedlichen Fehlerzustanden
¢ Automatische Windnachfihrung des Maschinenhauses

e OptiTip®-Rotorblatt-Pitchregelung

¢ Blindleistungsregelung und Betrieb mit variabler Drehzahl

e Verringerung der Gerduschemissionen

e Uberwachung der Umgebungsbedingungen

e Stromnetzuberwachung

e Uberwachung des Rauchmeldesystems

4.9 Unterbrechungsfreie Stromversorgung (USV)

Bei einem Netzausfall versorgt eine USV bestimmte Komponenten mit Strom.
Die nach EN54 konzipierte USV besteht aus drei Teilsystemen:

1. der 230-VAC-USV als Reservespannungsversorgung fir
Maschinenhaus und den Nabensteuerungssystemen

2. der 24-VDC-USV als Reservespannungsversorgung  for
Steuerungssysteme im Turmfuld und ,Ready to Protect"

3. der 230-VAC-USV als Reservespannungsversorgung fir
Innenbeleuchtung in Turm, Maschinenhaus und Nabe

des

das

die

Ubersetzung der Originalbetriebsanleitung: T05 0081-5017 VER 03

usv

Autonomiezeitraum Standard Optional

Steuerungssystem”

(230-VAC- und 24-VDC-
usv)

Bis zu 30 min Bis zu 19,5 Stunden**

Notbeleuchtung
30 min 60 min™
(230-VAC-USV)

Ready to Protect
7 Tage 37 Tage****
(24-VDC-USV)

Tabelle 4-10: USV-Daten

* Das Steuerungssystem umfasst: die Steuerung der Windenergieanlage

(VMP8000), Mittelspannungsschaltanlagenfunktionen und Ferniiberwachung.
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HINWEIS

** Upgrade der 230-VAC-USV fir Steuerungssystem mit zusatzlichen Batterien
notwendig.

***Upgrade der 230-VAC-USV fiur Innenbeleuchtung mit zuséatzlichen Batterien
notwendig.

***Upgrade der 24-VDC-USV mit zusétzlichen Batterien notwendig.

Es ist mdglich, optionale Batterieschranke mit USV fir eine langere Backup-Zeit
hinzuzufugen.

Angaben zu alternativen Autonomiezeitraumen kdnnen bei Vestas erfragt werden.

5 WEA-Schutzsysteme

51 Bremskonzept

Die Hauptbremse der Windenergieanlage ist aerodynamischer Art. Das Anhalten
der Windenergieanlage erfolgt, indem die drei Rotorblatter in volle Fahnenstellung
gebracht werden (einzelnes Drehen der einzelnen Rotorblatter). Jedes Rotorblatt
verfugt Uber einen hydraulischen Druckspeicher als Energieversorgung zum
Drehen des Rotorblatts.

Zusatzlich ist eine hydraulisch betatigte mechanische Scheibenbremse an der
mittelschnellen Welle des Getriebes vorhanden. Die mechanische Bremse wird
ausschlie3lich als Feststelloremse und beim Betétigen der Not-Stopp-Taster
verwendet.

Ubersetzung der Originalbetriebsanleitung: T05 0081-5017 VER 03

Vestas Wind Systems A/S - Hedeager 42 - 8200 Aarhus N - Ddnemark - www.vestas.com

5.2 Kurzschlussschutz
Trennschalter fur | Trennschalter 1 Trennschalter 2
Trennschalter Not- far far
Stromversorgung. | Umrichtermodule | Umrichtermodule
Abschaltleistung, Icu 80 kA Icu 78 kA 78 kA
Icu, Ics Ics 75 % Icu Ics 50 % Icu Ics 50 % Icu
FC';SCha'“e'St“”g’ 193 kA 193 kA 193 kA

Tabelle 5-1;: Daten zum Kurzschlussschutz

5.3 Uberdrehzahlschutz

Die Drehzahl von Generator und Hauptwelle wird von induktiven Sensoren erfasst
und von der Steuerung der Windenergieanlage berechnet, um vor Uberdrehzahl
und Drehfehlern zu schiitzen.

Die sicherheitsrelevante Partition der VMP8000-Steuerung Uberwacht die
Rotordrehzahl. Bei Uberdrehzahl 16st die sicherheitsrelevante Partition der
VMP8000-Steuerung unabhangig von der nicht sicherheitsrelevanten Partition die
Notfahnenstellung (volle Fahnenstellung) der drei Rotorblatter aus.

Veslias.
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Uberdrehzahlschutz

Sensortyp Induktiv

Auslosewert noch nicht definiert

Tabelle 5-2: Daten zum Uberdrehzahlschutz

54 Lichtbogendetektor

Die Windenergieanlage ist mit einem Lichtbogen-Nachweissystem einschlief3lich
mehrerer  Lichtbogendetektoren ausgestattet, die im  Mittelspannungs-
Transformatorraum und im Umrichterschrank angeordnet sind. Das Lichtbogen-
Nachweissystem ist an das Sicherheitssystem der Windenergieanlage
angeschlossen, wodurch sichergestellt wird, dass sich die
Mittelspannungsschaltanlage sofort 6ffnet, wenn ein Lichtbogen festgestellt wird
und die gesamte WEA spannungsfrei schaltet.

5.5 Rauchmeldesystem

Die Windenergieanlage ist mit einem Rauchmeldesystem ausgestattet, das
mehrere Rauchmeldesensoren umfasst, die im Maschinenhaus, im
Transformatorraum, in Hauptschaltschréanken im Maschinenhaus sowie im
Turmful? angeordnet sind. Das Rauchmeldesystem ist an das Sicherheitssystem
der Windenergieanlage angeschlossen, wodurch sichergestellt ist, dass sich die
Mittelspannungsschaltanlage bei Raucherkennung sofort 6ffnet und die gesamte
WEA spannungsfrei schaltet.

5.6 Blitzschutz von Rotorblattern, Maschinenhaus,
Rotorblattnabe und Turm

Die Blitzschutzanlage (BSA) schitzt die Windenergieanlage vor Sachschaden
durch Blitzschlage. Die BSA besteht aus funf Hauptkomponenten:

e Fangeinrichtung, z. B. Blitzrezeptoren. Alle Blitzrezeptorflachen an den
Rotorblattern, auf3er den Massivmetallspitzen (SMT), sind unlackiert.

e Ableitungssystem (ein System, um den Blitzstrom durch die
Windenergieanlage nach unten abzuleiten, um Schaden am LPS selbst oder
an anderen Teilen der Windenergieanlage zu vermeiden oder zu vermindern).

e Uberspannungs- und Uberstromschutz
e Abschirmung gegen magnetische und elektrische Felder
e Vestas-Erdungssystem.

Blitzschutzkonstruktionsparameter Schutzklasse |
Stromspitzenwert imax [KA] 200
Impulsladung Qimpulse [C] 100
Gesamtladung Qtotal [C] 300
Spezifische Energie W/R [MJ/Q] 10
Durchschnittliche

Steilheit di/dt [kA/us] 200
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Tabelle 5-3: Blitzschutzkonstruktionsparameter (IEC)

5.7 EMV

Die Windenergieanlage sowie die zugehdrige Ausristung erfiillen die européische
EMV-Richtlinie:

e RICHTLINIE 2014/30/EU DES EUROPAISCHEN PARLAMENTS UND DES
RATES vom 26. Februar 2014 zur Harmonisierung der Rechtsvorschriften der
Mitgliedstaaten tber die elektromagnetische Vertraglichkeit.

Die EMV-Leistung basiert auf der Erflillung folgender Standards:
Storaussendung

o |EC/CISPR 11 auf Ebene der Windenergieanlage

¢ |EC 61000-6-4 fur Telekommunikation
Storfestigkeit

o |EC 61000-6-2 fir installierte Elektronik

o |EC 61400-24 fur Blitzschutz der installierten Elektronik

Neben der Européischen Richtlinie Nr. 2014/30 muss die Elektronik, die sich
auf die Bewertung der funktionalen Sicherheit bezieht, Folgendes erfillen

e |EC 62061 Sicherheit von Maschinen (EU-Maschinenrichtlinie Nr. 2006/42)

5.8 RED (Richtlinie fur Funkgeréate)

Die Windenergieanlage nebst zugehdriger Ausrustung erfillt die EU-Vorschriften
fur installierte Funkgerate:

RICHTLINIE 2014/53/EU DES EUROPAISCHEN PARLAMENTS UND DES
EUROPAISCHEN RATES vom 16. April 2014.

59 EMF (ElektroMagnetische Felder)

Elektromagnetische Felder in der Windenergieanlage werden identifiziert, um
einen sicheren Aufenthalt des Personals wahrend der Planung, Produktion, des
Betriebs und von Servicearbeiten zu gewahrleisten.

Die folgende Richtlinie ist Grundlage fur die Sicherstellung von Mindestvorschriften
zum Schutz von Sicherheit und Gesundheit der Arbeitnehmer vor der Gefahrdung
durch physikalische Wirkstoffe.

RICHTLINIE 2013/35/EU DES EUROPAISCHEN PARLAMENTS UND DES
EUROPAISCHEN RATES vom 26. Juni 2013.

5.10 Erdungssystem

Das Vestas-Erdungssystem besteht aus einzelnen Erdungseinheiten, die zu einem
zusammenhangenden Erdungssystem verbunden sind.

Das Vestas-Erdungssystem umfasst das TN-System und das Blitzschutzsystem
fur jede Windenergieanlage. Es dient als Erdungssystem fir das Mittelspannungs-
Verteilsystem innerhalb des Windparks.
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Das Vestas-Erdungssystem ist an die unterschiedlichen Fundamentarten
angepasst. Das Erdungssystem ist detailliert entsprechend der jeweiligen
Fundamentart in separaten Unterlagen beschrieben.

Beziiglich des Blitzschutzes der Windenergieanlage fordert Vestas keinen
bestimmten, in Ohm gemessenen Widerstand zur Bezugserde. Die Erdung der
Blitzschutzsysteme basiert auf dem Aufbau und der Bauweise des Vestas-
Erdungssystems. Eine gutachterliche Abnahme des Erdungssystemes vor
Inbetriebnahme der WEA ist notwendig.

Ein wichtiger Teill des Vestas-Erdungssystems ist die
Hauptpotenzialausgleichsschiene, die sich am Kabeleintritt aller Zuleitungen zur
Windenergieanlage befindet. Alle Erdungselektroden sind mit dieser
Hauptpotenzialausgleichsschiene verbunden. Zusétzlich sind
Potenzialausgleichsverbindungen an allen Zu- oder Ableitungen der
Windenergieanlage installiert.

Die Anforderungen der Spezifikation und der Arbeitsanweisungen fur das Vestas-
Erdungssystem entsprechen den Mindestanforderungen von Vestas und den IEC-
Normen. Lokale und nationale sowie projektspezifische Anforderungen kdnnen
gegebenenfalls zusatzliche MaRnahmen erforderlich machen.
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5.11 Korrosionsschutz

Die Klassifizierung des Korrosionsschutzes folgt der Norm EN ISO 12944-2.

Korrosionsschutz AulRenbereiche Innenbereiche
Maschinenhaus C5-M C3
Nabe C5-M C3
Turm C5-I C3

Tabelle 5-5: Daten zum Korrosionsschutz zu Maschinenhaus, Nabe und Turm

6 Sicherheit

Mit den im vorliegenden Abschnitt enthaltenen Sicherheitsspezifikationen werden
in beschranktem Umfang allgemeine Informationen zur Sicherheitsausstattung der
Windenergieanlage bereitgestellt. Sie entbinden den Kaufer und seine Vertreter
nicht von seiner Pflicht, alle erforderlichen SicherheitsmalRnahmen zu treffen, zu
denen u.a. Folgendes zahlt: (a) Erfullen aller geltenden Vereinbarungen,
Anweisungen und Anforderungen bezlglich Sicherheit, Betrieb, Wartung und
Service; (b) Erfullen aller sicherheitsrelevanten Gesetze, Vorschriften und
Verordnungen und (c) Durchfiihren aller erforderlichen Sicherheitsschulungen und
-fortbildungen.

6.1 Zugang

Zugang zur Windenergieanlage besteht von aullen Uber eine Tur an der
Eingangsplattform, ca. drei Meter Uber dem Boden. Die Tur ist mit einem Schloss
versehen. Der Zugang zur oberen Plattform im Turm erfolgt Uber eine Leiter oder
einen Transportaufzug. Zugang zum Maschinenhaus von der oberen Plattform aus
besteht Uber eine Leiter. Der Zugang zum Transformatorraum im Maschinenhaus
ist durch eine Verriegelung gesichert. Unberechtigter Zugriff auf Elektroschalttafeln
und Stromtafeln in der Windenergieanlage ist gemal IEC 60204-1 2006 untersagt.

6.2 Flucht

Der Hauptevakuierungsweg fuhrt Giber die Turmleiter durch den Turm. Falls der
Turm gesperrt ist, besteht die zweite Moglichkeit darin, Uber die Kranluke direkt
vom Maschinenhaus zum Boden zu gelangen.

Die Voraussetzung hierfr ist, dass in der Windenergieanlage eine oder mehrere
Abseilvorrichtungen  vorhanden sind, wenn sich Personen in der
Windenergieanlage befinden. Uber der Luke befindet sich ein spezieller
Verankerungspunkt fiir eine Abstiegsvorrichtung.

Zur Rettung kdénnen die normalen Zugangswege genutzt werden. Dariber hinaus
ist es moglich, eine verletzte Person durch die Kranluke, die Luke im Spinner oder
vom Maschinhausdach aus auf den Boden abzusenken

Die Luke im Dach kann von innen und auf3en getffnet werden. Die Evakuierung
vom Serviceaufzug erfolgt Gber eine Leiter.

Ein Notfallschutzplan in der Windenergieanlage beschreibt die Evakuierung und
die Flucht- und Rettungswege.
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6.3 Raume/Arbeitsbereiche

Turm und Maschinenhaus sind mit Stromanschliissen fur Elektrowerkzeuge zur
Wartung und Instandhaltung der Windenergieanlage ausgestattet.

6.4 Bdden, Plattformen, Steh- und Arbeitsplatze

Alle Plattformen weisen eine rutschfeste Oberflache auf. Pro Turmsektion ist ein
Boden vorhanden.

Ruheplattformen sind alle neun Meter an der Turmleiter zwischen den Plattformen
angebracht.

In der Windenergieanlage sind Ful3stutzen fir Wartungs- und Servicezwecke
angebracht.

6.5 Transportaufzug

Der Serviceaufzug kann optional geliefert werden. Wenden Sie sich an Vestas, um
weitere Informationen zu erhalten.

6.6 Ruckhaltesicherung und Fallschutzeinrichtung

Die Turmleiter ist mit einem Fallsicherungssystem ausgestattet, entweder einer
starren Verankerungsleine oder einem Seil

Die Servicebereiche in den Windenergieanlagen sind mit Anschlagpunkten
ausgestattet. Der Anschlagpunkt kann zur Arbeitspositionierung, zur
Ruckhaltesicherung, zum Fallschutz und zum Anbringen einer Abstiegsvorrichtung
verwendet werden, um die Rettung oder Flucht aus der Windenergieanlage zu
ermoglichen.

Anschlagpunkte sind gelb markiert und fir 22,5 kN getestet.
6.7 Bewegliche Teile, Schutzeinrichtungen und
Sperrvorrichtungen

Alle beweglichen Teile im Maschinenhaus sind abgeschirmt.

Die Windenergieanlage ist mit einer Rotorarretierung zur Sperrung von Rotor und
Triebstrang ausgestattet.

Die Zylinderstellung kann mit mechanischen Werkzeugen in der Nabe blockiert
werden.

6.8 Beleuchtung

Die Windenergieanlage ist im Turm, im Maschinenhaus und in der Nabe
beleuchtet.

Fur den Fall eines Stromausfalls ist eine Notbeleuchtung vorhanden.

6.9 Notstopp

Im Maschinenhaus, in der Nabe und im Turm gibt es Not-Stopp-Taster.
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6.10 Unterbrechung der Stromversorgung

Die Windenergieanlage ist mit Trennschaltern ausgestattet, die ein Abschalten der
gesamten Stromzufuhr bei Inspektions- oder Wartungsmafnahmen erméglichen.
Die Schalter sind beschildert und befinden sich im Maschinenhaus und in der
untersten Turmsektion.

6.11 Brandschutz/Erste Hilfe

Wenn sich Personen in der Windenergieanlage befinden, mussen Brandschutz-
und Sicherheitsausristungen vorhanden sein. Im Maschinenhaus: Ein Erste-Hilfe-
Kasten, ein Handfeuerloschgerat und eine Ldschdecke. Im Turm ein
Handfeuerldschgerat und eine Loschdecke an der Eingangsplattform.

6.12 Warnschilder

Im Inneren oder an der AuRenseite der Windenergieanlage angebrachte
Warnschilder missen vor Betrieb oder Wartung der Windenergieanlage zur
Kenntnis genommen werden.

6.13 Handbicher und Warnhinweise

Das ,Vestas Firmenhandbuch zum Arbeitsschutz“ sowie Handblcher fiir Betrieb,
Wartung und  Service der Windenergieanlage bieten  zusatzliche
Sicherheitshinweise und -informationen fir Betrieb, Wartung oder Instandhaltung
der Windenergieanlage.

7 Environment

7.1 Chemikalien

In der Windenergieanlage verwendete Chemikalien werden gemald dem
Umweltsystem von Vestas Wind Systems A/S beurteilt, das nach ISO 14001:2015
zertifiziert ist. Innerhalb der Windenergieanlage kommen die folgenden
Chemikalien zum Einsatz:

e Frostschutzmittel zum Vermeiden des Einfrierens des Kiihlsystems.

o Getriebedl zum Schmieren des Hauptlagers, Getriebes und Generators.

e Hydraulikdl zum Pitchen der Rotorblatter und Betétigen der Bremse.

e Fett zum Schmieren des Azimutsystems

¢ Transformatorisolierflissigkeit fir den Mittelspannungstransformator

e Unterschiedliche Reinigungsmittel und -chemikalien zur Wartung der
Windenergieanlage.
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8 Auslegungsrichtlinien

8.1

Auslegungsrichtlinien — Baukonstruktion

Die Konstruktion der Windenergieanlage wurde u.a. gemalRl den folgenden

Normen entwickelt und geprift:

Auslegungsrichtlinien

Maschinenhaus und Nabe

IEC 61400-1: Ausgabe 4
EN 50308

Turm (IEC)

IEC 61400-1: Ausgabe 4

Turm (DIBt)

IEC 61400-1: Ausgabe 3

Richtlinie fur Windenergieanlagen,
DIBt, Ausgabe: Oktober 2012

Rotorblatter

DNV-0S-J102

IEC 1024-1

IEC 60721-2-4

IEC 61400 (Teile 1, 12 und 23)
DEFU R25

DS/EN ISO 12944-2

Ausristung von Maschinen

Getriebe IEC 61400-4

Generator IEC 60034 (entsprechende Teile)

Transformator IEC 60076-11, IEC 60076-16,
CENELEC HD637 S1

Blitzschutz IEC 61400-24:2010

Sicherheit von Maschinen,

Sicherheitsrelevante Teile von | IEC 13849-1

Steuerungen

Maschinensicherheit -  elektrische IEC 60204-1

Tabelle 8-1: Auslegungsrichtlinien
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9 Farben
9.1 Maschinenhausfarbe

Farbe von Vestas Nacelles
Standard-Maschinenhausfarbe RAL 7035 (Hellgrau)
Standard-Logo Vestas

Tabelle 9-1: Farbe, Maschinenhaus

9.2 Turmfarbe
Farbe von Vestas-Turmsektionen
Aulen: Innen:
tSJf‘r'r‘]dardStah' RAL 7035 (Hellgrau) RAL 9001 (CremeweiR)
Betonteil: Betonteil:
Standard- Unlackierter Beton, entspricht | Unlackierter Beton, entspricht
) in etwa RAL 7023 in etwa RAL 7023
Hybrid- (Betongrau) (Betongrau)
Betonturm g g.
Stahlteil: RAL 7035 Stahlteil: RAL 9001
(Hellgrau) (Cremeweil3)
Optlo_n far Betonteil kann mit RAL 7035
Hybrid- :
(Hellgrau) lackiert werden
Betonturm

Tabelle 9-2: Farbe, Turm

9.3 Rotorblattfarbe

Rotorblattfarbe

RAL 7035 (Hellgrau). Alle Blitzrezeptorflachen
Standard-Rotorblattfarbe an den Rotorblattern, aul3er den
Massivmetallspitzen (SMT), sind unlackiert.

RAL 2009 (Verkehrsorange), RAL 3020
(Verkehrsrot)

Glanzgrad <30 % ISO 2813

Farbvarianten Tip-Ende

Tabelle 9-3: Farbe, Rotorblatter
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10 Leitfaden fiur Betriebsbereichsbedingungen und
Leistungsmerkmale
Die tatsachlichen Klima- und Standortbedingungen weisen viele Variablen auf und
sind bei der Beurteilung der tatsachlichen Windenergieanlagenleistung zu
berticksichtigen. Die Auslegungs- und Betriebsparameter in diesem Abschnitt
stellen keine Garantien, Gewahrleistungen und Zusicherungen bezlglich der
Windenergieanlagenleistung an tatsachlichen Standorten dar.
10.1 Klima- und Standortbedingungen
Die Werte beziehen sich auf die Nabenhdhe:
Auslegungsparameter-Extremwerte
Windklima Alle
Umgebungstemperaturbereich (Windenergieanlage fir | -40 °C bis
Standardtemperatur) +50 °C
Tabelle 10-1: Auslegungsparameter fiir Betrieb unter Extrembedingungen
10.2 Betriebsbereich — Temperatur und Hohe
Nachstehende Werte beziehen sich auf die Nabenhdéhe und hangen von den
Sensoren und der Steuerung der Windenergieanlage ab.
Betriebsbereich — Temperatur
Umgebungstemperaturbereich -20 °C bis +45 °C
(Standard-WEA)
Umgebungstemperaturbereich -30 °C bis +45 °C
(Niedrigtemperatur-
Windenergieanlage)
Tabelle 10-2: Betriebsbereich — Temperatur
HINWEIS Die Windenergieanlage stellt die Energieerzeugung ein, sobald die

Umgebungstemperaturen auf Gber +45 °C steigen.

Spezifische Informationen zur Leistung innerhalb des Betriebsbereich der
Windenergieanlagenvariante sind den spezifischen Leistungsspezifikationen der
Windenergieanlagenvariante zu entnehmen.

Niedrigtemperatur-Optionen der Windenergieanlage konnen bei Vestas erfragt
werden.

Die Windenergieanlage ist standardmafig fur den Betrieb in HoOhen bis
1000 m . d. M. und optional fur bis zu 2000 m 0. d. M. ausgelegt.
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10.3 Betriebsbereich — Netzanschluss
Betriebsbereich — Netzanschluss
Nennphasenspannung [Une] 720V
Nennfrequenz [fN] 50/60 Hz
Max. Frequenzgradient *+4 Hz/s
Max. negative Gegenspannung 3 % (Anschluss) 2 % (Betrieb)
Gefordertes Kurzschlussverhaltnis
aus Kurzschlussleistung und | 5.0 (Vestas  fur  niedrigere
angeschlossener Nennleistung beim | Kurzschlussverhaltnisse
Anschluss der Windenergieanlage an | kontaktieren)
das Mittelspannungsnetz

. . 1,05 pu (Dauerbetrieb)
Maximaler Kurzschlussstrombeitra .
X! urz ! 'trag 1,45 pu (Spitze)

Tabelle 10-3: Betriebsbereich — Netzanschluss

Der Generator und der Umrichter werden in folgenden Fallen getrennt:*
Schutzeinstellungen
Spannung 1800 s lang tUber 110 % des Nennwerts 792V
Spannung 60 s lang Gber 116 % des Nennwerts 835V
Spannung 2 s lang Uber 125 % des Nennwerts 900 V
Spannung 0,150 s lang Uber 136 % des Nennwerts 979V
Spannung 180 s lang unter 90 %** des Nennwerts (FRT) 648 V
Spannung 12 s lang unter 85 % des Nennwerts (FRT) 612 V
Spannung 4,8 Sekunden lang unter 80 % des Nennwerts | 576 V
(FRT)
Frequenz 0,2 s lang Uber 106 % des Nennwerts 53/63,6 Hz
Frequenz 0,2 s lang unter 94 % des Nennwerts 47/56,4 Hz

Tabelle 10-4: Trennwerte fur Generator und Umrichter

HINWEIS

* Wahrend der Lebensdauer der Windenergieanlage sollten durchschnittlich nicht
mehr als 50 Netzausfalle innerhalb eines Jahres auftreten.

**  Die Windenergieanlage kann fiir einen dauerhaften Betrieb bei
Spannungsschwankungen von +13 % konfiguriert werden. Die
Blindleistungskapazitat ist fur diesen erweiterten Einstellungsbereich auf einen
noch festzulegenden Wert begrenzt.

Alle Angaben zu Schutzeinstellungen sind vorlaufig und kénnen eine Anderung
erfahren.
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104 Betriebsbereich — Blindleistungskapazitat

Die spezifische Blindleistungskapazitat der Windenergieanlagenvariante ist den
spezifischen Leistungsspezifikationen der Windenergieanlagenvariante zu
entnehmen.
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10.5 Leistungsmerkmal — Durchfahren von Netzfehlern
Die Windenergieanlage ist so ausgelegt, dass sie sich bei Stromnetzstérungen
innerhalb der Spannungstoleranzkurve wie dargestellt nicht vom Stromnetz trennt:
Voltage FRT-profile (WTG)
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Abbildung 10-1: Niedrige Spannungstoleranzkurve fiur symmetrische und
asymmetrische Stérungen, wobei U die gemessene Spannung im
Stromnetz darstellt.
Bei Stromnetzstérungen aul3erhalb der Schutzkurve in Abbildung 10-1 wird die
Windenergieanlage vom Stromnetz getrennt.
HINWEIS Alle Angaben zur Kapazitat beim Durchfahren von Netzfehlern sind vorlaufig und
vorbehaltlich etwaiger Anderungen.
Zeitspanne bis zur Leistungswiederherstellung
Leistungswiederherstellung auf 90 % des
; : . max. 0,1 s
Niveaus vor einer Stdrung
Tabelle 10-5: Zeitspanne bis zur Leistungswiederherstellung
10.6 Leistung — Blindstrombeitrag
Der Blindstrombeitrag hangt davon ab, ob die auf die Windenergieanlage
einwirkende Stdrung symmetrischer oder asymmetrischer Art ist.
HINWEIS

Alle Angaben zum Blindstrombeitrag sind vorlaufig und vorbehaltlich etwaiger
Anderungen.
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10.6.1 Symmetrischer Blindstrombeitrag

Wahrend symmetrischer Spannungsabfalle speist der Windpark zur Stitzung der
Stromnetzspannung Blindstrom ein. Der eingespeiste Blindstrom ist eine Funktion
der gemessenen Stromnetzspannung.

Der Standardwert ergibt einen Blindstromanteil von 1 pu des Nennstroms an der
Mittelspannungsseite des Mittelspannungstransformators. Abbildung 10-2 stellt
den Blindstrombeitrag als eine Funktion der Spannung dar. Der Blindstrombeitrag
ist unabhangig von den tatsachlichen Windbedingungen und dem Leistungsniveau
vor einer Stérung. Wie in Abbildung 10-2 dargestellt, ist der Gradient fur die
Blindstromeinspeisung mit einem Blindstrom von 2 % des Nennstroms pro 1 %
Spannungsfall definiert. Der Anstieg kann zur Anpassung an die
standortspezifischen Anforderungen auf einen Wert von 0-10 % parametriert

werden.
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Abbildung 10-2: Blindstromeinspeisung

10.6.2 Asymmetrischer Blindstrombeitrag

Der Blindstrom beruht auf der gemessenen positiven Sequenzspannung und dem
verwendeten k-Faktor. Wahrend asymmetrischer Spannungsabfalle wird die
Blindstromeinspeisung auf ca. 0,4 pu beschrankt, um einen moglichen
Spannungsanstieg auf die gesunden Phasen zu begrenzen.

10.7 Leistung — Mehrfache Spannungsabfalle

Die Windenergieanlage ist so ausgelegt, dass sie Automatische
Wiedereinschaltungen (AWE) und mehrfache Spannungsabfélle innerhalb einer
kurzen Zeitspanne vertragen kann, da solche Spannungsabfélle nicht gleichmaliig
Uber das Jahr verteilt sind. Beispielsweise stellen zehn Spannungsabfélle einer
Dauer von jeweils 200 ms innerhalb von 30 Minuten auf 20 % der Spannung in der
Regel kein Problem fiir die Windenergieanlage dar.
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10.8 Leistung — Regelung von Wirk- und Blindleistung

Die Windenergieanlage kann Wirk- und Blindleistung Uber das VestasOnline®-
SCADA-System inklusive Vestas Online PPC regeln.

Max. Anstiegsrate flr externe Steuerung

0,1 pu/s bei einer max. Leistungsnhiveauéanderung um
. . 0,3 pu
Wirkleist o . .
IrKieIstung 0,3 pu/s bei einer max. Leistungsnhiveauéanderung um
0,1 pu
Blindleistung 20 pu/s

Tabelle 10-6: Anstiegsraten fur Wirk-/Blindleistung (Werte sind vorlaufig)

Zur Unterstitzung der Stromnetzstabilitét ist die Windenergieanlage in der Lage,
bei Wirkleistungsreferenzen bis 10 % der Nennleistung der Windenergieanlage mit
dem Stromnetz verbunden zu bleiben. Bei Wirkleistungsreferenzen unter 10 %
kann es zur Trennung der Windenergieanlage vom Stromnetz kommen.

10.9 Leistungsmerkmal — Spannungsregelung

Die Windenergieanlage ist flr eine Integration in die Spannungsregelung
VestasOnline® durch Ausnutzung der Blindleistungskapazitat der Anlage
konzipiert.

10.10 Leistung — Frequenzregelung

Die Windenergieanlage lasst sich zur Frequenzregelung durch Begrenzung der
abgegebenen Leistung als Funktion der Netzfrequenz (Uberfrequenz)
konfigurieren. Totbereich und Anstieg sind fur die Frequenzregelungsfunktion
einstellbar.

10.11 Verzerrung — Storfestigkeit

Die Windenergieanlage lasst sich mit einem (Hintergrund-)Spannungsklirrfaktor
von 8 % vor Anschluss an die Netzschnittstelle anschlie3en und nach Anschluss
mit einem Spannungsklirrfaktor von 8 % betreiben.

10.12 Hauptbeitragende zum Eigenverbrauch

Der Stromverbrauch der Windenergieanlage ist als der Energiebetrag definiert,
den die Windenergieanlage aufnimmt, wenn sie keine Energie an das Stromnetz
liefert. Dies ist im Steuersystem als Production Generator 0 (Null) definiert.

Die VMP8000-Steuerung verfugt dber einen Ruhemodus, durch den der
Eigenbedarf nach Mdglichkeit optimiert wird. Ebenso kdénnen die Kihlpumpen
ausgeschaltet werden, wenn sich die Windenergieanlage im Leerlauf befindet.

Die Komponenten in Tabelle 10-7 dben den groéRten Einfluss auf den
Eigenverbrauch der Windenergieanlage aus: Die angegebenen Werte
entsprechen den maximaler Energieverbrauch der Komponenten, doch der
durchschnittliche Verbrauch kann in Abhéangigkeit von den tatsachlichen
Bedingungen, dem Klima, der Leistung der Windenergieanlage, den
Abschaltzeiten usw. geringer sein.
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Leistungsmerkmale
Hauptbeitragende zum Eigenbedarf V150 V162
Hydraulikmotor 2 X 19 kW 2 X 44 KW
Azimutmotoren 22 kW
KuhlerlUfter des Generators 4x2,5kw
Wassererwarmung 10 kW
Wasserpumpen 4 kKW + 7,5 kW
Olpumpe fiir Getriebeschmierung 7,5 kW
Steuerung einschlief8lich | ungefahr 3 kW
Heizelementen fiir die Hydraulik und alle
Steuerungen
Leerlaufverlust Siehe Abschnitt
Mittelspannungstransformator Mittelspannungstransformator 4.3

Tabelle 10-7: Angaben zu den Hauptbeitragenden zum Eigenbedarf (Werte sind
vorlaufig).
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11 Zeichnungen
11.1 Konstruktionsauslegung
Aul3enabmessungen

I

Darstellung der

Abbildung 11-1: Darstellung der AuRenabmessungen — Konstruktion

1 Nabenhohen: vgl. Leistungsspezifikationen

2 Rotordurchmesser: 150/162 m
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12

Allgemeine Einschrankungen, Hinweise und
Haftungsausschlisse

© 2019 Vestas Wind Systems A/S. Dieses Dokument wurde von Vestas Wind
Systems A/S und/oder einer der Tochtergesellschaften des Unternehmens
erstellt und enthalt urheberrechtlich geschiitztes Material, Markenzeichen und
andere geschiitzte Informationen. Alle Rechte vorbehalten. Das Dokument darf
ohne vorherige schriftliche Erlaubnis durch Vestas Wind Systems A/S weder
als Ganzes noch in Teilen reproduziert oder in irgendeiner Weise oder Form —
sei es grafisch, elektronisch oder mechanisch, einschlieBlich Fotokopien,
Bandaufzeichnungen oder mittels Datenspeicherungs- und
Datenzugriffssystemen — vervielfaltigt werden. Die Nutzung dieses Dokuments
Uber den ausdricklich von Vestas Wind Systems A/S gestatteten Umfang
hinaus ist untersagt. Marken-, Urheberrechts- oder sonstige Vermerke im
Dokument durfen nicht gedndert oder entfernt werden.

Die allgemeinen Beschreibungen in diesem Dokument gelten fir die aktuelle
Version der Windenergieanlagen EnVentus™ 5 MW. Bei neueren Versionen
der Windenergieanlagen EnVentus™ 5 MW, die ggf. zukinftig hergestellt
werden, gelten u. U. andere allgemeine Beschreibungen. Falls Vestas eine
neuere Version der Windenergieanlage EnVentus™ 5 MW liefern sollte, wird
das Unternehmen hierzu eine aktualisierte allgemeine Beschreibung vorlegen.

Vestas empfiehlt, dass die Werte des Stromnetzes so dicht wie méglich an den
Nennwerten liegen und Frequenz und Spannung nur geringfigig vom
Nennwert abweichen.

Im Anschluss an einen Stromnetzausfall und/oder an ZeitrAume mit sehr
geringer Umgebungstemperatur muss ein gewisser Zeitraum fur das
Aufwarmen der Windenergieanlage eingeplant werden.

Fur alle angegebenen Start/Stopp-Parameter (z. B. Windgeschwindigkeiten
und Temperaturen) ist eine Hysterese-Steuerung vorhanden. Dadurch kann es
in bestimmten Grenzsituationen dazu kommen, dass die Windenergieanlage
angehalten wird, obwohl unter Berlicksichtigung der Umgebungsbedingungen
die angegebenen Betriebsparametergrenzwerte nicht Uberschritten worden
sind.

Das Erdungssystem muss die Mindestanforderungen von Vestas sowie die
lokalen und nationalen Anforderungen und Normen erfullen.

Die vorliegende allgemeine Beschreibung stellt kein Verkaufsangebot dar; sie
beinhaltet keine Garantie oder Zusage und auch keine Prifung der
Leistungskurve und Gerausche (einschlielich und ohne Einschrankung
Prifverfahren fir Leistungskurve und Gerausche). Garantien, Zusagen
und/oder Prifungen von Leistungskurve und Gerauschen (einschlief3lich und
ohne Einschrankung Prifverfahren fir Leistungskurve und Geréusche)
miissen separat schriftlich vereinbart werden.
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1 Uberblick tber eine Windenergieanlage

Das nachfolgende Bild zeigt eine Ubersichtszeichnung einer Vestas
Windenergieanlage mit dem dazu gehérigen Energieflussbild:
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2 Das Maschinenhaus im Detail
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TLVwA 420-08-03/09

Datum 11.11.2021

Antragsunterlage fiir immissionsschutzrechtliches Genehmigungsverfahren

Formblatt 2.2 | Blatt 1

Verfahren
(Stoffubersicht)

Anlage / Anlagenteile / Verfahren Stofflibersicht

Nebeneinrichtungen . ) . ) o

(Enouigo Bezocmungurd | SIS | S oo unialy | Spacnan

Gliederung ggf. Ifd. Nr. gemaR hia . Ifd. Nr.] Abk. B g/n -tva-Kg/Fv peichermenge omponente Ol-70

gange (Pv) 1/a Stoffname und Aggregatzustéande
FlleBblld) f,1., g ae m?/h - m3/a - m3/Pv kg /tIm3/]
Stromproduktion
01-WEAPF01.1 ca. 8.720 ca. 13.000 MW/a
02 - WEA PF02 ca. 8.720 ca. 13.000 MW/a

Stand: 19.02.18




TLVWwA 420-10-03/09

Datum

11.11.2021

Antragsunterlage fiir immissionsschutzrechtliches Genehmigungsverfahren

Formblatt 2.3

Blatt

1

Stoffdaten
(chemisch/physikalische und
toxikologische Eigenschaften)

Ifd. Nr.

Stoffbezeichnung

Toxizitat
Mensch
Tier

LD 50

Toxizitat
Wasser

LEC 50

Explosionsfahigkeit
UEG OEG
Vol%/ | Vol% /
g/m? g/m?®

Siede-
punkt /
-bereich
KP

101kPa

°C

Dichte

20°C

kg/m3/
kgl/l

Dampf-
druck

20°C

Pa

Flamm-
punkt
FLP

°C

Zand-
temperatur
ZP

°C

Loslichkeit
in Wasser

g/l

Stoffe, die bei einer Stérung des

best. Betriebes entstehen kénnen,

bzw. ungewollte Freisetzung

Bezeichnung

Menge /
Konzentration

Beim Betrieb der

WEA

werden keine Stoffe oder
Zwischenprodukte
umgesetzt oder erzeugt.
Der Einsatz von
Getriebe-, Hydraulik- und
Trafodlen sowie
Schmierstoffen findet im
geschlossenen System
statt.

Im Normalbetrieb erfolgt
keine Freigabe dieser
Stoffe an die Umwelt.
Abfélle sind keine
gehandhabten Stoffe.

Angaben zu den
eingesetzten Getriebe-,
Hydraulik- und Trafodlen
sowie Schmierstoffen

siehe Kapitel 7.

Stand: 19.02.18




Datum 11.11.2021

Formblatt 2.4 Blatt

Antragsunterlage fiir immissionsschutzrechtliches Genehmigungsverfahren Stoffdaten

TLVWwA 420-11-03/09

Chemikaliengesetz und zugehdrige
Verordnung, andere Rechtsgebiete

Ifd. Stoffbezeichnung Ident. Nummer Einstufung persistente Bioakkumu- flichtige ozonschicht- fluorierte Biozide u. Expositionshéhe Wasser-
Nr. Stoffe lierbarkeit organische schadigend Treibhaus- Wirkstoffe DNEL-/AGW- gefahrdung
CAS-Nr. CLP-VO (POP) Verbind. gase Zulassungs- Wert
EG-Nr. (VOC) oder Anmelde-
INDEX-Nr. H-Gefahrenhinweise gelisteter geregelter nummer mg/P x d; mg/kg x d
Registrier-Nr. mit Gefahrenkategorie Stoff Stoff mg/cm?; mg/m?
REACH ja/nein BCF-Faktor g/l ja/nein ja/nein ja*/nein ml/m? WGK
je Vestas EnVentus
1 MOBILGEAR 1272/2008 Nicht eingestuft nein - nein nein nein nein -
SHC XMP 320
2 Shell Gadus S5 1272/2008 Nicht eingestuft nein - nein nein nein nein -
3 KlGberplex 1272/2008 Nicht eingestuft nein nein nein nein nein -
BEM 41 - 141
4 Kliberplex 1272/2008 Nicht eingestuft nein - nein nein nein nein S. Sicherheits-
BEM 41-132 datenblatt 8.1
5 Kluberplex AG 1272/2008 Nicht eingestuft nein 3,0 nein nein nein nein S. Sicherheits-
11-462 datenblatt 8.1
6 Shell Omala 1272/2008 Nicht eingestuft nein - nein nein nein nein S. Sicherheits-
S4 W320 datenblatt 8.1
7 Mobil DTE 10 1272/2008 Nicht eingestuft nein - nein nein nein nein -
EXCEL 32
8 Delo XLC Antifreeze 1272/2008 Kategorie 2, H373 nein - nein nein nein nein -
9 MIDEL 7131 1272/2008 Nicht eingestuft nein - nein nein nein nein -

Stand: 19.02.18
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Hinweisblatt ) m% BOREAS Energie GmbH

Kapitel 4: Emissionen / Immissionen

Im bestimmungsgemaBen Betrieb der Windenergieanlagen entstehen keine Luftschadstoffe gemaB
TA Luft.

Deshalb entfallen Angaben zu den Formblattern 2.5 bis 2.7.






TLVWwA 420-00-11/07

Datum

Formblatt 2.5 Blatt
Antragsunterlage fiir immissionsschutzrechtliches Genehmigungsverfahren Emissionen
Emissionesverursachende Verfahrensschritte /
Vorgange
Anlagenteil / Nebeneinrichtungen / Verfahrensschritt, Emissionsvorgang
Vorgan
(Vorgange durcghnl?mmerieren) rel. Haufigkeit und zeitliche Lage Gesamtdauer Abgasvolumenstrom Nummern und chem. Bezeichnung
(Bezeichnung und Gliederung wie in Formblatt 2.1) Einzeldauer ca. h/a ca. m*h (i. N.) der emittierten Stoffe
1 2 3 4 5 6

Stand: 19.02.18




TLVwA 420-13-03/09

Datum

Antragsunterlage fiir immissionsschutzrechtliches Genehmigungsverfahren

Formblatt 2.6 Blatt

Emissionen
(Massen / Abgasreinigung)

Anlagenteil, Nebeneinrichtung, Verfahrensschritt / Vorgang:

Emissionen Abgasreinigung Quellen
Nr. und chemische Bezeichnungder | Uberwachungsort max. Emissionswerte Uberwachung Reinigungsprinzip Rohgas- Wirkungsgrad Zuordnung zu
emittierten Stoffe Aggregatzustand . konzentr. Quellennummer
(wie Spalte 6) f.fl, g, ae mg/m kg/h kg/a K, E,R ca. mg/m? ca. %
7 8 9 10 11 12 13 14 15 16

Stand: 19.02.18




TLVWwA 420-14-03/09

Datum

Antragsunterlage fiir immissionsschutzrechtliches Genehmigungsverfahren

Formblatt 2.7

Blatt

Emissionen

(Quellenverzeichnis)

Emissionen;
Quellenverzeichnis:

Quellen-Nr. Beschreibung der Quelle Abgas- Abgas- geographische Lage nach Hohe der Quelle | Austritts- | Austritts- nur bei Flachen - bzw.
aus Blatt 2.6 volumenstrom temperatur ETRS89/UTM tiber Grund flache richtung horizontalen Quellen
Nr. 5.5 TA-Luft m? (vert.)
m¥h (i. N.) °C Ostwert m Nordwert m m cm? (horiz.) Lange m Breite/H6he m
16 17 18 19 20 20 21 22 23 24 24

Stand: 19.02.18




TLVWwA 420-15-03/09

Datum 11.11.2021

Antragsunterlage fiir immissionsschutzrechtliches Genehmigungsverfahren

Formblatt 2.8

Larm

Larm

Immissionspegel in der Anlagenumgebung - Vorbelastung

Bezeichnung des die Anlage umgebenen Gebietes

Immissionsort
Aufpunkt
Nr.
Anschrift

Gebietscharakter nach
BaunutzungsVO an den
Immissionsorten

Hoéchstzulassiger
Immissionsrichtwert

Beurteilungspegel dB(A)
Vorbelastung

Siehe Larmprognose

10 A - Mattstedt,
Christoph-Gunther-Stralle 28

10 B - Zottelstedt, Pfiffelbacher
Weg 30

10 C - Zottelstedt, Siedlung 133

10 D - Wersdorf, Breite Stralle 14

10 E - Willerstedt, Kirchberg 16

10 F - Willerstedt, Am Muhl-
graben 1

10 G - Nirmsdorf, Im Dorfe 23a

10 H - Gebstedt 25d

10 | - Kbdderitzsch, Dorfstralle 24

Dorf-/Mischgebiet

Dorf-/Mischgebiet

Allgemeines Wohngebiet

Dorf-/Mischgebiet

Dorf-/Mischgebiet

Dorf-/Mischgebiet

Dorf-/Mischgebiet

Dorf-/Mischgebiet

Dorf-/Mischgebiet

Tags 60 dB(A) Nachts 45 dB(A)

Tags 60 dB(A) Nachts 45 dB(A)

Tags 55 dB(A) Nachts 40 dB(A)

Tags 60 dB(A) Nachts 45 dB(A)

Tags 60 dB(A) Nachts 45 dB(A)

Tags 60 dB(A) Nachts 45 dB(A)

Tags 60 dB(A) Nachts 45 dB(A)

Tags 60 dB(A) Nachts 45 dB(A)

Tags 60 dB(A) Nachts 45 dB(A)

45

45

40

45

45

45

45

45

45

Stand: 19.02.18




TLVWwA 420-16-03/09

Datum 11.11.2021

Antragsunterlage fiir immissionsschutzrechtliches Genehmigungsverfahren

Formblatt 2.9 Blatt 1

Larm

verursacht von der Anlage)

Larm

Betriebliche Schallquellen und deren Einwirkungen auf die Immissionsorte - Prognose

Anlage,
Anlagenteil,
Einzelschallquelle

emittierter Schall-
leistungspegel
dB (A) bzw.
Schalldruckpegel

Abstand zum
Immissionsort
Nr./(m)

Schallschutzmafinahme

Immisionspegel an den Immisionsorten in dB (A)

01 - WEA PFO1.

02 - WEA PF 02

1

105,7
(Tagbetrieb)

105,7
(Tagbetrieb)

IOA-2773
10 B -2671
10 C - 2920
10 D - 2934
I0 E - 2042
IOF -1987
10 G-1827
IO H-2191
10 1-1984

10 A-2335
10 B - 2281
10 C - 2526
10D -2737
10 E - 2493
10 F - 2446
10 G - 2231
IOH -2354
101-1848

Stand: 19.02.18

Summe
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TLVWwA 420-18-03/09

Datum

11.11.2021

Antragsunterlage fur immissionsschutzrechtliches Genehmigungsverfahren

Formblatt 2.11 | Blatt 1

Abfallverwertung

Abfallverwertung

Ifd. Bezeichnung des Abfalls zur Verwertung Abfallschlussel nach AVV Abfall- Anlage zum Zeitpunkt der Antragsstellung
Nr. nach Eigenbezeichnung Volumen Masse Name Name und Standort der Anlage; Art der Verwertung
in m¥a int/a Anschrift des Entsorgers Anlage. (z. B. CPB, Bodenbehandl., gesichgrt blis
Kompostierung); Verwertungsverfahren (voraussichtlich)
1 2 3 4 5 6 7 8
je WEA Vestas V162 fallen an:

1 Pappe 1x bei Montage 150101 1,3 m?
2 PE-Folie 1x bei Montage 150102 3,5m?
3 Holz 1x bei Montage 150103 1,1 m?
4 Metallbander 1x bei Montage 150104 0,001t
5 Styropor 1x bei Montage 150102 0,04 m?
6 Kabelreste 1x bei Montage 170411 0,05 m?
7 Kabelbinderreste 1x bei Montage 150102 0,03 m?




TLVWwA 420-19-03/09

Datum

11.11.2021

Antragsunterlage fiir immissionsschutzrechtliches Genehmigungsverfahren

Formblatt 2.12 | Blatt

1

Abfallbeseitigung

Abfallbeseitigung

Ifd. Bezeichnung des Abfalls zur Beseitigung Abfallschliussel nach AVV Abfall- Anlage zum Zeitpunkt der Antragsstellung
Nr. nach Eigenbezeichnung Volumen Masse Name, Name und Standort der Anlage; Art Beseitigung
inm¥a int/a Anschrift des Entsorgers | der Anlage (z. B. MBA, MVA, Deponie); gesichert bis
Beseitigungsverfahren (voraussichtlich)
1 2 3 4 5 6 7 8
je Vestas EnVentus WEA fallen an:
8 Alu-Folie 150105 0,04 m?
1x bei Montage
9 verschmutzte Papiertiicher 150203 0,03 m?
1x bei Montage
10 Schaumstoffmatten 150102 0,20 m*
1x bei Montage
11 Teppichreste bei Montage 1x bei Montage 150106 0,15 m?
Besonders Uberwachungsbedurftiger Abfall
pro Anlage
12 Getriebed! 130206 0,900 m®
Olwechsel abhéngig vom Oltest
Mobil SHC 524 (Wechsel jahrlich)
13 Windnachfiihrungsverzahnung (Drehplatte) 130205 0,0010 t
Kliberplex AG 11-462 (Wechsel jahrlich)
14 Blattlager 150202 0,039t
Kliberplex BEM 41-141 (Wechsel jahrlich)




TLVWwA 420-19-03/09

Datum

11.11.2021

Antragsunterlage fiir immissionsschutzrechtliches Genehmigungsverfahren

Formblatt 2.12 | Blatt

2

Abfallbeseitigung

Abfallbeseitigung

Ifd. Bezeichnung des Abfalls zur Beseitigung Abfallschliussel nach AVV Abfall- Anlage zum Zeitpunkt der Antragsstellung
Nr. nach Eigenbezeichnung Volumen Masse Name, Name und Standort der Anlage; Art Beseitigung
in m¥/a int/a Anschrift des Entsorgers | der Anlage (z. B. MBA, MVA, Deponie); gesichert bis
Beseitigungsverfahren (voraussichtlich)
1 2 3 4 5 6 7 8

je Vestas EnVentus WEA fallen an:

15 weitere Komponenten 150202 0,002 m?
Kliberplex BEM 41-132 (Wechsel jahrlich)

16 weitere Komponenten 130205 0,002 m?
Kliberplex AG 11-462 (Wechsel jahrlich)

17 Windnachfiihrungsantriebe Yaw Gears 130206 0,1 m?
(Azimutsystem Drehgetriebe)
Shell Omala S4 WE 320

18 Hydraulikol 130110 V162:
Olwechsel abhangig vom Oltest 0,630 m?
Rando WM 32

19 Kuhlsystem Getriebe, Generator, Hydraulik 160114 0,800 m?
DELO XLC Antifreeze/Coolant - Premixed 50/
50 (Wechsel alle 5 Jahre)

20 Transformer Dielektrische Isolierflissigkeit 130309 2,45m?
Midel 713l (max. Menge)
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Anderungshistorie

Versions- | Datum Beschreibung der Anderungen
Nr.
5 2020-12-03 |V162-6.0 MW hinzugefiigt. Hydraulik: Mobil SHC 524 entfernt. Transformer: Cargill Envirotemp™ 360 Fluid hinzugefiigt
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3.2.2  Osterreich

Dies Dokument ist gultig flr den Vertriebsbereich der Vestas Northern & Central Europe.
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1 Erlauterung zu den Angaben fir Abfall

Die im Folgenden angegebenen Abfallmengen sind in drei Hauptgruppen aufgeteilt:

o Abfallverwertung
o Abfallbeseitigung
o gefahrlicher Abfall pro Anlage.

jeweils fur die Phase Errichtung und Betrieb der Windenergieanlage.

Die Mengenangaben in den beiden Hauptgruppen Abfallverwertung und Abfallbeseitigung sind fir eine Windenergieanlage (Menge)
und ebenfalls fur das gesamte Bauvorhaben (Projektmenge) berechnet. In der Hauptgruppe gefahrlicher Abfall pro Anlage beziehen
sich die Mengenangaben nur auf eine Windenergieanlage, da die Fullmengen, der noch nicht im Voraus bekannten unterschiedlich

verwendeten Getriebetypen, nicht hochgerechnet werden kénnen. Es werden ebenfalls verschiedene Ol- und Schmierstoffe verwendet.

Auch hier kdnnen die Mengen nicht hochgerechnet werden.

Der Bereich Entsorgungsunternehmen, der rechts an die Hauptgruppe geféahrlicher Abfall pro Anlage angegliedert ist, dient nach

Inbetriebnahme der Windenergieanlage zur Bescheinigung der fachgerechten Entsorgung des Abfalls durch die

Entsorgungsunternehmen. Der Bereich Entsorgungsunternehmen kann genutzt werden, sofern die Angaben in Kapitel 3

Entsorgungswege den Anforderungen der jeweiligen Behorde nicht gerecht werden.
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2 Angaben zum Abfallaufkommen

2.1 Abfallaufkommen wéahrend der Errichtung der Windenergieanlage

Menge und Art der Abfallmaterialien
EnVentus V150-5.6 MW und V162-5.6/6.0 MW

Angaben Bauseits:

Abfallverwertung Betreiber:
AVV- Bauvorhaben:
Lfd. Nr. Material Code Menge | Projektmenge m3 Anfallhaufigkeit )
1 Pappe 150101 1,3 X 1x bei Montage
2 PE-Folie 150102 35 X 1x bei Montage Anlagenzahl:
3 Holz 150103 11 X 1x bei Montage
4 Metallbander 150104 0,001 1x bei Montage | Erklarung des
5 Styropor 150102 0,04 X 1x bei Montage Entsorgungsunternehmens:
6 Kabelreste 170411 0,05 X 1x bei Montage Wir erklaren hiermit, dass wir den nachstehend
- - geféhrlichen Abfall nach Art, Zusammensetzung, Masse
7 Kabelbinderreste 150102 0,03 X 1x bei Montage | ynd Herkunft tibernehmen und ordnungsgema verwerten
/ entsorgen konnen.
Abfallbeseitigung
AVV-
Ifd. Nr. Material Code Menge | Projektmenge m3 Anfallhaufigkeit
8 Alu-Folie 150105 0,04 X 1x bei Montage
9 verschmutzte Papiertiicher 150203 0,03 X 1x bei Montage
10 Schaumstoffmatten 150102 0,20 X 1x bei Montage
11 Teppichreste 150106 0,15 X 1x bei Montage Entsorgungsu nternehmen
Ort,
Datum Unterschrift / Stempel des Verwerters / Entsorgers
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2.2 Abfallaufkommen wahrend des Betriebes der Windenergieanlage

Gefahrlicher Abfall pro WEA: EnVentus V150-5.6 MW und V162-5.6/6.0 MW

Entsorgungsunternehmen

. Wasser- Anfallhaufig- Name,
Ifd. Nr. Material AVV-Code Menge t I gefahrdend | keit Anschrift Anlagenart Entsorgungsart
12 Hauptgetriebe, Generator & Hauptlager
Olwechsel abh.
. MOBILGEAR SHC XMP 320 vom jahrlichem
Getriebetyp | yer Castrol Optigear Synthetic | 130206 900 ol
abhéingig oder Castrol Optigear Synthetic X X test
CT320 (Wechsel ca.
alle 5 Jahre)
13 Windnachfiihrungsverzahnung (Drehplatte)
Kluberplex AG 11-462 oder . g
Shell Gadus S5 T460 1.5 130205 0,010 X X jahrlich (max.)
14 Blattlager
Kliberplex BEM 41-141 | 150202+ | 003 [ x| | X | jahrlich (max.)
15 weitere Komponenten
Kliiberplex BEM 41-132 | 150202+ | 2 IEY X | jahrlich (max.)
16 weitere Komponenten
Kluberplex AG 11-462 | 130205+ | 0002 [ x| | X | jahrlich (max.)
17 Windnachfihrungsantriebe Yaw Gears (Azimutsystem Drehgetriebe)
Shell Omala S4 WE 320 | 130206* 100 | x| X | Kein Austausch
18 Hydraulikol
Olwechsel abh.
Mobil DTE10-Excel32 oder 130110 V150: 533 " « vom jahrlichem
Rando WM 32 V162: 630 Oltest (Wechsel
ca. alle 5 Jahre)
19 Kuhlsystem Getriebe, Generator, Hydraulik
DELO XLC Antifreeze/Coolant — .
Premixed 50/50 160114 800 X X Alle 5 Jahre
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Gefahrlicher Abfall pro WEA: EnVentus V150-5.6 MW und V162-5.6/6.0 MW

Entsorgungsunternehmen

. Wasser- Anfallhaufig- Name,
Ifd. Nr. Material AVV-Code Menge t I gefahrdend | keit Anschrift Anlagenart Entsorgungsart
20 Transformer Dielektrische Isolierflussigkeit
MIDEL 7131 oder " .
Envirotemp™ 360 Fluid (Gargill 130309 2450 X X kein Austausch

Die bendtigten Sicherheitsdatenblatter und Informationen Uber wassergefahrdende Stoffe liegen bei.
(Erlauterung der Abkiirzungen: WEA — Windenergieanlage; AVV- Abfallverzeichnisverordnung)

Ort,
Datum

Unterschrift / Stempel des Verwerters / Entsorgers
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3 Entsorgungswege

3.1 Angaben zur Entsorgung der anfallenden Abfalle bei Montage-,
Service- und Wartungsarbeiten

Hiermit bestatigen wir, in Folge einer Auftragsvergabe zwischen dem Anlagenbetreiber und der Vestas Deutschland GmbH, die Abféalle und
Reststoffe, die bei von uns direkt durchgefiihrten Montagen, Service- u. Wartungsarbeiten anfallen, nach den jeweils gliltigen landesbezogenen
gesetzlichen Bestimmungen fachgerecht zu entsorgen. Weiterhin sind wir nach dem Umweltmanagementsystem 1SO14001 zertifiziert und obliegen
damit einer zusatzlichen Kontrolle, im Sinne eines fachgerechten Entsorgungsmanagements.

Die anfallenden Abfallstoffe an Baustellen werden den Abfallfraktionen nach sortiert und zurzeit deutschlandweit durch lizenzierte
Fachunternehmen transportiert und der fachgerechten Entsorgung zugefthrt. Die anfallenden Abfallstoffe bei Service- u. Wartungsarbeiten werden
den Abfallfraktionen nach sortiert und zurzeit durch lizenzierte Fachunternehmen transportiert und der fachgerechten Entsorgung zugefihrt.
Ausgenommen hiervon sind turnusmafige Getriebetlwechsel und Hydraulikblwechsel. Diese werden zurzeit von der von uns beauftragten
lizenzierten Fa. C&D Olservice GmbH und Fa. Lonsdorfer GmbH durchgefiihrt. Die Altéle werden von der Fa. C&D Olservice GmbH und Fa.
Lonsdorfer an lizenzierte Entsorgungsunternehmen bergeben und der fachgerechten Entsorgung zur Wiederaufbereitung zugefihrt.

3.1.1 Vestas Dienstleistungsprozess zur Abfallentsorgung

Dieser Abschnitt beschreibt den Vestas Dienstleistungsprozess zur Abfallentsorgung fir gefahrliche Abfélle, die bei Servicearbeiten an Deutschen
WEA-Standorten anfallen.

Alle Abfélle, die bei Servicearbeiten anfallen, werden in einer Service Station (Sammelstelle) gebracht und in den dafiir vorgesehenen
Abfallbehéltern gesammelt. In den Service Stationen werden Abfélle aus verschiedenen Windparks zusammengefihrt.

Die Entsorgung der Abfalle erfolgt tiber zertifizierte Entsorgungsfirmen ausschlief3lich Uber Sammelentsorgungsverfahren, da die Mengen unter 20t
je Abfallschliisselnummer im Kalenderjahr liegen. Fiir die Nachweispflicht liegen entsprechende Ubernahmescheine vor.

Entsorgungsnachweise je Windpark liegen dementsprechend nicht vor. Vestas ist nach dem Umwelt-Managementsystem ISO 14001 zertifiziert
(siehe 0049-0259) und fuhrt entsprechende interne so wie externe Kontrollen der Entsorgungsprozesse durch. Die Service Standorte haben eine
eigene Erzeugernummer und sind somit auch behdrdlich registriert.

Fur gefahrliche Abfélle werden Register in elektronische Form gefuhrt und entsprechende Bilanzen von der QSE-Abteilung fur die
Sammelstandorten der Vestas Deutschland GmbH erstellt.
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AVV Bezeichnung | Inhalt Intervall Jahresmenge Links eine Auflistung der gefahrllcher} Abfal!fraktlonen /
pro MW Mengen die erfahrungsgemal bei servicearbeiten anfallen
150202* | Olhaltige Olig / fettige: Bei jeder Wartung und | gefahrliche | (Analyse 2018).
Betriebsmittel | Offilter und Luftfilter, Reparatur Abfalle ca. 32
Dichtungen und kg pro Jahr/ | Die Nachweisfihrung der extern durchgefiihrten Getriebe-
Dichtringe, Gummiteile, MW- und  Hydraulikélwechsel erfolgt durch lizensierte
leere Fettkartuschen, Installierter Unternehmen.
Arbeitskleidung Leistung
Aufsaug- und
Filtermaterialien,
Wischticher Nicht mit
130205*/ | Nichtchlorierte | Getriebe-, Schmier- und | Bei Reparatur eingerechnet
130110* | Maschinen-, Hydraulikdle ausgenommen: sind die
130207* | Getriebe-, TurnusmaRigen turnusmanigen
Schmier- und Olwechsel in (abhangig von
Hydraulikole abhangig von Olanalyse)
auf Olanalyse werden in Getriebe -
Mineraldlbasis der Regel von Hydraulik-
externem Dienstleister Olwechsel.
durchgefuhrt Diese werden
160114* | Kuhiflussigkeit | Kahlerfrostschutzmittel | Alle 5 Jahre erfolgt ein | von externen
Ethylen-Glykol | mit Ethylen-Glykol Tausch der lizenzierten
Kuhiflussigkeit 400- Unternehmen
600! (Anlagentyp durchgefihrt.
abhangig)
200133* | Batterien und | Batterien und Bei Wartung und
Akkumulatoren | Akkumulatoren Reparatur
150111* | Spraydosen Geleerte Bei Wartung und
160504* Druckbehaltnisse die Reparatur
gefahrlichen
Ruckstande/Gase
enthalten
150110* | Leere Leere Olkanister aus Bei Wartung und
ungereinigte Blech oder Kunststoff Reparatur
Behalter
160213* | Gefahrlicher Gebrauchte elektrische | Bei Wartung und
Elektroschrott | und elektronische Reparatur
Gerate
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3.2 Firmenverzeichnis der Hauptentsorgungsunternehmen

3.2.1 Deutschland

Karl Meyer Umweltdienste GmbH Veolia Umweltservice Nord-West GmbH

Stader Str. 55-63
D-21737 Wischhafen

C&D Olservice GmbH
Langenhemme 4

D-25870 Oldenswort

Lonsdorfer GmbH
Ostenfelder Stralle 2-4

25813 Husum

Becker und Armbrust GmbH
Tobias-Magirus-StralRe 100

D-15236 Frankfurt / Oder

Veolia Umweltservice Nord GmbH
Hammerbrookstr. 69

D- 20097 Hamburg

Remondis Sudwest
Antwerpener Stral3e 24

68219 Mannheim

Borger Weg
D-25853 Ahrenshoft

KaroAs Umweltschutz GmbH
Bahnhofstr. 82

D-31311 Uelze-Dollbergen

Veolia Umweltservice Nord GmbH
Tannenweg 25

D-18059 Rostock

Fehr Umwelt Ost GmbH
Friemarer Str. 40

D-99867 Gotha

SAT Sonderabfall- und Transport GmbH&Co KG

Ellerholzweg 18- 28
21107 Hamburg
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3.2.2 Osterreich

Energie AG
Wildpretstr.10

A-1110 Wien
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Der Betriebsbereich unterliegt nicht der Storfall-Verordnung. Daher sind weiterfiihrende Angaben auf
den Formblattern 2.10 a und 2.10 b nicht erforderlich.






TLVWwA 420-17-03/09

Datum 11.11.2021
Formblatt 2.10
Antragsunterlage fiir immissionsschutzrechtliches Genehmigungsverfahren Sterfall
Stdrfall - VO
Prifung Betriebsbereich im Sinne der Storfall - Verordnung
1. Angaben zum Betriebsbereich § 3 (5a) BImSchG
Angaben zur Infrastruktur Gefahrliche Stoffe in:
Betriebsbereich besteht aus: ja nein
WEA PF01.1, PF02 Betriebseinheiten O O
Technischen Anlagen O O
Genehmigungsbedurftigen Anlagen nach BImSchG O O
- Zu BImSchnG - Anlagen gehdrigen Nebeneinrichtungen O O
Nicht genehmigungsbedurftigen Anlagen O O
Sonstigen Anlagen O O
Weiteren Nebeneinrichtungen O O
Lagern O O
Umschlageinrichtungen O O
Sonstigen technischen Einrichtungen O O
Sonstigen Einrichtungen | |
2. Entscheidung
Angaben zu gefahrlichen Stoffen im
Betl.'.leb_sberelch ) Der Betriebsbereich unterliegt der Stérfall - Verordnung. O
Gefdhrliche Stoffe: ja nein Weiterflihrende Angaben befinden sich auf dem Formblatt 2.10 a und 2.10 b
Gefahrliche Stoffe nach CLP-Verordnung ] O Der Betriebsbereich unterliegt der Stérfall - Verodnung nicht.
Weiterflihrende Angaben auf den Formblattern 2.10 a und 2.10 b sind nicht
Gefahrliche Stoffe nach Stoffliste des Anhangs | O X erforderlich.
der 12. BImSchV
Mengen dieser Stoffe gleich / groRer Spalte 4 des Anhangs | O X

der 12. BImSchV

Stand: 19.02.18
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Formblatt 2.10 a
Antragsunterlage fiir immissionsschutzrechtliches Genehmigungsverfahren Sterfall
Storfall - VO
Fiir Anlagen, die Betriebsbereich oder Teil eines Betriebsbereiches i.S. des § 1 Abs. 1 der Stérfall - VO sind.
ja nein | Angaben zu folgenden Sicherheitspflichten sind in den Unterlagen enthalten:  ja nein
Teil 0. Férmliches Verfahren nach Storfallrecht O O Stand der Sicherheitstechnik
Angaben zum angemessenen Sicherheitsabstand § 3 (4) Stand der Sicherheitstechnik O O
(§§ 16a Satz 1, 19 Abs. 4 Satz 1 BImSchG)* Ist-Zustand m
Plan-Zustand m Ergdanzende Anforderungen (§ 6 Storfall - VO) 0 0
ien- i i i ?
Entfernung zum néchstgelegenen Schutzobjekt " § 6 (1) Bedien- und Sicherheitsanweisungen vorhanden?

Ergibt sich eine oder andert sich die Zuordnung des Betriebsbereiches zu den Klassen
gemal § 2 Nrn. 1 u. 2 der Storfall-vVO?

Konzept zur Verhinderung von Storféllen (§ 8 Storfall - VO)
§ 8 Liegt ein Konzept nach § 8 i. V. m. Anhang lll vor? O O

Andern sich Art, physikalische Form oder Mengen gefahrlicher Stoffe?
Teil ll.  Erweiterte Pflichten (zusatzlich §§ 9 bis 12 Storfall - VO)

Die erweiterten Pflichten (§§ 3 bis 6 und 9 bis 12 Storfall - VO) gelten fir
Betriebsbereiche nach § 1 Abs. 1 Satz 2 Storfall - VO.

Kénnen sich aus den beantragten Anderungen neue Gefahren schwerer Unfélle ergeben
oder wird eine erhebliche Gefahrenerhéhung ausgelost?

Wird der angemessene Sicherheitsabstand zu benachbarten Schutzobjekten erstmalig

unterschritten? Sicherheitsbericht

§ 9 Liegt ein Sicherheitsbericht nach § 9 Abs. 1 und 2 i. V. m. Anhang Il vor? O O
Wird ein bereits unterschrittener Sicherheitsabstand raumlich noch weiter unterschritten?

Alarm- und Gefahrenabwehrplan

§ 10 Liegt ein interner betrieblicher Alarm- und Gefahrenabwehrplan nach O O
§ 10 i. V. m. Anhang IV vor?

o0 Oo OO0 o
oo o OoOgo o

Erstreckt sich der angemessene Sicherheitsabstand auf ein betriebsfremdes Grundsttick?

Angaben zu folgenden Sicherheitspflichten sind in den Unterlagen enthalten: ja nein | Information iiber Sicherheitsma®nahmen

Teil I. Grundpflichten (§§ 3, 4, 5, 6, 8 Storfall - VO) § 11 Liegt eine Information der Offentlichkeit nach § 11i. V. m. Anhang V vor? D D
Die Grundpflichten gelten fiir Betriebsbereiche nach § 1 Abs. 1 Satz 1 Storfall - VO.
Teil lll. Domino - Effekt

Anforderungen zur Verhinderung von Storfallen § 15 Domino - Effekt bekannt oder liegt vor? O O

§ 3 (1) Verhinderung von Storfallen O O
ngaben zu § 4 vorhanden? eil IV. Uberwachung der Ansiedlung
4 Angab 4 vorhanden? O O | Teillv. Ub hung der Ansiedl

Liegt der Betriebsbereich in einem baurechtlich beplanten Gebiet? O O

Anforderungen zur Begrenzung von Storfallauswirkungen _ _

§ 3 (3) Begrenzung von Stérfallauswirkungen O [0 | Einstufung des beplanten Gebietes:

§ 5 Angaben zu § 5 vorhanden? O O

§ 5 organisatorische Schutzvorkehrungen vorhanden (z. B. BAGAP)? O O Angaben zum angemessenen Sicherheitsabstand m
(8§ 16a Satz 2, 19 Abs. 4 Satz 5 BImSchG)*

Gefahrenanalyse

§ 3 (2) Gefahrenanalyse vorhanden? O O

Stargite @ié8Hinweise und Erlauterungen zum Antrag... und fiir die Anwendung der Formbléatter beachten!
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Antragsunterlage fiir immissionsschutzrechtliches Genehmigungsverfahren

Formblatt 2.10 b Blatt

Storfall - Stoffe

Storfall - VO

Angaben zu gefahrlichen Stoffen nach der Storfall - Verordnung (12. BImSchV)

maximale Menge zu irgend einem Zeitpunkt

Stoff / Gemisch Ifd. Kenn- | H - Satze mit Anhang | Faktor Raumliche Zuordnung
Nr. | zeichn. | Gefahren- >1 oder <1 | im bestimmungsgeméRen Betrieb bei Stérungen des im Betrieb
kategorien 11.1bis | 2.1 bis 2.44 bestimmungsgem. Betriebes
143 im Betriebsbereich in der Anlage Angaben zur Beurteilung von Bemerkungen
(chem. Bezeichn.) (S,Z,K) (Nr.) (Nr.) (Add.regel) (kg) (kg) Stérfallen (siehe Erlauterung)

Stand: 19.02.18
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Datum 11.11.2021

Mg O . Formblatt 2.13 Blatt
Antragsunterlage fiir immissionsschutzrechtliches
Genehmigungsverfahren Brandschutz

Angaben zum Brandschutz fiir das Gebaude / Anlagenteil:

1. Beschreibung des Gebdudes / Anlagenteils unter brandschutztechnischen Gesichtspunkten

m? inm in m?

Raum-Nr. Grundflache in Geschoss Nutzung Rettungsweglénge Rauchabzugséffnung

siehe Anlage
"Allgemeiner

Brandschutz"

Feuerwiderstandsfahigkeit nach DIN 4102

Raum - Nr.

(wie oben) Material Material Material Material

Die Brandabschnitte sind aus nachgenannten Zeichnungen erkennbar:

Nummer(n)

entfallt

Sonstige Erlauterungen
Bei Brand ist die Absicherung der Brandstelle durch die Feuerwehr vorgesehen. Zur Vermeidung von Blitzschlag ist ein

Blitzschutzsystem vorhanden. Das System leitet Blitzschlage in die Erdungsanlage ab.

2. Branderkennung und -meldung

[ stiindliche Kontrolle mit Meldemdglichkeit (wie Telefon, Feuermelder, Funkgerat etc.)
Automatische Brandmeldung, Art:
D Durchschaltung zu einer standig besetzten Alarmzentrale des Werks / der Werksfeuerwehr
|:| Durchschaltung zu einer standig besetzten Feuerwehrleitstelle

X Sonstiges:  2ah-Ulberwachung inkl. Stdrmeldung tber DFU an Hersteller/Betreiber

3. Brandbekampfung durch Feuerwehr (Werksfeuerwehr, Gemeindefeuerwehr)

Feuerwehr, die innerhalb von 20 Minuten nach Alarmierung mit der Brandbekdmpfung beginnt (schwerer Atemschutz einsetzbar)

D Feuerwehr, die innerhalb von 10 Minuten nach Alarmierung mit der Brandbekampfung beginnt (schwerer Atemschutz einsetzbar)

|:| Feuerwehr, die diese Anforderungen nicht erfullt

tagstiber nachts
Starke der zuerst eintreffenden Kréfte:

Tragkonstruktion Deckenkonstruktion AuRenwande Dachkonstruktion
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Datum 11.11.2021

stehen fiir einen Zeitraum von mindestens 2 Stunden zur Verfligung

m . PN . Formblatt 2.14 Blatt
Antragsunterlage fiir immissionsschutzrechtliches ormvia 2
nehmigungsverfahren
Gene gungsverianre Brandschutz
4. Loscheinrichtungen
Raum - Nr. Halbstationare Léschanlage Automatische Léschanlage Feuerldscher Sonstige Einrichtungen
(Anzahl, Typ) (Steigleitungen, Wasserhydranten)
siehe Anl. Die WEA werden
"Allg. serienmafig ohne
Brand- Feuerléscher geliefert
schutz"
5. Unzuldssige Loschmittel / verbotener Bereich / Begriindung:
Wasser / gesamte Anlage / Die Anlage ist elektrischer Betriebsraum und steht unter Hochspannung
6. Loschwasserversorgung
| L1 800 I/min O L2 1600 I/min (| L3 3200 I/min

6.1 Sammelwasserleitung

Die Berechnungsgrundlage ergibt sich aus:

fir Neuanlagen fiir bestehenden Anlagen
D LO6RURL D TRbF 100
D TRGS 514 (sehr giftige und giftige Stoffe)

|:| Erlduterung sonstiger Berechnungsgrundlagen (z. B. fiir Produktionsbereiche)

Durchmesser mm Leistung I/min | bei Druck bar
x - Entfernung zum Gebaude /
|:| Verastelungssystem |:| Uberflurhydranten Anzahl Anlagentel m
|:| Ringsystem |:| Unterflurhydranten Anzahl Entfernung m
6.2 Unabhéngige Loschwasserversorgung (Teiche, Brunnen, Zisternen)
Art Kapazitat in m*
7. Loschwasserriickhaltung fiir den Bereich:
7.1 Der Richtwert fir das erforderliche Loschwasser-Riickhaltevolumen betragt m?3

Eine nachvollziehbare Berechnung nach den vorstehenden Grundlagen ist enthalten auf Blatt

7.2 Eine detailierte Beschreibung der Léschwasser-Riickhalteeinrichtungen
(Auffangraume, Loschwasserschotts, Kanalabsperrungen etc.) unter wasserwirtschaftlichen

Gesichtspunkten enthalt Blatt

Eine zeichnerische Darstellung enthalt Zeichnung

Nummer

Das Loschwasser-Ruckhaltevolumen fiir den o. a. Bereich betragt

m?
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Datum 11.11.2021

Antragsunterlage fiir immissionsschutzrechtliches

Genehmigungsverfahren

Formblatt 2.15

Arbeitsschutz

1. Voraussichtlicher Personaleinsatz im Normalbetrieb

zuséatzlich insgesamt

max. gleichzeitig anwesend

Manner

2 Monteure jahrlich

Frauen

2. Arbeitszeit

Arbeitstage je Woche

Zahl der Schichten

Beginn und Ende der Arbeitszeit

maximale Maschinenlaufzeit pro Tag

3. Arbeitsplatze

Einzelarbeitsplatze

Hitzearbeitsplatze

O ja X nein O ja X nein
Kaltearbeitsplatze Ortsgebundene Arbeitsplatze im Freien
ja nein ja nein
Wenn ja, Beschreibung der Arbeitsplatze, Angabe der Zahl der betroffenen Arbeitnehmer auf | Blatt

4. Sozial-, Sanitar- und Sanitaseinrichtungen

Raum

Zahl der Rdume | GroRe (m?) je Raum

max. Zahl der Benutzer

Ort (Plan- oder Raum-Nr.)

Pausenrdume

Bereitschaftsraume

Raume fir korperliche
Ausgleichsibungen

Umkleiderdume

- Frauen

- Manner

Toilettenrdume

Frauen-Toiletten Anzahl

Manner-Toiletten Anzahl

Sanitatsraum

Waschrdaume
Waschgelegenheiten
Zahl der Rdume | GroRe (m?) je Raum | max. Zahl der Benutzer Art (Duschen,
Waschbecken) Zahl
Manner
Frauen

Sind Sozial-, Sanitar- und Sanitatseinrichtungen nach obiger Aufstellung bereits vorhanden?

Ja Nein

O X

Wenn ja, Angaben hierzu auf |BI

att |
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Datum 11.11.2021

Antragsunterlage fiir immissionsschutzrechtliches

Genehmigungsverfahren

Formblatt 2.16

Arbeitsschutz

5. Beliiftung von Arbeitsraumen

Luftungsart

Ort (Plan- oder Raum-Nr.)

Freie Luftung

Gondel
Turmfufd

Raumlufttechnische Anlage

Luftflhrung nebst Liftungsparameter siehe.... Blatt
Ja Nein
Wird belastete Abluft aus Absauganlagen in Arbeitsraume zugefuhrt? O X]
Wenn ja
Raum-Nr. Schadstoff Konzentration mg/m? Rickgefiihrte Luftmenge / h Luftwechsel / h

6. Larm am Arbeitsplatz

Sind Arbeitsplatze vorhanden, an denen der Tageslarmexpositionspegel 80 dB (A) Uberschreitet?

Sind Arbeitsplatze vorhanden, an denen der Spitzenschallpegel 135 dB (C) Uiberschreitet?

Wenn ja

Ja Nein
O X
O X

Ort (Plan- oder Raum-Nr.)

Larmverursacher

Arbeitsplatzbezogener

Zahl der betroffenen

Emissionswert nach Arbeitnehmer
Herstellerangabe
WEA Vestas V162 Generator, Rotor 105,7 dB(A) Servicepersonal

Wahrend der Wartung
und Instandhaltung ist
die WEA stillzulegen

Beschreibung der La&rmschutzmafRnahme siehe

Blatt
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Datum 11.11.2021
. O Fl a Blatt

Antragsunterlage fiir immissionsschutzrechtliches Formblatt 2.17
Genehmigungsverfahren Arbeitsschutz

7. Umgang mit Gefahrstoffen, einschl. moéglicher Entstehung explosionfdahiger Atmospharen

Gefahrstoffe und Gefahrlichkeitsmerkmale sind analog Formblatt 2.4 anzugeben

Gefahrstoffbezeichnung Gefahrlichkeitsmerkmal Zahl der Arbeitnehmer, die damit SchutzmaRnahme
umgehen
keine

Beschreibung der Schutzmaf3nahme auf

Blatt

Beschreibung von MaRnahmen zum Explosionsschutz siehe | Blatt

8. Lagerung von Gefahrstoffen

Gefahrstoffbezeichnung Gefahrlichkeits- Menge Lagerort
merkmal

Zusammenlagerung mit

keine

9. Uberwachungsbediirftige Anlagen nach GPSG

9.1 Lager fur hoch-, leicht-, entztindliche Flussigkeiten nach BetrSichV

Art und Menge der Flissigkeit Gefahrlichkeits- Ort der Art der Behalter

merkmal Lagerung

Zusammenlagerung mit

keine

9.2 Flllstelle fiir hoch-, leicht-, entzlindliche Flissigkeiten nach BetrSichV

Art der Flussigkeit Gefahrlichkeits- Abfillmenge Ort der Fullstelle SchutzmaRRnahmen
merkmal inl/h (im Freien, im Raum)
keine
9.3 Sonstige liberwachungsbedurftige Anlagen
Werden {iberwachungsbediirftige Anlagen im Sinne des § 1 Abs. 2 der BetrSichV errichtet, Ja Nein
die durch zugelassene Uberwachungsstellen zu priifen sind? O O

Wenn ja, Ausfiihrungen dazu auf | Blatt

10. Umgang mit biologischen Arbeitsstoffen O gezielte Tatigkeit [ nicht gezielte Tatigkeit
Biologischer Arbeitsstoff Risikogruppe Zahl der Arbeitnehmer, die damit Schutzstufe / Schutzmald-
umgehen nahmen nach BioStoffV
keiner

Beschreibung der SchutzmalRnahmen auf Blatt
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1 Einleitung

Dieses Dokument umfasst Angaben =zur frihen Konstruktion und eine
Konformitatserklarung fir die folgenden Windenergieanlagentypen der EnVentus
Plattform:

e V150-5.6MW
e V162-5.6MW
V162-6.0MW

Die Windenergieanlagentypen befindet sich in einer Konstruktionsphase, in der
noch nicht samtliche Konstruktionsdetails festgelegt sind. Die von Vestas
bewahrten Konstruktionsverfahren und -absichten friherer
Windenergieanlagenvarianten werden weiterhin angewendet, sodass die
Einhaltung von Gesetzen und Bestimmungen dem gleichen Niveau entspricht.
Dieses Dokument enthalt eine Auflistung von Dokumentationen friherer Vestas
Windenergieanlagen einschlieBlich ~ Anmerkungen zur  Gultigkeit  bzw.
Anwendbarkeit der Windenergieanlagen der EnVentus™ Plattform. Evtl. relevante
Abweichungen zwischen der friheren Konstruktion und der aktuellen
Konstruktionsabsicht der Windenergieanlagen der EnVentnus™ Plattform werden
ggaf. hervorgehoben.

2 Unternehmensweites OHSE-Handbuch

Vestas Dokumentenreferenz: 0059-0581

Das Vestas Handbuch zu Arbeitsschutz, Gesundheit, Sicherheit und Umwelt gilt
fur die Windenergieanlagentypen der EnVentus™ Plattform.

3 Beschreibung des Beleuchtungssystems
Vestas Dokumentenreferenz: 0040-0154

Das Referenzdokument 0040-0154 zur Notbeleuchtung gilt auch fur die
Windenergieanlagen der EnVentus™ Plattform.

4 Betriebsanweisungen Fallschutz Transportaufzug &
Leiter mit EU-Zertifikaten

Vestas Dokumentenreferenz: 0056-9736

Das Zertifikat im Referenzdokument gilt auch fir die Windenergieanlagentypen
der EnVentus™ Plattform.

5 Erdungskonzept
Vestas Dokumentenreferenzen: 0044-7112 und 0053-5014

Die Referenzdokument zum Vestas Erdungskonzept gilt auch fir die
Windenergieanlagentypen der EnVentus™ Plattform.
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6 Evakuierungsplan

Vestas Dokumentenreferenzen: 0093-8199

Das Referenzdokument zum Evakuierungsplan gilt far die
Windenergieanlagentypen der EnVentus™ Plattform. Die deutsche Version des
Dokuments ist initiiert.

7

Sichtweitensensor

Vestas Dokumentenreferenzen: 0067-0753

Der optionale Sichtweitensensor gemaf Referenzdokument gilt ebenfalls fur der
EnVentus Plattform.

8

Allgemeine Einschrankungen, Hinweise und
Haftungsausschlisse

© 2020 Vestas Wind Systems A/S. Das vorliegende Dokument wurde von
Vestas Wind Systems A/S und/oder einer seiner Tochtergesellschaften erstellt
und enthalt urheberrechtlich geschitztes Material, Markenzeichen und andere
geschuitzte Informationen. Alle Rechte vorbehalten. Das Dokument darf ohne
vorherige schriftliche Erlaubnis durch Vestas Wind Systems A/S weder als
Ganzes noch in Teilen reproduziert oder in irgendeiner Weise oder Form — sei
es grafisch, elektronisch oder mechanisch, einschlieBlich Fotokopien,
Bandaufzeichnungen oder mittels Datenspeicherungs- und
Datenzugriffssystemen — vervielfaltigt werden. Die Nutzung dieses Dokuments
Uber den ausdrucklich von Vestas Wind Systems A/S gestatteten Umfang
hinaus ist untersagt. Marken-, Urheberrechts- oder sonstige Vermerke im
Dokument durfen nicht gedndert oder entfernt werden.

Die allgemeinen Beschreibungen in diesem Dokument gelten fir die aktuelle
Version der Windenergieanlagen der EnVentus Plattform. Bei neueren
Versionen der Windenergieanlagen der EnVentus Plattform, die ggf. zukinftig
hergestellt werden, gelten u. U. andere allgemeine Beschreibungen. Falls
Vestas eine neuere Version der EnVentus Plattform liefern sollte, wird das
Unternehmen hierzu eine aktualisierte allgemeine Beschreibung vorlegen.

Das Erdungssystem muss die Mindestanforderungen von Vestas sowie die
lokalen und nationalen Anforderungen und Normen erfullen.
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1 Haftungsausschluss

© 2019 Vestas Wind Systems A/S. Dieses Dokument wurde von Vestas Wind Systems A/S und/oder
einer der Tochtergesellschaften des Unternehmens erstellt und enthéalt urheberrechtlich geschitztes
Material, Markenzeichen und andere geschitzte Informationen. Alle Rechte vorbehalten. Das
Dokument darf ohne vorherige schriftliche Erlaubnis durch Vestas Wind Systems A/S weder als
Ganzes noch in Teilen reproduziert oder in irgendeiner Weise oder Form (grafisch, elektronisch oder
mechanisch, einschlielich Fotokopien, Bandaufzeichnungen oder mittels Datenspeicherungs- und
Datenzugriffssystemen) vervielfaltigt werden. Die Nutzung dieses Dokuments tber den ausdricklich
von Vestas Wind Systems A/S gestatteten Umfang hinaus ist untersagt. Marken-, Urheberrechts-
oder sonstige Vermerke im Dokument durfen nicht geéndert oder entfernt werden.

Die allgemeinen Beschreibungen in diesem Dokument gelten fir die Windenergieanlagen
EnVentus™ von Vestas.

Die vorliegende ,Allgemeine Spezifikation“ stellt kein Verkaufsangebot dar. Sie beinhaltet keine
Garantie oder Zusage und auch keine Prifung der Leistungskurve bestimmter Optionen.
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2 Zweck

In diesem Dokument werden die flr die Windenergieanlagen EnVentus™ verfiigbaren Vestas-
Brandschutzmalinahmen erlautert.

Vestas Wind Systems A/S - Hedeager 42 - 8200 Aarhus N - Danemark - www.vestas.com
Vesias.
Klassifizierung: Restricted

VESTAS PROPRIETARY NOTICE

Ubersetzung der Originalbetriebsanleitung: T05 0077-4620 VER 02

TO5 0088-5800 Ver 01 - Approved- Exported from DMS: 2019-11-28 by INVOL



Dokument-Nr.: 0077-4620 V02
Dokumentenverantwortlicher: Platform

Management

Type: T0O5 — Allgemeine Beschreibung

RESTRICTED Datum: 2019-10-29

Allgemeine Beschreibung Restricted
EnVentus™
Brandschutz Windenergieanlage Seite 5 von 21

3 Abklrzungen
Tabelle 3.1: Abkirzungen
Abkirzung Erklarung
ASD (Advanced Smoke Detection) Hochentwickeltes Rauchmeldesystem
FR Fire Retardant (Flammhemmendes Mittel)
HMI/MMS Human-machine interface (Mensch-Maschine-Schnittstelle)
ms Millisekunde
SCADA Supervisory Control And Data Acquisition (System zur Prozesssteuerung
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4 Allgemeine Beschreibung

Die Vestas-Brandschutzlésungen fur die Windenergieanlagen EnVentus™ bestehen aus
verschiedenen Verfahren und befinden sich in mehreren Bereichen der Windenergieanlage:

1. SchutzmalRnahmen in der Bauweise zur Vorbeugung — Verwendung des
Verbrennungsdreiecks:

o Einkapselung der Zundquellen
o Auswahl von Materialien mit flammhemmendem Mittel

2. Konstruktionsmerkmale zum Feuerschutz:
o Blitzschutz
o Lichtbogenerkennung
o Warme- und Raucherkennung
o Feuerldschsystem (optional)

Vestas bietet das Vestas-Feuerléschsystem aufgrund der Vorschriften der
m ortlichen Behérden oder Versicherungsunternehmen als Option an.

4.1 Referenznormen

Der Verweis auf die in diesem Dokument verwendeten Normen bezieht sich auf die relevanten Teile
der Normen zur Vermeidung/Begrenzung einer Entziindungsgefahr.
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5 Konstruktive MalRnahmen zur Vorbeugung

Die vorbeugenden Mallnahmen umfassen zur Senkung der Entziindungs- und Brandgefahr in der
Windenergieanlage die drei Elemente im Verbrennungsdreieck. Bekannte Zindquellen werden
beispielsweise gegenuber brennbarem Material isoliert und diese Abtrennung begrenzt die
Brandgefahr.

5.1 Verbrennungsdreieck

Bild: Verbrennungsdreieck

Das Verbrennungsdreieck ist ein Grundlagenmodell, das dem Verstandnis der fiir einen
Brand erforderlichen Elemente dient. Das Verbrennungsdreieck zeigt die drei Elemente
Brennstoff, Hitze und Oxidationsmittel (normalerweise Sauerstoff in der Luft), die erforderlich
sind, damit ein Brand entsteht.

Ein Brand entsteht meistens, wenn die drei Elemente des Verbrennungsdreiecks vorhanden
sind und im richtigen Mischungsverhaltnis vorliegen. Wird eines der drei Elemente des
Verbrennungsdreiecks beseitigt, lasst sich der Brand verhindern oder l6schen. Das
Verbrennungsdreieck zeigt, dass Brennstoff und Zindquellen durch vorbeugende
Malnahmen in der Bauweise voneinander getrennt werden missen. Reicht die Trennung
nicht aus, kénnen Brennstoff oder Ziindquelle zur Brandverhinderung isoliert werden.

5.2 Brandquelle

Die Risiken und die entsprechenden vorbeugenden MalRhahmen in der Bauweise zur
Minderung der Risiken auf ein zuldssiges Niveau sind in Abschnitt 9 aufgelistet:
Risikosituation und Brandschutzmafinahmen.

53 Brennbare Materialien

Bricht in einer Windenergieanlage ein Brand aus, kdonnen flammhemmende Mittel die
Ausbreitung des Brands auf andere Materialien verhindern. Die Liste brennbarer Materialien
in den Windenergieanlagen ist dem Abschnitt 9 Risikosituation und BrandschutzmalRnahmen
zu entnehmen.
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6 Occupational health and safety (Arbeitsschutz)

Das Vestas-Handbuch zu Arbeitsschutz, Sicherheit und Umwelt enthalt weitere Informationen
zu erforderlichen Vorsichtsmaf3nahmen fur die Personensicherheit bei Montage, Betrieb und
Service.

Siehe auch die entsprechenden Abschnitte von 0055-5622 ,Vestas-Handbuch zu
Arbeitsschutz und Arbeitssicherheit":

* Abschnitt 2: Schulung.

* Abschnitt 3: Notfallschutzplan und -mafinahmen.

* Abschnitt 3.7: Zwischenfélle an Windenergieanlagen

* Abschnitt 5: Brandschutz und Brandverhitung.

* Abschnitt 5.4: Heil3arbeit.

* Abschnitt 6: Sicherheitsleitfaden.

* Abschnitt 21: Baustelleneinweisung/Orientierung.

6.1 Brandschutz/Erste Hilfe

Im Maschinenhaus missen ein tragbarer Feuerléscher, ein Erste-Hilfe-Kasten und eine
Feuerldschdecke zur Verfligung stehen:

* Ein tragbarer Feuerldscher (5-6 kg CO2 oder gleichwertiges Geréat) sind nur
wahrend Service- und Wartungsarbeiten erforderlich.

* Erste-Hilfe-Kasten sind nur wahrend Service- und Wartungsarbeiten erforderlich.

* Feuerldschdecken mussen nur bei Schweil3arbeiten vorhanden sein.
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6.2

Sicherheitssymbole in Windenergieanlagen und in der

Dokumentation

Der Monteur muss bei Wartungsarbeiten in einer Windenergieanlage die mit Brand in
Zusammenhang stehenden Schilder und Zeichen kennen und auf diese achten.

Tabelle 6.1: Mit Brand in Zusammenhang stehende Schilder und

Zeichen in Windenergieanlagen

Vestas-Handbuch zu
Arbeitsschutz, Sicherheit
und Umwelt

Alle Wartungsarbeiten an einer Windenergieanlage
missen gemald Abschnitt 5 ,Brandschutz und
Brandverhutung“ von 0055-5622 ,Vestas-Handbuch zu
Arbeitsschutz, Sicherheit und Umwelt* ausgefiihrt
werden.

Zugang nur durch berechtigte
Personen

Nur Personen, die eine Genehmigung besitzen,
durfen die Windenergieanlage betreten!

Ubersetzung der Originalbetriebsanleitung: T05 0077-4620 VER 02

Rauch und offene Flammen

Rauch und die Verwendung offener Flammen erhéhen

die Brandgefahr!

In der Windenergieanlage nicht rauchen!

Fir SchweiRarbeiten ist eine Erlaubnis zwingend
\vorgeschrieben.

Elektrische Sicherheit

Elektrischer Strom gilt als Hauptziindquelle. Zur Senkung
der Gefahr durch Elektrizitat missen wahrend der Arbeit
in der Nahe elektrischer Systeme bewishrte Verfahren
eingesetzt und die Arbeiten tiberwacht werden!
Verfahren und Anweisungen zur elektrischen Sicherheit
und Kontrolle gefahrlicher Energie missen eingesetzt
und uberwacht werden!

Notausgange/Flucht- und

Rettungswege

Flucht- und Rettungswege sowie Notausgange missen
jederzeit unverstellt und frei passierbar sein!
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7 Blitzschutzsystem

Die Windenergieanlage ist mit einem Blitzschutzsystem ausgestattet, um Schaden an
mechanischen Komponenten, Elektrik und Steuerungen mdéglichst gering zu halten.

Das Blitzschutzsystem umfasst uf3ere und innere Blitzschutzsysteme.

e Das aul3ere Schutzsystem nimmt direkte Blitzschlage auf und leitet den
Blitzstrom in die Erde unter dem Turm.

¢ Das innere Blitzschutzsystem kann den Blitzstrom sicher in den Boden leiten. Es
kontrolliert auch die durch einen Blitzschlag induzierten magnetischen Felder.

Weitere Informationen Uber das Blitzschutzsystem sind 0077-8468 ,Blitzschutz und
elektromagnetische Vertraglichkeit” zu entnehmen.
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8 Meldeanlage

Ein Brand kann in einem elektrischen oder mechanischen Bereich der Windenergieanlage
entstehen, wenn ein elektrischer oder mechanischer Fehler grol3e Hitze verursacht.
Elektrische Defekte konnen auch einen Lichtbogeniberschlag verursachen. Zur
Einddmmung der Gefahrdung durch elektrische und mechanische Defekte sind die
Windenergieanlagen von Vestas in brandgefahrdeten Bereichen mit Lichtbogen-
Uberschlagsdetektoren, Multisensor-Rauchmeldern sowie mit der Zusatzoption ,Vestas-
Ready-to-Protect System® ausgestattet, um sicherzustellen, dass Lichtbogenerkennung,
Raucherkennung, Schaltanlagen-Schutzrelais und das Sicherheitssystem aktiviert sind,
bevor die Schaltanlage geschlossen wird und die Windenergieanlage mit dem Netz
verbunden ist:

* Ein Lichtbogendetektor trennt die Schaltanlage sofort vom Netz, damit die
Windenergieanlage ordnungsgeman abgeschaltet wird.

* Ein Multisensor-Rauchmelder schaltet die Windenergieanlage in
kontrollierter Weise ab, indem die Energie, welche die Entstehung des
Brands verursacht, beseitigt wird.

* Das Schaltanlagenschutzrelais 6ffnet die Schaltanlage, wenn eine
Uberlast oder ein Kurzschluss am Mittelspannungssystem festgestellt
wird.

* Das Sicherheitssystem tbernimmt die Ausldsefunktion und tGiberwacht,
dass die Schaltanlage zum Ausldsen bereit ist.

* Das ,Vestas-Ready-to-Protect System* stellt sicher, dass die
Schaltanlage nicht geschlossen wird, bevor Lichtbogenerkennung,
Raucherkennung, Schaltanlagen-Schutzrelais und Sicherheitssystem
aktiviert sind.

8.1 Lichtbogen-Uberschlagsdetektoren

Der erste und wichtigste Schutz gegen einen Brand im Maschinenhaus durch unkontrollierte
Lichtbégen ist das Standard-Lichtbogenerkennungssystem von Vestas, das den Lichtbogen in
der Elektroanlage im Maschinenhaus feststellt und die Stromquelle in weniger als 100 ms
abschaltet.

8.2 Hochentwickeltes Rauchmeldesystem (Advanced smoke detection
system, ASD)

Hauptzielsetzung des ASD ist die Erkennung des durch mechanische oder elektrische Defekte
verursachten Rauchs im Maschinenhaus und im Schaltanlagenraum. Das ASD schaltet die
Windenergieanlage ab, trennt die Schaltanlage und 16st das akustische Alarmsignal in der
Windenergieanlage aus. Optional kann ein Paket mit zwei oder funf Rauchdetektoren zur
Turmiberwachung hinzugefugt werden.

8.2.1 Systembeschreibung

Zur Meldeanlage gehéren mehrere intelligente Feuermelder mit optischen Rauchsensoren
und Thermistor-Temperatursensoren. Zur Senkung der Wahrscheinlichkeit von Fehlalarmen
wird durch den optischen Sensor erst dann Alarm ausgel6st, wenn die Detektoren Rauch
melden. Bei einem Alarm wird die Windenergieanlage abgeschaltet und der Alarm an SCADA
gemeldet.
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Das Vestas-Brandmeldesystem verwendet ein Datenbus-System, das auch unter dem
Namen Discovery bekannt ist. Der Discovery-Bus ist ein spezieller Brandschutz-Datenbus
nach der Norm EN54.

Die ASD-Software lauft separat, nutzt aber dieselbe Hardware wie die Windenergieanlage.
Das bedeutet, dass ein Abschalten oder Absturz der Software der Windenergieanlage keinen
Einfluss auf die ASD-Software hat. Die Brandschutzsteuerung funktioniert in jedem Fall.

Hochentwickeltes Rauchmeldesystem (Advanced smoke detection system, ASD)

Komponenten des hochentwickelten Rauchmeldesystems (ASD):

* Eine Meldeanlage im Maschinenhaus verfligt iber Multisensor-Detektoren.
und eine Alarmsirene ist im Triebstrangbereich untergebracht sowie
Multisensor-Detektoren in der Maschinenhaussteuerung und den
Umrichterschaltschranken sowie im Transformatorraum.

* Eine Meldeanlage im Turmfuld verfigt Uber einen Multisensor-Detektor mit
Alarmsirene oberhalb der Schaltanlage.

* Eine Brandschutzsteuerung (integriert in die Hauptsteuerung der
Windenergieanlage), welche die unterschiedlichen Meldertypen, Alarme und
Warnmeldungen steuert, sammelt samtliche Informationen aus dem SCADA-
Datensatz und schaltet die Windenergieanlage Uber das Sicherheitssystem ab.

8.2.2 Leistungsmerkmale

Das ASD-System verfiigt Gber mehrere Leistungsmerkmale:
1. Ein vollstandig in die Windenergieanlagenvarianten integriertes Vestas-System.

* Ein Standardprodukt von Vestas, das auf allen Plattformen der Windenergieanlage
verwendet wird, sodass Schulungs- und Ersatzteile der Monteure auf allen
Plattformen der Windenergieanlage wiederverwendet werden kdnnen.

* Gekoppelt mit dem Schaltanlagen-Schutzrelais, den
Windenergieanlagensteuerungen, Ready-to-Protect System und den
SCADA-Systemen.

* Melderdaten werden uber SCADA fir jeden Raum einzeln zur
Fernliberwachung und -diagnose bereitgestellt.

2. Sicheres System
* Branchenibliche Warnleuchten, akustische Alarme und Detektoren
3. Robustes System

* Zur schnellen Erkennung und Lokalisierung entstehender Brande kommen
Multisensor-Punktmelder zum Einsatz. Die Windenergieanlage wird
abgeschaltet, um die Energie, welche das in der Entstehung befindliche
Feuer nahrt, zu beseitigen.

8.2.3 Brandschutzbereiche

Die folgenden Bereiche werden als gefahrliche Brandentstehungsbereiche mit der héchsten
Entziindungswahrscheinlichkeit in der Windenergieanlage betrachtet:

* Eingangsbereich (Schaltanlage) im Turm

* Umrichter und Schaltschranke

* Triebstrangbereich mit Bremse und Generator
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*  Transformatorraum

Die Meldeanlage erkennt autonom Brénde in den vorgesehenen Raumen, welche die
Brandschutzzonen bilden.

Die Rauchdichte im Raumschutzbereich wird durch das SCADA-System fir jeden Raum
aufgezeichnet. Das SCADA-System ermdglicht den Fernzugriff auf das Rauchprotokoll und
verkirzt die Stillstandszeit bei der Diagnose von Vorfallen, bei denen Rauch erkannt wird.

8.24 Branderkennung und Ereignisabfolge
Punktformige Multisensor-Detektoren

Die Multisensor-Punktmelder bestehen aus zwei Sensortypen in einem Meldergehause, um das
Risiko eines Fehlalarms zu minimieren. Diese Detektoren enthalten einen Rauch- und einen
Warmesensor. Die Signalgewichtung der Sensoren ist vorkonfiguriert.

Die Signalgewichtung der beiden Sensortypen bedeutet, dass die Wahrscheinlichkeit von
Fehlalarmen verringert wird.

Fur die Melder sind funf Modi (1 bis 5) einstellbar (von rein optischer bis ausschliel3licher
Hitzeerkennung, mit verschiedenen Kombinationsmdglichkeiten dazwischen). Vestas hat
bereits einen auf Tests basierenden Modus fir den Melder ausgewahlt.

Main shaft
and main Nacelle
Lubrication tank Hydraulic power pack controller  Cooling system Transformer

bearing

—

Arc detector ® Smoke detector Smoke detector inside cabinet

Abbildung 8.1: Prinzipzeichnung des Maschinenhauses von EnVentus™
Verhinderung von Fehlalarmen

Rauch kann unter folgenden normalen Betriebsbedingungen in Maschinenhausbereichen auftreten:

* Externer Rauch

* Rauchentwicklung beim ersten Schwerlastbetrieb von Transformatoren

* Qualmentwicklung bei der Betatigung der mechanischen Bremse
Von auf3en eindringender Rauch wird vom Rauchdetektor erfasst, und die Algorithmen in der
Brandschutzsteuerung berechnen die Dichte und Temperatur des Rauchs. Von aul3en
eindringender Rauch ist meist bereits abgekuhlt, wenn er in die Windenergieanlage gelangt.

Die Alarmschwelle fir Rauch an den Meldern und in der Brandschutzsteuerung ist deshalb
relativ hoch.
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Im Transformatorraum wird das gleiche Verfahren zur Filterung des externen Rauchs
eingesetzt. Der Funktionsmodus (1-5) des Sensors wird so eingestellt, dass er fur die
Bedingungen im Transformatorraum geeignet ist. Der Schwellenwert in der ASD-Software ist
das Ergebnis von Tests und tber lange Zeitrdume gesammelter Daten.

8.2.5 Systemausfallschutz

Das System gibt eine Warnung aus, wenn ein Sensor defekt ist, die Verbindung abbricht oder
starke Verschmutzung vorliegt. Diese Warnung wird an die Steuerung der Windenergieanlage
Ubertragen und dann Gber SCADA angezeigt. Eine Warnung 6ffnet die Schaltanlage nicht.
Die Windenergieanlage bleibt fur einen bestimmten Zeitraum, der als Parameter in der
Steuerung der Windenergieanlage eingestellt wird, in Betrieb, bevor die Warnung in einen
Alarm umgewandelt wird, der dann zum Abschalten der Windenergieanlage fihrt. Der
Standardparameter ist 48 Stunden.

8.2.6 Integrierte Brandschutzsteuerung

Das Brandschutzsystem ist ein eigenstandiges System, das ohne menschliches Eingreifen
und mit nur minimalen Abhangigkeiten von externen Systemen betrieben wird.

Die Brandschutzsteuerung ist an die Batterie des Hilfsstromversorgungskreises fur die
Sicherheitssysteme angeschlossen. Das Brandschutzsystem bleibt betriebsfahig, nachdem
die Windenergieanlage vom Netz genommen wurde und kann dem in der
Windenergieanlage befindlichen Personal Alarmsignale geben sowie Daten an die
Steuerung der Windenergieanlage senden.

Mittelspannungsschaltanlage betragt 60 Minuten, damit das akustische

Die Laufzeit des Brandschutzsystems nach  Offnung  der
m Alarmsignal wahrend der Evakuierung aktiv bleibt.

Eine Brandschutzsteuerung verarbeitet alle ein- und ausgehenden Signale fur
Warnmeldungen und Alarme. Die Schnittstellen der Brandschutzsteuerung sind wie folgt:

e Der Detektorbus fur alle Punktmelder.

¢ Die Windenergieanlagensteuerung fiir Abschalt-, Warn- und Fehlersignale.

¢ Die Schaltanlage durch das Sicherheitssystem.

e Das SCADA-System durch die Steuerung der Windenergieanlage.

Die Sequenz der Brandschutzsteuerung ist wie folgt:

e Abschalten aller Kiihlgeblase (Uber die Windenergieanlagesteuerung).
e Kontrolliertes Abschalten der Windenergieanlage und Auslésen der Schaltanlage.
e Uberwachen der Melder auf, und Auslésen von Schaltkreisen bei Kabelversagen.

o Meldet der Windenergieanlagensteuerung das Auftreten eines Fehlers, die eine
Warnung an SCADA sendet.

o Direktes Auslésen der Schaltanlage Uber die Sicherheitssteuerung, fails die
Steuerung der Windenergieanlage nicht abschaltet.

Die Brandschutzsteuerung ist in das Sicherheitssystem der Windenergieanlagensteuerung
und das Vestas-Ready-to-Protect-System integriert und besitzt eine Schnittstelle zur
Windenergieanlagensteuerung und dem SCADA-System.

Bei einem Alarmzustand leitet die Brandschutzsteuerung das Herunterfahren der
Windenergieanlage durch die Windenergieanlagensteuerung ein. Unmittelbar darauf
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bewirkt die Windenergieanlagensteuerung ein schnelles, aber geordnetes Abschalten und
offnet dann die Schaltanlage (das dauert gewohnlich 10-20 Sekunden).

Die Brandschutzsteuerung wartet 30 Sekunden, damit die Windenergieanlagensteuerung
Zeit zum Ausldésen der Schaltanlage hat. Kann die Windenergieanlagensteuerung die
Schaltanlage nicht innerhalb von 30 Sekunden auslésen, I6st die Brandschutzsteuerung die
Schaltanlage als NotfallmaBnahme aus. Ein Alarm wird an die Steuerung der
Windenergieanlage gesandt und dann Giber SCADA angezeigt.

Die Brandschutzsteuerung Ubergibt Informationen an das SCADA-System. Um eine
Ferndiagnose des Systems zu ermdglichen, enthalten die Daten der Melderebene die Kennung
des jeweiligen Raums, damit der jeweilige Schaltschrank und die Brandzone, in denen Rauch
erkannt wurde, ermittelt werden kdnnen.

Die Hauptfunktion des SCADA-Systems besteht in der Ferniberwachung und -diagnose
und der Anzeige der aufgezeichneten Fehler. Das SCADA-System ist kein
Steuerungssystem.

Das RtoP-System (Ready-to-Protect-System) von Vestas stellt sicher, dass das
Brandmeldesystem einen Zwischenfall wahrend des Aufstarts der Windenergieanlage
feststellen kann, bevor die Schaltanlage verbunden ist. Die RtoP-Funktion ist ein integraler
Bestandteil der Turmsteuerung der Windenergieanlage und der
Mittelspannungsschaltanlage. Diese Funktion verhindert, dass die Anlage mit Strom
versorgt wird, bevor das gesamte Schutzsystem der Mittelspannungsanlage betriebsbereit
ist.

Weitere Informationen tber das RtoP-System von Vestas ist 0043-1786 ,Benutzerhandbuch
zum System Ready-to-Protect (RtoP)* zu entnehmen.
8.2.7 Sicherheit

Stets betriebsbereit

Die Brandschutzanlage ist ein automatisches System mit minimaler Benutzerschnittstelle (HMI). Eine
Funktion der Software des ASD-Systems kehrt automatisch aus dem SERVICE-Modus in den
Betriebsmodus zurlick, wenn der SERVICE-Modus wahrend einer gewissen Zeitspanne nicht durch
einen Monteur verwendet wird (Standard: 8 Stunden).
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9 Risikosituation und Brandschutzmalinahmen
Erkennungsverfahren
Bei Erkennung von Lichtbdgen
SchutzmaRnahmen in der Bauweise oder Rauch wird die
Brandgefahrenzon Ereignis gegen Entziindung und die Ausbreitung von Windenergieanlage

en:

Entziindung/Brandszenario

Branden

Brennbare Stoffe

abgeschaltet.

Lichtbogent | Multisensor
berschlagsse | fir Rauch und

(Schaltanlage)

Schaltanlage

und intern Stérlichtbogen-klassifiziert.

Ein SF6-Leck vergroRert die Gefahr eines Lichtbogens
und kann zu einer Lichtbogenexplosion der
Schaltanlage fuhren.

Sensor und Anzeige fir SF6-Druck.

Explosionsgefahr ~ bei  WiederanschlieRen der
Schaltanlage.

Das Sicherheitssystem ist mit dem RtoP-System von
Vestas ausgeristet, das sicherstellt, dass alle
Sicherheitsfunktionen wie Schaltanlagen-
Schutzrelais, Lichtbogen- und Rauchdetektor aktiviert
sind, bevor die Anlage geschlossen werden kann.

kabelisolierung FR

nsor Temperatur
Brand in der Schaltanlage
Die Schaltanlage besteht aus Metallteilen und nur wenig
brennbaren Materialien; ein Brand ist damit im|Bauweise der Schaltanlage nach IEC 62271-1.
Schaltschrank der Schaltanlage sehr unwahrscheinlich
und die Hitzeeinwirkung auf den Turm unwesentlich.
Fehlerhafte Einstellungen des Relais kdnnen die Dauer | _. . L )
. N L Die Schaltanlage wird im Werk fur eine bestimmte

des Lichtbogens verlangern und zu geféhrlichen .

. . . Spannung und Strom vorkonfiguriert und vor der
Lichtbogenexplosionen mit Gefahr von | . N

. Lieferung gepruft.
Stromschlag/Tod fuhren.
Kellerbereich . . . B . . . Mittelspannungs-

Elektrischer Lichtbogen/Lichtbogenlberschlag in der|Gekapselter Stahlschaltschrank gefiillt mit SF6-Gas X
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Lichtbogenuberschlag/elektrischne  Uberhitzung  von | Elektrische Trennung zwischen Klemmen durch
Mittelspannungsteilen aufgrund von losen Anschliissen. | Verwendung von T-Verbindern Typ C.
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Brandgefahrenzon
en:

Ereignis
Entzindung/Brandszenario

SchutzmaBnahmen in der Bauweise
gegen Entziindung und die Ausbreitung
von Branden

Brennbare Stoffe

Erkennungsverfahren
Bei Erkennung von Lichtbégen
oder Rauch wird die
Windenergieanlage
abgeschaltet.

VerschleiRanzeige.

Kurzschluss im Generator

Angewandte Norm: IEC 60034-1

Isolierung im Generator

Generatoranschlisse, lose Verbindungen

Spannscheibe nach DIN 6796

Kabelisolierungen
Generator

am

Lichtbogenl | Multisensor
berschlagsse | fir Rauch und
nsor Temperatur
Brand im Triebstrang/Generator
Aufgrund der geschlossenen und kompakten Bauweise
des Triebstrangs/Generators wird ein beginnendes
Feuer durch die begrenzte Menge an Luft (Sauerstoff)
eingedammt.
Mechanisches Uberhitzen wegen Verschlei® von
Triebstrang- und | Z- B Lager, Wellen. Gekapselt. Schmierél
Generatorbereich | £nkenflug wegen VerschleiR von z. B. Lager, Wellen.
Gekapselt.
Uberhitzen/Funkenflug wegen Bremsdefekt Thermistor. Hydraulikél X

Maschinenhaussteu
erung
Maschinenhaussteu
erung

Brand in der Maschinenhaussteuerung

Die Maschinenhaussteuerung wird durch einen
Rauchdetektor geschiitzt, der das Abschalten der
Windenergieanlage gewahrleistet und damit dem
beginnenden Brand die Energiezufuhr entzieht.
Aufgrund der Gehausebauweise erlischt der Brand.

Elektrische Bauweise nach IEC 60204-1.
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Elektrischer Kurzschluss/Uberhitzung
Beschadigung der Kabel/loser Anschliisse.

Gekapselter Stahlschaltschrank.

wegen | Koordination der Isolierung nach IEC 60664-
1.

Kurzschlussberechnung nach IEC 60909.

NS-Kabelisolierung FR
Kunststoffkomponenten FR
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Ereignis
Entzindung/Brandszenario

SchutzmaBnahmen in der Bauweise

Erkennungsverfahren
Bei Erkennung von Lichtbégen
oder Rauch wird die

Brandgefahrenzon i} . : Windenergieanlage
on gegen Entziindung und die Ausbreitung Brennbare Stoffe abgeschaltet.
von Branden
Lichtbogenl | Multisensor
berschlagsse | fur Rauch und
nsor Temperatur
Brand im Umrichter
Der Umrichter wird durch einen Rauchdetektor
eschitzt, der das Abschalten der Windenergieanlage . .
9 T . . g g Umrichterbauweise nach IEC 62477-1
gewabhrleistet und damit dem beginnenden Brand die
Energiezufuhr entzieht. Aufgrund der
Gehéausebauweise erlischt der Brand.
. . . Filterkondensatoren -
Umrichterbereich | Kondensatorexplosion.
Trockenkondensator X
Elektrische Uberhitzung wegen loser Anschliisse. Gekapselter Stahlschaltschrank. NS-Kabelisolierung FR
. . . Mittelspannungskabelisolieru
Elektrischer Lichtbogen/Lichtbogeniiberschlag. ng FR P g X
. . . . Kabelisolierung am
Umrichteranschlisse, lose Verbindungen Spannscheibe nach DIN 6796
Generator
Angewandte Normen: IEC 60076-1, . .
Transformatorwicklungen/- Siehe
Brand im Transformator IEC 60076-16. isolierungen Schutzmafinah
Transformator Elektrischer/mechanischer Defekt im Transformator Der flussigkeitsgefllte Transformator: wird schwer ’ entzindliches men in der
Maschinenhaussteu geschitzt  durch:  Fillstandsschalter, svnthetisches Ester-Fluid Bauweise
erung Grenzwertschalter Uberdruck. y
Elektrische Uberhitzung wegen loser Anschliisse | Elektrische Trennung zwischen Klemmen | Mittelspannungskabel FR X
(auRerhalb des Transformators). durch Verwendung von T-Verbindern Typ C. | Maschinenhausdach
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(auRRerhalb des Transformators).

Schraubverbindung mit Spannscheibe nach

Elektrischer Lichtbogen/Lichtbogeniberschlag | DIN 6796

Koordination der Isolierung nach IEC 60664-
1.
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1 Errichtung der Windenergieanlage (WEA)

Wahrend der Errichtung einer WEA befinden sich ca. 10 bis 14 Monteure fir 5
Tage auf der Baustelle.

Fir die Monteure steht ein beheizbarer, mit Tischen, Stihlen und Fenstern
ausgestatteter Container als Aufenthalts- und als Arbeitsbesprechungsraum
zur Verfigung.

Die Monteure sind mit Handsprechfunkgeraten und/oder Mobiltelefonen
ausgestattet.

Bei nicht ausreichendem Tageslicht wird flr eine entsprechende Beleuchtung
der Arbeitsplatze und Verkehrswege gesorgt.

Waschmaglichkeiten und Erste Hilfe Ausristungen befinden sich auf den
mitgefuhrten Fahrzeugen.

Den Monteuren stehen gemafll Technische Regeln fur Arbeitsstatten ASR
A4.1/Sanitarraume abschlieBbare Toiletten zur Verfigung.

Auf der Baustelle werden 2 Mobilkrane bendétigt, die von einem von der VESTAS
Deutschland GmbH beauftragtem Kranunternehmen gestellt werden.

Brennbare Flissigkeiten (Diesel) werden fir einen Stromgenerator in geringen
Mengen (ca. 30 Liter) in daflir zugelassenen Behéltern oder in kleinen mobilen
Tankstellen mit ca. 200 -500 Litern auf der Baustelle aufbewahrt

Eine CE-Konformitatsbescheinigung wird jedem Kunden nach Errichtung
seiner WEA ausgehandigt.
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2 Wartung und Stérungsbehebung

Bei einer Wartung bzw. Stdérungsbehebung, die in der Regel an einem
Arbeitstag abgeschlossen ist, befinden sich mindestens 2 Monteure an der WEA.
Wartungen erfolgen in der Regel halbjahrlich.

Die Monteure sind mit Handsprechfunkgeraten und/oder Mobiltelefonen
ausgestattet.

Fur die Monteure steht ein mit Standheizung ausgestattetes Servicefahrzeug als
Aufenthaltsraum in den Pausen zur Verfligung.

Wahrend lhrer Tatigkeit an der WEA wird die Windnachfihrung Uber ein
Serviceprogramm deaktiviert.

Die Vestas WEA werden mit einer Notbeleuchtung ausgeliefert.

Die Maschinenhauser der aktuellen Vestas WEA sind mit einem Rettungsgerat
ausgeristet. Zusatzlich befinden sich auf jedem Servicefahrzeug ebenfalls
Rettungsgerdte. Jedem Monteur ist das Rettungskonzept der Fa. Vestas
Deutschland GmbH bekannt und verfiigt Uber eine giltige Erste Hilfe Ausbildung.

Jede WEA hat auBen am Turm eine gut sichtbare Nummer
(Windenergieanlagen- Notfall- Informationssystem - WEA_NIS). Dadurch
sind die angeforderten Rettungskrafte im Notfall in der Lage, schnell die ent-
sprechende WEA im Windpark zu lokalisieren.

Alle WEA der Megawattklasse sind mit einem hochziehbaren
Personenaufnahmemittel (Servicelift) ausgestattet.

Vestas Deutschland GmbH Monteure erhalten nach lhrer Einstellung eine
umfassende Schulung und Sicherheitsunterweisung, welche schwerpunkt-
mafig folgende Themen umfasst:

= Bedienung der Vestas WEA

= Komponenten der Vestas WEA

=  Wartung der Vestas WEA

= Betriebliche Anweisung flr Arbeiten an und in der Vestas WEA durch die
Sicherheitsabteilung

= Allgemeine Anweisung fur das Besteigen einer Vestas WEA in Theorie
und Praxis durch die Sicherheitsabteilung

Die Sicherheitsunterweisungen wiederholen sich 1-mal jahrlich.
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Bei der Fa. Vestas Deutschland GmbH handelt es sich um ein nach OHSAS:
18001 zertifiziertes Unternehmen.

Betreiber erhalten bei der Ubergabe der WEA eine Einweisung in die Bedienung
und in die Sicherheitsvorschriften.

Die TlUren der Vestas-Turme und der Trafokompaktstationen sind gegen
unbefugtes Betreten mit einem Systemschloss gesichert.
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2 Allgemeine Beschreibung

Moderne  Windenergieanlagen sind grof3e  Strukturen mit  grol3en
Oberflachenbereichen, an denen sich unter bestimmten atmosphéarischen
Bedingungen, wie bei Umgebungstemperaturen nahe 0 °C in Kombination mit
einer hohen relativen Feuchte und Niederschlagen, Eis bilden und ansammeln
kann. Dieser Vorgang unterscheidet sich nicht von dem bei anderen grof3en
Strukturen, wie Ubertragungsleitungen, Briicken, Gebaude usw. Die Adhasion
von Eis auf der Oberfliche der Windenergieanlage andert sich je nach
Bildungsbedingungen und Oberflachenzustand. Weil aber Turm, Maschinenhaus,
Nabe und Blattoberflachen glatt sind, kann angesammeltes Eis von der
Windenergieanlage abgeworfen werden und infolge der Gravitationskraft zu
Boden fallen.

Zusatzlich dazu und insbesondere bei den Blattern der Windenergieanlage wird
die Eisansammlung beschleunigt, wenn die erforderlichen atmosphérischen
Bedingungen vorliegen und die Windenergieanlage sich in Betrieb befindet (z. B.
wenn sich der Rotor dreht). Dies geschieht infolge der erhdhten Windkihlung der
Blatter wahrend der Drehung. Zusatzlich zur Eisablosung kann eine
Eisansammlung an den Blattern auch zum Eiswurf fihren, bei dem das Eis nicht
nur, je nach Windgeschwindigkeit, naherungsweise vertikal von der
Windenergieanlage herabféllt, sondern wegen der Rotationskréafte von den
rotierenden Blattern rutscht und in einiger Entfernung von der Windenergieanlage
abgeworfen wird. Diese Entfernung hangt von der Rotorgeschwindigkeit, der
Windgeschwindigkeit und von der Konstitution der Eisansammlung ab.

Die entsprechenden Sicherheitsaspekte von Eisablosung und Eiswurf missen
wahrend Projektentwicklung, Standortbetrieb und Service bericksichtigt werden.

Der Zweck dieser allgemeinen Beschreibung besteht darin, Informationen tber
die Risiken zu prasentieren, Empfehlungen dafiir anzubieten, wie sich das Risiko
mindern lasst, sowie unter anderem zu erkldren, welche Optionen fir die
Windenergieanlagen zur Beeinflussung der Eisleistung und zur Minderung des
Eisrisikos zur Verfigung stehen.

3 Vereisungsrisiko

Die Bildung und Ansammlung von Eis auf der Struktur der Windenergieanlage ist
von den atmosphérischen Bedingungen am Installationsort  der
Windenergieanlage und vom Betriebsmodus der Windenergieanlage abhangig.
Das Herabstirzen akkumulierten Eises von einer Windenergieanlage im
Stillstand oder der Eiswurf von einer Windenergieanlage im Betrieb kann durch
plétzliche Anderungen der atmospharischen Bedingungen, beispielsweise von
Umgebungstemperatur,  Niederschlag, Wind oder Sonneneinstrahlung,
verursacht werden.

AulRerdem kann er durch eine mechanische Bewegung der Struktur der
Windenergieanlage infolge von  Vibrationen, Statusanderungen des
Betriebsmodus, wie Beschleunigung/Verzdgerung, Notstopps usw. hervorgerufen
werden, und es ist unmdglich vorherzusagen, wann das diskrete Einzelereignis
eines Eissturzes oder Eiswurfs auftritt. Eisstlicke, -blécke, -schichten oder -
zapfen koénnen sich loésen und von der Windenergieanlage stirzen oder
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herabgleiten, wodurch sie den Bereich direkt unter dem Maschinenhaus und dem
Rotor zur Zone des hdchsten Risikos machen [1].

Die Zone mit dem zweithéchsten Risiko ist ein kreisformiger Umgebungsbereich
um die Windenergieanlage herum, in dem ein Eiswurf Eissticke von der
Windenergieanlage wegschleudern kann. Obwohl die Windenergieanlage 360
Grad rund um die Vertikalachse des Turms giert, gibt es normalerweise eine
vorherrschende  Windrichtung  fir eine  gegebene  Baustelle und
Montagestellflache, so dass sich das Eiswurfrisiko nicht gleichmafig tiber die 360
Grad rund um die Windenergieanlage verteilt, sondern in einigen Windsektoren
hoher als in anderen ist. Eine allgemeine Orientierungshilfe zur Risikoverteilung
ist unmoglich, weil sie von den lokalen Bedingungen des jeweiligen Projekts
abhéangt.

Je nach Voraussetzungen kann die Entfernung, uber die Eisstiicke von der
Windenergieanlage weggeschleudert werden kdnnen, bis zu mehreren hundert
Metern betragen [1,2]. Alle Personen (die allgemeine Offentlichkeit oder das
Baustellenpersonal), Gebéaude, Installationen, Infrastrukturen,
Transportausristung usw., die von herabstirzenden Eisstiicken getroffen
werden, kénnen Personen- beziehungsweise Sachschaden erleiden, wenn keine
angemessene SchutzmalRnahmen gewéhrleistet werden.

4 Minderung des Vereisungsrisikos

Das Eissturz- und Eiswurfrisiko muss wahrend der Projektierung, Projektplanung
und Projektgenehmigung sowie wahrend des Windenergieanlagenbetriebs und
beim Service berucksichtigt werden. Hierzu gehoren insbesondere Windparks,
die in dicht besiedelten Gebieten, Erholungsgebieten, in der N&he von Stral3en,
Gewerbegebieten usw. errichtet werden.

Vestas hat in den letzten 30 Jahren (bis Juni 2017) mehr als 60.000
Windenergieanlagen in mehr als 40 Landern errichtet, von denen viele fir eine
bedeutende Zeitspanne des Jahres Vereisungsbedingungen unterliegen.
Aufgrund dieser Praxiserfahrung in Kombination mit den Leitlinien aus bewahrten
Verfahren der Industriepraxis [3] schlagt Vestas die folgenden MaRnahmen zur
Minimierung des Risikos und der Auswirkungen von Eissturz und Eiswurf fur
frostgefahrdete Windparks vor:

4.1 Management der Windenergieanlagenstandorte

In der Phase der Standortwahl und des Genehmigungsverfahrens fur ein Projekt
muss sichergestellt werden, dass sich die einzelnen Windenergieanlagen in
einem sicherem Abstand von Bereichen der allgemeinen Offentlichkeit,
Erholungsgebieten bzw. gewerblich genutzten Bereichen, Stralen, Gebauden,
Installationen, Infrastrukturen usw. befinden. Vestas empfiehlt immer eine
standortspezifische Risikobeurteilung zum Vereisungsrisiko; sollte dies jedoch
nicht moglich sein, dann kdnnen allgemeine Richtlinien hierzu nitzlich sein.

Die Zertifizierungsstellen DNVGL und DEWI empfehlen die Verwendung der
Referenzquelle ,Windenergieerzeugung unter kalten klimatischen Bedingungen®

[4], welche folgende Regeln zur Berechnung eines Sicherheitsabstands ,d“ fur
Eissturz beziehungsweise fur Eiswurf vorschlagt:
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Eissturz: d =v - (D/2 + H) / 15 und
Eiswurf: d = (D + H) - 1,5;

wobei d = radialer, horizontaler Sicherheitsabstand vom Turm der
Windenergieanlage in m, D = Rotordurchmesser in m, v = Windgeschwindigkeit
auf Nabenhdhe in m/s und H = Nabenhdhe in m entspricht.

Die standortspezifischen Sicherheitsabstande kdnnen von dieser allgemeinen
Regel  abweichen, je nach Bauweise der  Windenergieanlage,
Windgeschwindigkeit, Rotorgeschwindigkeit, Blattoberflachenzustand,
atmospharischen  Bedingungen und vielen anderen Faktoren. Die
Standortwahlbeschréankungen, die sich durch eine Gefahrdungsbeurteilung zur
Vereisung oder durch diese allgemeine Regel ableiten lassen, kénnen durch den
Einsatz eines Eiserkennungssystems an der Windenergieanlage reduziert
werden, das ein Abschalten der Windenergieanlage ermdglicht, falls an
bestimmten Stellen an der Struktur der Windenergieanlage eine Eisbildung
erkannt wird. Der Umfang einer solchen Reduzierung hangt von den 0rtlichen
Bedingungen am betreffenden Ort ab.

4.2 Anbringung von Schutzeinrichtungen und optischen
Warnungen

Die Abschirmung einer Windenergieanlage oder eines Windparks mit
Schutzgittern und Warnschildern kann ein Mittel zur Bereitstellung eines
angemessenen Schutzes fiir das Baustellenpersonal und die allgemeine
Offentlichkeit darstellen [3]. Nur eine volle Zugangsbeschrankung mit einem
umgebenden Schutzgitter bietet einen physikalischen Schutz, ist aber fir
bestimmte Baustellen méglicherweise nicht durchfuhrbar bzw. praktikabel. Daher
mussen stets standortspezifische Gefahrdungsbeurteilungen mit angemessen
skalierten Risikominderungsmaf3nahmen durchgefihrt werden.

4.3 Sicherheitskonzept fir das Bedienpersonal

Zugang und Arbeiten in einer Windenergieanlage und ihrer Umgebung unter
Vereisungsbedingungen missen stets auf Basis einer Gefahrdungsbeurteilung
erfolgen und sollten in ihrem Umfang so weit wie méglich eingeschrankt werden,
um das Risiko zu minimieren. Die Verwendung der personlichen
Schutzausristung (PSA) ist auch unter Vereisungsbedingungen Pflicht.
Angemessene  Sicherheitsvorkehrungen fir den Zugang zu einer
Windenergieanlage unter Vereisungsbedingungen umfassen unter anderem:

e Fernabschaltung der Windenergieanlage

¢ Windnachfiihrung des Maschinenhauses zur Positionierung des Rotors
auf der Seite des Turms, die der Seite mit der Turmtir gegentber liegt

e Parken von Service-Fahrzeugen und Ablegen von Werkzeugen in einem
Abstand von d =v - (D/2 + H) / 15 Metern Entfernung zum Turm

o Fernstarten der Windenergieanlage nach Abschluss der Arbeiten.
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4.4 Vestas Ice Detection™ System (Vestas
Eiserkennungssystem)

Zur Reduzierung des Risikos von Eiswurf (jedoch nicht von Eissturz) kann die
Windenergieanlage fernabgeschaltet werden, wenn das Baustellenpersonal
Vereisungsbedingungen und Eisbildung an der Windenergieanlage beobachtet.
In der Praxis unterliegen Windenergieanlagen keiner Vor-Ort-Uberwachung,
weshalb Vestas auch automatische Erkennungs- und Abschaltoptionen durch
Montage eines der herkdmmlichen Eisdetektoren auf Maschinenhausbasis, wie
dem Goodrich- oder Labkotec-Eiserkennungssystem oder dem Vestas Ice
Detection™ System (VID) fur Windenergieanlagen, anbietet.

Das Vestas Ice Detection™ System (VID) setzt eine hochmoderne DNV-GL-
zertifizierte Sensortechnologie ein, einschliel3lich einer Vollintegration mit
VestasOnline® SCADA flr den Betrieb und die Alarmierung. Eine Master-Slave-
Funktion wird so angeboten, dass ein einziges Eiserkennungssystem das
automatische Abschalten und Wiederanfahren aller Windenergieanlagen in
einem Windpark steuern kann. Die Master-Slave-Funktion ist zur Verwendung in
jenen Regionen erhdltlich, in denen die Vorschriften sie zulassen.

Die Eiserkennung wird in folgenden zwei Varianten angeboten: Ein
Maschinenhaus-basiertes System und ein Blatt-basiertes System: Vestas Ice
Detection™ System (VID). Obwohl das Maschinenhaus-basierte System einfach
ist, bietet es nicht dasselbe Erkennungsniveau wie ein Blatt-basiertes System,
weil die Korrelation zwischen der Eisbildung am Maschinenhaus und der am
Rotorblatt schwach ist. Aus diesem Grund wird die Maschinenhaus-basierte
Eiserkennung nur in einigen Landern anerkannt. Aulerdem verfigt die
Maschinenhaus-basierte Eiserkennung nicht tber dieselbe DNVGL-Zertifikation
wie das Vestas Ice Detection™ System (VID).

Die Blatt-basierte Eiserkennung ist komplexer. Sie besteht aus einem
Beschleunigungsmesser in jedem Rotorblatt, der mit einem in der Nabe
angeordneten Steuerschrank (Schaltschrank der Eiserkennung) verbunden ist,
welcher wiederum mit der Nabensteuerung der Windenergieanlage verbunden
ist. Das System liefert Daten zum Eisansatz am gesamten Rotorblatt und
unterbricht den Anlagenbetrieb  (Stromerzeugung), sobald bestimmte
Bedingungen erflillt sind. In erster Linie muss ein einstellbarer Schwellenwert fir
den Eisansatz Uberschritten sein und die Temperatur weniger als 5 °C betragen.

Zur Eiserkennung am Rotorblatt wird eine Massezunahme des Blattes
gemessen. Masseanderungen fihren zu  Abweichungen bei den
Eigenfrequenzen der unteren Modi am Rotorblatt. Durch die Anbringung von
Beschleunigungsmessern in allen Rotorblattern Uberwacht das System
kontinuierlich und automatisch die spezifischen Eigenfrequenzen der
Rotorblatter. Wenn die erkannten Frequenzabweichungen die vordefinierten
Schwellwerte Uberschreiten, werden Warn- und Alarmsignale an die Steuerung
der Windenergieanlage gesendet.

Die Eiserkennungsschwellwerte auf Basis der erzielbaren Frequenzauflésung
des Systems sind auf Standardwerte eingestellt, kénnen jedoch an die 6rtlichen

Klimaeigenschaften und Vorschriften angepasst werden, um das Eiswurfrisiko
weiter zu reduzieren.
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Die Eiserkennung wird bei in Betrieb/Stromerzeugung befindlicher
Windenergieanlage und im Stillstand kontinuierlich durchgefiihrt, was zu einer
Echtzeiterkennung der Eisbildung an den Rotorblattern fuhrt.

Das Blatt-basierte Eiserkennungssystem sendet kontinuierlich Signale zum
Vereisungszustand der Rotorblatter sowie seinen eigenen Systemstatus an die
Steuerung der Windenergieanlage. GemaR diesen Signalen kann die Steuerung
die Windenergieanlage im Falle eines Eiswarnungssignals automatisch
herunterfahren und auch automatisch wiederhochfahren, nachdem die
Eiswarnung aufgehoben wurde. Uber die bereitgestellten Signale kann die
Steuerung aullerdem die Giultigkeit des empfangenen Eisstatussignals
Uberprifen und entsprechend reagieren.

Nach der Abschaltung der Windenergieanlage wegen einer erkannten Eisbildung
setzt das System seine Messungen im Stillstand fort. Daher kann die
Abwesenheit von Eis (bzw. das Verbleiben eines unkritischen Eisrests) vor einem
Wiederhochlauf der Windenergieanlage bestéatigt werden und die Steuerung
kann anschlieRend die Windenergieanlage hochfahren.

Das Layout des Rotorblatt-basierten Eiserkennungssystems wird in der
nachfolgenden Abbildung dargestellt.

Rotorblattsensor

——
Schaltschrank
ol L/

Eiserkennung

/ qq— Nabenst /| Steuerungssoftware

euerung VMP Global

J

j —F]
== Communication

SCADA —— Power

Daneben gibt es andere Mittel zur Eiserkennung, beispielsweise die
Uberwachung des Leistungskurvenabfalls oder die Erkennung von durch die
Eisbildung verursachten Rotorblatt-Unwuchten Gber einen Hauptwellen-
Vibrationssensor; da sich ein Eisansatz auf symmetrische Weise bilden kann, 16st
der Sensor in einer solchen Situation aber keine Warnung aus. Da das Blatt-
basierte Eiserkennungssystem von Vestas in jedem Rotorblatt Uber einen
Einzelsensor verfugt, wird eine symmetrische Eisbildung dennoch erkannt.
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WICHTIG Die Technologie zur Eiserkennung ist immer noch neu und relativ unausgereift,
das heil3t, dass Eiserkennungssysteme, die eine Abschaltung der
Windenergieanlage verursachen, keinen Erkennungsgrad von 100 %
gewahrleisten kdnnen, auch wenn sie eine Zertifizierung haben. Daher darf die
Ausriistung einer Windenergieanlage mit einem Eiserkennungssystem nicht als
Garantiemittel zur Verhinderung von Eiswurf betrachtet werden. Sie wird jedoch
das Eiswurfrisiko reduzieren, was auch von den Behdrden in verschiedenen
Landern anerkannt wird.

Wenn eine Eisbildung erkannt und die Auslésungshiveaus Uberschritten werden,
fuhrt die Windenergieanlage folgende Aktionen durch:

1. Eiswarnung an die Steuerung der Windenergieanlage und an
VestasOnline® SCADA, jedoch keine Anderung des Betriebsmodus
der Windenergieanlage.

2. Eisalarm an die Steuerung der Windenergieanlage und an
VestasOnline® SCADA, eine Abschaltung der Windenergieanlage
auslosend.

3. Widerruf des Eisalarmstatus, wenn die Vereisungsbedingungen

wegfallen und die Masse des Rotorblatts unter den
Auslésungsschwellwert abfallt, sowie automatisches oder manuelles
Wiederhochlaufen der Windenergieanlage je nach
Steuerungseinstellungen.

4, Optional und sofern das Vestas De-lcing™ System (Vestas
Enteisungssystem) angeschlossen ist, kann das
Eiserkennungssystem die Aktivierung des Enteisungssystems
auslosen.

Das Eiserkennungssystem signalisiert  der Nabensteuerung, die
Windenergieanlage abzuschalten. Wenn das Eiserkennungssystem nicht zur
Messung des Eisansatzes in der Lage ist (zum Beispiel aufgrund eines
Sensorausfalls), wird die Windenergieanlage automatisch abgeschaltet, sobald
die Umgebungstemperatur unter 5 °C sinkt.

In der Steuerung im Turmfuld steht ein 24-V-DC-Ausgang fir den Anschluss vom
Kunden installierter, externer Einrichtungen (Warnton, Warnleuchte usw.) bereit,
um bei Abschaltung der Windenergieanlage durch das Eiserkennungssystem
einen entsprechenden Alarm auszugeben.

Zu weiteren Einzelheiten Uber das Vestas Ice Detection™ System (Vestas
Eiserkennungssystem) konsultieren Sie bitte die Allgemeine Spezifikation [5]
oder nehmen Sie Kontakt zu Vestas auf.

5 Auswirkungen kalter klimatischer Bedingungen auf
die Windenergieanlage

Die in dieser allgemeinen Beschreibung erdrterten Windenergieanlagen sind alle
so konzipiert, dass sie Uberlebenstemperaturen von bis zu -40 °C Kélte und
Betriebstemperaturen von bis zu -20 °C Kalte widerstehen kdnnen. Ein
Niedrigtemperatur-Paket, das einen Betrieb der Windenergieanlage bei bis zu -
30 °C Kalte erlaubt, ist als Option erhéltlich. Diese Temperaturbereiche gelten
unabhangig von Vereisungen.
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Eislasten werden in der Bauweise der Windenergieanlage bei den
Bemessungslasten geman DIBt 2012 bericksichtigt und sind im Lastengutachten
widergespiegelt. Die Eislastfalle gemaf? DIBt 2012 werden auch auf die IEC-
Bemessungslasten angewendet.

Die Windenergieanlage ist standardmafiig mit einem Turmspitzen-
Beschleunigungsmesser ausgertstet, der die Struktur vor Uberlasten schutzt. Auf
ahnliche Weise ist jedes Rotorblatt mit Lastsensoren ausgerustet, welche die
Windenergieanlage stoppen, wenn die Lastverteilung oder das
Rotorgleichgewicht nicht innerhalb der Schwellwertgrenzen liegt. Obwohl diese
Schutzfunktionen in Kraft sind und die Windenergieanlage vor allen
Lastereignissen, einschlief3lich der Vereisung, schitzen, ist nicht zu erwarten,
dass diese von Vereisungsereignissen ausgelost werden, weil es sehr
unwahrscheinlich ist, dass der Eisansatz stark genug ist, um die
Auslésungsniveaus der Turm- und Rotorblatt-Lastsensoren zu erreichen.

Eine Vereisung an den Windsensoren oder Rotorblattern beeintrachtigt die
Energieerzeugung. Die Vereisung der Windsensoren fiihrt zu einer falschen
Messung und zu einer dementsprechend falschen Betriebsantwort von der
Windenergieanlage, welche die Energieerzeugung negativ beeinflusst. Der
Eisansatz an den Rotorblattern beeintrachtigt die Auftriebs- und
Luftwiderstandskoeffizienten der Rotorblatter und reduziert die
Energieerzeugung.

Um einer Verschlechterung der Energieerzeugung wegen einer Vereisung der
Windsensoren entgegenzuwirken, setzt Vestas Heizelemente in den Ultraschall-
Windsensoren ein.

Zur Minderung einer Verschlechterung der Energieerzeugung wegen einer
Vereisung an den Rotorblattern bietet Vestas das Vestas De-icing™ System
(VDS — Vestas Enteisungssystem) an, das im nachsten Abschnitt detaillierter
erlautert wird.

6 Vestas De-icing™ System (VDS - Vestas
Enteisungssystem)

Das Vestas De-icing™ system (VDS) maximiert die Energieproduktion unter
eisigen Bedingungen, indem es Luftheizelemente dazu einsetzt, warme Luft
durch das Innenvolumen der Rotorblatter zu driicken und so die Oberflache der
Rotorblatter zu erwarmen. Das System mit voller VestasOnline® Scada
Integration Gberwacht fortlaufend die Leistung gemalR Leistungskurve der
Windenergieanlage. Uber die automatische Steuerung des Systems aktiviert die
Windenergieanlage die Enteisung nur dann, wenn sich daraus ein Gewinn in der
Netto-Energieerzeugung erzielen lasst.

Grundlage fur ein Enteisungsrotorblatt ist ein Standard-Rotorblatt, an dem
Anderungen vorgenommen werden, die ein Zirkulieren der warmen Luft im
Inneren der Rotorblatthohlrdume ermoglichen. Dartiber hinaus wird eine
HeiBluftsystem-Einheit (Hot Air Installation, HAI) in die Blattwurzel jedes
Rotorblatts integriert. Die HAI-Einheit besteht aus Leitungen, einem
Geblaseaggregat und Heizelementen. Luftein- und -auslass des HAI sind tber
eine flexible Leitung mit den BlatthohlrAumen in den Enteisungsblattern
verbunden. Um optimale Effizienz sicherzustellen, ist das Vestas De-lcing™
System zur Enteisung des &ufReren Drittels der gesamten Profilsehne des
Windenergieanlagenblatts und der verbleibenden zwei Drittel der Vorderkante in
Richtung Spitze konzipiert.
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WICHTIG

Das Vestas De-icing™ System ist zur Verbesserung der Energieproduktion der
Windenergieanlage unter kalten klimatischen Bedingungen konzipiert und stellt
eine MalRnahme zur Leistungsverbesserung dar. Es ist nicht zur Beseitigung oder
Reduzierung der Eissturz- und Eiswurfrisiken vorgesehen.

Alle mechanischen und elektrischen Bauteile des Systems sind von der Nabe der
Windenergieanlage und von den Blattwurzeln selbst zugénglich, was es aus der
Serviceperspektive gesehen erleichtert, das System zu warten. Bei dem Geblase
und den Heizelementen handelt es sich um Teile, die gewartet werden mussen
und die sich einzeln von dem HAI entfernen lassen. Der Service kann in den
jahrlichen Serviceplan fir die Windenergieanlage gebundelt werden.

Das Enteisungssystem entnimmt seine Stromversorgung direkt aus dem
Mittelspannungstransformator. Die Anordnung des VDS-
Stromversorgungssystems ist in der Abbildung unten dargestellt:
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ungskonsole b
Nabe ‘ |
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Das VDS kann Uber VestasOnline® SCADA fir eine automatische Aktivierung
konfiguriert werden, wobei die zusatzliche Option einer manuellen Aktivierung
durch einen VestasOnline®-SCADA-Benutzer besteht. Die automatische
Aktivierung basiert auf einem Leistungskurvenabfall-Algorithmus, in dem die
aktuelle Stromleistung der Windenergieanlage mit einer zuvor definierten WEA-
spezifischen Referenzkurve verglichen wird, die von Vestas bereitgestellt wird.
Wird ein Abfall der WEA-Leistung gegeniber der Referenzkurve festgestellt, wird
ein Enteisungsbefehl an die Windenergieanlage gesendet, vorausgesetzt, dass
samtliche Sicherheitsprifungen und Prifungen des Betriebsbereichs der
Windenergieanlage positiv ausgefallen sind.

Die Referenzkurve kann so konfiguriert werden, dass sie der individuellen
Leistung der Windenergieanlage entspricht; sie beruht auf Daten aus eisfreien
Perioden.

Das Niveau eines Leistungskurvenabfalls, bei dem im System ein
Enteisungsbefehl ausgeldst wird, lasst sich einstellen. Das Gleiche gilt fur die
Windgeschwindigkeit und die maximale Umgebungstemperatur, bei der eine
automatische Auslosung erfolgen kann. Das Niveau des Abfalls kann fir
individuelle Windgeschwindigkeitsintervalle konfiguriert werden, um niedrigere
Auslosewerte bei geringen Windgeschwindigkeiten zuzulassen und auf diese
Weise die erhdhte statistische Varianz in der Leistungskurve auszugleichen.
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Zusatzlich zur Aktivierung tber VestasOnline® SCADA kann das VDS auch lokal
in der Windenergieanlage tber das Bedienfeld der Windenergieanlage aktiviert
werden.

Die Windenergieanlage wird wéhrend eines Enteisungszyklus angehalten, und
der Rotor wird zum Stillstand gebracht. Alle drei Rotorblatter werden gleichzeitig
beheizt.

Der Betriebsablauf des VDS gestaltet sich wie folgt:

1. Durch die auf der Leistungskurve basierende Eiserkennung (Power Curve
based Ice Detection, PCID), die Uber das VestasOnline®-SCADA-System
betrieben wird, wird ein Abfall der WEA-Leistung auf ein Niveau unterhalb
einer festgelegten Grenze festgestellt.

2. Das VestasOnline®-SCADA-System auf Parkebene sendet einen
Enteisungsbefehl an die Windenergieanlage.

3. Aufgrund des Enteisungsbefehls startet die Windenergieanlage ihren
Enteisungszyklus.

4. Nach Abschluss des Enteisungszyklus kann die Windenergieanlage
manuell oder automatisch wieder in Betrieb gesetzt werden
(Kundeneinstellung).

Das Enteisungssystem kann nur aktiviert werden, wenn die folgenden
Bedingungen erfillt sind:

¢ Umgebungstemperatur zwischen -15 °C und +7 °C.

¢ Windgeschwindigkeit unter 13 m/s.

Eine automatische Aktivierung des Enteisungssystems lasst innerhalb von 24
Stunden nur drei Enteisungszyklen zu; eine manuelle Aktivierung kann jedoch
Ofter vorgenommen werden.

Zu weiteren Angaben (ber das Vestas De-icing™ System und den
Betriebsbereich konsultieren Sie bitte die Allgemeine Spezifikation [6] oder
nehmen Sie Kontakt zu Vestas auf.
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Allgemeine Einschrankungen, Hinweise und
Haftungsausschlisse

© 2017 Vestas Wind Systems A/S. Das vorliegende Dokument wurde von
Vestas Wind Systems A/S und/oder einer seiner Tochtergesellschaften
(Vestas) erstellt und enthélt urheberrechtlich geschitztes Material,
Markenzeichen und andere geschutzte Informationen. Alle Rechte
vorbehalten. Das Dokument darf ohne vorherige schriftliche Erlaubnis durch
Vestas Wind Systems A/S weder als Ganzes noch in Teilen reproduziert oder
in irgendeiner Weise oder Form — sei es grafisch, elektronisch oder
mechanisch, einschlie3lich Fotokopien, Bandaufzeichnungen oder mittels
Datenspeicherungs- und Datenzugriffssystemen — vervielféltigt werden. Die
Nutzung dieses Dokuments Uber den ausdricklich von Vestas Wind Systems
A/S gestatteten Umfang hinaus ist untersagt. Marken-, Urheberrechts- oder
sonstige Vermerke im Dokument durfen nicht geéndert oder entfernt werden.

Das vorliegende Dokument — die allgemeine Beschreibung — stellt kein
Verkaufsangebot dar und enthalt keinerlei ausdriickliche oder
stillschweigende Gewaébhrleistungen, Garantien, Versprechen, Verpflichtungen
und/oder Zusicherungen von Vestas in Bezug auf die Auswirkungen von
Vereisungsereignissen auf die Leistung und strukturelle Integritat der
Windenergieanlage. Solche werden hiermit ausdriicklich von Vestas
abgelehnt.

Bilder und lllustrationen im vorliegenden Dokument konnen vom
tatséchlichen Design abweichen.

Das VID-System tragt zur Minderung der Gefahr von Eiswurf bei, ist jedoch
nicht fir die Minderung der Gefahr von Eissturz oder Eisabfall und/oder
Eissturz vorgesehen. Sollte der Empfanger das System flr solche Zwecke
benutzen oder sich diesbeziglich darauf verlassen, tut er dies auf eigene
Gefahr. Der Kunde tragt die alleinige Verantwortung in Bezug auf durch den
Betrieb der Windenergieanlage und den Betrieb des VDS verursachten
Eiswurf, Eisabfall und/oder Eissturz.

Das VDS dient nicht zur Minderung des Risikos von Eiswurf, Eisabfall
und/oder Eissturz. Sollte der Empfanger das System fir solche Zwecke
benutzen oder sich diesbeziglich darauf verlassen, tut er dies auf eigene
Gefahr. Der Kunde tragt die alleinige Verantwortung in Bezug auf das Risiko
von durch den Betrieb der Windenergieanlage und den Betrieb des VDS
verursachtem Eiswurf, Eisabfall und/oder Eissturz.

Fur das VID-System weisen die tatsachlichen Vereisungs- und
Standortbedingungen viele Variablen auf (zum Beispiel Eisstirme oder Eis
infolge von Reifablagerungen) und diese Unterschiede koénnen beim
Vergleich mit dem Schwellenniveau im VID-System eine Auswirkung auf die
Leistung des VID-Systems haben.

Fur das VDS-System weisen die tatsachlichen Klima- und
Standortbedingungen viele Variablen auf und missen bei der Bewertung der
VDS-Leistung berlicksichtigt werden. Die Auslegungs- und
Betriebsparameter sowie das geschatzte Leistungskurvenniveau stellen keine
Garantien, Gewahrleistungen und Zusicherungen beziglich der VDS-
Leistung an tatsachlichen Standorten dar.
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2 Allgemeine Beschreibung

Bei dem optionalen Vestas Eiserkennungssystem (VID) handelt es sich um
ein komplett in die Windenergieanlage integriertes System, das den
Anlagenbetrieb (Stromerzeugung) unterbricht, wenn sich auf den Rotorblattern
eine Eisschicht bildet (Eisansatz) und bestimmte weitere Bedingungen erfllt sind.
Dies dient zur Verringerung der Gefahr von Eisabwurf [4]. Erst wenn die Vereisung
beseitigt ist, geht die Windenergieanlage wieder in Betrieb oder kann manuell
wieder in Betrieb gesetzt werden.

| Blade sensor | /7
C//;\_l Ice ! /

detection

cabinet
9
</er s | A
control SW

~

controller

— External
SCADA waming
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Abbildung 1: Systemubersicht

Sie besteht aus einem bzw. zwei Sensoren in jedem Rotorblatt, die mit einem
in der NABE angeordneten  Steuerschrank  (Schaltschrank  des
Eiserkennungssystems) verbunden sind, welcher wiederum mit der
NABENSTEUERUNG der Windenergieanlage verbunden ist.

Die Rotorblattsensoren messen die Schwingungsfrequenzen des
Rotorblatts, diese werden vom System Uberwacht. Eisansatz verandert die
Grundfrequenzen.

Das System liefert Daten zum Eisansatz und unterbricht den Anlagenbetrieb
(Stromerzeugung), sobald bestimmte Bedingungen erfillt sind. In erster Linie
muss der in [5] festgelegte Schwellenwert fir den Eisansatz Gberschritten sein und
die Temperatur weniger als 5 °C betragen.

Eisabwurf findet statt, wenn durch die Fliehkraft Eis von den Rotorblattern
geschleudert wird, Eissturz hingegen, wenn die WEA still steht. Als Drehung gilt
> 2 U/min.

Die Daten des Schaltschranks des Eiserkennungssystems werden an die
WEA-Steuerung ubertragen.
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Das Vestas Eiserkennungssystem (VID) leitet nach erfolgreicher
Inbetriebnahme  automatisch eine Kalibrierung ein, um das Vestas
Eiserkennungssystem an die spezifische Windenergieanlage anzupassen. Die
Kalibrierung lauft normalerweise zwei Tage lang im Hintergrund, bis sie vollstandig
durchgefuhrt wurde. Nach diesem Zeitraum ist das Vestas Eiserkennungssystem
vollstdndig einsatzbereit. Die normale Kalibrierung kann nur bei einer
Umgebungstemperatur von Uber +5°C durchgefiihrt werden. Falls eine
Kalibrierung erforderlich ist, die Temperaturen jedoch unter 5 °C liegen, muss
gemeinsam mit dem Lieferanten des Vestas Eiserkennungssystems eine manuelle
Kalibrierung durchgefuihrt werden.

Das VID-System ist derzeit fur bestimmte Markversionen von Vestas-
Windenergieanlagen  erhédltlich:  fir  Windenergieanlagen der  Typen
V105/V112/V117/V126/V136 3.45/3.6MW, V117/V136/V150 4.0/4.2MW und
V150/V162 5.6MW. Sollten Sie Fragen zur Verfligbarkeit des Systems flr eine
bestimmte Windenergieanlage haben, wenden Sie sich bitte an einen
Reprasentanten von Vestas. Die entsprechenden allgemeinen Spezifikationen fir
die jeweilige 3.45/3.6-MW-Windenergieanlage sind in den Referenzen in Abschnitt

1 zu finden.
3 Mechanische Konstruktion
3.1 Rotorblatter

Die Versionen der Standardrotorblatter fur die VID sind V105/112/Vv117/
V126/V136, V117/V136/V150 und V150/V162. In diesen Standardrotorblattern
sind ein bzw. zwei Sensoren montiert.

3.2 NABE

Der Schaltschrank der Eiserkennung ist innerhalb der NABE angeordnet
und mit dem Steuerschrank der NABENSTEUERUNG sowie mit den Sensoren in
den Rotorblattern verbunden.

4 Elektrisches System

Das VID-System ist optional und basiert auf der standardmafigen Elektrik
der Windenergieanlage.
4.1 Spannungsversorgung

Das VID-System wird mit 24V DC aus dem Steuerschrank der
NABENSTEUERUNG versorgt. Siehe auch Abbildung 1.
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4.2 Elektrische Daten des VID-Systems

Elektrische Daten des VID-Systems

Versorgungsspannung 24 VDC

Nenn-Energieverbrauch des VID-
<21W

Systems

Tabelle 1: Elektrische Daten des VID-Systems

4.3 Unterbrechung der Stromversorgung

Die Stromversorgung kann durch Abziehen des Steckers in der Nabensteuerung
unterbrochen werden.

5 WEA-Schutzsysteme

51 Blitzschutz von Rotorblattern, Maschinenhaus,
Rotorblattnabe und Turm

Mit dem VID-System wird kein leitendes Material in die Blatter eingebaut,
das Auswirkungen auf das Blitzschutzsystem hat oder austibt. Die Sensoren
befinden sich bei R3.

5.2 EMV-System

Das VID-System erfillt die Anforderungen an die elektromagnetische
Vertraglichkeit (EMV) genau wie die Windenergieanlage.

Die Integration des VID-Systems in die folgenden Windenergieanlagen
entspricht den Anforderungen der DNV-GL-Richtlinie [3] und des Merkblatts [4].

5.3 Windenergieanlagen

Diese allgemeine Spezifikation fur das VID-System gilt fir bestimmte
Markversionen fir Windenergieanlagen der Typen V105/V112/V117/\V126/V136
— 3.45/3.6MW, V117/V136/V150 — 4.0/4.2MW und V150/V162 — 5.6MW.

6 Betriebsstrategie, Betriebsbereich und
Leistungsmerkmale

6.1 Aktivierung des VID-Systems

Wahrend der Installation des Vestas Eiserkennungssystems verbindet der
Monteur seinen PC mit dem Schaltschrank der Eiserkennung und konfiguriert das
System. Bis zum Abschluss der Inbetriebnahme muss das Vestas
Eiserkennungssystem fir jede Windenergieanlage einzeln kalibriert werden, da
jedes Rotorschwingungsmuster einzigartig ist. Die Kalibrierung lauft
normalerweise einige Tage lang im Hintergrund, bis sie vollstdndig durchgefihrt
wurde. Nach Abschluss des Kalibrierungszeitraums kann die endgiltige
Inbetriebnahme des Vestas Eiserkennungssystems erfolgen.

Classification: Restricted

VESTAS PROPRIETARY NOTICE

Ubersetzung der Originalbetriebsanleitung: T05 0049-7921 VER 13

Vesias.

TO05 0051-2750 Ver 10 - Approved- Exported from DMS: 2020-05-29 by INVOL



RESTRICTED

Dokument-Nr.: 0051-2750 V10 Datum: 30. April
) Allgemeine Spez. Vestas Eiserkennungssystem (VID) . 2..020

Dokumentenverantwortlicher: Platform Eingeschrankt

Management

Type: TO5 - General Description Seite 7 von 9

Die automatische Kalibrierung kann nur bei einer Umgebungstemperatur von
Uber +5°C durchgefiihrt werden. Falls im Winter eine Kalibrierung bei
Temperaturen von unter +5 °C erforderlich wird, muss mit Unterstitzung von
Weidmiller eine manuelle Kalibrierung durchgefuhrt werden. Hierflr fallen
zusatzliche Kosten an. In diesem Fall muss der Rotor manuell auf Eisbildung
Uberprift werden. Nach Erfassung eines ausreichenden Datenbestands und der
manuellen Prifung ist der Kalibrierungszeitraum abgeschlossen und die
endgultige Inbetriebnahme des Vestas Eiserkennungssystems kann erfolgen.
Dabei wird die automatische Erkennung aktiviert.

6.2 Betriebsstrategie

Die Betriebsstrategie des VID-Systems beruht im Wesentlichen auf der
kontinuierlichen Messung von Eis. Eisansatz an den Rotorblattern (jenseits des
Schwellenwerts) und bestimmte weitere Parameter einschlie3lich Temperaturen
unter 5 °C lésen eine Abschaltung der Windenergieanlage (Stromerzeugung) aus.
Das Eiserkennungssystem setzt die Messungen an den Rotorblattern fort. Sobald
kein Eis mehr erkannt wird (Unterschreitung des Schwellenwerts), nimmt die
Windenergieanlage den Betrieb wieder auf. Der Schwellenwert ist einstellbar, alle
Anderungen werden entsprechend protokolliert.

In der Steuerung im Turmful3 steht ein 24-V-DC-Ausgang fur den Anschluss
externer Signaleinrichtungen (Akustikalarm, Warnleuchten usw.) bereit, um bei
Abschaltung der Windenergieanlage durch das VID-System einen
entsprechenden Alarm auszugeben.

Turbine
stop

Turbine operation v ¥ Turbine operation

fime

Abbildung 2

Es stehen zwei Konfigurationsvarianten fir die Eiserkennung zur Verfiigung:

1. Variante Eis-Alarm/Eis-Sicherheitsstopp
Wenn das VID-System Eis erkennt oder nicht in der Lage ist, den
Eisansatz zu messen (etwa aufgrund eines Systemausfalls), wird die
Windenergieanlage abgeschaltet, sobald die Temperatur unter 5 °C
sinkt.

Diese Konfiguration bietet drei Modi, die definieren, wie die Turbine
nach einem Alarm wieder anspringt, d. h. entweder ,automatisch®,
»-manuell von der Fernsteuerung® oder ,manuell lokal vor Ort".

2. Variante Eis-Warnung.
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Wenn das VID-System Eis erkennt oder nicht in der Lage ist, den
Eisansatz zu messen (etwa aufgrund eines Systemausfalls), sendet
es eine Warnmeldung.

Diese Variante ist nicht in der Lage, die WEA abzuschalten.

6.3 Uber VestasOnline® SCADA verfiigbare Daten

Die folgenden Daten sind tber SCADA verfligbar:
o Ausfallzeit infolge von Eisansatz [hh:mm:ss]
e Produktionsausfall infolge von Eisansatz [kKWh]

e Daten zum Eisansatz

Copyright © - Vestas Wind Systems A/S, Hedeager 42, DK-8200 Aarhus N, Danemark, www.vestas.com Vestas®

Classification: Restricted

VESTAS PROPRIETARY NOTICE

Ubersetzung der Originalbetriebsanleitung: T05 0049-7921 VER 13

TO05 0051-2750 Ver 10 - Approved- Exported from DMS: 2020-05-29 by INVOL



RESTRICTED

Dokument-Nr.: 0051-2750 V10 Datum: 30. April
) Allgemeine Spez. Vestas Eiserkennungssystem (VID) . 2..020
Dokumentenverantwortlicher: Platform Eingeschrankt
Management
Type: TO5 - General Description Seite 9 von 9
7 Allgemeine Einschrankungen, Hinweise und

Haftungsausschlisse

e © 2015 Vestas Wind Systems A/S. Das vorliegende Dokument wurde von
Vestas Wind Systems A/S und/oder einer seiner Tochtergesellschaften
(Vestas) erstellt und enthélt urheberrechtlich geschitztes Material,
Markenzeichen und andere geschutzte Informationen. Alle Rechte
vorbehalten. Das Dokument darf ohne vorherige schriftliche Erlaubnis durch
Vestas Wind Systems A/S weder als Ganzes noch in Teilen reproduziert oder
in irgendeiner Weise oder Form — sei es grafisch, elektronisch oder
mechanisch, einschlie3lich Fotokopien, Bandaufzeichnungen oder mittels
Datenspeicherungs- und Datenzugriffssystemen — vervielféltigt werden. Die
Nutzung dieses Dokuments Uber den ausdricklich von Vestas Wind Systems
A/S gestatteten Umfang hinaus ist untersagt. Marken-, Urheberrechts- oder
sonstige Vermerke im Dokument durfen nicht ge&ndert oder entfernt werden.

o Die allgemeinen Spezifikationen, die in diesem Dokument beschrieben
werden, gelten fur die aktuelle Version des VID-Systems. Neuere Versionen
des VID-Systems, die ggf. zukinftig hergestellt werden, haben unter
Umstanden hiervon abweichende allgemeine Spezifikationen. Falls Vestas
dem Empfanger eine neuere Version des VID-Systems liefern sollte, wird das
Unternehmen dem Empfanger hierzu eine aktualisierte allgemeine
Spezifikation fur das VID-System bereitstellen.

e Dieses Dokument, die allgemeine Spezifikation, stellt kein Verkaufsangebot
dar und enthdlt Kkeinerlei ausdrickliche oder stillschweigende
Gewahrleistungen, Garantien, Versprechen, Verpflichtungen und/oder
Zusicherungen von Vestas. Diese werden hiermit ausdricklich von Vestas
ausgeschlossen, es sei denn, es liegt eine ausdrickliche schriftliche
Zusicherung von Vestas gegeniber dem Empfanger vor.

e Bilder und lllustrationen im vorliegenden Dokument kdnnen von der
tatsachlichen Ausfihrung/Bauweise abweichen.

e Die Windenergieanlage muss an das Stromnetz angeschlossen und
eingeschaltet sein, damit das VID-System betrieben werden kann.

o Das VID-System tragt zur Minderung der Gefahr von Eiswurf bei, ist jedoch
nicht fir die Minderung der Gefahr von Eisabfall vorgesehen. Sollte der
Empfanger das System flir solche Zwecke benutzen oder sich diesbezliglich
darauf verlassen, tut er dies auf eigene Gefahr. Die Gefahr von Eiswurf oder
Eisabfall infolge des Betriebs der Windenergieanlage und des VID-Systems
liegt in der alleinigen Verantwortung des Kunden. Die tatsachlichen
Standortbedingungen weisen viele Variablen auf, entsprechend kann die
Vereisung in unterschiedlichen Formen auftreten (z. B. Eisstirme oder
Vereisung durch Reifansatz). Diese Unterschiede konnen sich je nach
eingestelltem Schwellenwert auf die Leistung des VID-Systems auswirken.

e Angaben zur Verfugbarkeit sind der Betriebs- und Wartungsvereinbarung zu
entnehmen.
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1 Abkurzungen und technische Begriffe

Tabelle 1-1: Abklrzungen

Abkiirzung Erklarung

EMV Elektromagnetische Vertraglichkeit

IEC International Electrotechnical Commission

LCTU Lightning Current Transfer Units (Blitzstromableiter)

Tabelle 1-2 Erklarung von Fachbegriffen

Beariff Erklaruna
Mittelwert Der arithmetische Durchschnitt einer Reihe von Werten
oder Mengen, der durch Division der Summe aller Werte
durch die Anzahl der Werte errechnet wird.

2 Einleitung

In diesem Dokument werden der Zweck der Bauweise des Blitzschutzsystems sowie der
Schutz vor unerwiinschten elektromagnetischen Umwelteinwirkungen beschrieben.

EMV und Blitze fallen in dieselbe Kategorie unerwiinschter elektromagnetischer
Einwirkungen. Die zur Beurteilung der Konformitat herangezogenen Normen unterscheiden
sich jedoch deutlich. Aus diesem Grund wurde die Themen Blitzschutz und EMV in zwei
eigenstandige Hauptkapitel aufgeteilt.

3 Blitzschutz

Alle Vestas-Windenergieanlagen sind mit einem Blitzschutzsystem ausgestattet, um Schéden
an mechanischen Komponenten, Elektrik und Steuerungen mdglichst gering zu halten.

Das Vestas-Blitzschutzsystem umfasst auf3ere und innere Blitzschutzsysteme.

Das &uf3ere Schutzsystem nimmt einen direkten Blitzschlag auf und leitet den Blitzstrom in
das Erdungssystem unterhalb des Turms. Beispielsweise zahlen der Blitzkontakt an der
Ruckseite des Maschinenhauses und die Blitzrezeptoren der Blatter zu den auf3eren
Blitzschutzkomponenten.

Das innere Schutzsystem leitet den Blitzstrom sicher in das Erdungssystem. AuRerdem
beseitigt es die durch Blitzschlag verursachten magnetischen und elektrischen
Induktionsfelder. Beispiele fur innere Blitzschutzkomponenten sind
EMV/Blitzschutzabdeckungen, abgeschirmte Kabel und Uberspannungsschutzgerate.

Potenzialausgleich und Uberspannungsschutz sind die wichtigsten MaRnahmen, um den
Schutz der Elektronik in der Windenergieanlage sicherzustellen.

Blitzeinschlage gelten als hohere Gewalt. Das bedeutet, dass Vestas nicht fur Schaden durch
Blitzeinschlage aufkommit.

Vestas.
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3.1 Schutzklasse

Vestas-Windenergieanlagen werden weltweit in Kiistenbereichen und Berggegenden
installiert, in denen die Blitzhaufigkeit grof ist. Um lokale Gefahrdungsbeurteilungen zu
vermeiden und die unterschiedlichen Blitzschutzanforderungen verschiedener Standorte
besser verwalten zu kénnen, hat Vestas ein Standard-Blitzschutzsystem entwickelt, das der
hochsten in der Norm IEC 61400-24 Ed. 2 angegebenen Schutzklasse entspricht, wie in
Tabelle Numerische Werte des Blitzstroms auf Seite 5 angegeben.

Die Schutzklasse 1 entspricht der Norm IEC 61400-24 Ed. 2, d. h. Vestas-
Windenergieanlagen sind fur Blitzschlage mit hoher Energie ausgelegt.

Tabelle 3-1: Numerische Werte des Blitzstroms

Blitzparameter Schutzklasse 1

Gesamtladung Qtotal [C] 300

Spezifische Energie  W/R [kJ/Q] 10000

our iﬁ‘;fh”i“”“he dildtssose  [KA/US] 200
3.2 Definition von Blitzschlagpunkten

Mit dem ,Rollkugelverfahren® werden gemaf IEC 61400-24 Ed. 2 Blitzschlagpunkte
definiert. Studien haben gezeigt, dass die Blattspitzen und die Wetterstation (und,
sofern vorhanden, die Gefahrenfeuer) am hinteren Ende des Maschinenhauses die
Bereiche mit der hoéchsten Blitzschlaggefahr darstellen.

Vestas.
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Tabelle 3-2Das Rollkugelverfahren
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3.3 Uberblick tiber das Blitzschutzsystem

Die Windenergieanlage ist darauf ausgelegt, direkte Blitzeinschlage auszuhalten.

Abbildung 3-1 Blitzschlagpunkte und Blitzableitungssystem

1 Onshore-Windenergieanlage 2 Offshore-Windenergieanlage

3.3.1 Blitzschlagpunkte

Bereiche auf der Windenergieanlage, in denen mit Blitzschlagen zu rechnen ist.

Maschinenhaus

Vestas.
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Die Konstruktionsteile des Maschinenhauses sind so ausgelegt, dass sie Blitzstrome sicher
zum Turm ableiten. Die Komponenten im Maschinenhaus sind so ausgelegt, dass sie hohen
magnetischen und elektrischen Feldern bei Blitzschlagen standhalten.

Turm

Der Turm bildet den primaren Weg fur die Ableitung des Blitzstroms nach unten in das
Erdungssystem.

Rotorblatter

Die Rotorblatter sind die empfindlichsten Komponenten, die Blitzschlagen ausgesetzt sind.
Die Rotorblatter sind standardmafig so ausgelegt, dass sie diesen extremen
Blitzschlagbedingungen standhalten.

Blitzstromableiter (LCTU)

Das Blitzstromableiter (LCTU)-System schutzt Blattlager, Hauptlager und Azimutlager vor
hohen Blitzspannungen. Aufgabe des Blitzstromableitersystems ist es, die Blitzspannung
sicher von den Blattern zum Maschinenhaus, vom Maschinenhaus zum Turm und dann in das
Erdungssystem zu leiten.

Erdungssystem

Aufgabe des Erdungssystems ist die sichere Entladung des Blitzstroms in den umgebenden
Boden.

Blitzableitungssystem

Der schwarze Teil der Windenergieanlage ist das Blitzableitungssystem. Die Rotorblatter der
Windenergieanlage werden haufig von Blitzen getroffen. Wenn ein Blitz in ein Rotorblatt
einschlagt, wird der Strom Uber den Blattableiter und Uber die Blitzstromableiter der
Rotorblatter/des Maschinenhauses zu den Strukturteilen des Maschinenhauses geleitet. Von
dort aus wird die elektrische Energie des Blitzes weiter zum Blitzstromableiter des
Maschinenhauses/Turms geflihrt, wobei eine Ableitung am Turm herab erfolgt. Abschlie3end
wird der Blitzstrom Uber das Erdungssystem entladen.

3.4 Rotorblattschutz

EnVentus-Rotorblatter

Das Blitzschutzsystem des Blatts verfiigt Giber vier Hauptelemente: Spitzenschutz-
Rezeptoren, Oberflachenschutz, Ableitungssystem und Blitzableiterband.

Vestas.
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Abbildung 3-2 Rotorblatt mit Blitzableiterband

Die Spitzenschutz-Rezeptoren verfigen tber eine massive Metallspitze und mehrere
Blitzrezeptoren. Die massive Metallspitze und die Blitzrezeptoren ziehen Blitze an,
sodass die Glasfaserschalen oder der Hauptteil des Rotorblatts seltener von Blitzen
getroffen werden. Die massive Metallspitze und die Rezeptoren sind mit einem
isolierten Mittelspannungskabel verbunden.

Ein Teil der druck- und saugseitigen Schalen zwischen Blitzrezeptorengruppe und
Blattwurzel ist mit einer Streckmetallfolie bedeckt. Ebenso wie die massive
Metallspitze und die Blitzrezeptorengruppe bietet die Streckmetallfolie einen
bevorzugten Blitzschlagpunkt und schitzt so den unbedeckten Teil des Blatts vor
direkten Blitzschlagen. Die Streckmetallfolie ist mit der Blitzrezeptorengruppe und
dem Ableitungssystem verbunden.

Das Ableitungssystem enthélt ein isoliertes Mittelspannungskabel, das durch den
Hinterkanten-Hohlraum des Blatts verlauft. Das Mittelspannungskabel wird gemaf3
IEC 61400-24 Ed. 2 ausgewabhlt.

Das Ableitungssystem endet am Rotorblattband an der Blattwurzel. Das Blattband dient
als Schnittstelle zum Blitzstromableiter. Siehe 3.6 Hauptlagerschutz_Seite 8flir weitere
Informationen zum Blitzstromableiter.

3.5 Schutz des CoolerTop®

Die Gerate auf dem Kuhlsystem werden durch Blitzableiterstangen und Rezeptorringe
geschutzt. Alle Metallteile sind tber einen Potenzialausgleich mit der internen
Stahlkonstruktion des Maschinenhauses verbunden, wie in

Vestas.
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Abbildung 3-3 Darstellung von Ultraschall-Anemometer und Gefahrenfeuer am
CoolerTop® an der Riickseite des Maschinenhausdaches beschrieben.

3.6 Hauptlagerschutz

Um den Blitzstrom von den einzelnen Rotorblattern zur Maschinenhausstruktur zu
leiten, ohne dass dabei Strom durch die Rotorblattnabe und die Hauptlager flief3t, ist ein
drehbarer Blitzstromableiter zwischen den Rotorblattern und dem Maschinenhaus
vorgesehen.

Die Ableitungssysteme der einzelnen Rotorblatter werden vom Nabengehause
getrennt gehalten und sind Uber den Blitzstromableiter mit der
Maschinenhausstruktur verbunden.

Vestas.
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Abbildung 3-4 Darstellung eines Blitzstromableiters zwischen den Rotorblattern und der
Maschinenhausstruktur

3.7 Ableitung vom Maschinenhaus zum Turm

Es gibt strukturelle Verbindungen vom Maschinenhaus zum oberen Azimutflansch.
Um eine Stromfiihrung durch die Azimutgetriebe und -lager zu vermeiden, sind
Blitzstromubertragungskontakte aus Messing im Azimutlager installiert.

1 Gleitplatte 2 Bronzeelement

Vesias.
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Abbildung 3-6 Darstellung eines Bronzeelements in einer Nylon-Gleitplatte, die das
Maschinenhaus elektrisch mit dem Turm verbindet.

3.8 Turmkonstruktion
Es gibt zwei Arten von TUrmen:
* Stahlrohrturm

* Hybridturm (Oberteil aus Stahl und Betonsockel)

Der Turm fungiert als Ableitungssystem mit sehr groRem Querschnitt, wodurch der
Spannungsabfall im Turm gering ist.

3.9 Das Ableitungssystem vom Turmfuf3 zum Erdungssystem

Im Turmsockel sind alle Erdungskabel und Erdungsverbindungen mit der
Haupterdungsschiene verbunden.

Abbildung 3-7 Verbindung zwischen dem Turm und der Haupterdungsschiene

3.10 Schutz der Elektrik und der Steuerungssysteme

Der Mittelspannungstransformator muss unbedingt gegen Blitzschlag geschutzt
werden. Vestas gewahrleistet dies durch den Einbau von Mittelspannungsableitern
an den Mittelspannungsanschlissen und am Uberspannungsschutz auf der
Niederspannungsseite.

Vesias.
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3.11 Erdungssysteme

3.11.1 Onshore-Windenergieanlage

Es gibt 2 Arten von Erdungssystemen: Erstens das Erdungssystem von Vestas
und zweitens das bei der Hybridturmldsung eingesetzte extern bereitgestellte
Erdungssystem.

Das Hybridturm-Erdungssystem ist eine Kombination aus dem Erdungssystem
von Vestas und dem

Erdungssystem des Lieferanten. Ein Hybridturm besteht aus einem Oberteil aus
Stahl und einem Betonsockel. Fir die Erdungssysteme von Hybridtlirmen ist der
Lieferant zustéandig (nicht Vestas). Die erforderlichen Zertifikate flr den Hybridturm
und die zugehdrigen Erdungssysteme werden vom Lieferanten erworben.

Die nachfolgende Beschreibung gilt sowohl fir das Erdungssystem von Vestas als
auch fir das Hybridturm-Erdungssystem:

Das Erdungssystem ist als Sicherheitserdung und Funktionserdung in einer , Typ-B-
Anordnung*“ konzipiert.

Aus Sicht einer einzelnen Windenergieanlage besteht das Erdungssystem prinzipiell
aus drei einzelnen Erdungssystemen. Die erste Einheit ist die Fundamenterdung.
Die zweite und die dritte Einheit sind die Erdverbindungskabel zwischen den
einzelnen Windenergieanlagen und der horizontalen Erdungselektrode.

Vestas.
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Abbildung 3-8 Prinzipdarstellung des Vestas-Erdungssystems

Im Erdungssystem sind die Windenergieanlagen in einem Windpark oder einem Netz
von Windenergieanlagen zusatzlich mit einem Erdverbindungskabel zu einem
gemeinsamen Erdungssystem verbunden.

Das Erdungssystem ist das Erdungssystem fir das Mittelspannungssystem, das
Niederspannungssystem und das Blitzschutzsystem fiir jede Windenergieanlage. Es ist
dariiber hinaus das Erdungssystem fiir die Mittelspannungsverteilung innerhalb des
Windparks.

Bezlglich des Blitzschutzes der Windenergieanlage fordert Vestas fir dieses System
keinen bestimmten, in Ohm gemessenen Widerstand zur Bezugserde. Die Erdung der
Blitzschutzsysteme basiert auf dem Aufbau und der Konstruktion des Vestas-
Erdungssystems und entspricht den IEC-Normen.

Ein Teil des Erdungssystems ist die Hauptpotenzialausgleichsschiene, die am
Kabeleintritt aller Zuleitungen zur Windenergieanlage montiert ist. Alle
Erdungselektroden sind mit dieser Hauptpotenzialausgleichsschiene verbunden.
Zusatzlich sind Potenzialausgleichsverbindungen an allen Zu- oder Ableitungen der
Windenergieanlage installiert.

Die Anforderungen der Spezifikation und der Arbeitsanweisung fir das Vestas-
Erdungssystem entsprechen den Mindestanforderungen von Vestas und der IEC.

Vestas.
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Lokale und nationale sowie projektspezifische Anforderungen kénnen
gegebenenfalls zusatzliche MalRnahmen erforderlich machen.

3.11.2 Offshore-Windenergieanlage

Das Vestas-Erdungssystem ist als , Typ-B-Anordnung”“ basierend auf
Fundamenterdung (Monopile) konzipiert. Der Monopile fungiert als zusatzliche
vertikale Erdungselektrode, damit das Erdungssystem die im Vergleich zum
Blitzschutzsystem erforderliche GroRe und Lange aufweist. Im Vestas-
Erdungssystem sind die Windenergieanlagen in einem Windpark oder einem Netz
von Windenergieanlagen zusatzlich mit einem Verbindungskabel zu einem
gemeinsamen Erdungssystem verbunden.

Ein Teil des Vestas-Erdungssystems ist die Hauptpotenzialausgleichsschiene, die
am Kabeleintritt aller Seekabel zum Turm der Windenergieanlage montiert ist. Die
Erdungselektrode selbst ist mit der Hauptpotenzialausgleichsschiene verbunden.
Potenzialausgleichsverbindungen an allen Zu- oder Ableitungen der
Windenergieanlage am Kabeleintritt sind mit der Hauptpotenzialausgleichsschiene
verbunden. Die Hauptpotenzialausgleichsschiene wird direkt an die
Fundamentsektion des Turms geschweil3t/geschraubt. Sie ist somit direkt mit dem
Turm und allen anderen metallischen Teilen der Windenergieanlage verbunden.

Abbildung 3-9 Mdgliche Einbaulage der Hauptpotenzialausgleichsschiene

Vestas.
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Lichtwellenleiter mit Metallkabelschirmen oder anderen metallischen Komponenten
mussen ebenfalls direkt mit der Hauptpotenzialausgleichsschiene am Eintrittspunkt

verbunden werden.

HIGH VOLTAGE CONDUCTORS

TOWER

PLATFORM

TRANSITION
PIECE

MONOPILE

Abbildung 3-10 Prinzipdarstellung des Vestas-Erdungssystems bei J-Rohr-Aufstellung
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Abbildung 3-11 Prinzipdarstellung des Vestas-Erdungssystems bei I-Rohr-Aufstellung

Generell sind alle metallischen Teile in und in unmittelbarer Reichweite der
Windenergieanlage miteinander und mit dem Erdungssystem verbunden. All dies hat
zur Folge, dass alle Teile sowie das umgebende Erdreich und Wasser beim
Auftreten von Stromen im Erdungssystem auf dasselbe Potenzial gehoben werden.
Wenn alle Metallteile und

das umgebende Erdreich auf dasselbe Potenzial (Spannung) gebracht werden, entsteht
kein inakzeptables Bertihrungs- oder Schrittspannungspotenzial

(Spannung).

3.12
Die Uberpriifung des Blitzschutzsystems erfolgt gemaR IEC 61400-24 Ed. 2.

Uberpriifung

Vestas.
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4 EMV

Vestas-Windenergieanlagen missen die EMV-Richtlinie 2014/30/EU sowie alle EMV-
bezogenen Aspekte der Maschinenrichtlinie 2006/42/EG zur funktionalen Sicherheit

erfillen.

Motivation flr die EMV-Richtlinie ist die Gewahrleistung der

elektromagnetischen Vertraglichkeit zwischen elektrischen Geraten. Eine

detaillierte Beschreibung ist im Abschnitt ,Grundlegende EMV-
Anforderungen® zu finden.

Vestas konzentriert sich auf drei Bereiche, um die Anforderungen der europaischen

EMV-Richtlinie zu erfillen:

* Konformitat der Windenergieanlagen
* Anerkannte Regeln der Technik
* Komponentenibergreifende Konformitét

*) Standards may be EMC with
EMC Directive *) harmonized to the functional safety
2014/30/EU directive in the EN requirements for
version wind turbines
IEC 61400-1
A 4 A
(System/
component level) (Product level)
Gensetnc ‘Ijnd:smal Emission Vestas additional
andards “»| measurements i
|EC 61000-6-2 il EMC requirements
IEC 61000-6-4

Mashinery
Directive *)
2006/42/EC

Functional safety
(System/
component level)
IEC 61400-1

(]

IEC 60204-1 |«

v

L

Merge EMC

IEC 62061

|

requirements

4
EMC with
functional safety |_

IEC 61326-3-1

compliance for
wind turbines
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Abbildung 4-1 Rechtsvorschriften

Vestas entwickelt und produziert unter Einhaltung der EMV-Anforderungen geman
den in der EMV-Richtlinie und in der Maschinenrichtlinie festgelegten Anforderungen
des Europaischen Rates im Hinblick auf die funktionale Sicherheit.

RICHTLINIE 2014/30/EU des Europaischen Parlaments und des Rates vom 26.
Februar 2014

zur Angleichung der Rechtsvorschriften der Mitgliedstaaten Uber die elektromagnetische
Vertraglichkeit (Neufassung).

Ubersetzung der Originalbetriebsanleitung: T09 0077-8468 VER 02

RICHTLINIE 2006/42/EG des Europaischen Parlaments und des Rates vom 17. Mai 2006
Uber Maschinen und zur Anderung der Richtlinie 95/16/EG (Neufassung)

Die Einhaltung der EMV-Richtlinie und der Maschinenrichtlinie wird durch die in der Norm
fur die Produktebene genannten Prifungen belegt:

IEC 61400-1 Ed. 4 Windenergieanlagen — Teil 1: Auslegungsanforderungen® behandelt
Sicherheitsaspekte, Integritat von Qualitatssicherung und Konstruktion und legt die
Sicherheitsanforderungen bei Entwicklung,  Aufstellung und  Betrieb  von
Windenergieanlagen-Generatorsystemen fest.

IEC 61400-1 nennt die grundlegenden Auslegungsanforderungen zur Gewahrleistung der
Konstruktionsintegritat von Windenergieanlagen. Ziel ist der angemessene Schutz vor
Schéden durch unterschiedlichste Gefahren wéhrend der gesamten geplanten Lebensdauer.
Diese Norm gilt fur alle Untersysteme von Windenergieanlagen,

darunter Steuer- und Schutzmechanismen, interne elektrische Systeme, mechanische
Systeme und Tragerkonstruktionen. Diese Norm gilt fir Windenergieanlagen jeder GroRe.

CISPR 11 Ed. 6 ,Industrielle, wissenschaftliche und medizinische Gerate
— Funkstérungen — Grenzwerte und Messverfahren®.

CISPR 11 definiert den Messaufbau und die Messverfahren sowie die zulassigen Grenzwerte
fur Funkstérungen durch Industriegerate.

4.1.1 Grundlegende EMV-Anforderungen

Die grundlegenden EMV-Anforderungen sind in ANHANG | der EMV-Richtlinie
2014/30/EU unter ,Schutzanforderungen® und ,Besondere Anforderungen an ortsfeste
Anlagen® aufgefuhrt.

Vestas.
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Die Windenergieanlage muss nach dem Stand der Technik so konstruiert und
gefertigt sein, dass

* die von ihr verursachten elektromagnetischen Stérungen den Pegel nicht
Ubersteigen, bei dem ein bestimmungsgemaler Betrieb von Funk- und
Telekommunikationsgeraten oder anderen Betriebsmitteln nicht mehr
mdglich ist;

* die Windenergieanlage gegen die bei bestimmungsgemafiem Betrieb zu
erwartenden elektromagnetischen Stérungen hinreichend unempfindlich
sind, um ohne unzumutbare Beeintrachtigung bestimmungsgemaf arbeiten
zu kénnen.

4.2 Konformitat der Windenergieanlagen

Der Nachweis Uber die Erfillung der grundlegenden Anforderungen der EMV-Richtlinie
wird durch Durchfihrung einer Messung der endgultigen Emissionsmenge erbracht.

Die Messungen der endgultigen Emissionsmenge sind verschiedene in-situ-
Messungen, die an der reprasentativen Windenergieanlage der jeweiligen Mk-
Version durchgefihrt werden.

Die Zuverlassigkeitsanforderungen umfassen zusatzliche EMV-Testféalle, welche die in
Abschnitt 3 Blitzschutz auf Seite 4 beschriebenen Auswirkungen von Blitzschlagen

behandeln.
m In situ kommt aus dem Lateinischen und bedeutet wortlich ,vor Ort".
4.3 Anerkannte Regeln der Technik

Zur Einhaltung der anerkannten Regeln der Technik hat Vestas einige individuelle
Richtlinien entwickelt, die sich besonders mit der Aufstellung spezieller Bauteile in
einer Windenergieanlage befassen.

Die Beurteilung der EMV- und Blitzschutz-Installationsmethoden erfolgt auf
Systemebene.

4.4 Komponententbergreifende Konformitat

Zur Gewahrleistung komponenteniibergreifender Konformitat missen alle
elektronischen Bauteile aufgrund der anspruchsvollen Blitzumgebung die
generischen EMV-Konformitatsanforderungen sowie die
Zuverlassigkeitsanforderungen von Vestas erfullen.

Hinsichtlich der Immunitat gegeniber ausgestrahlten und leistungsgestrahliten
Storungen erfillen alle in der Windenergieanlage verbauten Komponenten die
jeweiligen Produktstandards oder zumindest die Anforderungen

Vestas.
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von |IEC 61000-6-2 Ed. 3 und IEC 61400-24 Ed. 2. Fir elektronische Komponenten gilt
im Hinblick auf die Beurteilung der funktionalen Sicherheit die Norm IEC 61326-3-
1 Ed. 2.

Fur die interne Umgebung gelten die Emissionsanforderungen aus der Norm IEC
61000-6-4 Ed. 3 oder die entsprechenden Produktnormen fir Komponenten.

Vestas.
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Windenergieanlagentyp | Mk-Version

V117-4.0/4.2 MW Mk 3E
V136-4.0/4.2 MW Mk 3E
V150-4.0/4.2 MW Mk 3E

Anderungsbeschreibung
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Abschnitt 4 Evakuierungs-, Flucht- und Rettungsplan auf Seite 5 aktualisiert.
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1 Abklrzungen und technische Begriffe

Tabelle 1.1: Abkurzungen

Abkirzung

Erlauterung

GPS

Global Positioning System (Globales Positionierungssystem)

Tabelle 1.2: Begriffserklarung

Begriff

Erlauterung

Keine

2 Referenzdokumente

2.1 Referenzdokumente

Tabelle 2.1;: Referenzdokumente

Ubersetzung der Originalbetriebsanleitung: T09 0079-9804 VER 02

Dok.-Nr. Titel
0079-9911 Evakuierungs-, Flucht- und Rettungsanweisungen fur Onshore-
Windenergieanlagen
3 Einleitung

Eine vollstandige Ubersicht tiber die Evakuierungs-, Flucht- und RettungsmaRnahmen fiir die
Windenergieanlage sind unter 0079-9911 ,Evakuierungs-, Flucht- und Rettungsanweisungen fur
Onshore-Windenergieanlagen® zu finden.

Abschnitt 4 Evakuierungs-, Flucht- und Rettungsplan auf Seite 5 muss ausgedruckt und

laminiert werden. Die Seite muss am Eingang der Windenergieanlage deutlich sichtbar sein.

AulRerdem ist die Tabelle Standortinformationen auf Seite 6 unter Angabe der
standortspezifischen Daten der Windenergieanlage auszufullen.

Ein ausfihrlicher offshore-spezifischer Evakuierungsplan muss projektspezifisch

m erstellt werden. Die Offshore-Abteilung oder MVOW stimmt sich mit dem Kunden
hinsichtlich der Ubermittlung der entsprechenden Angaben zur Erstellung eines
offshore-spezifischen Evakuierungsplans am Standort ab.

Vesias.
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4 Evakuierungs-, Flucht- und Rettungsplan
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Abbildung 4.1: Evakuierungs-, Flucht- und Rettungsplan
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Tabelle 4.1: Site information (Standortinformationen)

Angabe

Standortnotfallnummer

Standortname Lage vor Ort

Adresse des Standorts bzw. der Windenergieanlage

StralRe und Hausnummer

Stadt

PLZ/Postleitzahl

Region/Staat

Land

GPS-Koordinatenformat

Ubersetzung der Originalbetriebsanleitung: T09 0079-9804 VER 02
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Kapitel 7

Abwasser/ Umgang mit wasser-
gefahrdenden Stoffe
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Schreibmaschinentext
Kapitel 7

Abwasser/ Umgang mit wasser-gefährdenden Stoffe


TLVWA 420-25-04/09

Datum 11.11.2021

Antragsunterlage fur immissionsschutzrechtliches
Genehmigungsverfahren

Formblatt 2.18 / 1

Abwasser,
Wasserversorgung

Nr. | Abwasserart/
Kategorie

erforderliche Angaben

sonstige Angaben / Hinweise

1. Hausliches
Abwasser

Menge in I/s, m*h, m®/d, m3/a und EW:
kein Abwasser

Ableitung:
[ in &ffentliche Kanalisation

Gewasser (Benennung)

[ in

2. Kihlwasser

Zuordnung zu den jeweiligen Ziffern des Anhangs 31 der
Abwasserverordnung (AbwV)

kein Kihlwasser

Menge in I/s, m®h, m*®/d und m*a: Temperatur:

Ist eine Vorbehandlung des Abwassers fiir einzelne Teilstrome
geman AbwV erforderlich (ggf. detaillierte Darstellung im
Antrag):

Ggf. Darstellung der Erfordernis einer
Indirekteinleitergenehmigung (im Antrag)

Abwasserinhaltsstoffe jeweils vor und nach der
Abwasserbehandlung (Konzentration in mg/l und Fracht in kg/d):

(Angaben in der Regel auf separatem Blatt)

Ableitung

[0 in 6ffentliche Kanalisation

Gewasser (Benennung)

O in

3. Produktions-
abwasser

Herkunftsbereich (e) gem. AbwV:
Kein Produktionswasser

Ist eine Vorbehandlung des Abwassers fiir einzelne Teilstrome
gemall AbwV erforderlich (ggf. detallierte Darstellung im
Antrag):

Ggf. Darstellung der Erfordernis einer
Indirekteinleitergenehmigung (im Antrag)

Menge in I/s, m?/h, m*d und m%¥a:

Art des Anfalls (kontinuierlich od. diskontinuierlich):

Abwasserinhaltsstoffe jeweils vor und nach der
Abwasserbehandlung (Konzentration in mg/l und Fracht in kg/d):

(Angaben in der Regel auf separatem Blatt)

Ableitung

[ in ffentliche Kanalisation

Gewasser (Benennung)

[ in




TLVWwA 420-25-04/09

Datum 11.11.2021

Antragsunterlage fur immissionsschutzrechtliches

Formblatt 2.18 / 2

: Abwasser
Genehmigungsverfahren ’
Wasserversorgung
Nr. |Abwasserart/ erforderliche Angaben sonstige Angaben / Hinweise
Kategorie
4. |Niederschlags- ha befestigte Flache: Ableitung:
wasser Ableitung nicht schadlich verunreinigt [0 in sffentliche Kanalisation
Niederschlagswasser in Ackerflache
Gewasser (Benennung)
O in
(ggf. mit Unterscheidung zwischen verunreinigtem und nicht
schédlich verunreinigtem Niederschlagswasser)
5. | Allgemeine ggf. Nachweis der Einhaltung aller zutreffenden Hinweis:
Anforderungen "Allgemeinen Anforderungen" aus § 3 AbwV sowie Teil B Dieser Nachweis ist auch fur
des / der relevanten Anhéange aus der AbwV bestehende Anlagenbereiche zu
(detaillierte Darstellung im Antrag) fuhren!
6. | Abwasser- Vorhandene Abwasserbehandlungsanlagen fir einzelne Fiir alle Anlagen jeweils mit
behandlungs- | Teilstrome: Erlauterungsbericht,
anlagen Beschreibung des
Behandlungsverfahrens,
Angabe zu den
Bemessungsgrundlagen,
Lageplan mit Angaben zur Fihrung
der Abwasser(teil)strome.
Vorhandene zentrale Abwasserbehandlungsanlagen des
Betriebes:
Darstellung der beantragten neuen / geanderten
Abwasserbehandlungsanlagen (detaillierte Darstellung im
Antrag entsprechend Formblatt "Antragsunterlagen fur
Abwasseranlagen)
7. | Wasserrechtliche | Vorhandene wasserrechtliche Erlaubnisse zur Einleitung von
Zulassungen Abwasser in ein Gewasser (in Kopie dem Antrag beilegen)
zu Abwasser-
einleitungen ) . . L
Vorhandene Indirekteinleitergenehmigungen zur Einleitung von
Abwasser in offentliche Abwasseranlagen
(in Kopie dem Antrag beilegen)
Angaben zu erforderlichen Anderungen in giiltigen
wasserrechtlichen Zulassungen bzw. zu erforderlichen neuen
wasserrechtlichen Zulassungen
8. | Wasser- Angaben zur Wasserversorgung
versorgung (Zustimmung des Wasserversorgers;

bei Eigenversorgern Vorlage der wasserrechtlichen
Entnahmeerlaubnis bzw. Aussagen zu erforderlichen neuen /
geanderten Erlaubnissen in Kopie beilegen)




TLVWwA 420-26-04/09

Bei einer Windenergieanlage entsteht kein Abwasser, daher entfallen Angaben in dem Formblatt Datum 11.11.2021

2.19/1 und 2.19/2.

Formblatt 2.19/ 1

Antragsunterlage fiir immissionsschutzrechtliches

Genehmigungsverfahren Unterlagen fiir

Abwasseranlagen

Folgende Unterlagen sind beizulegen:

1.1 Ansprechpartner/ Gewasserschutzbeauftragter
- Name, Telefon, etc.

1.2 Angaben zur Einleitungsstelle

- Lfd. Bezeichnung
- Abwassermengen in I/s, m®Tag und m3Jahr
- Nr. des Kontrollschachtes

2. Angaben zum Vorhaben (Erlauterungsbericht)

Der Erlauterungsbericht muss alle wichtigen, aus der Zeichnung nicht ersichtlichen,
zur Genehmigung notwendigen Angaben enthalten.

- Art der Produktion / Technologie (Zuordnung zu einem Anhang der Abwasserverordnung)
2.1 bestehende Verhiltnisse

- Lage des Vorhabens

- Hydrologische Daten (Einzugsgebiet, Wasserstéande, Abflisse, Wasserbeschaffenheit)
- Ausgangswerte fir die Bemessung und den hydraulischen Nachweis

- geologische, bodenkundliche und morphologische Grundlagen

- Gewasserbenutzungen

2.2 Art und Umfang des Vorhabens

- gewahlte Lésung, Alternativen,

- konstruktive Gestaltung der baulichen Anlagen
- Art und Leistung der Betriebseinrichtungen

- beabsichtigte Betriebsweisen

- Mess- und Kontrollverfahren

- Héhenlage und Festpunkte

2.3 Auswirkungen des Vorhabens, insbesondere auf

- die Hauptwerte der beeinflussten Gewasser

- die Wasserbeschaffenheit

- das Gewasserbett und die Uferstreifen

- das Grundwasser und den Grundwasserleiter
- bestehende Gewasserbenutzungen

- Wasser- und Heilquellenschutzgebiete sowie Uberschwemmungsgebiete
- Natur und Landschaft, Fischerei

- Wohnungs- und Siedlungswesen

- 6ffentliche Sicherheit und Verkehr

- Ober-, Unter-, An- oder Hinterlieger

- bestehende Rechte

2.4 Umweltvertraglichkeitspriifung (siehe auch Anlage 2 zum ThurUVPG)

Ist flir ein Vorhaben eine Umweltvertraglichkeitspriifung durchzufiihren, so sind in die Erlauterungen auch folgende
Angaben aufzunehmen:

- Bedarf an Grund und Boden

- Beschreibung der Umwelt und ihrer Bestandteile unter Berlicksichtigung des allgemeinen Kenntnisstandes und der
allgemein anerkannten Prufungsmethoden, soweit dies zur Feststellung und Beurteilung aller sonstigen, fir die
Zulassigkeit des Vorhabens erheblichen Auswirkungen des Vorhabens auf die Umwelt erforderlich ist.

- Auswirkungen des Vorhabens auf die Umwelt, insbesondere von Emissionen, Anfall von Reststoffen und Abfallen

- Beschreibung der MaRnahmen, mit denen erhebliche Beeintrachtigungen der Umwelt vermieden, vermindert oder soweit
maoglich ausgeglichen werden, sowie der Ersatzmalinahmen bei nicht ausgleichbaren, aber vorrangigen Eingriffen in die
Natur und Landschaft

- Auswahl aus verschiedenen Alternativen, auch Angabe der wesentlichen Auswahlgriinde unter besonderer
Bertcksichtigung der Auswirkungen auf die Umwelt

Stand: 19.02.18



TLVWwA 420-26-04/09

Bei einer Windenergieanlage entsteht kein Abwasser, daher entfallen Angaben in dem Formblatt Datum 11.11.2021
2.19/1 und 2.19/2.

Formblatt 2.19/ 2

Antragsunterlage fiir immissionsschutzrechtliches

Genehmigungsverfahren Unterlagen fiir

Abwasseranlagen

3. Angaben zur Abwasseruntersuchung
3.1 Probenahmestellen / Kontolleinrichtungen (ggf. im Teilstrom)

- Lfd. Nr.

- Bezeichnung der Kontrolistelle

- Abwassermenge je Kontrollstellen in I/s, m®*Tag, m®/Jahr

- Methoden der Abwasseruntersuchung (Standard- / gleichwertige Verfahren)
- Untersuchungshaufigkeit

3.2 Eigenkontrolle durch den Einleiter gemaR ThiirAbwEKVO bzw. wasserechtlicher Zulassung

Stoffe / Stoffgruppen Analyseverfahren Untersuchungshaufigkeit
Standard / gleichwert. Verfahren

4. Lageplane / zeichnerische Unterlagen
4.1 Lageplane des Betriebes (M 1 : 500 bis 1 : 2 500)

Es ist ein beglaubigter Auszug aus dem Liegenschaftskataster oder ein Lageplan, erstellt durch einen vereidigten
Sachverstandigen, der alle Fertigungs- und Abwasseranlagen enthalt, die errichtet oder geandert werden, vorzulegen.

4.2 Entwasserungsplan mit Einleitstellen in Sammelkanalisation (M 1 : 200 bis 1 : 1 000)
Insbesondere ist neben den Abwasserbehandlungsanlagen auch die Rohrfiihrung vom Anfall- bzw. Endkontrollschacht bis
zur Einleitungsstelle in ein Gewasser oder den Ubergangsschacht der éffentlichen Kanalisation unter Angabe des
Rohrmaterials, des Rohrdurchmessers, der Schachtabstande und Gefélleverhaltnisse einzutragen.

4.3 Bauzeichnungen der Abwasserbehandlungsanlagen
Darstellung im Grundriss, Langs- und Querschnitt Gber die zu errichtenden Anlagen, unter Eintragung der
Hauptabmessungen.

Der MaBstab 1: 25, 1: 50, 1: 100 ist anzugeben.

4.4 Funktionspldane der Abwasserbehandlungsanlagen

Die Zeichnungen missen unter anderem das Nettovolumen der Becken, die Pumpenleistung, das Material und die
Nenndurchmesser der Rohrleitungen sowie die Mess- und Regeltechnik mit Angaben der Messsonden, der Dosierventile,
der zugesetzten Chemikalien etc. darstellen.

5. Erteilte Uberwachungswerte gemiR wasserrechtlicher Zulassung

Parameter Uberwachungswert Einheit

6. Angaben zu ggf. bestehenden Auflagen aus Sanierungsbescheiden zum Gewdsserschutz

Stand: 19.02.18
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Datum

11.11.2021

Antragsunterlage fiur immissionsschutzrechtliches Genehmigungsverfahren

Formblatt 2.20

Blatt

Ubersicht iiber die Anlagen zum Umgang mit
wassergefahrdenden Stoffen

Ubersicht iiber die Anlagen zum Umgang mit wassergefihrdenden Stoffen

Lfd. Bezeichnung der Anlage Verwendungszweck der Anlage Stoffe bzw. Bei Gemischen: Aggregat- WGK Masse/Volumen | Gefahrdungs-
Nr. Gemisch zustand bei des Stoffes bzw. stufe der
o fyiom s | Gomischesin | Aniage
e e e | fstiges | ko machen | toderm | s g ey
je Vestas V162:
1 Hauptgetriebe und Generator Synthetisches Schmiermittel 1 | MOBILGEAR gefahrliches Gemisch: nein flissig 1 0,9 m? Stufe A
SHC XMP 320 | gefahrliche/r Inhaltsstoff/e:
siehe SDB Abschnitt 3
2 Fett/Schmierstoff Systeme Schmierstoffe Drehplatte 2 | Shell gefahrliches Gemisch: nein pastos 2 0,01t Stufe A
Gadus S5 gefahrliche/r Inhaltsstoff/e:
T460 1.5 siehe SDB Abschnitt 3
Schmierstoffe Blattlager 3 | Kliberplex gefahrliches Gemisch: nein pastos 2 0,039t Stufe A
BEM 41-141 gefahrliche/r Inhaltsstoff/e:
siehe SDB Abschnitt 3
Schmierstoffe Maschinenhaus 4 | Kliberplex gefahrliches Gemisch: nein pastos 1 0,002 m? Stufe A
BEM 41-132 gefahrliche/r Inhaltsstoff/e:
siehe SDB Abschnitt 3
Schmierstoffe Maschinenhaus 5 | Kluberplex gefahrliches Gemisch: nein pastos 1 0,002 t Stufe A
11-462 gefahrliche/r Inhaltsstoff/e:
siehe SDB Abschnitt 3
3 Azimutsystem Drehgetriebe Getriebedl 6 | Shell Omala gefahrliches Gemisch: nein | flissig 1 0,1 m? Stufe A
S4 WE 320 gefahrliche/r Inhaltsstoff/e:
siehe SDB Abschnitt 3
4 Hydrauliksystem Maschinenhaus und Nabe 7 | Mobil DTE 10 gefahrliches Gemisch: nein flissig 1 Stufe A
EXCEL 32 gefahrliche/r Inhaltsstoff/e: V162: 0,63 m?
siehe SDB Abschnitt 3
5 Kuhlsysteme Kuhlftssigkeit 8 | Delo XLC gefahrliches Gemisch: nein flussig 1 0,800 m® Stufe A
Antifreeze gefahrliche/r Inhaltsstoff/e:
siehe SDB Abschnitt 3

Stand: 19.02.2018
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Datum 11.11.2021
Formblatt 2.20 Blatt 2
Antragsunterlage fiur immissionsschutzrechtliches Genehmigungsverfahren Ubersicht iiber die Anlagen zum Umgang mit
wassergefahrdenden Stoffen
Ubersicht iiber die Anlagen zum Umgang mit wassergefihrdenden Stoffen
Lfd. Bezeichnung der Anlage Verwendungszweck der Anlage Stoffe bzw. Bei Gemischen: Aggregat- WGK Masse/Volumen | Gefahrdungs-
Nr. Gemisch zustand bei des Stoffes bzw. stufe der
Selbsteinstufung : :
nach §§ 4 bzw. 8 Ggmlzcr:es in Anlage
Zusammensetzung mit Angabe der AWSV bitte er Anlage
LAU/HBV/Rorleitung prozentualen Anteile der Inhaltsstoffe fest/fitigas kenntlich machen toderm? nach § 39 AwSV
je Vestas V162:
6 Transformator Isolierfliissig 9 | MIDEL 7131 gefahrliches Gemisch: nein flussig 1 2,450 m? Stufe A
gefahrliche/r Inhaltsstoff/e:
siehe SDB Abschnitt 3
Sicherheitsdatenblatter siehe Anlage Gesamt: V162:
4,882 m?
und 0,051 t

Stand: 19.02.2018
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Datum 11.11.2021

Formblatt 2.21 /1

Anzeige einer /Antrag auf Eignungsfeststellung
fiir eine Anlage zum Umgang mit
wassergefahrdenden Stoffen

Anschrift der Behorde Zutreffendes bitte ankreuzen oder ausfillen
Landratsamt Weimarer Land

Bahnhofstrafle 28
99510 Apolda

Bei mehreren Anlagen (Teil-) Anlagen
Anlage Nr.  WEA PF01.1, PF02

AKN  (Dieses Feld fiillt die Wasserbehérde aus

1. Artder Anlage

| Lageranlage O Abfillaniage O Umschlaganlage

Anlage zum Herstellen, Behandeln oder Verwenden O Rohrleitungsanlage

2. Anlagenbezeichnung

(z. B. Kraftstofftank)

PF01.1, PF02

3. Anlagenbetreiber

Name, Vorname / Firma / Einrichtung
BOREAS Energie GmbH

Postleitzahl Ort StraRe, Haus-Nr.
99955 Herbsleben Hauptstrafie 60
Telefon Telefax
036041/320-0 036041 /320 -20

4. Anlageneigentiimer {falls nicht identisch mit Betreiber)

Name, Vorname / Firma / Einrichtung

Postleitzahi Ort Strale, Haus-Nr.
Telefon Telefax
5. Anlage Nr.

Angaben zum Anlagenstandort

WEA PFO01.1, PF0O2

Postleitzahl Ort Stralle, Haus-Nr.
99510 Pfiffelbach Aufllenbereich

ggf. Bereich (z. B. Gebaude A 1 oder Ortsteil Abc-dorf)

Gemarkung, Flur, Flurstick

Siehe Anlage
geografische Lage nach ETRS89/UTM Nordwert m ) Ostwert m
Siehe Anlage Siehe Anlage Siehe Anlage

Stand: 19.02.2018



TLVWA 420-28-04/09

‘Datum 11.01.2021

Formblatt 2.21/2

nzeige einer /Antrag auf Eignungsfeststellund
fiir eine Anlage zum Umgang mit
wassergefdhrdenden Stoffen

6. Nutzung der Anlage (Wirtschaftszweig)

[J private Nutzung [ in 6ffentlicher Einrichtung [ land- und forstwirtschaftliche Nutzung

Handel Tankstelle, Kfz-Gewerbe %] gewerblich Wirtschaftszweig-Nr.
¢ X

7. Angaben zu Gewissern und schutzbediirftigen Gebieten

Name des néchsten oberirdischen Gewéssers, Entfernung zum Gewdasser

Der Anlagenstandort liegt [0 im Gewasserrandstreifen [ im Deichschutzstreifen

[J in einem Uberschwemmungsgebiet

3 in einem Wasserschutzgebiet Zone

[ in einem Heilquellenschutzgebiet Zone

in keinem dieser Gebiete [} Anlage liegt in einem Erdbebengebiet Zone

(htip://antares.thueringen.de/cadenza/
;isessionid=46570AAA958A0C06C666DEIABE72C7AT)

8. [1 Anzeige nach § 40 AwSV bzw. Anlage 7 Nr. 6.1 fiir:
O Antrag auf Eignungsfeststellung nach § 63 WHG fiir:

die Errichtung einer neuen Anlage O die Stilllegung einer Anlage

[} die wesentliche Anderung einer bestehenden Anlage Inbetriebnahme am (bei bestehenden Anlagen)

9. Wassergefdhrdende Stoffe in der Anlage, Wassergefahrdungsklasse (WGK)

O Heizsl EL, WGK 2 [0 Dieselkraftstoff, WGK 2 | [J Ottokraftstoff, WGK 2 [ otokraftstoff, WGK 3
[ Aitsl, WGK 3 OO Jauche : O acille [ silage, Garreste
sonstige wassergefiahrdende Stoffe O siehe beigefiigte Liste

(geman Auflistung im Formblatt 2.20)

Steffbezeichnung WG

WEZSICANUNRG

Siehe Formblatt

10. Aggregatzustand der Stoffe (Mehrfachnennung méglich)

fest fliissig O gasfsrmig

11. Gefahrdungsstufe der Anlage nach § 39 AwWSV und dafiir maRgebende Anlagedaten

stufeA | [ stufeB | [ swufec | [ stufep | [0 Umgang mit ausschlieBlich allgemein wassergefahrdenden

Stoffen
Maflgebende/s Volumen/Masse maflgebende Wassergefahrdungskliasse
V162: 4,882 m® und 0,051 t 1
12. Bauart der Anlage
aberirdisch, im Gebdude O oberirdisch, im Freien O  unterirdisch

Stand: 19.02.2018
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Datum 11.11.2021

Formblatt 2.21/3

Anzeige einer /Antrag auf Eignungsfeststellung
fiir eine Anlage zum Umgang mit
| wassergeféhrdenden Stoffen

Anlage Nr.
WEA PF01.1, PF02

13 Verzeichnis der beigefligten Unterlagen

Nachweise (gemaf Hinweis- und Erlduterungsblatt zum Antrag auf immissionsschutzrechtliche Genehmigung)

> Aufbau Spezifikation VESTAS V162
> Aufbau einer VESTAS Windenergieanlage

> Topographische Karte

> Ubersichtslageplan
> | ageplane (je WEA)

14. Aktuelle Bestandsanlagen (bei wesentlicher Anderung)

Anlage angezefgt, genehmigt, erlaubt oder zugelassen am / durch / Aktenzeichen

Eignungsfeststeliung oder Bauartzulassung vom / durch / Aktenzeichen

Anlage voriibergehend stiligelegt am Wiederinbetriebnahme vorgesehen am

15. Zusétzliche Bemerkungen oder Erganzungen

Ich versichere, dass meine Angaben sowie die beigefligten Unterlagen volistandig und richtig sind. Ich weif}, dass ich
verpflichtet bin, der Wasserbehérde jede wesentliche Anderung der Anlage anzuzeigen.

’ é/
Herbsleben, den 11.11.2021 { . lscclé //

Ort, Datum UnTerschrift des Betreibers

Stand: 19.02.2018






Genehmigungsantrag nach BImSchG

BOREAS"®

energy unlimited

BOREAS Energie GmbH

Anlagen
UTM-Koordinaten der Zone| Geographische Koordinaten Hohenangaben GOK
WEA Naben- 2 ..
< Anlagentyp " 32 bezogen auf ETRS 89 WGS 84 inm Gemarkung Flur |Flurstiick
Bezeichnung héhe
Rechtswert| Hochwert Linge Breite (Amsterdamer Pegel NN)
PF01.1 [Vestas V162 - 5.6MW| 166 32673624 5661472 11°28'43,3" 51°04'42,5" 228,0 Willerstedt 74 627
PF02 [Vestas V162 - 5.6M 166 32673972 5661171 11°29'00,7" 51°04'32,3" 224 Nirmsdorf 4 251
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Dokument Nr.: 0085-9683.V04 Datum: 2020-12-03
Document owner: TSS / NCE Angaben zu wassergefahrdenden Stoffen Restricted
Type: TO5 Seite 3von 7
1 Einleitung

In diesem Dokument sind die Einsatzbereiche, Mengen, Art und Austauschzyklen der wassergefahrdenden Stoffe, wie Ole, Fette und Kihimittel
aufgefuhrt.

AwSYV - Bei der Einstufung der Wassergefahrdungsklasse (WGK) kann wie folgt verfahren worden sein:

- AwSV > Einstufung gemaf AwSV Kapitel 2 "Einstufung von Stoffen und Gemischen" oder gemafl AwSV § 66 "Bestehende Einstufungen
von Stoffen und Gemischen" sowie Herstellerangaben "MSDS"

- S > Selbsteinstufung des Herstellers

- awg - allgemein wassergefahrdend

Art des Umgangs — Bei Art des Umgangs muss zwischen folgenden Arten unterschieden werden, da jeweils unterschiedliche Gesetzgebungen
vorliegen:

- Lagern
- Abflllen und Umschlagen
- Herstellen, Behandeln, Verwenden

Abkirzungsverzeichnis

1272/2008/EG CLP Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 tber die Einstufung, Kennzeichnung und Verpackung von Stoffen und Gemischen
S Selbsteinstufung des Herstellers

AwSV Verordnung Uber Anlagen zum Umgang mit wassergefahrdenden Stoffen

WEA Windenergieanlage

WGK Wassergefahrdungsklasse

SDS Sicherheitsdatenblatt (Safety Data Sheet)

awg allgemein wassergefahrdend

Vestas Northern & Central Europe - www.vestas.com Eingetr. Firmenname: Vestas Deutschland GmbH Technische Anderungen vorbehalten
Classification: Restricted
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Angaben zu wassergefahrdenden Stoffen

Datum: 2020-12-03

Restricted

Seite 4von 7

2 Wassergefahrdende Stoffe

2.1 EnVentus V150-5.6 MW und V162-5.6/6.0 MW

EnVentus V150-5.6 MW und V162-5.6/6.0 MW

Einsatzbereich Handelsname/ Menge bei GemanR Zusammensetzung Aggregat- Art des Wechsel.-
Stoffbezeichnung 20°C AwSV 1272/2008/EG Bezeichnung zustand Umgang | oder
(DMS-Nr. des SDS) WGK | Ein- (SDS- Abschnitt 2-Einstufung (SDS- Abschnitt 3-Chemische (SDS- Abschmier
stufung | /Kennzeichnung) Charakterisierung) Abschnitt 9) intervall
Hauptgetriebe, Generator & Hauptlager
Olsorte Alternative 1
kann variieren. MOBILGEAR SHC XMP 900 L 1 AwSV Nicht eingestuft synthetisches Schmiermittel und | Flissig Verwen- | Jahrlicher
(Maschinenhaus) 320 (ExxonMobil) Additive den Oltest
DMS: 0043-8204 (Wechsel
nach ca. 5
Jahre)
Alternative 2
Optigear Synthetic CT320 | 900 L 1 AwSV Nicht eingestuft synthetisches Schmiermittel und | Flissig Verwen-
(Castrol) Additive den
DMS: 0043-8197
Fett/Schmierstoff-Systeme
- Drehplatte Alternative 1
(Maschinenhaus) Fett: Shell Gadus S5 T460 | 10 Kg | 1 AwSV Keine geféhrliche Substanz oder | Schmierfett: Pastos Verwen- | Jahrliche
15 Mischung Polyolefine, synthetische Ester den Schmier-
DMS: 0038-7779 und Additive — enthalt ung
Alkarylamin und Aminophosphat
Alternative 2
Fett: Kiberplex AG 11-462 | 10 Kg | 1 AwSV Keine geféhrliche Substanz oder | Schmierfett: Pastos Verwen- | ,
DMS: 0043-8195 Mischung Mineral®l. Esterdl Aluminium- den
Komplexseife Festschmierstoff
- Blattlager (Nabe) Fett: Kliiberplex BEM 41- 39 kg | 1 AwSV Keine geféhrliche Substanz oder | Mineraldl. pastos Verwen- | Jéhrliche
141 (3x13) Mischung. Synthetisches den Schmier-
DMS: 0043-8178 Kohlenwasserstoff-Ol Lithium- ung
Spezialseife
- weitere Ol: Kliiberplex BEM 41- 2 L 1 AwSV Keine geféahrliche Substanz oder | Mineraldl. pastos Verwen- | Jéhrliche
Komponenten 132 Mischung Synthetisches den Schmier-
(Maschinenhaus) DMS: 0043-8182 Kohlenwasserstoff-Ol ung
Lithium-Spezialseife
- weitere Fett: Kliberplex AG 11- 2 kg | 1 AwSV Keine geféhrliche Substanz oder | Mineraldl. Esterdl Aluminium- pastos Verwen- | Jéhrliche
Komponenten 462 Mischung Komplexseife Festschmierstoff den Schmier-
(Maschinenhaus) DMS: 0043-8195 ung
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EnVentus V150-5.6 MW und V162-5.6/6.0 MW
Einsatzbereich Handelsname/ Menge bei GemaR Zusammensetzung Aggregat- Art des Wechsel.-
Stoffbezeichnung 20°C AwSV 1272/2008/EG Bezeichnung zustand Umgang | oder
(DMS-Nr. des SDS) WGK | Ein- (SDS- Abschnitt 2-Einstufung (SDS- Abschnitt 3-Chemische (SDS- Abschmier
stufung | /Kennzeichnung) Charakterisierung) Abschnitt 9) intervall
Azimutsystem Shell Omala S4 WE 320 100 1 AwSV Keine geféahrliche Substanz oder | Getriebeschmiermittel: Gemisch | Flissig Verwen- | Kein
Drehgetriebe DMS: 0043-7822 (8x12,5) Mischung. aus Polyalkylenglykol und den Wechsel
(Maschinenhaus) Additiven.
Hydrauliksysteme
Menge und Olsorte | Alternative 1
kann nach WEA- Mobil DTE 10 EXCEL 32 V150: 533 1 AwSV Nicht eingestuft Grunddl und Additive (s. MSDS Flissig Verwen- | Jahrlicher
Typ variieren. DMS: 0027-8080 V162: 630 1.1) den Oltest
(Maschinenhaus (Wechsel
und Nabe) nach ca. 5
Jahre)
Alternative 2
Rando WM 32 V150: 533 1 AwSV Nicht eingestuft Hoch raffiniertes Flussig Verwen-
(Texaco) V162: 630 Mineral6l den
DMS: 0043-8223
Kihlsysteme:
Getriebe, Delo XLC 800 1 AwSV Einstufung gemass Ethylenglycol und Natriumsalz Flissig Verwen- | 5Jahre
Generator Antifreeze/Coolant - CLP:Zielorgantoxizitat der 2- den
Hydraulik Premixed 50/50 (wiederholte Exposition): thylhexansaure
(Maschinenhaus) (Texaco) Kategorie 2, H373. Enthalt:
DMS: 0043-8202 Ethylenglycol
Transformator Alternative 1
Dielektrische MIDEL 7131 2450 awg AwSV Nicht eingestuft Fettséuren, C5-10 (linear und Flussig Verwen- | Kein
Isolierflussigkeit DMS: 0076-5694 verzweigtkettig), gemischte den Wechsel
(Maschinenhaus) Ester mit
Pentaerythritol.
Alternative 2
Envirotemp™ 360 Fluid 2450 awg AwSV Der Stoff ist gemaf dem Global Polyolester Flussig Verwen- | Kein
(Cargill) Harmonized System (GHS) nicht den Wechsel
DMS: 0100-9996 als geféhrlich eingestuft
3 Hinweise zur Einstufung ,,awg‘“ des Gemisches der Anlage Transformator

Einstufung des Gemisches:

Das Gemisch der Anlage Transformator ist nach der AWSV Anlage 1 Nummer 3.3 als ,awg”“ (allgemein wassergefahrdend) eingestuft.
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Begriindung zu MIDEL 7131
Das Gemisch besteht aus 99 % awg (UBA-Rigoletto), 0,4 % nwg und 0,01 % WGK 2 und die 0,01 (WGK 2) mussen nicht berticksichtigt werden, da
kleiner 0,2.

AwSV ANLAGE 1, Nr. 5.1.  ,Nicht krebserzeugende Stoffe mit einem Massenanteil von weniger als 0,2 Prozent, bezogen auf den Einzelstoff,
werden nicht beriicksichtigt.”

AwSV ANLAGE 1, Nr. 3.3 ,Ein aufschwimmendes Gemisch aus aufschwimmenden fliissigen Stoffen und nicht wassergefédhrdenden Stoffen gilt
als allgemein wassergefédhrdend.”

Anlage:
Der Transformator wird als Anlage betrachtet und fallt somit mit dem Gemisch unter § 3 Absatz 2 Satz 7 ,Anlagen zum Umgang mit aufschwimmenden
flissigen Stoffen®

Einstufung und Anforderungen an Anlage:

Grundsatzlich hat der Betreiber die Anlagen im Umgang mit Wassergefahrdenden Stoffen im Sinne des E:'-’:'.i,';,’:.‘if,f:-ufaﬂ k;HcL”k st
WHG und der AwSV einer Gefahrdungsstufe zuzuordnen (AwSV, Abschnitt 4, 8 39, Nr. 11). P ——— '
't e iy L o .I_ =} 1 2 3
Oder Masse imn [onmen (5
Die Einstufung erfolgt in: Nicht wassergefahrdend oder einer Wassergefahrdungsstufe ,A, B, C oder D s 0,22 m® oder 0.2 1 Stufe A |Stufe A | Stufe A
=022 mloder02t=1 |Stufe A |Stufe A |Stufe B
Hiervon ausgenommen sind ,awg" 1510 Stufe A |Stufe B |Stufe C
. =10 = 100 Stufe A |Stufe C |Stufe D
Begriindung: =100 5 1 000 Swie B |Swie D |Stufe D
. . . . > 1 000 Stfe C |Stufe D |Stufe D
AwSV, Abschnitt 4, § 39, Nr. 11 LAnlagen zum Umgang mit allgemein wassergeféhrdenden e e -

Stoffen nach 83 Absatz2 werden keiner Gefahrdungsstufe zugeordnet.”

Das bedeutet, dass bei der Berechnung der Wassergefahrdungsstufe der Anlagen (auch gesamt Anlage: WEA) das Gemisch vom Transformator nicht
hinzugerechnet wird und somit auch keine Auswirkung auf die Einstufung und dessen nachfolgenden Anforderungen an die Anlagen (WEA) hat.

Selbsteinstufung:
Da das Gemisch weder als ,Nicht wassergefahrdend® oder einer Wassergefahrdungsklasse (WGK 1, 2 oder 3) eingestuft ist, muss Vestas beziehungsweise
der Anlagenbetreiber eine Selbsteinstufung vom Gemisch vornehmen und dieses dokumentieren.
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Begrindung:

AwSYV - § 8, Abs. 3: ,Der Betreiber hat die Selbsteinstufung eines Gemisches nach Absatz 1 nach Mal3gabe von Anlage 2 Nummer 2 zu
dokumentieren und diese Dokumentation der zustéandigen Behdrde im Rahmen der Zulassung der Anlage sowie auf Verlangen der Behdrde im
Rahmen der Uberwachung der Anlage vorzulegen. Der Betreiber hat die Dokumentation und die Selbsteinstufung des Gemisches auf dem
aktuellen Stand zu halten.”

Da das Gemisch unter § 3 Absatz 2 Satz 7 fallt ist die Dokumentationspflicht wieder aufgehoben.

Begrindung:

Nach 88 Absatz 2.1 besteht fir Gemische nach 83 Absatz 2 und 3 keine Verpflichtung zur Selbsteinstufung. Das Sicherheitsdatenblatt und die

Herstellererklarung beziiglich der Einstufung ist vor- und aufrechtzuhalten.

Dokumentation:
Das Gemisch bzw. die Anlage Transformer ist in der Gesamtubersicht der Anlagen aufzufiihren bzw. zu dokumentieren, siehe hierzu auch

- DMS 0093-5834 MIDEL Technical Bulletin German Water Hazard Regulation
- DMS 0076-5694 Sicherheitsdatenblatt MIDEL 7131

Vestas Northern & Central Europe - www.vestas.com Eingetr. Firmenname: Vestas Deutschland GmbH Technische Anderungen vorbehalten
Classification: Restricted

VESTAS PROPRIETARY NOTICE

TO05 0085-9683 Ver 04 - Approved- Exported from DMS: 2020-12-04 by INVOL






RESTRICTED

Restricted
Dokument Nr.: 0085-9806.V03
2020-12-03

Umgang mit
wassergefahrdenden
Stoffen

V150-5.6 MW
V162-5.6/6.0 MW

EnVentus, 50 Hz

Vestas Wind Systems A/S - Hedeager 42 - 8200 Aarhus N - Denmark - www.vestas.com VEStBSo

Classification: Restricted
VESTAS PROPRIETARY NOTICE: This document contains valuable confidential information of Vestas Wind Systems A/S. It is protected by copyright law as an unpublished work. Vestas reserves all patent, copyright, trade secret, and
other proprietary rights to it. The information in this document may not be used, reproduced, or disclosed except if and to the extent rights are expressly granted by Vestas in writing and subject to applicable conditions. Vestas
disclaims all warranties except as expressly granted by written agreement and is not responsible for unauthorized uses, for which it may pursue legal remedies against responsible parties.

TO5 0085-9806 Ver 03 - Approved- Exported from DMS: 2020-12-04 by INVOL



RESTRICTED

Dokument Nr.: 0085-9806.V03 Umgang mit Datum: 2020-12-03
Document owner: TSS / NCE wassergefahrdenden Restricted
Type: T05 Stoffen Seite 2 von 15
Inhaltsverzeichnis
Versions- | Datum Beschreibung der Anderungen
Nr.
3 2020-12-03 [ V162-6.0 MW hinzugeflgt
Inhaltsverzeichnis
1. EINTEITUNG oo 3
2. TN TEoY = goX o3 1 LU T 3
3. Vorhandene SChUtZMaRNan M e .. ... ettt e e e eneens 7
4. Ol- und KUhIflusSigKeitSWECNSE! .......ccuciviiiiiiieccie e 11
5. N S R (e = L a) oY f a1 F= Lo Y A T=] o NPT 13
0. Landerinformationen - DeUtSChIANd ........c..viviiii e 13
7. ADKUIZUNGSVEIZEICNNIS ... 15
8. (RS (1A= 0 A=) o [P 15

Vestas Northern & Central Europe - www.vestas.com Eingetr. Firmenname: Vestas Deutschland GmbH
Technische Anderungen vorbehalten

Classification: Restricted

VESTAS PROPRIETARY NOTICE

Vestas.

TO5 0085-9806 Ver 03 - Approved- Exported from DMS: 2020-12-04 by INVOL



RESTRICTED

Dokument Nr.: 0085-9806.V03 Umgang mit Datum: 2020-12-03

Document owner: TSS / NCE Wassergeféhrdenden Restricted

Type: T05 Stoffen Seite 3von 15
1. Einleitung

In der folgenden Anlagendokumentation sind Informationen zusammengefasst,
welche Vorkehrungen gegen den Austritt von wassergefdhrdenden Stoffen an
Windenergieanlagen (im Folgenden WEA) von Vestas getroffen werden. Die WEA
besitzt nur ein geringes Potential der Boden- und Gewasserverunreinigung, da mit
relativ geringen Mengen wassergefahrdenden Stoffen umgegangen wird. Zur ein-
heitlichen Bestimmung und Einstufung der wassergefahrdenden Stoffe wurde die
Deutsche ,Verordnung tber Anlagen zum Umgang mit wassergefahrdenden Stof-
fen (AwWSV)“ herangezogen. Die wassergefahrdenden Stoffe werden hiernach ent-
sprechend ihrer Gefahrlichkeit in eine der folgenden Wassergefahrdungsklassen
(WGK) eingestulft:

Wassergefahrdungsklasse awg: allgemein wassergeféahrdend
Wassergefahrdungsklasse 1: schwach wassergefahrdend
Wassergefahrdungsklasse 2: deutlich wassergefahrdend
Wassergefahrdungsklasse 3: stark wassergefahrdend

Eine entsprechende Ubersicht der Stoffe und dessen Einstufung ist im Dokument
»~Angaben zu wassergefahrdenden Stoffen einzusehen. In Anlagenteilen mit was-
sergeféahrdenden Stoffen ab einem Volumen von 220 Liter werden nur wasserge-
fahrdende Stoffe mit der WGK 1 oder besser eingesetzt.

Anlagenteile mit wassergefahrdenden Stoffen, dessen maximales Volumen unter
220 Liter liegt, werden teilweise unter Kapitel 5 ,Weitere Informationen” beschrie-
ben. Diese Anlagenteile der WEA sind so ausgelegt, dass ein Austritt von wasser-
gefahrdenden Stoffen in die Umwelt ausgeschlossen werden kann.

2. Gewasserschutz

Aufgrund der Konstruktion von Turm, Maschinenhaus und Rotornabe werden die
wasserrechtlichen Anforderungen erfiillt. Weiterhin sind die 6rtlichen Vorschriften
von spezifischen Schutz- und Uberschwemmungsgebieten zu beachten. Die WEA
besitzt mehrere Funktionseinheiten. Wassergefahrdende Stoffe einer Funktions-
einheit sind komplett von anderen Funktionseinheiten getrennt. Diese Funktions-
einheiten werden nachstehend als Anlagen bezeichnet. Alle WEA-Komponente
inkl. Riickhaltesysteme sind standsicher ausgelegt.

2.1Grunddaten zum Gewasserschutz

Die Tabellen 1 zeigt eine Auflistung der vorhandenen Anlagen mit den dazugeho-
rigen Volumina der wassergefahrdenden Stoffe:

Nr. | Anlage Gesamtvolumen [Liter]
V150 V162 WGK
1. Hydraulikeinheit 533 630 1
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Nr. | Anlage Gesamtvolumen [Liter]
V150 V162 WGK
2. | Generator und Hauptiagen 900 900 1
3 Kahleinheit 800 800 1
4 Transformator 2450 2450 awg
5 Azimutsystem Drehgetriebe 100 100 1
6 Diverse Lager (Fette) 53 kg 53 kg 1
hiervon WGK 1 2386 2483
hiervon WGK awg 2450 2450 awg
Gesamte WEA 4836 4933

Tabelle 1: Gesamtvolumen je Anlage und WEA Typen V150/V162-5.6/6.0

MW

2.2Maximale Austritts- und Rickhaltemenge

Um zu vermeiden, dass Gefahrenstoffe aus der Windenergieanlage in die Umwelt
gelangen, werden Flissigkeiten in der Windenergieanlage Vestas V150-5.6 MW
bzw. V162-5.6/6.0 MW an unterschiedlichen Stellen untergebracht. Im Maschinen-
haus sind mehrere Auffangwannen vorgesehen, um Flussigkeiten zu sammeln und

Zu verwahren.

Anlage Rotornabe Maschinenhaus Maschinenhausdach
Austritt | Rickhalt | Austritt | Max. Rickhalt Ruckhalt | Austritt Ruckhalt
Maschinenhaus | obere
Turm-
plattform
1 200 377 3495 1194 - -
2 - 850 3495 1194 - -
3 - 640 3495 1194 160 0
4. - 2450 3495 1194 - -
5. - 100 3495 1194 - -

Tabelle 2: Max. Austritt / Rickhaltevolumina je Anlage V150-5.6 MW
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Anlage Rotornabe Maschinenhaus Maschinenhausdach
Austritt | Rickhalt | Austritt | Max. Ruckhalt Ruckhalt | Austritt Ruckhalt
Maschinenhaus | obere
Turm-
plattform
1 200 200 430 3495 1194 - -
2. - - 850 3495 1194 - -
3 - - 640 3495 1194 160 0
4. - - 2450 3495 1194 - -
5. - - 100 3495 1194 - -
Tabelle 3: Max. Austritt / Ruickhaltevolumina je Anlage V162-5.6/6.0 MW
Das Auffangvolumen im Maschinenhaus ist grof3 genug, um eine dem grof3ten Ein-
zelsystem bzw. der grof3ten Einzelkomponente entsprechende Menge aufzuneh-
men.
2.3Zoneneinteilung und aufnehmbare Volumen
Im Zusammenhang mit der durchgefuhrten Gefahrdungsbeurteilung wurde das
Maschinenhaus der Windenergieanlage in Zonen eingeteilt und das aufnehm-
bare Volumen je Zone ermittelt.
Das aufnehmbare Volumen Vaotal, Sprich die maximale Gesamtmenge der was-
sergefahrdenden Stoffe aus dem Maschinenhaus ist definiert als das Gesamtvo-
lumen der Auffangvorrichtungen.
Die Auffangvorrichtungen im Maschinenhaus der Zonen 2 bis 10 sind tber defi-
nierte Uberlaufbereiche miteinander verbunden. Sollten das Gesamtvolumen der
Auffangvorrichtungen im Maschinenhaus nicht ausreichen, so kommt die obere
Turmplattform zum Einsatz.
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Abbildung 2 1: Auffangvolumina der jeweiligen Schutzzonen der EnVentus

Das Auffangvolumina des Maschinenhaus Vanacele ist die Summe der Volumen der
Zone 2 bis 10 des Maschinenhauses und betragt:

VaNacelle : 3495 Liter

Va, tower_platform 1St das Auffangvolumen der obersten Turmplattform, welche mit einer
Aufkantung und Abdichtungen an der Turmwand versehen ist. Diese Plattform
stellt eine Barriere gegen das weitere Verteilen von Flissigkeiten innerhalb des
Turmes dar. Hier kdnnen insgesamt ca. 1194 Liter sicher aufgenommen werden.

Vatower_platorm: 1194 Liter

Das aufnehmbare Gesamtvolumen fir eine Leckagen im Maschinenhaus Vs, wotal,
setzt sich aus den Auffangvolumina des Maschinenhauses Vanacele Und der obers-
ten Turmplattform Vatower platiorm ZUSAMMenN.

Vatotal =VaNacelle + Vatower platorm = 4689 Liter

Die maximale Gesamtmenge der wassergefahrdenden Stoffe im Maschinenhaus
Vm Maschinenhaus €rgibt sich aus der Gesamtvolumina aus Tabelle 1 bzw. dem Doku-
ment ,Angaben zu wassergefahrdenden Stoffen” abzuglich den Mengen, welche
sich au3erhalb des Maschinenhauses befinden (siehe Tabelle 2 und 3 Nabe und
CoolerTop):

V150-5.6 MW zu 4520 Liter
V162-5.6/6.0 MW zu 4573 Liter.

Das Verhaltnis Gesamtmenge der wassergefahrdenden Stoffe im Maschinenhaus
ZU Vm,Maschinenhaus AuffangV0|Umlna Va‘total |St fUI’ be'de WEA'Typen V150'5.6 MW
und V162-5.6/6.0 MW Kleiner 1.

Damit ist die Anforderung die Gesamtmenge der wassergefahrdenden Stoffe auf-
fangen zu kénnen erflillt.
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Die Kapazitat der Auffangvolumina betragt 103,7 % bzw.102,5 % der erforderli-
chen Kapazitat der V150 bzw. der V162.

Auch die Rotornabe kann im Falle einer Leckage in der Nabe bis zu 200 Liter Le-
ckage aufnehmen:

Va Rotornabe: 200 Liter

3. Vorhandene SchutzmalRnahmen

Schon aus Griinden der Anlagen- und Betriebssicherheit besitzen die WEA eine
umfangreiche Anlageniberwachung. Die Sicherheitskette schaltet die Anlagen o-
der Baugruppen bei entsprechenden Fehlermeldungen ab. Die drei méglichen
Systeme (Hydraulik, Kiihlung und Getriebe), die zu Undichtigkeiten filhren kénnen,
sind mit Niveauschalter ausgestattet. Bei einer Leckage meldet dieser die Fehler-
meldungen ,Zu niedriger Flissigkeitsstand an einer Hydraulik-, Getriebe- oder
Kihleinheit“ und ein Not-Stopp wird ausgelost. Unter anderem wird der betroffene
Kreislauf durch Abstellen von Pumpen und Spannungsfreischaltung von Mag-
netventilen gesperrt, um ein Nachlaufen von austretenden Fliissigkeiten zu verhin-
dern. Ein Wieder-Aufstart der WEA wird nicht zugelassen.

Neben den genannten Fehlerméglichkeiten werden eine Vielzahl von Druck- und
Temperaturstanden Uberwacht, wodurch selbst geringere Verluste von Betriebs-
flissigkeiten schnell erkannt werden kénnen. Weiterhin wird eine Fehlermeldung
mittels des Vestas SCADA System (Online Fernliberwachungs-system) an den
Betreiber und den Vestas Service abgesetzt.

Voraussetzung fur die Funktionstiichtigkeit nachfolgend genannter Malinahmen ist
ein abgeschlossener Wartungsvertrag mit Vestas und ein sachgerechter Betrieb
der Windenergieanlage.

3.1SchutzmalRnahmen Hydraulikeinheit

Die Anlage Hydraulikeinheit der V150 enthalt 533 Liter Hydraulikdl, das System
der V162-5.6/6.0 MW insgesamt 630 Liter.

Alle Schlauche und Rohre sind druck- und medienbestandig ausgelegt.

Arbeitsanweisungen und Handbilcher beschreiben, wie ein Flissigkeits-verlust
beim Umgang und Austausch der Filter, Pumpen, Rohre und Schlauche wéahrend
Service, Wartung und Reparatur vermieden wird.
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3.1.1 Maschinenhaus

Die relevanten Hydraulikkomponenten im Maschinenhaus werden oberhalb des
Vorratsbehalters montiert. Diese Anlage wird nachfolgend Hydraulikstation ge-
nannt. Die obere Seite der Hydraulikstation ist mit einer geschlossenen, 4 cm ho-
hen Aufkantung versehen, so dass Leckagen hier aufgefangen und in den entspre-
chenden Auffangbehalter weitergeleitet werden.

Die gesamte Leckage-Menge im Maschinenhaus von maximal 377 (V150) bzw.
430 Liter (V162) kann bei einer eventuellen Leckage uber die Auffangvorrichtung
im Maschinenhaus zuriickgehalten werden.

Der Entleerungsanschluss an der Hydraulikstation ist gegen unbeabsichtigtes Off-
nen gesichert.

3.1.2 Rotornabe

In der Rotornabe befindet sich die Blattverstell-Hydraulik mit der hydraulischen
Steuereinheit flr die Rotorblattverstellung. Diese wird von der Hydraulikstation im
Maschinenhaus mit Hydraulikél versorgt. Fur das Hydraulik-System in der Ro-
tornabe wurde eine Losung entwickelt, mit der hydraulische Olverschmutzungen
in der Nabe zuriickgehalten werden. Die gesamte Leckage-Menge an Hydraulikél
wird bei einer eventuellen Leckage zuriickgehalten.

3.2SchutzmalRnahmen Getriebeeinheit

Die Anlage enthalt (V150-5.6 MW und V162-5.6/6.0 MW) 900 Liter Getriebedl.

Alle Schlauche und Rohre sind druck- und medienbestandig ausgelegt.

Bei den WEA der Typen V150-5.6 MW bzw. V162-5.6/6.0 MW kdnnen maximal
850 Liter entweichen, da ca. 50 Liter Ol in den Schlauchen und Warmetauscher
usw. der Schmiereinheit zurlickgehalten werden.

Arbeitsanweisungen und Handblicher beschreiben, wie ein Flissigkeitsverlust
beim Umgang mit und dem Austausch der Filter, Pumpen, Rohre und Schlauche
wahrend Service, Wartung und Reparatur vermieden ist.

3.2.1 Im Maschinenhaus

Die relevanten Komponenten im Maschinenhaus bestehen aus dem Ausgleichs-
tank, dem Haupttank (inkl. Pumpe u. Filter) und dem Getriebe;

Leckagen am Ausgleichtank und Haupttank (inkl. Pumpe u. Filter) werden in me-
dienbestandigen Auffangwannen im Maschinenhaus bis zu einer Gesamtmenge
von 900 Liter zurlckgehalten

Vestas Northern & Central Europe - www.vestas.com Eingetr. Firmenname: Vestas Deutschland GmbH Vestas
Technische Anderungen Vorbehalten )

Classification: Restricted

VESTAS PROPRIETARY NOTICE

TO5 0085-9806 Ver 03 - Approved- Exported from DMS: 2020-12-04 by INVOL


http://www.vestas.com/

RESTRICTED

Dokument Nr.: 0085-9806.V03 Umgang mit Datum: 2020-12-03
Document owner: TSS / NCE Wassergeféhrdenden Restricted
Type: T05 Stoffen Seite 9 von 15

Der Entleerungsanschluss am Getriebe ist gegen unbeabsichtigtes Offnen gesi-
chert.

3.2.2 Turm

Das Getriebe befindet sich oberhalb des Turmes. Leckage-Flissigkeiten aus dem
Maschinenhaus, welche nicht von der Auffangvorrichtung im Maschinenhaus auf-
genommen werden, werden von der oberen Turmplattform aufgenommen. Die
obere Turmplattform wurde als auslaufsichere Auffangwanne mit einem Aufnah-
mevolumen von 1194 Liter konstruiert.

3.3SchutzmalBRnahmen Kihlsystem

Das Kihlsystem besteht aus mehrere voneinander unabhangige Kihlkreislaufen
inkl. getrennter Vorratsbehalter, Kihlelemente und Uberwachungssysteme. Die
Gesamtmenge betragt ca. 800 Liter.

Alle Schlauche und Rohre sind druck- und medienbestandig ausgelegt.

Die ausfuhrlichen Beschreibungen in den Arbeitsanweisungen der Anlagenteile
wahrend der Montage gewahrleisten im Betrieb der WEA die Leckage-Freiheit.
Zusatzlich beschreiben die Arbeitsanweisungen und die Handbticher, wie ein Flis-
sigkeitsverlust wahrend der Service-, Wartungs- und Reparaturarbeiten verhindert
wird.

3.3.1 Im Maschinenhaus

Das Kuhlkreislaufsystem besteht aus separaten, internen Kreislaufen, welche mit
einem Ablassventil ausgestattet ist.

Die maximale Menge des Kihlkreislauf im Maschinenhaus betragt 377 (V150)
bzw. 430 Liter (V162) und kann in der medienbestandigen Auffangvorrichtung im
Maschinenhaus komplett zuriickgehalten werden. Damit ist sichergestellt, dass die
gesamte Flussigkeitsmenge des Kuhlkreislaufes im Leckage-Fall zurlickgehalten
wird.

3.3.2 Aufdem Maschinenhausdach

Auf dem Dach des Maschinenhauses sind die Wasserkihlerelemente der Kuhl-
kreislaufe montiert. Die maximale Menge oberhalb des Maschinenhausdaches be-
tragt 160 Liter. Das Kihlsystem ist ein Niederdrucksystem mit max. Betriebsdruck
von 2 bar.
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Ist wahrend des Betriebes der WEA eine Kihlung tber eines der beiden dul3eren
Kihlsysteme erforderlich, werden die auf3enliegenden Kiuhlelemente mit einem
Glykol / Wasser Gemisch (50:50) durchflutet. Ist die Kiihlung aktiv erfolgt eine kon-
tinuierliche Druckmessung. Werden definierte Grenzwerte unterschritten, z.B. her-
vorgerufen durch Leckage-Verluste, wird eine Warn- bzw. Alarmmeldung gene-
riert.

Um Leckagen zu verhindern hat Vestas ein spezielles Konzept fur die auf dem
Maschinenhausdach installierte Kuhleinheit entwickelt. Basis hierfur ist unter an-
derem der Langzeiteinsatz unter hartesten Umwelteinflissen, wie sie zum Beispiel
im Offshore - Bereich vorkommen.

Dieses Konzept besteht aus:
e Einsatz eines Niederdrucksystem mit einem Minimum an Verbindungs-
stellen;

¢ Vormontage der Kiihlelemente mit den zugehérigen Verrohrungen und
Flanschen im Werk mit abschlielBender vor-Ort Endmontage;

o Keine elektrischen Komponenten des Kihlsystems auf3erhalb des Ma-
schinenhauses;

¢ Alle eingesetzten Materialien der Kihleinheit auf dem Maschinenhaus-
dach sind hochwertig druck-, medien- und witterungsbestandig;

e Zu- und Rucklaufleitungen zwischen den auf3enliegenden Kihlelemen-
ten und dem Kihlkreislaufsystem im Maschinenhaus aus UV- und
Ozon-resistenten Material;

o Die wenigen auRRenliegenden Verbindungen bestehen aus hochwerti-
gen Flanschverschraubungen;

¢ Anlagen werden permanent hinsichtlich der Flissigkeitsstande im Vor-
ratsbehalter, in Abhangigkeit des jeweiligen Betriebszustands der WEA
abgeglichen und das entsprechende tatsédchliche Volumen der Anlage
errechnet.

e Eingesetzt wird ein Kuhlflissigkeitsprodukt mit der Zusammensetzung
Ethylenglykol (Frostschutzmittel) und dem Additiv Natriumsalz der 2-
Ethylhexansdure (Korrosionsinhibitor) im Gemisch 50:50 mit Wasser.
Dies wird fur Wasserorganismen als nicht schadlich und als leicht bio-
logisch abbaubar angesehen. Zuséatzliche Additive wie Puffersubstan-
zen, Lésungsmittel, Geruchsstoffe werden nicht verwendet. Fir die Ri-
sikoeinschatzung wird auf den Bericht ,,Risikominimierung beim Einsatz
von Additiven in Warmetragerflissigkeit* der Universitat Tubingen vom
Zentrum fir Angewandte Geowissenschaften (ZAG) im Auftrag des
Landes Baden-Wirttemberg verwiesen.
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Da eine Ruckhaltefunktion des gesamten Kuhlmittels konstruktionsbedingt tech-
nisch nicht realisierbar ist, treten in dem sehr unwahrscheinlichen Fall einer Le-
ckage nur geringe Mengen aus, so dass eine Bodenverunreinigung nicht zu be-
furchten ist.

4. Ol-und Kiihlflissigkeitswechsel
4.1 Getriebe- und Hydraulikstation

Der Olwechsel an Getriebe- und Hydraulikeinheit erfolgt abhangig von Olanalysen
oder in Serviceintervallen. Sofern ein Wartungsvertrag vorliegt, tibernimmt Vestas
Northern & Central Europe den Olwechsel. Der Olwechsel wird durch Spezialun-
ternehmen im Auftrag von Vestas Central Europe ausgefihrt. Diese Spezialunter-
nehmen sind unter anderem nach DIN EN ISO 14001 (Umwelt) zertifiziert und fah-
ren mit einem Spezialtankfahrzeug (im Folgenden LKW) die WEA an. Die Vorrats-
behalter fur die Frisch- und Gebrauchtéle, sowie die Pumpen und Schlauchrollen
befinden sich in dem Kofferaufbau des LKW. Der Hydraulik- und Getriebedlwech-
sel erfolgt Uber eine Schlauchverbindung zwischen einem Tank auf einem LKW
und dem Maschinenhaus. Die Schlauch-Leitungen werden in einem Stiick vom
LKW in das Maschinenhaus gezogen. Zuerst wird das Gebraucht-Ol in die hierfiir
vorgesehenen Gebrauchtélbehalter des LKW abgepumpt, und danach wird das
vorgewarmte Frisch- Ol vom LKW in das Getriebe- bzw. das Hydrauliksystem der
WEA gepumpt. Fiir jede Olsorte wird aus Qualitatsgriinden ein eigener Schlauch
verwendet.

4.1.1 Vorhandene SchutzmalBhahmen unter Gesichtspunkten
des Umweltschutzes

a) Fahrzeugaufbau

Das Fahrzeug ist ausgestattet mit einer groRen ADR-Ausristung nach Gefahr-
gutrecht Stral3e 8.1.5.1. Alle Frisch- und Gebrauchtéle werden innerhalb des
Fahrzeugaufbaus gelagert.

b) Olauffang-Sicherheitssysteme

Der Fahrzeugaufbau dient als Auffangwanne und wurde dafir konzipiert. Es
gibt keine Schnittstellen auBerhalb des Fahrzeuges. Die Schnittstellen inner-
halb des Fahrzeuges sind ausschlie3lich mit Rickschlagventilen versehen.

c) Uberwachung
Die Fahrzeugschnittstelle beim Entleerungs- bzw. Befullungsvorgang wird

standig von qualifizierten Servicetechnikern begleitet.

d) Notfallkits
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Das Fahrzeug ist zusatzlich mit einem Oil Rescue Kit als auch mit 50 kg Olbin-
demittel ausgestattet.

e) Umschlagplatz

Das Fahrzeug parkt auf der befestigten Kranstellflache. Sollte trotz aller Vor-
sichtmalRnahmen dennoch Ol austreten, kann das Ol sofort aufgenommen wer-
den, ohne nachhaltige Umweltschaden zu hinterlassen.

4.1.2 Schlauchleitung

Die Ole werden durch sortenreine spezialisierte Hydraulikschlauche in die WEA
gepumpt. Die Hydraulikschlauche sind fiir einen Arbeitsdruck bis 300 bar zugelas-
sen und haben einen Berstdruck von 1000 bar. Der operativ tatige Druck beim
durchschnittlichen Getriebedlwechsel liegt bei 130 bar. Bei einer Maschinenhaus-
hohe von 100 m betragt der Inhalt im gesamten Schlauch max. 30 | Ol.

4.1.3 WEA

a) Olauffang-Sicherheitssysteme

Die Schnittstellen innerhalb des Maschinenhauses sind mit Absperrventilen
und Rickschlagventilen versehen. Die Schlauche werden zusatzlich gegen ei-
nen ungewollten Abriss mit speziellen Schrumpfhalterungen gesichert. Sollte
es dennoch zu einer Leckage kommen, kann die gesamte Menge im Maschi-
nenhaus bzw. in der oberen Turmsektion aufgefangen werden.

b) Uberwachung

Die Schnittstellen im Maschinenhaus beim Entleerungs- bzw. Beflillungsvor-
gang werden standig von qualifizierten Servicetechnikern begleitet. Es besteht
eine permanente Funkverbindung zwischen Boden und Maschinenhaus.

4.2Kuhlflussigkeitswechsel

Der Wechsel der Kuhlflussigkeit wird nach Serviceintervallen durchgefiihrt. Sofern
ein Wartungsvertrag vorliegt, ibernehmen Monteure von Vestas Northern & Cent-
ral Europe den Wechsel. Das alte Kihlmittel wird in 20 Liter-Gebinden in daftr
geeigneten Transportbehdaltern mit dem Maschinenhauskran abgelassen und der
fachgerechten Entsorgung zugefihrt. Die neue Kuhlflissigkeit wird mit dem Ma-
schinenhauskran in Originalbehéltern (ca. 20 Liter) mit geeigneten Transportbe-
haltern ins Maschinenhaus gezogen und die Kiihleinheitim Maschinenhaus wieder
aufgefullt.
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5. Weitere Informationen

5.1Rotornabe

Ein Austreten des Schmierfettes an den Rotorblattlagern wird durch jeweils zwei
Profildichtungen an den inneren und &ul3eren Lagerringen der Rotorblattlager ver-
mieden. Darlber hinaus wird jedes Rotorblattlager mit einem zusétzlichen, ober-
halb der Rotorblattéffnung der Rotorschutzhaube angebrachten Schutzring abge-
schirmt.

5.2Maschinenhaus

Bei dem im Maschinenhaus integrierten Transformator handelt es sich um einen
flissigkeitsisolierten Transformator. Ein Wechsel der Kuhlflissigkeit ist nicht vor-
gesehen.

6. Landerinformationen - Deutschland

Die nachfolgende Bewertung wurde nach den wesentlichen wasserrechtlichen An-
forderungen des WHG im Abgleich mit der AwSV und den Technischen Regeln
(TRWS) durchgefiihrt. Die WEA fallt unter der Deutschen Wasserschutzgesetzge-
bung unter die HBV-Anlagen (Anlage zur Herstellung, Behandlung, Verwendung
von wassergefahrdenden Stoffen)

¢ Die WEA besitzt gewasserrechtlich mehrere Anlagen (selbsténdige und orts-
feste oder ortsfeste benutzte Funktionseinheiten) in denen wassergeféhr-
dende Stoffe verwendet werden.

Die drei Anlagen (Hydraulik,- Getriebe, und Kiihleinheit) werden nach der AwSV
jeweils wie folgt eingestuft:

Ausgenommen hiervon ist geman AwSV, Abschnitt 4, § 39, Nr. 11 ,Anlagen zum
Umgang mit allgemein wassergefahrdenden Stoffen (awg)“ die Transformatoran-
lage:

Einstufung des Gefahrdungspotenzials:

Hydraulik- , Getriebe und Kihleinheiten:
Gefahrdungsstufe A: Volumen jeweils 2 0,22 m®oder 0,2t < 1

Einstufung in Schutzgebieten, gesamte WEA:

Gefahrdungsstufe A: Volumen (m?) = 1 < 10

Anforderung Loschwasserrickhaltung:
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Da eine Brandbekampfung an der WEA mit Loschwasser auf Grund dessen Bau-
hohe nicht umsetzbar ware, ist eine Loschwasserriickhaltung nicht anwendbar.
Theoretisch wiirde sich gemaR LORURL anhand des Gesamtvolumen der WGK 1
= 2,495m3 eine Gesamtmasse (Aquivalent) von 2.42 t ergeben und die Mengen-
schwelle der LORURL Nr.2.1 wére nicht tiberschritten. Eine Loschwasserriickhal-
tung ware nicht erforderlich. Die LORURL wurde im Januar 2020 aufRer Kraft ge-
setzt aber hier zur Vereinfachung herangezogen.

Rickhaltevermdgen fur austretende wassergefahrdende Flussigkeiten:

Die Anlagen erfillen die besonderen Anforderungen an die Riickhaltung bei be-
stimmten Anlagen gemaf § 34 AwSV
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7. Abkirzungsverzeichnis

Begriff/ Abkurzung Erklarung

ADR-Ausrustung Recht / Regelwerk tber die internatio-
nale Beforderung geféahrlicher Guter
auf der StralRe / Notfall Ausriistungs-
satz auf dem Fahrzeug

Arbeitsdruck Vom Hersteller zugelassener max.
Druck mit dem das Produkt betrieben
werden darf.

awg allgemein wassergefahrdend

AwSV DE / Recht / Verordnung Uber Anlagen
zum Umgang mit wassergefahrden-
den Stoffen

Berstdruck Berstdruck ist der Druck, bei dem das
Produkt an seinen schwachsten Punkt
undicht wird.

DIN EN ISO 14001 Internationale und die Europdische
Norm ISO 14001

TRWS DE / Recht / Technische Regel was-
sergefahrdender Stoffe

WEA Windenergieanlage(n)

WGK Wassergefahrdungsklasse

WHG DE / Recht / Wasserhaushaltsgesetz

8. Referenzen

/1/ ,Angaben zu wassergefahrdenden Stoffen Enventus V150-5.6 MW und
V162-5.6/6.0 MW* 0085-9683

12/ ,Risikominimierung beim Einsatz von Additiven in Warmetragerflissig-
keit” der Universitat Tubingen vom Zentrum fur Angewandte Geowissen-
schaften (ZAG) im Auftrag des Landes Baden-Wrttemberg
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EG-SICHERHEITSDATENBLATT

ABSCHNITT 1 BEZEICHNUNG DES STOFFES BZW. DES GEMISCHES UND DES
UNTERNEHMENS

Dieses Sicherheitsdatenblatt entspricht den gesetzlichen Bestimmungen in Deutschland.

1.1. PRODUKTIDENTIFIKATOR
Produktbezeichnung: MOBILGEAR SHC XMP 320
Produktbeschreibung:  Synthesegrundstoffe und Additive
Produktschliissel: 201560403020, 405413, 610535-60

1.2. RELEVANTE IDENTIFIZIERTE VERWENDUNGEN DES STOFFES ODER DES GEMISCHES UND
VERWENDUNGEN, VON DENEN ABGERATEN WIRD
Vorgesehene Verwendung: Getriebedl

Verwendungen, von denen abgeraten wird: Keine, wenn nicht an anderer Stelle in diesem
Sicherheitsdatenblatt angegeben.

1.3. ANGABEN DES LIEFERANTEN DES SICHERHEITSDATENBLATTS

Lieferant: ExxonMobil Petroleum & Chemical BVBA
POLDERDIJKWEG
B-2030 Antwerpen
Belgien
Bestellung von Sicherheitsdatenblattern (ESSO ++49 (0) 40 63930
Deutschland GmbH als inlandische Kontaktperson der
EMPC):
Produkttechnische Information (ESSO Deutschland ++49 (0) 40 63930
GmbH als inldandische Kontaktperson der EMPC):
Sicherheitsdatenblatt Internetadresse www.msds.exxonmobil.com
E-Mail (Kontakt fiir MSDS): SDS.DE@EXXONMOBIL.COM
Lieferant/ Registrant: ++ 32 35433111 (Belgien)

1.4. NOTRUFNUMMER
24-Stunden-Notruf: +(49)-69643580409 (CHEMTREC)
Toxzentrum: 030-30686 790 (Giftnotruf Berlin)

VESTAS PROPRIETARY NOTICE: This document contains valuable confidential information of Vestas Wind Systems A/S. It is protected by copyright law as an unpublished work. Vestas reserves all patent, copyright, trade secret, and
other proprietary rights to it. The information in this document may not be used, reproduced, or disclosed except if and to the extent rights are expressly granted by Vestas in writing and subject to applicable conditions. Vestas
disclaims all warranties except as expressly granted by written agreement and is not responsible for unauthorized uses, for which it may pursue legal remedies against responsible parties.
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[ABSCHNITT 2

MOGLICHE GEFAHREN

2.1. EINSTUFUNG DES STOFFES ODER GEMISCHES

Einstufung gemaR Verordnung (EG) Nr. 1272/2008

Nicht eingestuft

2.2. KENNZEICHNUNGSELEMENTE

Keine Kennzeichnungselemente nach Verordnung (EG) Nr. 1272/2008

2.3. ANDERE GEFAHREN

Physikalische-chemische Gefahren:
Keine bedeutenden Gefahren.

Gesundheitsgefahren:

Injektion unter die Haut mit hohem Druck kann schwere Schaden verursachen.

zu Reizungen der Augen, Haut oder Atemwege fiihren.

Umweltgefahren:
Keine bedeutenden Gefahren.
REACH-Verordnung.

UbermaRige Exposition kann

Das Produkt erfiillt nicht die PBT- oder vPvB-Kriterien gemaf Anhang XllII der

| ABSCHNITT 3

ZUSAMMENSETZUNG / ANGABEN ZU BESTANDTEILEN

3.1. STOFFE Nicht anwendbar. Das Produkt ist als Gemisch eingestuft.

3.2. GEMISCHE

Das Produkt ist als Gemisch eingestuft.

Meldepflichtige gefdhrliche Stoffe, die die Einstufungskriterien und/oder eine Expositionsgrenze (OEL) erfiillen

Name CAS# EG Nr. Registrierung# | Konzentration | GHS/CLP Einstufung
*
BENZOL, C10-14- ALKYLDERIVATE 68442-69-3 270-486-9 NB 0.1-<0.25% Aquatic Acute 1 H400 (M
factor 1),
Asp. Tox. 1 H304,
Skin Irrit. 2 H315
DITRIDECYL ADIPIAT 16958-92-2 241-029-0 NB 10 - <20% MAK
METHYLEN 10254-57-6 233-593-1 NB 1-<5% Aquatic Chronic 4 H413
BIS(DIBUTYLDITHIOCARBAMAT)
TRIPHENYL PHOSPHOROTHIONAT 597-82-0 209-909-9 01-2119979545-21 01-<1% Aquatic Chronic 4 H413,
Repr. 2 H361d,
Repr. 2 H361f
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Hinweis - jede Einstufung in Klammern ist ein GHS-Modul, das von der EU in der CLP-Verordnung (Nr. 1272/2008) nicht
angenommen wurde und demnach in der EU oder in nicht EU-Landern, die die CLP-Verordnung eingefiihrt haben, nicht anwendbar
ist, und nur zu Informationszwecken gezeigt wird.

* Alle Konzentrationen sind als Gewichtsprozente angegeben, wenn das Produkt kein Gas ist. Gaskonzentrationen
werden in Volumenprozenten angegeben.

Hinweis: Siehe Abschnitt 16 im Sicherheitsdatenblatt fir den vollstandigen Wortlaut der Gefahrenbezeichnungen.

| ABSCHNITT 4 ERSTE-HILFE-MASSNAHMEN

4.1. BESCHREIBUNG DER ERSTE-HILFE-MASSNAHMEN

INHALATION
Aus dem Kontaktbereich entfernen. Helfer miissen Belastungen fir sich selbst und andere vermeiden.
Geeigneten Atemschutz tragen. Bei Reizung der Atemwege, Schwindelgefiihlen, Ubelkeit oder
Bewusstlosigkeit sofort arztliche Hilfe herbeiziehen. Bei Atemstillstand die Atmung durch ein Beatmungsgerat
oder durch Mund zu Mund Beatmung unterstitzen.

HAUTKONTAKT
Kontaktstellen mit Wasser und Seife waschen. Wenn das Produkt in oder unter die Haut oder in einen
Korperteil injiziert wurde, sollte die Person unabhangig vom Aussehen oder der GréRRe der Wunde sofort von
einem Arzt als chirurgischer Notfall begutachtet werden. Obwohl Symptome durch Injektion bei hohem Druck
zunachst minimal oder nicht vorhanden sein kénnen, kann die friihe chirurgische Behandlung innerhalb der
ersten Stunden den endgtiltigen Umfang der Verletzung betrachtlich verringern.

AUGENKONTAKT
Griindlich mit Wasser spilen. Wenn Reizungen auftreten, arztliche Hilfe herbeiziehen.

EINNAHME
Erste Hilfe ist normalerweise nicht erforderlich. Bei Unwohlsein medizinische Hilfe in Anspruch nehmen.

4.2. WICHTIGSTE AKUT UND VERZOGERT AUFTRETENDE SYMPTOME UND AUSWIRKUNGEN
Lokale Nekrose, durch verzogertes Auftreten von Schmerzen und Gewebeschadigung ein paar Stunden nach
der Injektion belegt.

4.3. INDIKATION FUR SOFORTIGE ARZTLICHE VERSORGUNG UND ERFORDERLICHE SPEZIELLE
BEHANDLUNG
Es ist nicht notwendig und wird nicht erwartet, dass bestimmte Mittel zur speziellen und sofortigen
medizinischen Behandlung am Arbeitsplatz vorhanden sind.

IABSCHNITT 5 MASSNAHMEN ZUR BRANDBEKAMPFUNG |

5.1. LOSCHMITTEL
Geeignete Loschmittel: Zum Léschen Wassernebel, Schaum, Pulver- oder Kohlendioxid-Feuerléscher
verwenden
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Ungeeignete Loschmittel: Direkter Wasserstrahl

5.2. BESONDERE VOM STOFF ODER GEMISCH AUSGEHENDE GEFAHREN
Gefahrliche Verbrennungsprodukte:  Aldehyde, Produkte unvollstandiger Verbrennung, Kohlenstoffoxide,
Rauch, Dunst

5.3. HINWEISE FUR DIE BRANDBEKAMPFUNG
Anleitungen zur Brandbekdampfung: Das Gebiet evakuieren. AbflieRende Feuerléschmaterialien oder
deren Verdiinnungen nicht in Gewasser, Abwasserkanale oder Trinkwasserreservoire gelangen lassen.
Feuerwehrleute missen eine Standardschutzausriistung verwenden, einschliesslich, Helme mit Gesichtsschutz
und umluftunabhangige Atemschutzgerate (SCBA). Mit einem Wassernebel dem Feuer ausgesetzte
Oberflachen kihlen und Arbeiter schitzen.

ENTFLAMMBARKEITSEIGENSCHAFTEN
Flammpunkt [Verfahren]: >210°C (410°F) [ASTM D-92]
Obere/Untere Flammbarkeitsgrenzen (Vol.-% in Luft ca.):  Obere Expl. Grenze: 7.0 Untere Expl.
Grenze: 0.9 [Testmethode nicht verfiigbar]
Selbstentziindungstemperatur: Keine Daten vorhanden

| ABSCHNITT 6 MASSNAHMEN BEI UNBEABSICHTIGTER FREISETZUNG |

6.1. PERSONLICHE VORSICHTSMASSNAHMEN, SCHUTZAUSRUSTUNG UND SICHERHEITSMASSNAHMEN

BENACHRICHTIGUNGSVERFAHREN
Im Fall eines Austretens oder von unbeabsichtigtem Freisetzen benachrichtigen Sie die zustandigen
Behorden gemal aller zutreffenden Bestimmungen.

SCHUTZMASSNAHMEN
Kontakt mit dem ausgetretenen Material vermeiden. Siehe Abschnitt 5 fir Informationen zur
Feuerabwehr. Bei signifikanten Gefahren siehe den Abschnitt Mdgliche Gefahren. Fur Ratschlage zur
Ersten Hilfe siehe Abschnitt 4. Fur Ratschldge zu minimalen Anforderungen an die persdnliche
Schutzausrustung siehe Abschnitt 8. Zusatzliche SchutzmalRhahmen kénnen abhangig von den
spezifischen Bedingungen und/oder der Expertenbeurteilung des Ersthelfers notwendig sein.

6.2. UMWELTSCHUTZMASSNAHMEN
Grolle Mengen ausgetretenen Materials: Weit von der Flissigkeitsaustrittsstelle entfernt einddmmen und
spater aufsaugen und entsorgen. Eindringen in Wasserlaufe, Abwasserkanale, Keller oder geschlossene
Bereiche verhindern.

6.3. METHODEN UND MATERIALIEN FUR EINDAMMUNG UND REINIGUNG
Freisetzung zu Land: Die Austrittsstelle abdichten, soweit dies ohne Gefahr moglich ist. Durch Pumpen
oder mit einem geeigneten Absorptionsmittel beseitigen.

Freisetzung in Wasser: Die Austrittsstelle abdichten, soweit dies ohne Gefahr moglich ist. Das verschuttete
Material sofort mit Sperren einddmmen. Anderen Schiffsverkehr warnen. Von der Oberflache durch
Abschdpfen oder mit einem geeigneten Absorptionsmittel entfernen. Vor dem Einsatz von Dispersionsmitteln
den Rat eines Fachmanns einholen.
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Empfehlungen beim Austritt im Wasser oder auf dem Land beruhen auf den wahrscheinlichsten Unfallszenarien
fur diese Substanz. Geographische Bedingungen, Wind, Temperatur (und im Fall von Austritten im Wasser)
Wellen und Strémungsrichtung und -geschwindigkeit kdnnen die zu ergreifenden Maf3nahmen wesentlich
beeinflussen. Daher sollten értliche Experten zu Rate gezogen werden. Hinweis: Ortliche Richtlinien
kénnen zu ergreifende MalRnahmen vorschreiben oder begrenzen.

6.4. VERWEIS AUF ANDERE ABSCHNITTE
siehe Abschnitte 8 und 13

| ABSCHNITT 7 HANDHABUNG UND LAGERUNG |

7.1. VORSICHTSMASSNAHMEN ZUR SICHEREN HANDHABUNG

Kleine Austritte und Lecks verhindern, um Rutschgefahr zu vermeiden. Das Material kann statische Ladungen
ansammeln, die einen elektrischen Funken (Ziindquelle) verursachen kénnen. Bei der Handhabung loser
Mengen kann ein elektrischer Funken entflammbare Dampfe von Flissigkeiten oder Riickstanden, die
vorhanden sein kénnen, entziinden (z.B. wahrend Switch-Loading Vorgangen). Vorschriften und Verfahren zur
sorgfaltigen Erdung/Verbindung anwenden. Trotzdem kann Erdung/Verbindung die Gefahr einer statischen
Aufladung nicht ausschliessen. Die ortlichen Standards als Richtlinien anwenden. Zusatzliche Hinweise sind
enthalten im 'American Petroleum Institute 2003' (Protection Against Ignitions Arising out of Static, Lightning
and Stray Currents) oder im 'National Fire Protection Agency 77' (Recommended Practice on Static Electricity)
oder im 'CENELEC CLC/TR 50404' (Electrostatics - Code of practice for the avoidance of hazards due to static
electricity).

Statischer Akkumulator: Dieses Material ist ein statischer Akkumulator.

7.2. BEDINGUNGEN ZUR SICHEREN LAGERUNG UNTER BERUCKSICHTIGUNG VON UNVERTRAGLICHKEITEN
Die Art der Behalter, die zur Lagerung des Materials verwendet wird, kann Auswirkungen auf die statische
Aufladung und Ableitung (Dissipation) haben. Nicht in offenen oder unbeschrifteten Behaltern lagern.  Von
unvertraglichen Stoffen fernhalten.

7.3. SPEZIFISCHE ENDANWENDUNGEN
Abschnitt 1 informiert Uber identifizierte Verwendungen. Keine branchen- oder sektorspezifischen Leitlinien
verflgbar.

ABSCHNITT 8 EXPOSITIONSBEGRENZUNG UND PERSONLICHE
SCHUTZAUSRUSTUNG

8.1. STEUERPARAMETER
EXPOSITIONSGRENZWERTE

Expositionsgrenzwerte / Richtwerte (Anmerkung: Expositionsgrenzwerte sind absolut)

Substanzbezeichnung Form Grenzwert / Norm Hinweis | Quelle
DITRIDECYL ADIPIAT 8 5 mg/m3 ExxonMobil
Std.Mw.

Expositionsgrenzwerte / Richtwerte fiir Stoffe, die beim Umgang mit diesem Produkt entstehen kénnen:
Wenn das Auftreten von Nebeln / Aerosolen mdéglich ist, wird Folgendes empfohlen:
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5 mg/m? - ACGIH TLV; 10 mg/m? - ACGIH STEL (einatembare Fraktion)

Hinweis: Informationen Giber empfohlene Uberwachungsverfahren kénnen von den zustandigen Amtern und Instituten
eingeholt werden:
Berufsgenossenschaftliches Institut fur Arbeitssicherheit (BGIA)

8.2. EXPOSITIONSBEGRENZUNG
TECHNISCHE SCHUTZEINRICHTUNGEN

Das notwendige Schutzausmal und die Art der technischen Mallnahmen hangen von den potentiellen
Expositionsbedingungen ab. Madgliche technische MaRnahmen:
Keine besonderen Anforderungen unter normalen Anwendungsbedingungen und bei ausreichender
Luftung.

PERSONLICHE SCHUTZAUSRUSTUNG

Die Wahl der persdnlichen Schutzausristung hangt von den potentiellen Expositionsbedingungen ab, z.B.
Verfahren, Handhabungsart, Konzentration und Liftung. Die unten aufgefiihrten Informationen tber die Wahl
der Schutzausristung beim Gebrauch dieses Materials gehen von beabsichtigtem normalem Gebrauch aus.

Atemschutz:  Wenn durch technische MalRnahmen die Schadstoffkonzentration in der Luft nicht auf einem
fur die Gesundheit der Arbeitskrafte hinreichenden Stand gehalten werden kann, kann ein zugelassener
Atemschutz angebracht sein. Soweit zutreffend, miissen Wahl, Gebrauch und Wartung des Atemschutzes
den Vorschriften entsprechen. Zu den fur diese Substanz geeigneten Atemschutzgeraten gehdren:
Keine besonderen Anforderungen unter normalen Anwendungsbedingungen und bei ausreichender
Luftung.

Verwenden Sie bei hohen Konzentrationen in der Luft ein zugelassenes Druckschlauchgerat. Schlauchgerate
mit einem Selbstretter kdnnen angebracht sein bei zu geringem Sauerstoffgehalt, wenn gefahrliche
Schadstoffkonzentrationen nicht wahrgenommen werden kdnnen, oder die Kapazitat / Zulassung von
Filtergeraten nicht ausreichend ist.

Handschutz: Spezielle Informationen liber Handschuhe basieren auf der veréffentlichten Literatur und den
Daten der Handschuhhersteller. Die Angemessenheit der Handschuhe und die Durchdringungszeiten kénnen
aufgrund der besonderen Anwendungsbedingungen unterschiedlich sein. Fir besondere Hinweise zur Auswahl
der Handschuhe und den Durchdringungszeiten wenden Sie sich bitte an den Handschuhhersteller. Die
Handschuhe sollten geprift und ersetzt werden, wenn sie Verschleil® zeigen oder beschadigt sind. Zu den fir
diese Substanz geeigneten Handschuhtypen gehdren:

Unter gewdhnlichen Anwendungsbedingungen ist normalerweise kein Schutz erforderlich.
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Augenschutz: Wenn Kontakt wahrscheinlich ist, wird eine Schutzbrille mit Seitenschutz empfohlen.

Haut- und Korperschutz: Spezielle Informationen Uber Kleidung beruhen auf der verdffentlichten Literatur
und den Daten der Hersteller. Zu den fur dieses Material geeigneten Schutzkleidungen gehoren:
Unter gewdhnlichen Anwendungsbedingungen ist normalerweise kein Hautschutz erforderlich. In
Ubereinstimmung mit guten Arbeitshygienemafinahmen, sollten Vorkehrungen zur Vermeidung von
Hautkontakt ergriffen werden.

Spezifische HygienemaBnahmen: Immer gute persdnliche Hygiene einhalten, wie das Waschen nach dem
Umgang mit dem Material sowie vor dem Essen, Trinken und/oder Rauchen. Arbeitskleidung und
Schutzausristung regelmafig reinigen, um Verunreinigungen zu entfernen. Kontaminierte Kleidung und
FuRlbekleidung, die nicht gesaubert werden kann, entsorgen. Fir Ordnung und Sauberkeit sorgen.

BEGRENZUNG UND UBERWACHUNG DER UMWELTEXPOSITION
Die geltenden Umweltrichtlinien einhalten, die die Einleitung in Luft, Wasser und Boden begrenzen. Zum
Schutz der Umwelt geeignete SchutzmalRhahmen anwenden, um Emissionen zu begrenzen oder zu
verhindern.

[ABSCHNITT 9 PHYSIKALISCH-CHEMISCHE EIGENSCHAFTEN |

Hinweis: Physikalisch-chemische Eigenschaften werden nur aus Griinden der Sicherheit, Gesundheit und
Umwelt angegeben und kénnen die Produktspezifikationen nicht vollstandig reprasentieren. Fiir zusatzliche
Informationen wenden Sie sich bitte an den Lieferanten.

9.1. INFORMATION AUF BASIS DER PHYSIKALISCHEN UND CHEMISCHEN EIGENSCHAFTEN

Aggregatzustand: flissig

Farbe: bernsteinfarben

Geruch: charakteristisch

Geruchsschwelle:  Keine Daten vorhanden

pH-Wert:  Technisch nicht durchflhrbar

Schmelzpunkt:  Technisch nicht durchfthrbar

Erstarrungspunkt:  Keine Daten vorhanden

Siedebeginn / und Siedebereich: > 316°C (600°F) [Geschatzt]

Flammpunkt [Verfahren]: >210°C (410°F) [ASTM D-92]

Verdunstungsgeschwindigkeit (n-Butylacetat = 1):  Keine Daten vorhanden

Entflammbarkeit (Feststoff, Gas): Technisch nicht durchfiihrbar

Obere/Untere Flammbarkeitsgrenzen (Vol.-% in Luft ca.): Obere Expl. Grenze: 7.0 Untere Expl.
Grenze: 0.9 [Testmethode nicht verfiigbar]

Dampfdruck: < 0.013 kPa (0.1 mm Hg) bei 20°C  [Geschatzt]

Dampfdichte (Luft=1): > 2 bei 101 kPa [Testmethode nicht verfligbar]

Relative Dichte (bei 15.6 °C): 0.86 [ASTM D4052]

Loslichkeit(en): Wasser  Vernachlassigbar

Verteilungskoeffizient (n-Oktanol/Wasser-Verteilungskoeffizient): > 3.5 [Testmethode nicht verfligbar]
Selbstentziindungstemperatur: Keine Daten vorhanden
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Zersetzungstemperatur:  Keine Daten vorhanden

Viskositat: 335.4 cSt (335.4 mm2/sec) bei 40°C | 38.3 cSt (38.3 mm2/sec) bei 100°C [ASTM D
445]

Explosionsfahigkeit: Keine

Oxidierende Eigenschaften: Keine

9.2. SONSTIGE ANGABEN

Pourpoint: -32°C (-26°F) [ASTM D97]

| ABSCHNITT 10 STABILITAT UND REAKTIVITAT

10.1. REAKTIVITAT: Siehe nachfolgende Unterabschnitte.

10.2. CHEMISCHE STABILITAT: Das Material ist unter normalen Bedingungen stabil.

10.3. MOGLICHKEIT GEFAHRLICHER REAKTIONEN: Gefahrliche Polymerisation wird nicht auftreten.
10.4. ZU VERMEIDENDE BEDINGUNGEN: UbermaRige Hitze. Hochenergetische Ziindquellen.

10.5. UNVERTRAGLICHE MATERIALIEN:  Starke Oxidationsmittel

10.6. GEFAHRLICHE ZERSETZUNGSPRODUKTE: Dieses Produkt zersetzt sich nicht bei Umgebungstemperaturen.

[ABSCHNITT 11 ANGABEN ZUR TOXIKOLOGIE

11.1. ANGABEN UBER TOXIKOLOGISCHE AUSWIRKUNGEN

Gefahrenklasse

Schlussfolgerung/Anmerkungen

Inhalierung

Akute Toxizitat: Keine Daten zu den
Endpunkten fir das Material.

Geringfugig toxisch. Basierend auf einer Beurteilung der
Komponenten.

Reizung: Keine Daten zu den Endpunkten
fur das Material.

Unbedeutende Gefahr bei normalen Handhabungs- bzw.
Aulentemperaturen.

Einnahme

Akute Toxizitat: Keine Daten zu den
Endpunkten fiir das Material.

Geringfligig toxisch. Basierend auf einer Beurteilung der
Komponenten.

Haut

Akute Toxizitat: Keine Daten zu den
Endpunkten fiir das Material.

Geringfuigig toxisch. Basierend auf einer Beurteilung der
Komponenten.

Hautatzung/Reizung: Keine Daten zu den
Endpunkten fiir das Material.

Unbedeutende Hautreizungen bei Aulentemperatur. Basierend
auf einer Beurteilung der Komponenten.

Augen

Schwere Augenschadigung/Reizung: Keine
Daten zu den Endpunkten flr das Material.

Kann leichte kurzfristige Augenbeschwerden hervorrufen.
Basierend auf einer Beurteilung der Komponenten.

Sensibilisierung

VESTAS PROPRIETARY NOTICE

TO5 0043-8204 Ver 04 - Approved- Exported from DMS: 2020-09-08 by INVOL



RESTRICTED

Ex¢onMobil

Produktbezeichnung: MOBILGEAR SHC XMP 320
Uberarbeitet am: 03 Juni 2019

Revisionsnummer: 1.07

Seite 9von 14

Sensibilisierung der Atemwege: Fir das Ist nicht als Sensibilisator der Atemwege bekannt.

Material sind keine Daten zu Endpunkten

verflgbar.

Hautsensibilisierung: Fir das Material sind Ist nicht als Hautsensibilisator bekannt. Basierend auf einer

keine Daten zu Endpunkten verfugbar. Beurteilung der Komponenten.

Einsaugen: Daten verfligbar. Wird nicht als Aspirationsgefahr erachtet. Basierend auf
physikalisch-chemischen Eigenschaften des Materials.

Keimzell-Mutagenitét: Fur das Material Ist nicht als Keimzellen-Mutagen bekannt. Basierend auf einer

sind keine Daten zu Endpunkten verflgbar. | Beurteilung der Komponenten.
Karzinogenitat: Fur das Material sind keine | Ist nicht als krebsverursachend bekannt. Basierend auf einer

Daten zu Endpunkten verfligbar. Beurteilung der Komponenten.

Reproduktive Toxizitat: Fir das Material Ist nicht als reproduktionstoxisch bekannt. Basierend auf einer
sind keine Daten zu Endpunkten verfligbar. | Beurteilung der Komponenten.

Laktation (Stillen): Fir das Material sind Keine schadigende Wirkung auf Sauglinge uber die Muttermilch
keine Daten zu Endpunkten verfugbar. bekannt.

Spezifische Zielorgan-Toxizitiat (STOT,
specific target organ toxicity)
Einmalige Exposition: Fur das Material sind | Keine schadigende Wirkung auf Organe bei einer einmaligen
keine Daten zu Endpunkten verfiigbar. Exposition bekannt.

\Wiederholte Exposition: Fir das Material Keine schadigende Wirkung auf Organe bei langerer oder

sind keine Daten zu Endpunkten verfugbar. | wiederholter Exposition bekannt. Basierend auf einer Beurteilung
der Komponenten.

SONSTIGE ANGABEN
Vom Produkt:

Wiederholte und/oder langere Belastung kann Haut- und Augenreizungen sowie Reizungen der Atemwege
verursachen.

Enthalt:

Ausgangsoéle, synthetisch:

Basierend auf Laborstudien mit dem gleichen Produkt oder ahnlichen Produkten werden - bei normalem Gebrauch -
keine signifikanten Auswirkungen auf die Gesundheit erwartet. Nicht mutationsauslésend oder genotoxisch.

Nicht sensibilisierend bei Versuchstieren und Menschen.

Arylthiophosphat:  Auswirkungen auf Leber, Nebennieren, Schilddriise, Blut und Fortpflanzungsorgane wurden bei
Ratten nach wiederholten Verabreichungen von hohen oralen Dosen beobachtet. In einer
reproduktionstoxikologischen/Entwicklingsstudie bewirkten wiederholte orale Verabreichungen von Arylthiosposphat in
hohen Dosen maternale Toxizitat und fihrten zu verminderter WurfgroRe, verminderter Anzahl von Implantationsstellen
und verminderter Anzahl der Welpen. Bei Tests mit Arylthiophosphat in einer nachfolgenden, identischen
reproduktionstoxikologischen/Entwicklingsstudie an Ratten mit einer héheren Konzentration als in diesem
Schmiermittelprodukt wurden jedoch keine Auswirkungen auf die Fortpflanzung/Entwicklung oder maternale
Toxizitat festgestellt.

|ABSCHNITT 12 ANGABEN ZUR OKOLOGIE |
Die Informationen basieren__auf Daten, die fiir das Produkt, die Bestandteile des Produktes sowie fur ahnliche Produkte
durch die Anwendung von Ubertragungsgrundsatzen (Bridging Principles) zur Verfligung stehen.

12.1. TOXIZITAT
Produkt -- Wird nicht als schadlich flir Wasserorganismen angesehen.
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12.2. PERSISTENZ UND ABBAUBARKEIT Nicht bestimmt.

12.3. BIOAKKUMULATIVES POTENTIAL Nicht bestimmt.

12.4. MOBILITAT IM ERDREICH
Grunddlbestandteil -- Dieses Material hat eine geringe Ldslichkeit und schwimmt. Es geht wahrscheinlich
vom Wasser auf das Land Uber. Es kann eine Verteilung auf die Sedimentschicht und Abwasserfeststoffe
erwartet werden.

12.5. PERSISTENZ, BIOAKKUMULATION UND TOXIZITAT EINER/VON SUBSTANZ(EN)
Das Produkt erfiillt nicht die PBT- oder vPvB-Kriterien gemaf Anhang Xlll der REACH-Verordnung.

12.6. ANDERE SCHADLICHE WIRKUNGEN
Es werden keine Beeintrachtigungen erwartet.

| ABSCHNITT 13 HINWEISE ZUR ENTSORGUNG |

Empfehlungen zur Entsorgung auf Grundlage der gelieferten Substanz. Die Entsorgung muss in Ubereinstimmung mit
den zum Zeitpunkt der Entsorgung zutreffenden Gesetzen und Richtlinien und den Produkteigenschaften erfolgen.

13.1. ABFALLBEHANDLUNGSMETHODEN
Das Produkt ist zum Verbrennen in einem geschlossenen, kontrollierten Brennofen zum Brennstoffwert
geeignet, oder zur Entsorgung durch kontrolliertes Verbrennen bei sehr hohen Temperaturen, bei denen die
Bildung unerwinschter entzindlicher Produkte vermieden wird. Die Umwelt schitzen. Entsorgung von Altél bei
bestimmten Annahmestellen. Den Kontakt mit der Haut auf ein Minimum beschranken. Altdl nicht mit
Lésemitteln, Brems- oder Kihlflissigkeiten mischen.

ANGABEN ZUR ORDNUNGSGEMASSEN ENTSORGUNG
Europaischer Abfallschliissel: 13 02 06*
Hinweis: Diese Abfallschliisselnummer wurde auf Grundlage der haufigsten Anwendungen dieser Substanz
zugewiesen und erwahnt u.U. durch den tatsachlichen Gebrauch entstehende Schadstoffe nicht.
Abfallerzeuger missen den tatsachlichen Prozess beurteilen, bei dem Abfalle und Schadstoffe entstehen, um
die zutreffenden Abfallbeseitigungscodes zuzuweisen.

Dieses Produkt gilt entsprechend der Richtlinie 91/689/EEC als gefahrlicher Abfall, und unterliegt dieser
Richtlinie, wenn nicht Artikel 1(5) dieser Richtlinie gilt.

Warnung fiir leere Behalter: Warnung fur leere Behalter (soweit zutreffend): Leere Behalter kdnnen Rickstande
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enthalten und gefahrlich sein. Behalter nicht ohne genaue Anweisungen auffiillen oder saubern. Leere Fasser miissen
vollig entleert und sicher aufbewahrt werden bis sie auf geeignete Weise wiederverwendet oder entsorgt werden
kénnen. Leere Behalter missen Uber qualifizierte oder zugelassene Unternehmen gemal der geltenden Bestimmungen
recycelt, wiederverwendet oder entsorgt werden. BEHALTER NICHT UNTER DRUCK SETZEN, SCHNEIDEN,
SCHWEISSEN, HARTLOTEN, LOTEN, BOHREN, SCHLEIFEN ODER HITZE, FLAMMEN, FUNKEN, STATISCHER
ELEKTRIZITAT ODER ANDEREN ZUNDQUELLEN AUSSETZEN. SIE KONNEN EXPLODIEREN UND ZU
VERLETZUNGEN ODER TOD FUHREN.

| ABSCHNITT 14 ANGABEN ZUM TRANSPORT |

LANDWEG (ADR/RID):  14.1-14.6 Dieses Produkt unterliegt nicht den ADR/RID Bestimmungen fiir Strassen-
/Schienentransport.

BINNENGEWASSER (ADN):  14.1-14.6 Dieses Produkt unterliegt nicht den ADNR Bestimmungen fiir den
Binnenschiffstransport.

SEEWEG (IMDG): 14.1-14.6 Dieses Produkt unterliegt nicht den Bestimmungen des IMDG-Codes flir den
Seeschiffstransport.

SEEWEG (MARPOL-Ubereinkommen 73/78 - Anhang lI):
14.7. Transport in loser Schiittung gemaR Anhang Il von MARPOL 73/78 und dem IBC-Code
Nicht eingestuft gemafl Anhang Il

LUFTWEG (IATA): 14.1-14.6 Dieses Produkt unterliegt nicht den IATA-DGR Bestimmungen fiir den Lufttransport.

| ABSCHNITT 15 VORSCHRIFTEN

RECHTLICHER STATUS UND GELTENDE GESETZE UND BESTIMMUNGEN
Aufgefiihrt oder befreit von der Auflistung / Meldung in den folgenden chemischen Verzeichnissen.

(Kann Substanzen enthalten, fiir die vor dem Import in die USA eine Meldepflicht an die EPA Active
TSCA Inventory besteht): AICS, DSL, ENCS, IECSC, ISHL, KECI, PICCS, TCSI, TSCA

15.1. VORSCHRIFTEN ZU SICHERHEIT, GESUNDHEIT UND UMWELTSCHUTZ/SPEZIFISCHE
RECHTSVORSCHRIFTEN FUR DEN STOFF ODER DAS GEMISCH

Geltende EU-Richtlinien und -Vorschriften:
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1907/2006 [...zur Registrierung, Bewertung, Zulassung und Beschrankung chemischer
Stoffe ... und Anderungen dazu]

1272/2008 [Uber die Einstufung, Kennzeichnung und Verpackung von Stoffen und
Gemischen ... und Anderungen hierzu]

Im Land geltende Gesetze und Bestimmungen:
Fiir weitere Gebrauchshinweise wird auf die Unfallverhiitungsvorschriften (BGV) und
Unfallverhiitungsvorschriften fiir Sicherheit und Gesundheit am Arbeitsplatz (BGR) verwiesen.

Wassergefahrdungsklasse (WGK): 1: schwach wassergefahrdend (gem. AwSV - Verordnung Uber
Anlagen zum Umgang mit wassergefahrdenden Stoffen)

Stérfallverordnung: Unterliegt nicht den Bestimmungen der deutschen Stérfall-Verordnung.

Weitere deutsche Bestimmungen: Die Bestimmungen der AwSV, sowie gegebenfalls die
Anlagenverordnung (VAwWS) der Lander, sind beim Umgang mit wassergeféahrdenden Stoffen zu
beachten.

Technische Anleitung - Luft (TA-Luft): Dieses Produkt enthalt Stoffe, die Nummer 5.2.5
unterliegen.

15.2. STOFFSICHERHEITSBEURTEILUNG

REACH Information: Eine Stoffsicherheitsbeurteilung wurde fiir eine oder mehrere Substanzen, die in dem Material
enthalten sind, durchgefthrt.

IABSCHNITT 16 SONSTIGE ANGABEN

REFERENZEN: Die folgenden Informationsquellen wurden bei der Erstellung des Sicherheitsdatenblattes
verwendet: Ergebnisse aus eigenen Toxikologiestudien oder vom Lieferanten, CONCAWE Produktdossiers,
Veroffentlichungen von anderen Industrieverbanden wie dem europaischen Verband der Hersteller von
Kohlenwasserstofflosemitteln, U.S. HPV Program Robust Summaries, EU IUCLID Data Base, U.S. NTP
Veroffentlichungen und andere geeignete Quellen.

Liste der Abkiirzungen und Akronyme, die in diesem Sicherheitsdatenblatt méglicherweise verwendet werden
(aber nicht notwendigerweise verwendet werden):

Akronym Volltext

na Nicht anwendbar

nicht bestimmt Nicht bestimmt

NB Nicht bestimmt

VOC (Fluchtige Flichtige Organische Verbindungen

organische

Verbindung)

AICS Australisches Verzeichnis von chemischen Substanzen

AIHA (American  American Industrial Hygiene Association, Umweltgrenzwerte an Arbeitsplatzen
Industrial Hygiene
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Association)

WEEL

ASTM ASTM International, urspriinglich American Society for Testing and Materials (ASTM)

DSL Inlandische Substanzliste (Kanada)

EINECS Europaisches Verzeichnis existierender kommerzieller chemischer Stoffe

ELINCS Europaisches Verzeichnis der angemeldeten chemischen Stoffe

ENCS Japanisches Handbuch der vorhandenen und neuen chemischen Stoffe

IECSC Verzeichnis existierender chemischer Substanzen in China

KECI Verzeichnis existierender chemischer Substanzen in Korea

NDSL Nicht-inlandische Substanzliste (Kanada)

NZloC Chemikalienverzeichnis von Neuseeland

PICCS Philippinisches Verzeichnis von Chemikalien und chemischen Stoffen

TLV Empfohlener Grenzwert (American Conference of Governmental Industrial Hygienists,
Amerikanische Konferenz der staatlich-industriellen Hygieniker)

TSCA Toxic Substances Control Act (TSCA Giftstoff-Kontrollgesetz, U.S.-Verzeichnis)

uvCB Substanzen mit unbekannter oder variabler Zusammensetzung, Komplexe Reaktionsprodukte oder
Biologische Materialien

LC Letalkonzentration

LD Letaldosis

LL Letale Belastung

EC Wirksame Konzentration

EL Wirksame Belastung

NOEC Nicht beobachtbare Testkonzentration

NOELR Hdéchste Testbelastungsrate ohne beobachtete Wirkung

ERKLARUNG ZU DEN H-CODES IN ABSCHNITT 3 DIESES DOKUMENTS (nur zur Information):

Asp. Tox. 1 H304: Kann bei Verschlucken und Eindringen in die Atemwege todlich sein; Stoffe/Gemische mit
Aspirationsgefahr, Kat 1

Skin Irrit. 2 H315: Verursacht Hautreizungen; Hautatzend/Hautreizend, Kat 2

Repr. 2 H361d: Kann vermutlich das Kind im Mutterleib schadigen; Reproduktionstoxizitat, Kat 2 (Entwicklung)

Repr. 2 H361f: Kann vermutlich die Fruchtbarkeit beeintrachtigen; Reproduktionstoxizitat, Kat 2 (Fruchtbarkeit)

Aquatic Acute 1 H400: Sehr giftig fur Wasserorganismen; Akute Umwelttoxizitat, Kat

Aquatic Chronic 4 H413: Kann fur Wasserorganismen schadlich sein, Langzeitwirkung; Chronische Umwelttoxizitat, Kat

DIESES SICHERHEITSDATENBLATT ENTHALT FOLGENDE ANDERUNGEN:
Abschnitt 15: Wassergefahrdungsklasse Information wurde geandert.

Die hierin enthaltenen Informationen und Empfehlungen sind zum Zeitpunkt der Veréffentlichung nach bestem Wissen
und Gewissen von ExxonMobil korrekt und zuverlassig. Bitte wenden Sie sich an ExxonMobil, um sicherzustellen, dass
es sich um das aktuellste verfiigbare Dokument von ExxonMobil handelt. Die Informationen und Empfehlungen werden
zur Befolgung und Prifung vonseiten des Verwenders angeboten. Es ist die Verantwortung des Anwenders,
sicherzustellen, dass das Produkt fir die beabsichtigte Anwendung geeignet ist. Wenn der Kaufer das Produkt neu
verpackt, liegt es in der Verantwortung des Verwenders sicherzustellen, dass dem Behalter die richtigen Gesundheits-
und Sicherheitsinformationen sowie andere notwendige Informationen beigefligt werden. Handhabern und Anwendern
missen geeignete Warnungen und Hinweise zur sicheren Handhabung zur Verfligung gestellt werden. Anderungen
dieses Dokuments sind strengstens verboten. Die Neuverdéffentlichung oder Weiterleitung dieses Dokuments ist sowohl
teilweise als auch vollstandig nur in dem Ausmal} gestattet, in dem es gesetzlich erforderlich ist. Der Begriff ExxonMobil
wird der Einfachheit halber verwendet. Dazu kénnen alleine oder miteinander die ExxonMobil Chemical Company, die
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ExxonMobil Corporation und alle Gesellschaften gehéren, an denen sie direkt oder indirekt auf irgendeine Weise
Beteiligungen halten.

Nur zum internen Gebrauch
MHC: 0B, 0B,0,0,0,0 PPEC: A

DGN: 2008998XDE (548975)

Das Produkt ist fur gesundheitliche Gefahren und Umweltgefahren nicht klassifiziert. Ein Expositionsszenario wird
nicht benétigt. Das Sicherheitsdatenblatt Gbermittelt die geeigneten Risikomanagementmalnahmen.

| ANHANG |
Anhang ist fur dieses Material nicht erforderlich.
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ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs beziehungsweise des Gemischs und des
Unternehmens
1.1 Produktidentifikator

Handelsname . Shell Gadus S5 T460 1.5
Produktnummer . 001D8547

1.2 Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von
denen abgeraten wird

Verwendung des Stoffs/des . Fett fUr Industrie und Kraftfahrzeug.

Gemisches

Verwendungen, von denen

abgeraten wird Dieses Produkt darf ohne vorherige Befragung des

Lieferanten nicht fir andere als die in Abschnitt 1
empfohlenen Anwendungen verwendet werden.

1.3 Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt

Hersteller/Lieferant . Shell Deutschland Oil GmbH
Suhrenkamp 71-77
D-22335 Hamburg

Telefon . (+49) 40 6324-6255

Telefax : (+49) 40 6321-051

E-Mail-Kontakt fur . Bei Fragen zum Inhalt dieses Sicherheitsdatenblatt senden
Sicherheitsdatenblatt Sie bitte eine E-Mail an lubricantSDS@shell.com

1.4 Notrufnummer
. (+49) 30 3068 6790 (Giftnotruf Berlin)

ABSCHNITT 2: Mégliche Gefahren
2.1 Einstufung des Stoffs oder Gemischs
Einstufung (VERORDNUNG (EG) Nr. 1272/2008)
Auf Basis der vorliegenden Daten erfillt dieser Stoff / dieses Gemisch nicht die Einstufungskriterien.

2.2 Kennzeichnungselemente

Kennzeichnung (VERORDNUNG (EG) Nr. 1272/2008)

Gefahrenpiktogramme . Kein Gefahrensymbol erforderlich
Signalwort . Kein Signalwort
Gefahrenhinweise : PHYSIKALISCHE GEFAHREN:
1/21 800001016038
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- Nicht als physikalische Gefahr nach den
CLP-Kriterien eingestuft.
GESUNDHEITSGEFAHREN:

- Nicht als Gesundheitsgefahr nach den CLP-
Kriterien eingestuft.

UMWELTGEFAHREN:

- Laut CLP-Kriterien nicht als

umweltgeféahrdender Stoff klassifiziert.

Sicherheitshinweise Pravention:
- Keine Sicherheitshinweise (P-Séatze).
Reaktion:
- Keine Sicherheitshinweise (P-Satze).
Lagerung:
- Keine Sicherheitshinweise (P-Satze).
Entsorgung:

- Keine Sicherheitshinweise (P-Satze).

Sicherheitsdatenblatt auf Anfrage erhaltlich.

Sensibilisierende
Komponenten

Enthalt Aminphosphat.
Enthalt Mercaptothiadiazolverbindungen.
Kann allergische Reaktionen hervorrufen.

2.3 Sonstige Gefahren

Diese Mischung enthélt keine REACH-registrierten Stoffe, die als PBT oder vPvB klassifiziert sind.
Eine langere oder wiederholte Berlihrung mit der Haut ohne ordnungsgemafe Reinigung kann die
Hautporen verstopfen und zu Stérungen wie Olakne/Follikulitis fiihren.

Altfett kann schéadliche Verunreinigungen enthalten.

Hochdruckeinspritzung unter die Haut kann zu schweren Schaden einschliel3lich drtlicher Nekrosen
fuhren.

Nicht als entziindlich eingestuft, aber brennbar.

ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen

3.2 Gemische

Chemische

Charakterisierung

Ein Schmierfett, das Polyolefine, synthetische Ester und
Additive enthalt.

Gefahrliche Inhaltsstoffe

Chemische CAS-NTr. Einstufung Konzentration

Bezeichnung EG-Nr. (VERORDNUNG [%0]
Registrierungsnum (EG) Nr.
mer 1272/2008)

Aminphosphat Acute Tox.4; H302 | 0,1- 0,9
931-384-6 Skin Sens.1; H317
01-2119493620-38 | Eye Dam.1; H318

2/21
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Aquatic Chronic2;
H411
Mercaptothiadiazolver | 72676-55-2 Skin Sens.1; H317 | 0,1- 0,9

bindungen 276-763-0

Die Erklarung der Abkirzungen finden Sie unter Abschnitt 16.

ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-MaRnahmen

4.1 Beschreibung der Erste-Hilfe-MaBhahmen

Schutz der Ersthelfer . Ersthelfer missen unbedingt geeignete persoénliche
Schutzausristung tragen, die fur den Vorfall, die Verletzung
und die Umgebung angemessen ist.

Nach Einatmen . Bei normalen Gebrauchsbedingungen keine Behandlung
notwendig.
Bei anhaltenden Beschwerden bitte einen Arzt aufsuchen.

Nach Hautkontakt . Verschmutzte Kleidung entfernen. Den exponierten Bereich
mit Wasser spilen und dann mit Seife waschen, falls diese
vorhanden.

Bei anhaltender Reizung Arzt aufsuchen.

Bei Verwendung von Hochdruckwerkzeugen kann es
vorkommen, dass das Produkt unter die Haut injiziert wird.
Sobald sich Verletzungen durch Hochdruckanwendungen
ereignen, soll der Verunfallte sofort ein Krankenhaus
aufsuchen. Nicht erst das Auftreten von Symptomen
abwarten.

Auch wenn keine sichtbaren Verletzungen vorliegen, Arzt
aufsuchen.

Nach Augenkontakt : Auge mit reichlich Wasser ausspilen.
Eventuell vorhandene Kontaktlinsen nach Mdglichkeit
entfernen. Weiter ausspulen.
Bei anhaltender Reizung Arzt aufsuchen.

Nach Verschlucken : Im Allgemeinen ist keine Behandlung erforderlich, aul3er es
werden grof3e Mengen geschluckt. Dann holen Sie jedoch
medizinische Beratung ein.

4.2 Wichtigste akute und verzdgert auftretende Symptome und Wirkungen

Symptome . Zu den Anzeichen und Symptomen der Olakne/Follikulitis
kann die Entstehung von Mitessern und Pickeln in den
exponierten Hautpartien zahlen.

Das Verschlucken kann zu Ubelkeit, Erbrechen und/oder
Durchfall fuhren.

3/21 800001016038
DE
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Ortliche Nekrosen zeigen sich an einem verzdgerten
Schmerzempfinden und Gewebeschadigungen wenige
Stunden nach der Einspritzung.

4.3 Hinweise auf arztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung

Behandlung . Arztliche Hinweise:
Symptomatische Behandlung.

Hochdruckeinspritzverletzungen machen, um
Gewebeschaden und Funktionsver lust zu minimieren, einen
unverzuglichen chirurgischen Eingriff und evtl. eine
Steroidtherapie notwendig.

Da die Eintrittswunden klein sind und die Schwere der
eigentlichen Schadigung nicht widerspiegeln, ist unter
Umsténden eine chirurgische Untersuchung zur Ermittlung
des Ausmalf3es der Schadigung notwendig. Lokalanésthetika
oder heiRe Umschlage vermeiden, da sie zu Schwellungen,
Gefallkrampfen und Blutleere fihren kénnen. Eine sofortige
chirurgische Dekompression, Entfernung von nekrotischem
Gewebe und Beseitigung von Fremdstoffen muss unter
Vollnarkose geschehen, eine umfassende Untersuchung ist
erforderlich.

ABSCHNITT 5: MaRnahmen zur Brandbekampfung

5.1 Léschmittel

Geeignete Loschmittel . Schaum, Sprihwasser oder Wassernebel.
Trockenléschpulver, Kohlendioxid, Sand oder Erde sind nur
bei kleinen Branden einsetzbar.

Ungeeignete Loschmittel . Keinen scharfen Wasserstrahl verwenden.

5.2 Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren

Besondere Gefahren beider : Als gefahrliche Verbrennungsprodukte kdnnen entstehen:
Brandbekampfung Komplexe Mischung aus festen und flissigen Partikeln und
Gasen, einschlie3lich Bei unvollstandiger Verbrennung kann
Kohlenmonoxid freigesetzt werden. Nicht identifizierte
organische und anorganische Verbindungen.
5.3 Hinweise fur die Brandbekampfung

Besondere : Personen missen angemessene personliche
Schutzausristung fir die Schutzausristung einschlie3lich Chemieschutzhandschuhen
Brandbek&mpfung tragen. Wenn die Gefahr groR3flachigen Kontakts durch

verschittetes Material besteht, muss ein Chemieschutzanzug
getragen werden. In der N&he von Feuer in engen Rdumen
muss ein umluftunabhéangiges Atemschutzgeréat getragen
werden. Wahlen Sie Brandschutzkleidung, die
entsprechenden Normen entspricht (z. B. in Europa: EN 469).
Spezifische Loschmethoden  : LéschmalRnahmen auf die Umgebung abstimmen.

4/21 800001016038
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ABSCHNITT 6: MaRnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung

6.1 Personenbezogene Vorsichtsmalnahmen, Schutzausriistungen und in Notfallen
anzuwendende Verfahren

Personenbezogene : 6.1.1 Fr nicht fir Notfalle geschultes Personal
VorsichtsmalBnahmen Berlihrung mit den Augen und der Haut vermeiden.
6.1.2 Fir Notfallpersonal:
Berihrung mit den Augen und der Haut vermeiden.

6.2 UmweltschutzmalBnahmen

Umweltschutzmaflinahmen . Angemessene Rickhaltemalinahmen ergreifen, um eine
Umweltverschmutzung zu vermeiden. Eindringen in das
Abwassersystem, in Flisse oder Oberflachengewasser durch
Errichten von Sperren aus Sand bzw. Erde oder durch andere
geeignete AbsperrmalRnahmen verhindern.

6.3 Methoden und Material fir Riickhaltung und Reinigung

Reinigungsverfahren . Eindringen in das Abwassersystem, in Flisse oder
Oberflachengewasser durch Errichten von Sperren aus Sand
bzw. Erde oder durch andere geeignete Absperrmalinahmen
verhindern.

6.4 Verweis auf andere Abschnitte

Fir Hinweise zur Auswahl der persdnlichen Schutzausristung siehe Abschnitt 8 dieses
Sicherheitsdatenblattes., Fir Hinweise zur Entsorgung siehe Abschnitt 13 dieses Sicherheitsdaten-
blattes.

ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung

Allgemeine . Vorhandene Abluftanlagen verwenden, wenn Gefahr des

Sicherheitsvorkehrungen Einatmens von Dampfen, Nebeln oder Aerosolen besteht.
Informationen in diesem Datenblatt als Grundlage zur
Risikobeurteilung der Bedingungen vor Ort verwenden, um
angemessene Maflnahmen fir die sichere Handhabung,
Lagerung und Entsorgung dieses Produkts festzulegen.

7.1 Schutzmaflinahmen zur sicheren Handhabung

Hinweise zum sicheren : Langeren oder wiederholten Hautkontakt vermeiden.
Umgang Einatmen von Dampf und/oder Nebel vermeiden.
Beim Umgang mit dem Produkt in Fassern Sicherheitsschuhe
tragen und geeignete Arbeitsgerdte verwenden.
Ordnungsgeméafe Entsorgung von kontaminierten Lappen

5/21 800001016038
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Brandklasse

oder Reinigungsutensilien, um Feuer zu verhindern.

Brande von flissigen und flissig werdenden Stoffen. Dazu
zéhlen auch Stoffe, die durch die Temperaturerh6hung fliissig
werden.

7.2 Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berticksichtigung von Unvertréaglichkeiten

Lagerklasse (TRGS 510)

Sonstige Angaben

Verpackungsmaterial

Behalterhinweise

7.3 Spezifische Endanwendungen

Bestimmte Verwendung(en)

10, Brennbare Flussigkeiten

Behalter dicht verschlossen halten und an kihlem, gut
gelufteten Ort lagern. Ordnungsgeman gekennzeichnete und
verschlieBbare Behalter verwenden.

Bei Raumtemperatur lagern.

In Abschnitt 15 finden Sie weitere Informationen Uber die
gesetzlich geregelten Verpackungs- und Lagervorschriften fur
dieses Produkt.

Geeignetes Material: Fur Behdlter oder Behalterbeschichtung

. Weichstahl oder High-Density Polyethylen (HDPE)

verwenden.
Ungeeignetes Material: PVC.

Polyethylenbehélter dirfen hdheren Temperaturen aufgrund

der Gefahr einer méglichen Verformung nicht ausgesetzt
werden.

Entfallt

ABSCHNITT 8: Begrenzung und Uberwachung der Exposition/Personliche

Schutzausriistungen
8.1 Zu tuberwachende Parameter

Arbeitsplatzgrenzwerte

Biologischer Arbeitsplatzgrenzwert

Keine biologische Grenze zugewiesen.
Uberwachungs- bzw. Beobachtungsverfahren

Uberwachung der Konzentration der Stoffe im Atemschutzbe-reich von Beschéftigten oder allgemein
am Arbeitsplatz kann erforderlich sein, um die Einhaltung eines Arbeitsplatzgrenz-wertes und die
Eignung von Expositions-begrenzungen zu bestétigen. Bei einigen Stoffen kann auch biologische

Uberwachung geeignet sein.

Validierte Methoden zur Expositionsmessung missen durch eine qualifizierte Person durchgefiihrt

6/21
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werden und die Proben missen in einem zugelassenen Labor analysiert werden.

Einige Quellen fiir empfohlene Verfahren zur Uberwachung der Luftkonzentration sind nachfolgend
angegeben - gegebenenfalls auch mit dem Lieferanten in Verbindung setzen. Es sind mdglicherweise
weitere nationale Verfahren verflgbar.

National Institute of Occupational Safety and Health (NIOSH), USA: Manual of Analytical Methods
http://www.cdc.gov/niosh/

Occupational Safety and Health Administration (OSHA), USA: Sampling and Analytical Methods
http://www.osha.gov/

Health and Safety Executive (HSE), UK: Methods for the Determination of Hazardous Substances
http://www.hse.gov.uk/

Institut fir Arbeitsschutz Deutschen Gesetzlichen Unfallversicherung (IFA), Germany.
http://www.dguv.de/inhalt/index.jsp

L'Institut National de Recherche et de Securité, (INRS), France http://www.inrs.fr/accueil

8.2 Begrenzung und Uberwachung der Exposition

Technische SchutzmaflinahmenDer Umfang des Schutzes und die Arten der notwendigen
Maflnahmen variieren in Abhangigkeit von den potenziellen Expositionsbedingungen.
Arbeitsplatziiberwachung auf Basis einer Gefahrdungsbeurteilung der értlichen Gegebenheiten
auswahlen. Geeignete MalRnahmen beinhalten:

Angemessene Bellftung zur Steuerung der Konzentration in der Lulft.

Wenn Material erhitzt oder verspriiht wird oder sich Nebel bilden, kann eine héhere Konzentration in
der Luft auftreten.

Allgemeine Angaben:

Verfahren zur sicheren Handhabung und Aufrechterhaltung der SchutzmaRnahmen festlegen.
Mitarbeiter in Theorie und Praxis zu den Gefahren und Schutzmafinahmen schulen, die fur die
routinemanigen Arbeiten mit diesem Produkt relevant sind.

Ordnungsgemale Auswahl, Tests und Wartung fur Ausristung, die fir Schutzmaflinahmen
verwendet wird, sicherstellen, z. B. personliche Schutzausriistung, lokales Abluftsystem.

Systeme vor Offnen oder Wartung der Ausriistung herunterfahren.

Ablaufe dicht verschlossen aufbewahren bis zur Entsorgung oder zur spateren Wiederverwertung.
Stets die bewahrten Verfahren fir persénliche Hygiene beachten, wie Handewaschen nach Umgang
mit dem Material und vor den Essen, Trinken und/oder Rauchen. Arbeitskleidung und
Schutzausristung regelmafig waschen bzw. reinigen, um Kontaminanten zu entfernen.
Kontaminierte Kleidungsstiicke und Schuhe, die sich nicht reinigen lassen, entsorgen. Auf Ordnung
und Sauberkeit achten.

Aufgrund der halbfesten Konsistenz des Produkts ist die Entstehung von Nebeln und Stauben
unwabhrscheinlich.

Personliche Schutzausristung
Diese Informationen werden in Ubereinstimmung mit der PSA-Richtlinie (Richtlinie 89/686/EWG) und
den Normen des Europaischen Komitees fir Normung (CEN) bereitgestellt.

Persoénliche Schutzausrustung (PSA) entsprechend den nationalen Standards verwenden.

Augenschutz . Wenn das Material in der Weise gehandhabt wird, dass es in
die Augen spritzen kann, wird ein entsprechender
Augenschutz empfohlen.
gemal EU-Standard EN 166.
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Handschutz
Anmerkungen . Bei moéglichem Hautkontakt mit dem Produkt bietet die

Verwendung von Handschuhen (gemaf z.B. EN374, Europa
oder F739, USA) aus folgenden Materialien ausreichenden
Schutz: Handschuhe aus PVC, Neopren oder Nitrilkautschuk.
Eignung und Haltbarkeit eines Handschuhs sind abh&ngig von
der Verwendung, z. B. Haufigkeit und Dauer des Kontakts
sowie der chemischen Besténdigkeit des
Handschuhmaterials. Stets Handschuhlieferanten
konsultieren. Verschmutzte Handschuhe ersetzen.
Personliche Hautpflege ist Voraussetzung fur einen effektiven
Hautschutz. Schutzhandschuhe auf sauberen Handen tragen.
Nach dem Gebrauch die Hande waschen und grindlich
abtrocknen. Es wird empfohlen, eine nicht parfimierte
Feuchtigkeitscreme zu verwenden.

Bei dauerhafter Exposition raten wir zu Handschuhen mit
einer Durchbruchzeit von Uber 240 Minuten, ideal mit > 480
Minuten, sofern vorhanden. Als Schutz gegen kurzzeitige
Exposition / Spritzschutz bleibt die Empfehlung dieselbe,
jedoch kann es sein, dass Handschuhe dieser Schutzklasse
nicht verflgbar sind. In diesem Fall sind auch Handschuhe mit
kirzerer Durchbruchzeit ausreichend, sofern alle Pflege- und
Ersatzhinweise beachtet werden. Die Dicke der Handschuhe
lasst keinen zuverlassigen Rickschluss auf ihre
Widerstandsfahigkeit gegen eine bestimmte Chemikalie zu, da
diese von der genauen Zusammensetzung des
Handschuhmaterials abhangt. Abhéngig von Hersteller und
Modell der Handschuhe sollte deren Dicke normalerweise
0,35 mm ubersteigen.

Haut- und Korperschutz . Hautschutz, der tber die ubliche Arbeitskleidung hinausgeht,
ist normalerweise nicht erforderlich.
Es hat sich bewahrt, chemikalien-resistente Handschuhe zu
tragen.

Atemschutz : Bei normalem Umgang ist normalerweise kein Atemschutz
notwendig.
Im Sinne einer guten Industriehygiene-Praxis Vorkehrungen
gegen das Einatmen des Materials treffen.
Wenn technische MaRhahmen die Luftschadstoff-
Konzentration nicht unter dem fur den Arbeitsschutz kritischen
Wert halten kdnnen, geeigneten Atemschutz unter
Beriicksichtigung der speziellen Arbeitsbedingungen und der
jeweiligen gesetzlichen Vorschriften auswahlen.
Mit Herstellern von Atemschutzgeraten abklaren.
Wenn normale Filtersysteme geeignet sind, unbedingt die
geeignete Kombination von Filter und Maske auswéhlen.
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Thermische Gefahren

Einen Kombinationsfilter fur Partikel, Gase und Dampfe
(Siedepunkt > 65°C, 149°F; nach EN14387) verwenden.

Entfallt

Begrenzung und Uberwachung der Umweltexposition

Allgemeine Hinweise

Geeignete MaRnahmen zur Erfillung der Anforderungen aus
den relevanten Umweltschutzgesetzen ergreifen. Hinweise in
Abschnitt 6 zur Vermeidung einer Umwelt- Kontamination
beachten. Nicht geldstes Material nicht ins Abwasser
gelangen lassen. Abwasser in einer kommunalen oder
industriellen Klaranlage behandeln bevor es in
Oberflachengewasser eingeleitet wird.

Behordliche Vorschriften fur Abluft beachten.

Aussehen

Farbe

Geruch
Geruchsschwelle
pH-Wert
Tropfpunkt

Siedebeginn und
Siedebereich

Flammpunkt

Verdampfungsgeschwindigke
it

Entziindbarkeit (fest,
gasférmig)

Obere Explosionsgrenze

Untere Explosionsgrenze

Dampfdruck

ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften

9.1 Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften

Halbfest bei Umgebungstemperatur.

hellbraun

Leichter Kohlenwasserstoffgeruch
Keine Angaben verflgbar.

Entfallt

250 °CMethode: IP 396

Keine Angaben verflgbar.

Anmerkungen: Nicht anwendbar

Keine Angaben verfugbar.

Keine Angaben verflgbar.

: Typisch 10 %(V)

: Typisch 1 %(V)

< 0,5 Pa (20 °C)
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Relative Dampfdichte
Relative Dichte

Dichte

Loslichkeit(en)
Wasserloslichkeit

Loslichkeit in anderen
Ldsungsmitteln

Verteilungskoeffizient: n-
Octanol/Wasser

Selbstentziindungstemperatu
r

Zersetzungstemperatur

Viskositat
Viskositat, dynamisch
Viskositat, kinematisch

Explosive Eigenschaften

Oxidierende Eigenschaften

9.2 Sonstige Angaben

Leitfahigkeit

geschéatzt
> 1geschétzt
1,000 (15,0 °C)

1.000 kg/m3 (15,0 °C)
Methode: Unspezifiziert

. vernachlassigbar

Keine Angaben verflgbar.

log Pow: > 6(bezogen auf Informationen tber vergleichbare
Produkte)

>
320 °C

Keine Angaben verflgbar.

Keine Angaben verflgbar.
Entfallt

nicht klassifiziert

Keine Angaben verflgbar.

Es wird nicht erwartet, dass es sich bei diesem Material um
einen statischen Akkumulator handelt.

ABSCHNITT 10: Stabilitat und Reaktivitat

10.1 Reaktivitat

Neben den in folgendem Unterabsatz aufgelisteten Gefahren durch Reaktivitat gehen keine weiteren
derartigen Gefahren vom Produkt aus.

10.2 Chemische Stabilitat

Stabil.
Wenn Material vorschriftsgemafl gehandhabt und gelagert wird, ist keine geféhrliche Reaktion zu
erwarten.

10.3 Moglichkeit geféhrlicher Reaktionen
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Gefahrliche Reaktionen

10.4 Zu vermeidende Bedingungen

Zu vermeidende
Bedingungen

10.5 Unvertragliche Materialien

Zu vermeidende Stoffe

Reagiert mit starken Oxidationsmitteln.

Extreme Temperaturen und extremes Sonnenlicht.

Starke Oxidationsmittel.

10.6 Gefahrliche Zersetzungsprodukte

Gefahrliche
Zersetzungsprodukte

Keine Zersetzung bei bestimmungsgemaler Lagerung und
Anwendung.

ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben

11.1 Angaben zu toxikologischen Wirkungen

Grundlagen der Bewertung

Angaben zu
wahrscheinlichen
Expositionswegen

Akute Toxizitat

Produkt:

Akute orale Toxizitat

Akute inhalative Toxizitat

Akute dermale Toxizitat

Atz-/Reizwirkung auf die Haut
Produkt:

Die Bewertung wurde aus toxikologischen Daten von
Einzelkomponenten oder ahnlichen Produkten
abgeleitet.Sofern nicht anders angegeben, gelten die
vorliegenden Daten fur das Produkt als Ganzes und nicht fur
einzelne Bestandteile.

Haut- und Augenkontakt sind die Hauptwege einer Exposition,
auch wenn es zu einer Exposition durch zufallige Aufnahme
kommen kann.

LD50 Ratte: > 5.000 mg/kg

Anmerkungen: Geringe Toxizitat:

Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien
nicht erfallt.

. Anmerkungen: Aufgrund der verfiigharen Daten sind die

Einstufungskriterien nicht erfullt.

LD50 Kaninchen: > 5.000 mg/kg

Anmerkungen: Geringe Toxizitat:

Aufgrund der verfiigharen Daten sind die Einstufungskriterien
nicht erfullt.
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Anmerkungen: Leicht hautreizend., Eine langere oder wiederholte Beriihrung mit der Haut ohne
ordnungsgeméaRe Reinigung kann die Hautporen verstopfen und zu Stérungen wie
Olakne/Follikulitis fuhren., Aufgrund der verfiigbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht
erfullt.

Schwere Augenschadigung/-reizung
Produkt:

Anmerkungen: Leicht augenreizend., Aufgrund der verfligbaren Daten sind die
Einstufungskriterien nicht erfillt.

Inhaltsstoffe:

Aminphosphat:
Anmerkungen: Aufgrund der verfugbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfillt.

Sensibilisierung der Atemwege/Haut
Produkt:

Anmerkungen: Bei Atemwegs- oder Hautsensibilisierung:, Kein Sensibilisator., Aufgrund der
verfugbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt.

Inhaltsstoffe:

Aminphosphat:

Anmerkungen: Versuchsdaten haben gezeigt, dass die Konzentration an potenziell
allergisierenden Bestandteilen bei diesem Produkt keine Hautallergisierung hervorruft., Kann
eine allergische Hautreaktion bei empfindlichen Personen verursachen.

Mercaptothiadiazolverbindungen:
Anmerkungen: Kann eine allergische Hautreaktion bei empfindlichen Personen verursachen.

Keimzell-Mutagenitéat
Produkt:

. Anmerkungen: Nicht mutagen, Aufgrund der verfligbaren
Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt.

Karzinogenitat
Produkt:

Anmerkungen: Nicht karzinogen., Aufgrund der verfiigbaren Daten sind die Einstufungskriterien

nicht erfullt.
Material GHS/CLP Karzinogenitat Einstufung
Aminphosphat Als nicht karzinogen klassifiziert
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Mercaptothiadiazolverbindun | Als nicht karzinogen klassifiziert
gen

Reproduktionstoxizitat

Produkt:

Anmerkungen: Verursacht keine Entwicklungsstérungen.,
Beeintrachtigt nicht die Fertilitat., Aufgrund der verfligbaren
Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt.

Spezifische Zielorgan-Toxizitat bei einmaliger Exposition
Produkt:

Anmerkungen: Aufgrund der verfugbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfillt.

Spezifische Zielorgan-Toxizitat bei wiederholter Exposition
Produkt:

Anmerkungen: Aufgrund der verfugbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfillt.

Aspirationstoxizitéat
Produkt:

Kein Aspirationsrisiko.

Weitere Information
Produkt:

Anmerkungen: Altfett kann schadliche Verunreinigungen enthalten, die sich wahrend des
Gebrauchs angesammelt haben. Die Konzentration dieser schadlichen Verunreinigungen ist
abhéngig vom Gebrauch, und sie kdnnen bei der Entsorgung zu Gefahren fir die Gesundheit
und die Umwelt fuhren., Das GESAMTE Altfett ist vorsichtig zu handhaben, eine Berthrung mit
der Haut ist méglichst zu vermeiden.

Anmerkungen: Hochdruckeinspritzung des Produkts in die Haut kann zu 6rtlichen Nekrosen
fuhren, wenn Produkt nicht chirurgisch entfernt wird.

Anmerkungen: Leicht reizend fir die Atmungsorgane.

Anmerkungen: Klassifizierungen anderer Behdrden unter verschiedenen Regelungsrahmen
koénnen existieren.
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Ubersicht tiber die Bewertung der CMR-Eigenschaften

Keimzell-Mutagenitat-
Bewertung

Karzinogenitat - Bewertung

Reproduktionstoxizitat -
Bewertung

Dieses Produkt erfiillt nicht die Kriterien fir eine
Klassifizierung in den Kategorien 1A/1B.

Dieses Produkt erfillt nicht die Kriterien fur eine
Klassifizierung in den Kategorien 1A/1B.

Dieses Produkt erfillt nicht die Kriterien fur eine
Klassifizierung in den Kategorien 1A/1B.

12.1 Toxizitat

Grundlagen der Bewertung

Produkt:

Toxizitdt gegentber Fischen
(Akute Toxizitat)

Giftig fur Krebstiere (Akute
Toxizitat)

Giftig fur
Algen/Wasserpflanzen
(Akute Toxizitat)

Toxizitdt gegenuber Fischen
(Chronische Toxizitat)

Giftig fur Krebstiere
(Chronische Toxizitat)

Giftig fir Mikroorganismen

ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben

Okotoxikologische Daten wurden speziell fir dieses Produkt
nicht ermittelt.

Die bereitgestellten Informationen basieren auf dem Wissen
tiber die Komponenten und der Okotoxikologie ahnlicher
Erzeugnisse.

Sofern nicht anders angegeben, gelten die vorliegenden
Daten flr das Produkt als Ganzes und nicht fir einzelne
Bestandteile.(LL/EL/IL50 ausgedrickt als die nominale Menge
des Produkts, die zur Zubereitung eines wassrigen
Versuchsextrakts benétigt wird).

. Anmerkungen: LL/EL/IL50 >100 mg/|

Praktisch nicht giftig:
Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien
nicht erfallt.

: Anmerkungen: LL/EL/IL50 >100 mg/l

Praktisch nicht giftig:
Aufgrund der verfiigharen Daten sind die Einstufungskriterien
nicht erfullt.

: Anmerkungen: LL/EL/IL50 >100 mg/|

Praktisch nicht giftig:
Aufgrund der verfiigharen Daten sind die Einstufungskriterien
nicht erfallt.

: Anmerkungen: Keine Angaben verfugbar.

: Anmerkungen: Keine Angaben verfugbar.
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(Akute Toxizitat)

12.2 Persistenz und Abbaubarkeit
Produkt:
Biologische Abbaubarkeit

12.3 Bioakkumulationspotenzial
Produkt:

Bioakkumulation

Verteilungskoeffizient: n-
Octanol/Wasser

12.4 Mobilitat im Boden
Produkt:
Mobilitat

Anmerkungen: Keine Angaben verfiigbar.

:  Anmerkungen: Nicht leicht biologisch abbaubar., Die

Hauptinhaltsstoffe sind natirlich biologisch abbaubar, es auch
Bestandteile enthalten, die in der Umwelt verbleiben kénnen.

. Anmerkungen: Enthélt Bestandteile mit potentieller

Bioakkumulation.

log Pow: > 6Anmerkungen: (bezogen auf Informationen tber
vergleichbare Produkte)

. Anmerkungen: Halbfest bei Raumtemperatur., Wird durch

Adsorption an Erdbodenpartikeln immobilisiert.
Anmerkungen: Schwimmt auf der Wasseroberflache auf.

12.5 Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung

Produkt:

Bewertung

12.6 Andere schadliche Wirkungen
Produkt:

Sonstige 6kologische
Hinweise

Diese Mischung enthélt keine REACH-registrierten Stoffe, die
als PBT oder vPvB klassifiziert sind.

Hat kein Ozonabbaupotential, kein photochemisches
Ozonbildungspotential oder ein Potential zur globalen
Erwéarmung beizutragen., Produkt ist eine Mischung aus nicht
flichtigen Bestandteilen, die bei normaler Anwendung nicht in
signifikanten Mengen in die Luft abgegeben werden.
Schwerldsliches Gemisch., Kann physische Ablagerungen an
Wasserorganismen verursachen.

ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung

13.1 Verfahren der Abfallbehandlung

Produkt

Ruckgewinnung oder Recycling, wenn maglich.
Es liegt in der Verantwortung des Abfallerzeugers, die
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Verunreinigte Verpackungen

Ortliche Gesetze

Abfallkatalog

Abfallschlissel-Nr.

Anmerkungen

Toxizitat und die physikalischen Eigenschaften des erzeugten
Materials zu bestimmen, um die richtige Klassifizierung des
Abfalls und die Entsorgungsmethoden unter Einhaltung der
anzuwendenden Vorschriften festzulegen.

Nicht in die Umwelt, Kanalisation oder Wasserlaufe gelangen
lassen.

Es darf nicht zugelassen werden, dass das Abfallprodukt den
Boden oder das Grundwasser kontaminiert oder in der
Umwelt entsorgt wird.

Abfalle, Verschittungen und das gebrauchte Produkt sind
gefahrliche Abfalle.

In Ubereinstimmung mit den bestehenden behérdlichen
Vorschriften durch einen zugelassenen Abfallsammler oder -
Verwerter entsorgen, von dessen Eignung man sich vorher
Uberzeugt hat.

Entsorgung entsprechend der regionalen, nationalen und
lokalen Gesetze und Vorschriften.

EU-Abfallschliissel:

12 01 12*

Entsorgung entsprechend der regionalen, nationalen und
lokalen Gesetze und Vorschriften.

Die Einstufung der Abfélle liegt immer in der Verantwortung
des Endverwenders.

ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport

14.1 UN-Nummer

ADN Nicht als Gefahrgut eingestuft
ADR Nicht als Gefahrgut eingestuft
RID Nicht als Gefahrgut eingestuft
IMDG Nicht als Gefahrgut eingestuft
IATA . Nicht als Gefahrgut eingestuft
14.2 Ordnungsgemafe UN-Versandbezeichnung
ADN Nicht als Gefahrgut eingestuft
ADR Nicht als Gefahrgut eingestuft
RID Nicht als Gefahrgut eingestuft
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IMDG
IATA

14.3 Transportgefahrenklassen

ADN
ADR
RID
IMDG
IATA

14.4 Verpackungsgruppe

ADN
CDNI Abfalliibereinkommen

ADR
RID
IMDG
IATA

14.5 Umweltgefahren

ADN
ADR
RID
IMDG

Anmerkungen

Nicht als Gefahrgut eingestuft
Nicht als Gefahrgut eingestuft

Nicht als Gefahrgut eingestuft
Nicht als Gefahrgut eingestuft
Nicht als Gefahrgut eingestuft
Nicht als Gefahrgut eingestuft
Nicht als Gefahrgut eingestuft

Nicht als Gefahrgut eingestuft
NST 3411 Schmierfette

Nicht als Gefahrgut eingestuft
Nicht als Gefahrgut eingestuft
Nicht als Gefahrgut eingestuft
Nicht als Gefahrgut eingestuft

Nicht als Gefahrgut eingestuft
Nicht als Gefahrgut eingestuft
Nicht als Gefahrgut eingestuft
Nicht als Gefahrgut eingestuft

14.6 Besondere VorsichtsmaRRnahmen fiir den Verwender

Siehe auch Abschnitt 7, Handhabung und Lagerung, fur
spezielle VorsichtsmafRnahmen, welche Anwender wissen,
bzw. im Rahmen von Transportvorschriften erfullen missen.

14.7 Massengutbeférderung gemaR Anhang Il des MARPOL-Ubereinkommens 73/78 und geman
IBC-Code

Auf Produkt im Lieferzustand nicht zutreffend. Fir Bulk-Transporte auf Seewegen sind die MARPOL

Anhang 1 Regeln zu beachten.

REACH - Verzeichnis der zulassungspflichtigen Stoffe

(Anhang XIV)

Wassergeféahrdungsklasse

Fluchtige organische
Verbindungen

ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften

: WGK 1 schwach wassergeféahrdend

15.1 Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften
fur den Stoff oder das Gemisch

Produkt unterliegt keiner Zulassung
laut REACH.

Anmerkungen: Einstufung nach AwSV, Anlage 1 (5.2)

0%
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SICHERHEITSDATENBLATT
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Gemal der EG Nr. 1907/2006 in der zum Datum dieses
Sicherheitsdatenblatts gednderten Fassung

Shell Gadus S5 T460 1.5

Version 4.4

Uberarbeitet am 19.12.2018 Druckdatum 21.12.2018

Sonstige Vorschriften

Die Komponenten dieses Produ

EINECS/ELINCS/EC
TSCA

15.2 Stoffsicherheitsbeurteilung

Die Informationen zu gesetzlichen Regelungen erheben nicht
den Anspruch auf Vollstandigkeit. Es kdnnen dartiber hinaus
auch andere Vorschriften fir das Produkt gelten.

Technische Anleitung Luft; Produkt ist nicht namentlich
aufgefihrt. Abschnitt 5.2.5 zusammen mit Abschnitt 5.4.9
beachten.

Vorgaben der Betriebs-Sicherheits-Verordnung (BetrSichV)
beachten.

Jugendarbeitsschutzgesetz (JArbSchG) - Nicht anwendbar.

Verordnung zum Schutz der Mitter am Arbeitsplatz
(MuSchArbV) - Nicht anwendbar

Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 des Européaischen
Parlaments und des Rates vom 18. Dezember 2006 zur
Registrierung, Bewertung, Zulassung und Beschrankung
chemischer Stoffe (REACH), Anhang XIV.

Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 des Europdaischen
Parlaments und des Rates vom 18. Dezember 2006 zur
Registrierung, Bewertung, Zulassung und Beschrankung
chemischer Stoffe (REACH), Anhang XVII.

Richtlinie 2012/18/EU zur Beherrschung der Gefahren
schwerer Unfélle mit gefahrlichen Stoffen (Seveso Ill).
Richtlinie 2004/37/EG Uber den Schutz der Arbeithehmer
gegen Gefahrdung durch Karzinogene oder Mutagene bei der
Arbeit und ihre Anderungen.

Richtlinie 1994/33/EG uber den Jugendarbeitsschutz,
einschlieBlich Anderungen.

Richtlinie 92/85/EWG des Rates tber die Durchfiihrung von
MaRnahmen zur Verbesserung der Sicherheit und des
Gesundheitsschutzes von schwangeren Arbeithehmerinnen,
Wdéchnerinnen und stillenden Arbeitnehmerinnen am
Arbeitsplatz, einschlieRlich Anderungen.

ktes sind in folgenden Verzeichnissen aufgefuhrt:

. Alle Bestandteile verzeichnet oder ausgenommen (Polymer).
. Alle Bestandteile verzeichnet.

Der Hersteller hat fir diesen Stoff/diese Mischung keine chemische Sicherheitsbewertung

durchgefuhrt.

ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben
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SICHERHEITSDATENBLATT
Gemal der EG Nr. 1907/2006 in der zum Datum dieses
Sicherheitsdatenblatts gednderten Fassung

Shell Gadus S5 T460 1.5
Version 4.4 Uberarbeitet am 19.12.2018 Druckdatum 21.12.2018

Volltext der H-Satze

H302 Gesundheitsschéadlich bei Verschlucken.

H317 Kann allergische Hautreaktionen verursachen.

H318 Verursacht schwere Augenschaden.

H411 Giftig fir Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung.

Volltext anderer Abkiirzungen

Acute Tox. Akute Toxizitat

Aquatic Chronic Langfristig (chronisch) gewassergefahrdend

Eye Dam. Schwere Augenschadigung

Skin Sens. Sensibilisierung durch Hautkontakt

Legende zu Abkirzungen in . Die in diesem Dokument verwendeten Standard-Abkirzungen
diesem Sicherheitsdatenblatt und -Akronyme konnen in einschlagiger Referenzliteratur (z.

B. wissenschaftlichen Warterblchern) bzw. auf Webseiten
nachgeschlagen werden.

ACGIH = Amerikanische Konferenz der staatlich-industriellen
Hygieniker

ADR = Europaisches Ubereinkommen (iber die internationale
Beforderung gefahrlicher Guter auf der StralRe

AICS = Australisches Verzeichnis chemischer Substanzen
ASTM = Amerikanische Gesellschaft fir Werkstoffprifung
BEL = Biologische Expositionsgrenze

BTEX = Benzol, Toluol, Ethylbenzol, Xylole

CAS = Chemical Abstracts Service

CEFIC = Wirtschaftsverband der europaischen chemischen
Industrie

CLP = Einstufung, Verpackung und Kennzeichnung

COC = Flammpunktprufer nach Cleveland

DIN = Deutsches Institut fur Normung

DMEL = Abgeleitetes Minimal-Effekt Niveau

DNEL = Expositionskonzentration ohne Auswirkungen
DSL = Kanadisches Verzeichnis inlandischer Substanzen
EC = Europaische Kommission

EC50 = Effektive Konzentration 50

ECETOC = Européisches Zentrum fuir Okotoxikologie und
Toxikologie von Chemikalien

ECHA = Européische Chemikalien Agentur

EINECS = Europaisches Altstoffverzeichnis

EL50 = Effektives Niveau 50

ENCS = Japanisches Verzeichnis bestehender und neuer
Chemikalien

EWC = Européischer Abfall-Code

GHS = Global Harmonisiertes System zur Einstufung und
Kennzeichnung von Chemikalien

IARC = Internationales Krebsfoschungszentrum

IATA = Internationale Flug-Transport-Vereinigung

IC50 = Hemmkonzentration 50

IL50 = Hemmniveau 50

IMDG = Internationale Maritime Gefahrguter
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Weitere Information

Sonstige Angaben

Die Angaben stitzen sich auf den

INV = Chinesisches Chemikalien-Verzeichnis

IP346 = "Institute of Petroleum” (IP) Testmethode Nr. 346 zur
Bestimmung von polyzyklischen Aromaten DMSO-
extrahierbar

KECI = Koreanisches Verzeichnis bestehender Chemikalien
LC50 = Letale Konzentration 50

LD50 = Letale Dosis 50

LL/EL/IL = Letale Belastung / Expositionsgrenze /
Inhibitionsgrenze

LL50 = Letales Niveau 50

MARPOL = Ubereinkommen zur Verhiitung der Meeres-
Verschmutzung durch Schiffe

NOEC/NOEL = Hochste Dosis oder Expositionskonzentration
einer Substanz ohne beobachtete Auswirkungen

OE_HPV = Occupational Exposure — High Production Volume
(Berufliche Exposition — hohes Produktionsvolumen)

PBT = Persistent, bioakkumulierbar, toxisch

PICCS = Philippinisches Verzeichnis von Chemikalien und
chemischen Substanzen

PNEC = Abgeschatzte Nicht-Effekt Konzentration

REACH = Registrierung, Bewertung, Zulassung und
Beschrankung von Chemikalien

RID = Regulations Relating to International Carriage of
Dangerous Goods by Rail (Regelung zur internationalen
Beférderung gefahrlicher Giiter im Schienenverkehr)
SKIN_DES = Skin Designation (Kennzeichnung, dass
Hautabsorption vermieden werden soll)

STEL = Kurzzeit Expositionsgrenze

TRA = Gezielte Risiko-Bewertung

TSCA = US-Amerikanisches Gesetz zur Chemikalienkontrolle
TWA = Zeitgewichteter Durchschnitt

vPVB = Sehr persistent und sehr bioakkumulierbar

Dieses Sicherheitsdatenblatt verfigt Gber keinen Anhang zu
Expositionsszenarien. Es handelt sich um ein nicht
klassifiziertes Gemisch, das gefahrliche Stoffe geman
Abschnitt 3 enthalt. Relevante Informationen aus den
Expositionsszenarios fur die gefahrlichen Bestandteile wurden
in die Hauptabschnitte 1-16 dieses SDBs eingefigt.

Senkrechte Striche (|) am linken Rand weisen auf
Anderungen gegeniiber der vorangehenden Version hin.

heutigen Stand unserer Kenntnisse, sie stellen jedoch keine

Zusicherung von Produkteigenschaften dar und begriinden kein vertragliches Rechtsverhéltnis.
Das Produkt ist nur zur gewerblichen Verwendung/Verarbeitung bestimmt, wenn diese in
Abschnitt 16 nicht anderweitig spezifiziert sind.
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RESTRICTED

SICHERHEITSDATENBLATT /A
gemalf Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 - DE

LUBRICATION
Kliberplex BEM 41-141
Version Uberarbeitet am: Datum der letzten Ausgabe: 20.09.2018 Druckdatum:
2.1 26.03.2019 Datum der ersten Ausgabe: 18.02.2014 27.03.2019

ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs beziehungsweise des Gemischs und des Un-

ternehmens

1.1 Produktidentifikator
Produktname

Artikel-Nr.

Kliberplex BEM 41-141

020320

1.2 Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von

denen abgeraten wird

Verwendung des Stoffs/des
Gemisches

Empfohlene Einschrankun-
gen der Anwendung

Schmierfett

Nur fur gewerbliche Anwender.

1.3 Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt

Firma

E-Mailadresse der fir SDB
verantwortlichen Person

Nationaler Kontakt

1.4 Notrufnummer
Notrufnummer

Kliber Lubrication Minchen
Geisenhausenerstr. 7
81379 Minchen
Deutschland

Tel: +49 (0) 89 7876 0

Fax: +49 (0) 89 7876 333
info@klueber.com

mcm@klueber.com
Material Compliance Management

Kliber Lubrication Deutschland
Geisenhausenerstralle 7

81379 Miinchen

Deutschland

Tel.: +49 89 7876 0

Fax: +49 89 7876 565
customer.service.de@klueber.com
www.klueber.com

+49 89 7876 700 (24 hrs)

1/18
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ABSCHNITT 2: Mogliche Gefahren

2.1 Einstufung des Stoffs oder Gemischs

Einstufung (VERORDNUNG (EG) Nr. 1272/2008)
Keine gefahrliche Substanz oder Mischung.

2.2 Kennzeichnungselemente

Kennzeichnung (VERORDNUNG (EG) Nr. 1272/2008)
Keine gefahrliche Substanz oder Mischung.

Zusatzliche Kennzeichnung
EUH210 Sicherheitsdatenblatt auf Anfrage erhaltlich.

2.3 Sonstige Gefahren

Dieser Stoff/diese Mischung enthalt keine Komponenten in Konzentrationen von 0,1 % oder ho-
her, die entweder als persistent, bioakkumulierbar und toxisch (PBT) oder sehr persistent und
sehr bioakkumulierbar (vPvB) eingestuft sind.

ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen

3.2 Gemische

Chemische Charakterisierung : Synthetisches Kohlenwasserstoff-Ol
Mineraldl.
Lithium-Spezialseife

Gefahrliche Inhaltsstoffe

Chemische Bezeich- | CAS-Nr. Einstufung Konzentrations- | Konzentration
nung EG-Nr. grenzwerte (% wiw)

M-Faktor

INDEX-Nr. Anmerkungen
Registrierungsnum-
mer

Dilithiumazelat 38900-29-7 Acute Tox.4; H302 >=1-<10
254-184-4

01-2120119814-57-
XXXX
01-2120119814-57-
XXXX
01-2120119814-57-
XXXX
01-2120119814-57-
XXXX

Molybdan, 68412-26-0 Aquatic Chronic4; >=1-<25
Bis(dibutylcarbamodit | 270-180-5 H413
hioato)di-y-

a brand of
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oxodioxodi-, sulfuriert | 01-2120764792-44-
XXXX

Die Erklarung der Abkirzungen finden Sie unter Abschnitt 16.

ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-MaBnahmen

4.1 Beschreibung der Erste-Hilfe-MaBnahmen

Nach Einatmen : Opfer an die frische Luft bringen. Bei Anhalten der Anzei-
chen/Symptome, arztliche Betreuung hinzuziehen.
Betroffenen warm und ruhig lagern.
Bei unregelmaRiger Atmung oder Atemstillstand kinstliche
Beatmung einleiten.

Nach Hautkontakt . Verunreinigte Kleidung ausziehen. Bei Auftreten einer Rei-
zung , arztliche Betreuung aufsuchen.
Mit Wasser und Seife abwaschen.

Nach Augenkontakt : Sofort wahrend mindestens 10 Minuten mit viel Wasser ab-
spllen, auch unter den Augenlidern.
Bei anhaltender Augenreizung einen Facharzt aufsuchen.

Nach Verschlucken . Betroffenen an die frische Luft bringen.
Erbrechen nicht ohne arztliche Anweisung herbeifiihren.

4.2 Wichtigste akute und verzégert auftretende Symptome und Wirkungen
Symptome . Keine Information verfiugbar.

Risiken : Keine bekannt.

4.3 Hinweise auf arztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung
Behandlung . Keine Information verfigbar.

ABSCHNITT 5: MaBnahmen zur Brandbekampfung

5.1 Loschmittel

Geeignete Loschmittel . Wassersprihnebel, alkoholbestandigen Schaum, Trocken-
I6schmittel oder Kohlendioxid verwenden.

Ungeeignete Léschmittel . Wasservollstrahl

a brand of
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5.2 Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren
Besondere Gefahren beider : Im Brandfall kann Folgendes freigesetzt werden:
Brandbekampfung Kohlenstoffoxide
Metalloxide
Schwefeloxide
5.3 Hinweise fir die Brandbekampfung
Besondere Schutzausris- :Im Brandfall umgebungsluftunabhangiges Atemschutzgerat
tung fir die Brandbekamp- tragen. Personliche Schutzausristung verwenden. Beim Auf-
fung treten atembarer Staube und/oder Brandgase umgebungs-

luftunabhangiges Atemschutzgerat verwenden. Das Einatmen
von Zersetzungsprodukten kann Gesundheitsschaden verur-
sachen.

Weitere Information - Ubliche MaRnahmen bei Branden mit Chemikalien.

ABSCHNITT 6: MaBnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung

6.1 Personenbezogene VorsichtsmaBnahmen, Schutzausriistungen und in Notfidllen anzuwen-
dende Verfahren

Personenbezogene Vor- :  Personen in Sicherheit bringen.

sichtsmalRnahmen Bei Uberschreitung der arbeitsplatzbezogenen Grenzwerte
und/oder bei Freisetzung (Staub) ist der angegebene Atem-
schutz zu verwenden.
Das Einatmen von Staub vermeiden.
Siehe SchutzmalRnahmen unter Punkt 7 und 8.

6.2 UmweltschutzmafRnahmen

UmweltschutzmalRnahmen . Das Eindringen des Materials in die Kanalisation oder in Was-
serldufe mdglichst verhindern.
Wenn gréRere Mengen verschitteten Materials nicht einge-
dammt werden konnen, sollen die lokalen Behorden benach-
richtigt werden.

6.3 Methoden und Material fiir Riickhaltung und Reinigung

Reinigungsverfahren . Schnell aufkehren oder aufsaugen.
Zur Entsorgung in geeignete und verschlossene Behalter ge-
ben.

6.4 Verweis auf andere Abschnitte
Persdnliche Schutzausristung siehe unter Abschnitt 8.

ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung

7.1 SchutzmaBnahmen zur sicheren Handhabung

a brand of
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LUBRICATION

Druckdatum:
27.03.2019

Hinweise zum sicheren Um-

gang

Hygienemalnahmen

Personliche Schutzausristung siehe unter Abschnitt 8.

Im Anwendungsbereich nicht essen, trinken oder rauchen.
Hande und Gesicht vor Pausen und sofort nach Handhabung

des Produktes waschen.

Nach Gebrauch Gesicht, Hande und alle exponierten Haut-

stellen grindlich waschen.

7.2 Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Beriicksichtigung von Unvertraglichkeiten

Anforderungen an Lager-

raume und Behalter

Lagerklasse (TRGS 510)

Im Originalbehalter lagern. Behalter verschlossen halten,

wenn dieser nicht in Gebrauch ist. Kihl und trocken, an einem
gut belifteten Ort aufbewahren. Gedffnete Behalter sorgfaltig
verschlielen und aufrecht lagern um jegliches Auslaufen zu
verhindern. In Ubereinstimmung mit den besonderen nationa-
len gesetzlichen Vorschriften lagern. In korrekt beschrifteten

Behaltern aufbewahren.

7.3 Spezifische Endanwendungen

Bestimmte Verwendung(en)

11, Brennbare Feststoffe

Spezifische Anweisung sind nicht erforderlich.

ABSCHNITT 8: Begrenzung und Uberwachung der Exposition/Persénliche Schutzaus-
ristungen

8.1 Zu iiberwachende Parameter
Enthalt keine Stoffe mit Arbeitsplatzgrenzwerten.

Abgeleitete Expositionshéhe ohne Beeintrachtigung (DNEL) gemaR Verordnung (EG) Nr.

1907/2006:
Stoffname Anwendungs- | Expositionswe- Méogliche Gesund- Wert
bereich ge heitsschaden
Ruckstandsdle (Erd- Arbeitnehmer | Einatmung Langzeit - systemi- 2,7 mg/m3
ol), mit Wasserstoff sche Effekte
behandelte; Grunddl -
nicht spezifiziert
Arbeitnehmer | Einatmung Akut - systemische 5,6 mg/m3
Effekte
Arbeitnehmer Hautkontakt Langzeit - systemi- 1 mg/kg
sche Effekte
Dilithiumazelat Arbeitnehmer | Haut Langzeit - systemi- 13,5 mg/kg
sche Effekte Korperge-
wicht/Tag
Arbeithehmer Haut Langzeit - lokale 0,172 mg/cm2
Effekte
Molybdan, Arbeitnehmer Hautkontakt Langzeit - systemi- 14 mg/kg
Bis(dibutylcarbamodit sche Effekte
a brand of
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hioato)di-y-

oxodioxodi-, sulfuriert

Arbeithehmer Einatmung Langzeit - systemi- 49,3 mg/m3
sche Effekte

Abgeschitzte Nicht-Effekt-Konzentration (PNEC) gemaR Verordnung (EG) Nr. 1907/2006:

Stoffname Umweltkompartiment Wert
Dilithiumazelat StRwasser 0,023 mg/l
Meerwasser 0,002 mg/l
Molybdan, SuRwasser 0,1 mgl/l
Bis(dibutylcarbamodithioato)di-p-
oxodioxodi-, sulfuriert
Meerwasser 0,01 mgl/l

8.2 Begrenzung und Uberwachung der Exposition

Technische SchutzmaRnahmen

kein(e,er)

Personliche Schutzausriistung
Augenschutz
Handschutz

Material

Schutzindex

Anmerkungen

Atemschutz
Filtertyp

Schutzmalnahmen

Dicht schlielRende Schutzbrille

Nitrilkautschuk
Klasse 1

Bei langerem oder wiederholtem Kontakt Handschuhe benut-
zen. Die einzusetzenden Schutzhandschuhe missen den
Spezifikationen der EG-Richtlinie 89/686/EWG und der sich
daraus ergebenden Norm EN 374 genlgen. Die Durchdrin-
gungszeit ist unter anderem abhangig von Material, Dichte
und Ausfiihrung des Handschuhs und muss daher im Einzel-
fall ermittelt werden.

Nicht erforderlich; aul3er bei Aerosolbildung.
Filtertyp P

Die Art der Schutzausriistung muss je nach Konzentration
und Menge des gefahrlichen Stoffes am Arbeitsplatz ausge-
wahlt werden.

Kérperschutz gemaf dessen Typ, gemal Konzentration und
Menge der gefahrlichen Stoffe und geman jeweiligem Ar-
beitsplatz auswahlen.

a brand of
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ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften

9.1 Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften

Aussehen Paste
Farbe gelb
Geruch charakteristisch

Geruchsschwelle

pH-Wert

Schmelz-
punkt/Schmelzbereich

Siedepunkt/Siedebereich
Flammpunkt

Verdampfungsgeschwindig-
keit

Entzindbarkeit (fest, gasfor-
mig)

Obere Explosionsgrenze
Untere Explosionsgrenze
Dampfdruck

Relative Dampfdichte

Keine Daten verfuigbar

Keine Daten verfugbar

Keine Daten verfugbar

Keine Daten verfligbar
Nicht anwendbar

Keine Daten verfugbar

Brennbare Feststoffe

Keine Daten verfligbar
Keine Daten verfligbar
< 0,001 hPa (20 °C)

Keine Daten verfugbar

Dichte 0,88 g/cm3
(20 °C)
Schuttdichte Keine Daten verfugbar

Loslichkeit(en)
Wasserloslichkeit

Loslichkeit in anderen Lo-
sungsmitteln

Verteilungskoeffizient: n-
Octanol/Wasser

Selbstentziindungstemperatur

unloslich

Keine Daten verfugbar

Keine Daten verfligbar

Keine Daten verfligbar

7/18

VESTAS PROPRIETARY NOTICE

a brand of

7N FREUDENBERG

T05 0043-8178 Ver 04 - Approved- Exported from DMS: 2020-02-06 by INVOL



RESTRICTED

SICHERHEITSDATENBLATT /A
gemalf Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 - DE

LUBRICATION
Kliberplex BEM 41-141
Version Uberarbeitet am: Datum der letzten Ausgabe: 20.09.2018 Druckdatum:
2.1 26.03.2019 Datum der ersten Ausgabe: 18.02.2014 27.03.2019
Zersetzungstemperatur . Keine Daten verfluigbar
Viskositat
Viskositat, dynamisch . Keine Daten verfluigbar
Viskositat, kinematisch . Nicht anwendbar
Explosive Eigenschaften : Nicht explosiv
Oxidierende Eigenschaften . Keine Daten verfugbar

9.2 Sonstige Angaben
Sublimationspunkt . Keine Daten verfugbar

Selbstentziindung . Keine Daten verflgbar

ABSCHNITT 10: Stabilitdt und Reaktivitat

10.1 Reaktivitat
Keine besonders zu erwahnenden Gefahren.

10.2 Chemische Stabilitat
Stabil unter normalen Bedingungen.

10.3 Mdglichkeit gefahrlicher Reaktionen

Gefahrliche Reaktionen . Keine gefahrlichen Reaktionen bekannt bei bestimmungsge-
malem Umgang.

10.4 Zu vermeidende Bedingungen
Zu vermeidende Bedingungen : Keine besonders zu erwahnenden Bedingungen.

10.5 Unvertragliche Materialien
Zu vermeidende Stoffe . Keine besonders zu erwahnenden Stoffe.

10.6 Gefahrliche Zersetzungsprodukte
Keine Zersetzung bei bestimmungsgemafier Lagerung und Anwendung.

ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben

11.1 Angaben zu toxikologischen Wirkungen
Akute Toxizitat

Produkt:

Akute orale Toxizitat . Schatzwert Akuter Toxizitat: > 2.000 mg/kg
Methode: Rechenmethode
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Akute inhalative Toxizitat : Anmerkungen: Keine Informationen verfligbar.
Akute dermale Toxizitat : Anmerkungen: Keine Informationen verfligbar.

Inhaltsstoffe:

Dilithiumazelat:

Akute orale Toxizitat : LDS50 (Ratte): > 300 mg/kg
Methode: OECD Prufrichtlinie 420
GLP: ja

Akute dermale Toxizitat :  LD50 (Kaninchen): > 2.000 mg/kg

Bewertung: Der Stoff oder das Gemisch besitzt keine akute
dermale Toxizitat

Molybdan, Bis(dibutylcarbamodithioato)di-y-oxodioxodi-, sulfuriert:

Akute orale Toxizitat : LD50 (Ratte): > 2.000 mg/kg
Methode: OECD Prifrichtlinie 420
GLP: ja
Bewertung: Der Stoff oder das Gemisch besitzt keine akute
orale Toxizitat

Akute inhalative Toxizitat : LC50 (Ratte): > 34,4 mg/l
Expositionszeit: 4 h
Testatmosphare: Staub/Nebel

Akute dermale Toxizitat :  LD50 (Kaninchen): > 10.000 mg/kg

Atz-IReizwirkung auf die Haut

Produkt:
Anmerkungen: Keine Informationen verfugbar.

Inhaltsstoffe:

Dilithiumazelat:

Bewertung: Keine Hautreizung
Ergebnis: Keine Hautreizung

Molybdan, Bis(dibutylcarbamodithioato)di-p-oxodioxodi-, sulfuriert:

Bewertung: Keine Hautreizung
Methode: OECD Prufrichtlinie 439
Ergebnis: Keine Hautreizung
GLP: ja
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Schwere Augenschadigung/-reizung

Produkt:
Anmerkungen: Keine Informationen verfugbar.

Inhaltsstoffe:

Dilithiumazelat:

Spezies: Kaninchen
Bewertung: Keine Augenreizung
Ergebnis: Keine Augenreizung

Molybdan, Bis(dibutylcarbamodithioato)di-p-oxodioxodi-, sulfuriert:

Spezies: Kaninchen

Bewertung: Keine Augenreizung
Methode: OECD Prufrichtlinie 405
Ergebnis: Keine Augenreizung
GLP: ja

Sensibilisierung der Atemwege/Haut

Produkt:
Anmerkungen: Keine Informationen verfugbar.

Inhaltsstoffe:

Dilithiumazelat:

Bewertung: Verursacht keine Hautsensibilisierung.
Ergebnis: Verursacht keine Hautsensibilisierung.

Molybdan, Bis(dibutylcarbamodithioato)di-p-oxodioxodi-, sulfuriert:
Spezies: Maus

Bewertung: Verursacht keine Sensibilisierung bei Labortieren.

Methode: OECD Prufrichtlinie 429

Ergebnis: Verursacht keine Sensibilisierung bei Labortieren.

GLP: ja

Keimzell-Mutagenitat

Produkt:
Gentoxizitat in vitro : Anmerkungen: Keine Daten verfligbar

Gentoxizitat in vivo : Anmerkungen: Keine Daten verfligbar

Inhaltsstoffe:

Molybdan, Bis(dibutylcarbamodithioato)di-p-oxodioxodi-, sulfuriert:
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Keimzell-Mutagenitat- Be- . Tests mit Bakterien- oder Saugetierzellkulturen ergaben kei-
wertung nen Hinweis auf mutagene Wirkung.

Karzinogenitat

Produkt:

Anmerkungen: Keine Daten verfugbar

Reproduktionstoxizitat

Produkt:

Wirkung auf die Fruchtbarkeit : Anmerkungen: Keine Daten verfugbar
Effekte auf die Fotusentwick- : Anmerkungen: Keine Daten verfligbar
lung

Inhaltsstoffe:

Molybdan, Bis(dibutylcarbamodithioato)di-p-oxodioxodi-, sulfuriert:
Reproduktionstoxizitat - Be- : Keine Reproduktionstoxizitat

wertung Keine Wirkungen auf oder durch die Laktation
Spezifische Zielorgan-Toxizitat bei einmaliger Exposition
Inhaltsstoffe:

Dilithiumazelat:
Bewertung: Der Stoff oder das Gemisch ist nicht als zielorgantoxisch, einmalige Exposition, ein-

gestuft.
Spezifische Zielorgan-Toxizitat bei wiederholter Exposition
Inhaltsstoffe:

Dilithiumazelat:
Bewertung: Der Stoff oder das Gemisch ist nicht als zielorgantoxisch, wiederholte Exposition,

eingestuft.
Toxizitat bei wiederholter Verabreichung

Produkt:
Anmerkungen: Keine Informationen verfugbar.

Aspirationstoxizitat

Produkt:
Keine Informationen verfligbar.
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Inhaltsstoffe:

Dilithiumazelat:
Keine Einstufung in Bezug auf Aspirationstoxizitat

Molybdan, Bis(dibutylcarbamodithioato)di-p-oxodioxodi-, sulfuriert:
Keine Einstufung in Bezug auf Aspirationstoxizitat

Weitere Information

Produkt:

Anmerkungen: Die gegebenen Informationen beruhen auf Daten, die von den Bestandteilen und
der Toxizitat ahnlicher Produkte stammen.

ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben

12.1 Toxizitat

Produkt:
Toxizitat gegentiber Fischen :  Anmerkungen: Keine Daten verfligbar
Toxizitat gegenuber : Anmerkungen: Keine Daten verfligbar

Daphnien und anderen wir-
bellosen Wassertieren

Toxizitat gegentber Algen : Anmerkungen: Keine Daten verfligbar

Toxizitat bei Mikroorganis-
men Anmerkungen: Keine Daten verfiigbar

Inhaltsstoffe:

Dilithiumazelat:

Toxizitat gegentiber Fischen : LC50 (Oncorhynchus mykiss (Regenbogenforelle)): > 100
mg/l
Expositionszeit: 96 h
Toxizitat gegentber . EC50 (Daphnia magna (Grof3er Wasserfloh)): > 100 mg/I
Daphnien und anderen wir- Expositionszeit: 48 h

bellosen Wassertieren

Molybdan, Bis(dibutylcarbamodithioato)di-y-oxodioxodi-, sulfuriert:

Beurteilung Okotoxizitét

Chronische aquatische Toxi- : Kann fur Wasserorganismen langfristig schadlich sein.
zitat
12718 a brand of
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12.2 Persistenz und Abbaubarkeit
Produkt:
Biologische Abbaubarkeit : Anmerkungen: Keine Daten verfligbar
Physikalisch-chemische Be- : Anmerkungen: Keine Daten verfligbar
seitigung

Inhaltsstoffe:

Molybdan, Bis(dibutylcarbamodithioato)di-p-oxodioxodi-, sulfuriert:

Biologische Abbaubarkeit . Ergebnis: Nicht leicht biologisch abbaubar.
Biologischer Abbau: 0 %
Expositionszeit: 28 d
Methode: OECD- Prfrichtlinie 301

GLP: ja
12.3 Bioakkumulationspotenzial
Produkt:
Bioakkumulation . Anmerkungen: Diese Mischung enthalt keine Substanzen, die

persistent, bioakkumulierbar und toxisch sind (PBT).
Diese Mischung enthalt keine Substanzen, die sehr persistent
und sehr bioakkumulierbar sind (vPvB).

Inhaltsstoffe:

Dilithiumazelat:

Bioakkumulation . Biokonzentrationsfaktor (BCF): 3,0
Verteilungskoeffizient: n- . log Pow: -3,56
Octanol/Wasser

Molybdan, Bls(d|butylcarbamod|th|oato)d| p-oxodioxodi-, sulfuriert:

Verteilungskoeffizient: n- . log Pow: 6,76 (30 °C)
Octanol/Wasser pH-Wert: 6
Methode: OECD- Prifrichtlinie 117
GLP: ja

12.4 Mobilitat im Boden

Produkt:
Mobilitat : Anmerkungen: Keine Daten verfligbar
Verteilung zwischen den : Anmerkungen: Keine Daten verfligbar

Umweltkompartimenten
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12.5 Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung
Produkt:
Bewertung . Dieser Stoff/diese Mischung enthalt keine Komponenten in

Konzentrationen von 0,1 % oder héher, die entweder als per-
sistent, bioakkumulierbar und toxisch (PBT) oder sehr persis-
tent und sehr bioakkumulierbar (vPvB) eingestuft sind..

12.6 Andere schéadliche Wirkungen

Produkt:

Sonstige 6kologische Hin- . Angaben zur Okologie liegen nicht vor.
weise

ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung

13.1 Verfahren der Abfallbehandlung

Produkt . Das Eindringen des Produkts in die Kanalisation, in Wasser-
laufe oder in den Erdboden soll verhindert werden.

Die Abfallschlisselnummer soll vom Verbraucher, aufgrund
des Verwendungszwecks des Produkts, festgelegt werden.

Verunreinigte Verpackungen : Nicht ordnungsgemal entleerte Gebinde sind wie das unge-
brauchte Produkt zu entsorgen.
Abfall oder verbrauchte Behalter gemass o6rtlichen Vorschrif-
ten entsorgen.

Die folgenden Abfallschliisselnummern sind nur als Empfeh-
lung gedacht:

ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport

14.1 UN-Nummer

ADR . Nicht als Gefahrgut eingestuft
IMDG . Nicht als Gefahrgut eingestuft
IATA . Nicht als Gefahrgut eingestuft

14.2 OrdnungsgemaRe UN-Versandbezeichnung

ADR . Nicht als Gefahrgut eingestuft
IMDG . Nicht als Gefahrgut eingestuft
IATA :Nicht als Gefahrgut eingestuft

14.3 Transportgefahrenklassen
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ADR Nicht als Gefahrgut eingestuft

IMDG Nicht als Gefahrgut eingestuft

IATA Nicht als Gefahrgut eingestuft
14.4 Verpackungsgruppe

ADR Nicht als Gefahrgut eingestuft

IMDG Nicht als Gefahrgut eingestuft

IATA (Fracht) Nicht als Gefahrgut eingestuft

IATA (Passagier)
14.5 Umweltgefahren

ADR

IMDG

IATA (Passagier)
IATA (Fracht)

Nicht als Gefahrgut eingestuft

Nicht als Gefahrgut eingestuft
Nicht als Gefahrgut eingestuft
Nicht als Gefahrgut eingestuft
Nicht als Gefahrgut eingestuft

14.6 Besondere VorsichtsmaRnahmen fiir den Verwender

Keine besonderen Vorsichtsmalnahmen erforderlich.

14.7 Massengutbeférderung gemiR Anhang Il des MARPOL -Ubereinkommens und geméaR IBC-

Code
Anmerkungen

Auf Produkt im Lieferzustand nicht zutreffend.

ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften

15.1 Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschrif-

ten fiir den Stoff oder das Gemisch

REACH - Liste der fir eine Zulassung in Frage kom-
menden besonders besorgniserregenden Stoffe (Artikel

59). (REACH-Verordnung (EG) Nr.
1907/2006, Artikel 57).
REACH - Verzeichnis der zulassungspflichtigen Stoffe : Nicht anwendbar

(Anhang XIV)

Verordnung (EG) Nr. 1005/2009 Uber Stoffe, die zum : Nicht anwendbar

Abbau der Ozonschicht flihren

Verordnung (EG) Nr. 850/2004 Uber persistente organi- : Nicht anwendbar

sche Schadstoffe

Verordnung (EG) Nr. 649/2012 des Europaischen Par- . Nicht anwendbar
laments und des Rates Uber die Aus- und Einfuhr ge-

fahrlicher Chemikalien
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REACH - Beschrankungen der Herstellung, des Inver- . Nicht anwendbar

kehrbringens und der Verwendung bestimmter gefahrli-
cher Stoffe, Zubereitungen und Erzeugnisse (Anhang
XVII)

Seveso llI: Richtlinie 2012/18/EU des Europaischen Parlaments und des Rates zur Beherrschung
der Gefahren schwerer Unfalle mit gefahrlichen Stoffen.
Nicht anwendbar

Wassergefahrdungsklasse : WGK 1 schwach wassergefahrdend
Einstufung nach AwSV, Anlage 1 (5.2)

TA Luft . Gesamtstaub:
Sonstige: 13,38 %

Staubférmige anorganische Stoffe:

Nicht anwendbar

Dampf- oder gasformige anorganische Stoffe:
Nicht anwendbar

Organische Stoffe:

Sonstige: 86,62 %

Krebserzeugende Stoffe:
Nicht anwendbar
Erbgutverandernd:

Nicht anwendbar
Reproduktionstoxisch:
Nicht anwendbar

Fllichtige organische Verbin- : Richtlinie 2010/75/EU des Europaischen Parlaments und des

dungen Rates vom 24. November 2010 Uber Industrieemissionen
(integrierte Vermeidung und Verminderung der Umweltver-
schmutzung)

Anmerkungen: Nicht anwendbar

15.2 Stoffsicherheitsbeurteilung
Keine Informationen verfigbar.

ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben

Volltext der H-Satze

H302 . Gesundheitsschadlich bei Verschlucken.
H413 . Kann fir Wasserorganismen langfristig schadlich sein.

Volltext anderer Abkiirzungen
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ADN - Européisches Ubereinkommens Uber die internationale Beférderung gefahrlicher Giter auf
Binnenwasserstrassen; ADR - Europaisches Ubereinkommens (ber die internationale Beférde-
rung gefahrlicher Guter auf der Stralle; AICS - Australisches Verzeichnis chemischer Substan-
zen; ASTM - Amerikanische Gesellschaft fir Werkstoffpriifung; bw - Koérpergewicht; CLP - Ver-
ordnung uber die Einstufung, Kennzeichnung und Verpackung von Stoffen, Verordnung (EG) Nr
1272/2008; CMR - Karzinogener, mutagener oder reproduktiver Giftstoff; DIN - Norm des Deut-
schen Instituts fur Normung; DSL - Liste heimischer Substanzen (Kanada); ECHA - Europaische
Chemikalienbehérde; EC-Number - Nummer der Europaischen Gemeinschaft; ECx - Konzentra-
tion verbunden mit x % Reaktion; ELx - Beladungsrate verbunden mit x % Reaktion; EmS - Not-
fallplan; ENCS - Vorhandene und neue chemische Substanzen (Japan); ErCx - Konzentration
verbunden mit x % Wachstumsgeschwindigkeit; GHS - Global harmonisiertes System; GLP - Gu-
te Laborpraxis; IARC - Internationale Krebsforschungsagentur; IATA - Internationale Luftver-
kehrs-Vereinigung; IBC - Internationaler Code fiir den Bau und die Ausristung von Schiffen zur
Beforderung gefahrlicher Chemikalien als Massengut; IC50 - Halbmaximale Hemmstoffkonzent-
ration; ICAO - Internationale Zivilluftfahrt-Organisation; IECSC - Verzeichnis der in China vorhan-
denen chemischen Substanzen; IMDG - Code — Internationaler Code fir die Beférderung gefahr-
licher Guter mit Seeschiffen; IMO - Internationale Seeschifffahrtsorganisation; ISHL - Gesetz-
Uber Sicherheit und Gesundheitsschutz am Arbeitsplatz (Japan); ISO - Internationale Organisati-
on fir Normung; KECI - Verzeichnis der in Korea vorhandenen Chemikalien; LC50 - Lethale Kon-
zentration fir 50 % einer Versuchspopulation; LD50 - Lethale Dosis fiir 50 % einer Versuchspo-
pulation (mittlere lethale Dosis); MARPOL - Internationales Ubereinkommen zur Verhiitung der
Meeresverschmutzung durch Schiffe; n.o.s. - nicht anderweitig genannt; NO(A)EC - Konzentrati-
on, bei der keine (schadliche) Wirkung erkennbar ist; NO(A)EL - Dosis, bei der keine (schadliche)
Wirkung erkennbar ist; NOELR - Keine erkennbare Effektladung; NZIoC - Neuseelandisches
Chemikalienverzeichnis; OECD - Organisation fur wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwick-
lung; OPPTS - Biuro fur chemische Sicherheit und Verschmutzungsverhitung (OSCPP); PBT -
Persistente, bioakkumulierbare und toxische Substanzen; PICCS - Verzeichnis der auf den Phi-
lippinen vorhandenen Chemikalien und chemischen Substanzen; (Q)SAR - (Quantitative) Struk-
tur-Wirkungsbeziehung; REACH - Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 des Europaischen Parlia-
ments und des Rats beziglich der Registrierung, Bewertung, Genehmigung und Restriktion von
Chemikalien; RID - Regelung zur internationalen Beférderung gefahrlicher Guter im Schienenver-
kehr; SADT - Selbstbeschleunigende Zersetzungstemperatur; SDS - Sicherheitsdatenblatt; SVHC
- besonders besorgniserregender Stoff; TCSI - Verzeichnis der in Taiwan vorhandenen chemi-
schen Substanzen; TRGS - Technischen Regeln flir Gefahrstoffe; TSCA - Gesetz zur Kontrolle
giftiger Stoffe (Vereinigte Staaten); UN - Vereinte Nationen; vPvB - Sehr persistent und sehr bio-
akkumulierbar

Weitere Information

Dieses Sicherheitsdatenblatt gilt nur fir von KLUBER LUBRICATION original verpackte und be-
zeichnete Ware. Die enthaltenen Informationen dirfen ohne ausdrickliche schriftiche Genehmi-
gung der KLUBER LUBRICATION nicht vervielfaltigt oder verandert werden. Jegliche Weiterlei-
tung dieses Dokuments ist nur in dem gesetzlich geforderten Ausmal gestattet. Eine darliber
hinausgehende, insbesondere offentliche, Verbreitung unserer Sicherheitsdatenblatter (z.B. als
Download im Internet) ist ohne ausdriickliche schriftiche Genehmigung der KLUBER
LUBRICATION nicht gestattet. KLUBER LUBRICATION stellt seinen Kunden entsprechend den
gesetzlichen Regelungen geéanderte Sicherheitsdatenblatter zur Verfigung. Es liegt in der Ver-
antwortung des Kunden, Sicherheitsdatenblatter und evtl. Anderungen daran gemaR den gesetz-
lichen Vorgaben an seine eigenen Kunden, Mitarbeiter und sonstige Verwender des Produktes
weiterzugeben. Fir die Aktualitat der Sicherheitsdatenblatter, die Verwender von Dritten erhalten,
Ubernimmt KLUBER LUBRICATION keine Gewéhr. Alle Informationen und Anweisungen in die-
sem Sicherheitsdatenblatt wurden nach bestem Wissen erstellt und basieren auf dem Stand der
Technik am Tage der Herausgabe. Die gemachten Angaben sollen das Produkt im Hinblick auf
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die erforderlichen SicherheitsmalRnahmen beschreiben; sie stellen keine Zusicherung von Eigen-
schaften oder Garantie der Eignung des Produktes fiir den Einzelfall dar und begriinden kein ver-
tragliches Rechtsverhaltnis. Das Vorhandensein eines Sicherheitsdatenblatts flir einen bestimm-
ten Rechtsraum bedeutet nicht zwangslaufig, dass die Einfuhr oder die Verwendung innerhalb
dieses Rechtsraumes gesetzlich zulassig ist. Bei Fragen wenden Sie sich bitte an lhren zustandi-
gen Vertriebskontakt oder den autorisierten Handelspartner der KLUBER LUBRICATION.
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